L bie ?Bebinstl‘§¢ 8“” 5’*“9"““ e mm
etnem Q(uﬂdttm ober %m‘gtt elnes o
T pam Santons dec Sdheig im Kanton

» gu“m ermorbmen eiegenfmft.

. m'e 'Bd)'nttbeig‘ und theine'ﬁdtbc -
SRR bes sautué suaern; C

: llem die, mit Begichung auf bcn §. 18 th d; -~
Jeﬁ Gefeyes vom Gten Winterrionats 1805, an Uns
‘gelangten Einfragen s wic. i bdie Semeindegerichte.

- by -ber uadpgefud)tm Gertigung iber Licgenfchaften
: ju DBenehmen Baben , welche von’ Ausfdndern obey
h . %utgm anbever Santone Dev Eydsgenoffenfchaft: im
- brcﬁgm Rautou eeiworben oder ettauft nmbm 3

ncfcl)ltcﬁcn'~

, s) Bevor tinem frangbﬁfcbm Bilrger cint im o
. Kanton Lujern an fic) gebradie £x¢s¢m’cbaft mcfa-
!u&n.%uoe. R

4+ 4T N R Lt

S S
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" figt foetben Cann , mug in folher oreelt der- Detee

faden  Gerichrébeborde, von weldyer: bie Fertigung *

~ verfangt witd , nebft- feinem oedentlichen Seugnif - als
franjdfifer Vileger, nody citien -von der fompetenten
Behoede feines Heimathsorts auggefteliten und burdy
- Me frangdfifche Befandtichaft. in dec ﬁd)mis gleichs

falid legakificten ‘Bewilligungdalt. fir diefen gu fmé-
genden  Kauf vorweifen ,

_ Qenmad; foll auc. die 8«tiguus eined Goldhen
Kaufes , mit ngabc ber Daten, namentlid) die G

" téryng ‘entbalten : dag dicfelbe forobl- aif die eingts

“legte Beugnif . iber das . frangdfifche Biirgerredyt ald-
auf bie Diefer beygelegene, notbc{ccmbmc mfm
‘ mzuigung crfotgt g =

2) Allen’ u&ngcn !usrdnbcm, mlcbt mcbét fratis:
) mﬂfdn Bliger nody. Angehdrige. andever Kantone find,

foll bingegen Teine Licgenfchaft gugtfemgt werdm s

o baben danm Diefelben’ binfie cine: namentiich vedens
de Vewilligung von dem Kicinen NRathe cr&amn i

o und fie i auﬂmcifen‘ -

3.) Die QSutgcr aber-andever Kantone dee 6dmit
folten den Yngehorigen des Kantons Lujerh durchaus
- gleich geDalten , und ifnen fomit auch, obne den Bes

fig und dle Einlegung cines formlichen ) von ™ ibree

betreffenden .{actmamort«beborbe ausgefteliten und fos

nach duvch die dostige Kantondregicrung legalificten
ﬁ?aufl)ccmatm:m, feine Susmfd)aft mefmtat

wedem,

.
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¢ 4’) Gcgmmdftfgtt Btf@lu? tﬁ, %nr a!(gemdnca

Rennti§ und ﬁlctbalt, bum Ramonxﬂme Benyus
whden,
o wfowbefdﬂoﬁ?m Bnma Dm tten Wumonatiy”\ '
s .ftwﬂ.

fDer ﬁmtﬁfdmltedﬁ, _—
. Yingens Ruttimani,

'E“

- Der Staatdfehreiber,
3." B Iimrbyn. .

e

%ef&f)taﬁ.

der Qupus-AUbgabe von nier Franfen, “und

a['gefﬁbrt' Babén vositden. -

mw éd).uttl)etﬁ unb Zﬂcme mitbe

bw'ﬁwntan‘c Su;etn, c

) a[uﬁ die von. met;mu @mcmbegmcbtm an’ unﬁ -
,jv:*gamtm Einfrogen : wie fie ‘fich in. Radfcht jener
- -WBirthe ju benehmen Haben . mcld)en an Dufterungss
und -ondern Tagen Tamstdge gn balten, Sewiliiget .
worbden iff, und die bisanin fiv feden folchen Tamgtag
die, bdem & 24, es Finanggefeges vom zzﬁm‘ Hoe
* mung 1804 jufdige, gﬁzgtcn oict %mtm md)t mtvf '

' 'ttd;ta baﬁm? ‘ :

mmm ves  RKleinen Rathf

y untet'merfmb ‘dle Tangtdge an Sv‘uﬂewngm .

feftfeend dle Strafe gegen dicfenigen Wirthe,
. yoéldhe diefe nodh ricdfindige Nbgabe fir
zanmige nicht innevt: vieeselhen Tagen -



£
| ‘ V/ﬁc{'cbtlcge’n:

= 4,) Bon jebeim an den mﬂceungat&gm den Sffents
. Yichen SWivthen bewilligten Tanztage foll gleichfalis -bdie

- dem vorberiibeten Gefepe ufolae. gefegte Supud s Abgabe

von bitt ‘Granten entvichtet werden,

2 Gederti Binth, welcher fae die ipm ﬁmaenf

Bewilligten Tangtdge, fire weldhe die Entrichtung einee
beftimmten Qurusabgabe gefent ift, Diefelbe bey dem

beteeffenden  Gemcindeericht ingert vicrgeben Tagen
Seit, vom ZTage der Betanntmachung degenwdrtiger
- Bevordnung an, widit nachbegablt Gaben witd, foll.
"die Bewilligung: in feinemn Wirthahaufe tangen g1

Taffat, auf goey S}am bin- nicht mehe ertbc!lt weeden
- fohnen, - ,

3.) uafm%manp und etaatmtttbfc&aﬂmbckam- -

ster wivd Davauf wadhen : dag fuwodl diefem Befchluffe
" 'pon den fammtlichen Gemeindegerichten ded Kantond
‘gendue Bollzichung -gegeben werde; als bag diefe fich
Bunftighin pinltlich nach dem § 129, bded Bolliehungss
DBefchluffes vom 13ten Bradmonat 1804: uber das
o :,'manggcfcg vidten.

- 4) Gegenmdrtigee $¢fcb[uﬁ foll bete Rantonib!am .

| _ bcogmxdt werder,

- ife Bcfd)loﬂ'cn, Lugern ben 9ten Weinmonats 1506,

D !lmtéfd;nltbciﬁ des Rantons Suzerin s
Dincens Rittimann,
Namens ded Klcinen Raths:
- Der Staatsfchieiber,
" 3. B Anhyn,
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Smcm ,‘ bén 14t¢ii QBcinmonaté 1806, !

Rtetéfcbtetben.

B mfforbemng s mad)t)olung der bcrfuumzw |
e Steofens quf)er; unb@ammatbettm,»

* nb Anordiung bes neuerlichen Bevlefens |
bcr Gttaﬁenbewrbmmg vom. 5tm
QBetﬁmonats 1300‘ C

,‘\

4 \

mw etmﬁemnﬁaeftoc bee Kantons o
Euacm, an alle (Bemembevétwala
tungen bef’elben..

f,yctrcn @cmembwnma(tet'

@a td; bon uberauoer mne&men muﬂ  bag

- bie Befolgung des §. 5. bed. Befchluffed vom Sten

Weinmonatd 1805 ucmad)l&ﬁtget mwerde be{}’cn Bolls

- tichung und. Handhabung ‘miv votjiglich -ubertragen

twotden iﬁ fo madye i)y e8 mir aud; e Piicht,

4 . “Bud) bievmit die Angeige tbun baf.ich -theftens
" qiber ben Suftand der etr&u, QBubren unb Damme

pcrfénltd;c Kenntnig emmbcn, und. alshamt 1 ie nady

- Befinden der- umﬂ&nbc, bte i bicfen mmm fautts -

,mnam laﬁ‘c tc& banu ancb an Eud; bm ¢znﬁm””’ :

/ e o ‘gs N .
. B : , D ./' . )
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~Befebl eegeben s auf infiigen Sontitag ngemdbt(tx'
Defbiug, gemdf Suever Phidpt; neuerdings von dov

Kangeln ablefén gur laffen, Ddamit Ceimer derjenigen,

_meldyen diefer angebet, diegfalld gme it Unwiffene
. Peit and Nichitennung mcbmbadra Bcrommug oors

. feiigen Ednme.

S Wt .ﬁoﬁ'nung.', bag Qb meincu mﬂ&b«u
ﬁlaﬁrag plnttiich eefiitien , und daf gugleich die Strags
2id Wubrefichtigen ibrer daberigen Schuidigleit cit

. ,lmuw ktm véeben » grithe ich Cuch Belend.

g Gtragmmfmttnt '
Rtter;

N

 MyetdnSung

“bes WDabltages fle e erledigt Brofefiors

fhelle ber Stt)etox\(t ¢ & mmnaﬁum
Y. ;u &tmm

I

Q@ nach Qnorbnnng des Ergiehangérathes

* ~durch die Studiendivetiion das Spamen fire die Kans

didateir jur Stelle ciried Profefor’s der Roetotit am

.- Gymnafum gt Sugectr, welde jingftin duech bem:

' ~Lob B8 Hemn Stans Regis Heauer, juglidy-
 Gherbece am Kollegtalftift von- St. Leobegar fut Hodf

: ;u Eusm 7 fr!aw wm i aai &mm b z.sm

-

\} .

\
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mcﬁ'enm ﬂBgmmotmte auﬂgtfdmcbm mtrb fo bat

- D "Kiene’ Rath feiner beutigen Sigung sugleich

~ dert Daberigen tIBaf)ltag auf bm 2zam «mx btﬂ'clbm‘ '

o feftgefcqt

@3 babxn fith demnach aue btejmigen, wtlcbc ﬁdy
qut gedachte Profefforfiee ju Bewerben scbcnm, tind

- fich femit dev ierfar pevordneten- SKonturdprifung uns

tergiehen bey der untcrsad)mtgn Stqatétau;leo bis

gum - 26ften - gegentodrtigen  Wonats auf dag Wevs

- icishnif der Daperigen anbibateu {esen gu {affen. o

g Rumu mcben ) Dew’ utm Weinmonagd, 1806,

e uc .ﬁobcm auftms ber mcgtmm

PO ‘ RN . be# Rantons zmcm;
T Decfelbm etaatstansley.

Y

Ew: Diefe ; m etaatércbmbcg,‘ :

3. K. uma)yn,

o

' Nusty nbigung _
m Ronturspmfsmg fit die etlebieu ‘Bw
feﬁ'orﬁeuc der: Rbetorit am @orw
‘ naﬁum m 8aacrn. ‘

@a auf !bkbm Deg mbf)znﬂoom bmn
Ranomm smn; negw xtmm me mofe{ruc eines

< . oL [ s ',.‘



ERS

‘ ’- _
B .

‘(

bee qwep Roetoriten am Gomnafium Ju e exleo

diget worden 3 fo, witd in Folge des .robobugtcitlitbm ,
Detretd vom 22flen Hornung 1804. §. 9., der Wieders
bcfceung derfelben cine xon!urcptufung vorangehen

- und diefe am 25ften diefes Monatd Bore und Naice

- mittagd gealten werden. Die Gegenflande, in- wels’

chen die Herven Kanditaten diefee Lehritelle von ifeen
naturlidhen Hnlagen und ermotbenm RKenntniffen theils

, j‘rbrtftl(cbe, theils mindliche Proben absulegen Haben,
~ find: 1.) Die fchdnen Redefimte, 2.) Lateinifche und-
. deutfhe Elagifche Bitteratur, 3.) mcltatoncuntmidt
- 4.) Pddagogit. 5.) Algemeine Weltgefchichte, und

Geograpbic, indbefonders die. mathematifhe, und die

-Geographic der Hiten, 6.) Nrithmetit und Algebra,

 Die geiftlicien Herven ,.dbie fich diefer Prifumg ju

~ umberjichen gedenten, werden fich vorbee bey Endduns
tevgeichnetem anmelden, von dem fie dann auch fos

webl iber die Rechte und Phichten obgedachter Lebro

fielle, al8 diber die Eimeichtung des Konturss Eamens

felbft das Ndbere su mrncbmcn Haben,
£usml, den 15tk Weinmonats 1806,

: T S'm RNamen s Cugichungsrathd ¢

$Dtr ﬁctm "Ded Lygeums und Gymnafums
Cborbm 3 w. Wopr. :

i
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%ubltfastom

%usfd;reabmtg der ﬁormaatonémuﬂerung fie .
bas m‘tufdtquaftier @nﬁebud} auf beu
- ten” Wintermonat 1806, -

t

%on dem Kleinen Statt)e beauftragt baﬁ ' nacl) '
der ereits vorgegangenen Drgantfagtonémuﬁcmng und
'btetauf erfolgten. genauen Beftimmung der Ausgiiger "

-im Quartier tznﬂebnd), nun alfda aucf; bie Formas

- 3iond> nfpefionsmufterung abgebalten werden folle ;.

wird anmit befannt gemacht : da§ auf Mitwoch, alg -

den sfeh Wintermonats, Ddiefe %otmagwnsos'nfpeb '

‘Twnemnﬂerung por fidy gebm werde,

@8 foué fich. alfo die. imannfd;aft aller S!Baﬁ'en ber
" bier erften Yudgiige der Selzionen Rufwy! und
- Sduipfoeim, als ndmlidy jene der Artiflerie, Liniens

infanterie, feichten Snfantevie, Scharfihiigen, Hufas

~ ven und alle Tambouren; fo wie Die meuernannten
Karrer, Spetter und Ordonmanen, auf obbenanten

"»’flag Morgend. pimbilich um 8 Uhr in Entlebudh
i, Begleit’ ibrer («Ercrgum«ﬁct uwb cmeé (.Y:emembe-
verwalterd, einfinben, -

- Die Gentcmbeuerma[t& Der xbetfd)iebeuen @emtin--"

den find, bey. ifrer perfonlichen Bevantwortlichleit, ans
gewicfen s die Abhaltung diefer Formagions Snfpet-
ﬁuj. 3. 5l Smeyte: Band,. | B .

o
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. jtonsmiufierung dee Setveffenden Mannfehart inneet wnt
auﬁm threr Gemeinde unfehlbar belanut ju madyen,
YT Ne jene Gemelnden, die Hufarenpferde gu fellen o
Baben, fiud feerier ‘anfgefordect : diefelben nach dem j
~'fhnen beveits anbefoblencn ﬂ)zaaﬁe und- Alker auf m : ,
mumwhgcpwe su Dringen. ‘
Gegen- bie Geblbaren an Ddiefer nuﬂgcfdnicbmm J
“afterung finden dicjenigen Strafen Statt,. weldhe in
der Berordnung iiber die Muftecungen vom 22fien
“Mdry 1805 vorgefchricben find.. Damit fich aber Jes
bamann vor Strafe ju histen wiffes: fo fou gegens
wdrtige Befanntmacyting in dag Kantonsblatt einger
> thdt and offmtud) ab ben RKaneln veriefen weeden,

egeben Sujern; den 23fen Weinmonats, 1806,

‘ ' ' Die Kriegtammer ;
- @iie biefetbe: der Prafiven.
€ Schillinger.

o [
s .~
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. (gd bat bcr Rumc S)tatb, in imgc bcr mebcu_ T
<. bcfcgungé-%uélﬁubuugcn vout 1ffen und 4ten fiefms
den Beinmonatd , unter'm 20ffen ehen bcﬂ'clbm bew

.f,m:m Jofeph ieyey von Emtﬁmol, bigherigen
Pfaechelfer in Wiklifau ; jum dafigen smtpmﬁct, ynd

Den Hee Heinvich Meyer von Willifau, feitherigen |
aurattapellan -in, Qittaw, jum BVorficher und Obers

fd;uuebm fiber die 8anbf¢uuebm cmnnt.
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B r%:sfc’bretb\ung der Sontuvéprifung und der

%Islembefesung der Kuvatfapelloncy
tu sutai:

{

@a Burdh die %efbtbmmg beﬁ Harn {mm

: tld;s Wieyer auf die Oberfdullehrecpfrimde in Rugs
1wyl die Kuratfapelaney su Littan 1 im Gemeindegerichtse
- Reeife Kriens’ und HAmte Lugern’, esledigt wordens fo
" pat der Klicine Rathe in feintr Geutigen Sibung die

Kontursprifung fiiv die biegfaltigen Kanditaten auf

, " Dondtag den Sten ndchfinftigen Smmtermonate
RNachmittags um gweh Ubr, und den Tag jur Wiedews

befesung dlefer Suratfapelaney auf den davauf fols

genden Smstwodm + ben sten gleidhen DMonats, angefest. . -
€8 werden demnach alle dicjenigen, welche - fich: .

' "um diefe Pfrinde gu bewerben gedenfen, eingeladen :
fich vorerft fir die ju beﬂcbenbc RKonfurdprifung bey

dem Hodyiv, J)ctm Prfidenten des geiftlichen €ras
minagions s Kollegiums und fonady bey dev Ctaatés

tanjley big jum. dten gleichen Monatd einjuftellens
wm von. diefer. auf. Sad %cucid)mﬁ der Kandibaten
- getragen ju wecben, :

Begeben, Sugeen den g2ffen: Weinmonats uos ,

’ \; Yus Hohem Nuftrag der Regicrung

 bes RKantons Lugern; |,

Devfelben Staatstansley.

L §ir Ddiefe, der Staatsfchreiber s |
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@3 fets

) ':V .@rlaaterung es §. 4 bes Gefelses bom 27ften

-%einmonats 1804 ,_in Hinficht des Lostaufs

‘ ber, mtttelﬁ etner ﬁ;:en Geldfumme, ente
- vidytet merbenben 3¢t)nbgefaﬂe. |

beé ftantoms Euaern‘ ;

Qqu bie %otbfd)aft ded Rlcinen "‘tatt)s von t)eute

SRR ww Gd)ultbetﬁ ffaleme und (Broﬁe Batl)e

fiber. die- t)auﬂgm an ihn gelangten Einfragen:- 06 -

~aud) da, wo SeDnbggf&lle; obne_ Borwifen und Eitte
-mtutgung beé cigentlichen Betmbbrrrcn, Patroqus ‘
;Eclesue ober Collators, nach einer feit neun E}at)ren' o
. ununterbrochen beﬁanbmen Ucbung, mttte(ﬂ cirier jabre
" T Befimmten @)elbfumme, entichtet worden find,
 ber sweangigfadye %c‘feag diefer jabrlichen (Selbfumme \,
bas baherige Lodtaufstapital eined folden Behrdend -
~ qugmaden miffe ? -9l Erlduterurg ded § 4 ded
. Gefeges vom 27ften Weinmonats 4804 ' uber bm
- Qoétaufc bcc Begnden tnd Grundginfe;

Pevovomens

@) Tur da leidet Dev §. 4 des Beleges poim 27ﬂen
Weinmonats 1804 Ynwendung und fann forhit ein
. feit neun Jabren uuunterbrod)m in einer jdnrlichen, j
. beftimmten Geldfumme mtrtd)tetgr Behnden mittelft .
" bes gwangigfachen Betragd biefer; losgelauft merdens
. to.cine folche Entrichtung nidit Blog von’ “Ber slBiﬂs
‘tm' cined Nupnicfecs von: Dderley @cmeu tmrut)tt,

N

tlus.li.bl. 1806, 5meiter acmb. €

o
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44 : L |
fonderns two Biefe, mit mﬂmmn und Sufimmung

des betreffenden Jehndberven, Patronus Eclesia _oder .
. Collators Statt gefurden fat. ‘

2) 3n gweifelbaften %}dtun cntMct ber Smne |
. Rath nadh Biltigleit.

" .8.) Gegenmdrtiges Defret, mit bem Staatiﬁcgd

vevfeben, foll dem Rieinen Rathe, jur Bolziehung and.
_ Sffentlichen %ctanntmadmng, ugeftelit -werden, :

Alfo verordinet in Unfever Brofen Rathsfigung,

“Bujern den 11ten Weinmonats, 1306,

Sdultheif, Rleine und  Grofe Ratbe.
ro Sn beren Ramen: Der Amtsfchuitheis,
Dincens Rittimann,
th bnrclbm Dder Staats(chreibers

%ublttagton,

. Die sty Unterfucdhung der Ehrperlidhen Ges
Bted)m der Eliten Deftehende Kommigion bes
Sanitdtsraths macyt anmit befannt:

Dafy da von den gur. Unterfudyung ctubcwfmen

\Gmm nody mebrere) « bffonderee Umftdnde Wwegen ,

an bem fire, fie beftimmten Tage nicht exfcheinen fonne
ten, fie Mondtags, den 17ten fommenden Winters

monats, jum Unterfud) diefer Eliten feftgefest babe, X

- Demnath werden alle Eliten , bte wegen - torpertts
e Gebrechen apf Befeeonng vom Militdrdientte

) sm[vrud) machen ju tonnen qlaubm, und Ddie bor uns

fexer’ anmiﬁmn nod) .niemalg jum Unterfuch crfdna
nen -waren, anmit aufgefodert : an bgf.agtcm 17ten

FE

o
|
|
T

.
'



RN o ‘ 1.51 .
| i%mmmonau !Omgcné um 10 um om: uus # w.“

febeinen.
- Dicjenigen bicfet Glttm, bgrcn (Bebred;en md)t

’ _ fdhon i dtlicdy vodre , merben angemwicfen ¢ ¢ ein. Jeugnig

' - Bringen.

" Des Argtes, der fie ih Smt)anblung bam . mtt fich 3w

. Goliteh ﬁd) ubngcné bcrgletdyen @Izten borﬁubenr*
die -wegen drpeclichen Gebrecheri, bermalen gangltd;, /

bett;mbcrt wdten , perionlich fich bier ju fellen; fo -
¥ Baben  bie Gemeindevermaltungen Uns’  Diefelben auf
© o dem borbeﬁ:mmtm Sag fepriftlich ansusﬂgen, mit

T slngabe ibres RNamens und ibhres Gefciechts , ihres o

Ulters, ihres @cbrcd;ms und ibree S&:rmsgcnéuma&m‘ ‘

be, unbd begleitet mtt ben aufal!tgcn Grytlichen 3eug- o

. mf{en. .
ujern, am 31iim Weinmonats , wod L
:Em %rarbent der- Romnuﬁwu, Rarl @Ioggner" ,
) S Med. & Chjrurgiz Doctor. =
o @et thretdr,, 3 @3‘ webet. ; ‘

y @efets,v”
fiber die Grgdngung der Kongrua bey geiﬁa;; '

Tiden Bfvinden, wwelcpe durch den Losbauf

der Rleinaebnben verloven gehen oder 3&
" fiael gefdwadt werden follte.

. wic Gd)um)etﬁ  Rleine und Grofie Katbe ‘
. - m .Rantons mmw,, ‘

' : %n &tradmmg' bgg dnrdh) bdas ereyg‘ bnnt-.» T
. 97fenWeinmonats 1804  ilber. ben Lodfauf berGrumds

. \
/ v



gmﬂ ﬁnb Bet)nben, l'oetd‘)ci bm Rremgebnbm als etrie

- blofe 3ngabe der cigentlichen Grofjehntpficht bes -
trachtet, und fomit denfelben auch cinem geringern
Q!twfaufsmaaf,ﬂabe al8 diefe lestere. unterwirft, feineds

. toegs ble mit ber f‘(emszbnbmﬁung verbunbdene Untees

I)ammqépﬂtcbt ter- Seelforae anfgeboben worden ift 3
und dg bierauf vorsuglich in jenen Gegenden Ricks™

: fd)t anommen terden mijfe: wo der Rleingehnden
fur dic- Seelforge unumgdnglich nothwendig witd ,

ober Die Pflicht deflen Leiftung gu bemeldten Jwed

van den Vfarvgenoffen felbft auf i d) gmommcn 001
* ben wdees

Mir Rididt auf bert ¥II S)wrc[)mtt unb § 1.
© et -unter'm  19ten .(pon".mg 1806, “abgefchloffenen;
_und den baxauf gefolgten 1dten April genehmigten

Weberentunft in geiftlichen S)mgm mit dem- Hod .

Aeicdigften Bifdhofes
PDevovrdnen:

1) Da, wo-durdy den Lostauf dev RKleingehndpficht

die RKongrua der ‘unmirtelbaren Seclforge bergeftalt -

abfchweinen . follte; da§ die verordnete %cfo!bung;o

Siaptit-gion einer, folchen Pfriinde weder -aus anbdern - ‘
" Etiftungen nuh durch ben innert dem gleichen Kivchs

fpicte fallcnden Grofiehnden wiederum vervolfdndigt
werden Ednute, foll diefelbe duvrch die betreffende Kivehs
gancinde tait billiger Nt uf diejenigen, welche
ehedetn Diefe Songrua ju leiften arten, neeh dem diefe

fali3 pon dem ﬁmnca Enatbe v Beiimmenden-Maafs

© flabe ergingt werden, .

.

8.) Gegenwartiges Gefess ift bcm Rlemcn Statbc,

J_,tmr dem Staatsiiegel ver:ehen, gup RBolljichung tmb

© Betannimacgung mmutbmm.\ B
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Qm‘u verm'bnet n ttnfem @ron‘m matbcﬁgung,

ﬂumn, dent 13ten Weinmonats, 1806, - ‘
'\‘_' g Sd)uubeiﬁ/ Bleine und Grofie Kathe"

Sn deren Namen, dex letéfd)uubeug, ,
~Vincens Ruttimann. \

%w: btcfclbcn. Der Gxaatefd)rerm,

~ .
S

S

%efcf)luﬁ

- Erﬂmmg der Stichtantendung des . 94, des

smilitérorgani{agionégefetses vori1-23ften Wpril -

1806, fiber Bewaffuung ver .i)aufer ; ouf fene’

bie(er, weldye , vor @tfd)emung Bemeibten
@efegeé, bertauft worden finb.
...ﬁ_ip-——

w:c Gd)ultl)ezﬁ und Rleme Katbe

Des- Rantoné ﬁusern, A

g[uf bie Ung bon\mer)rcm Setten emgegangmen

Rlagen Dag Berfchicdene, die feit der Revolugion ibre,
Hiufer verfouft haben , nun, mit. Begiehung forohl

auf den §. 94.~ded Wilitdrorganijugionsgefeises vom °

o 23ften Upril legthin ald anf die dltern, gleichartigen o
~ Berordnungen, von den Kufern, Dberfetben angebalten -

toerden toollen bas su bem angefauften Haus verords
nete Geivehr fammt S)Satwntafcbe und iibriger Sugeforde

nad;;uiufem und 4u erfeisen, woraud dany mle Ltoft- o

fptt{tgc Progeffe entfpringen.
Sn Betrachtung : dag die metflm.baufer Des .ﬁan-‘

- tons Lugern matmnb den mmmgwnﬁabrm mtmafr ‘

. 3B zlmtl)yn.\..v, o
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, vaet, uid bie !ktt&nftr dadsrech auﬁ'er!ﬁtcmb aefest
" yorden find, mit benfelben gugleich .audb die elemals -

- dorgefdyrichene Bewaffumg verfaufen ju ‘Ednmen;

T ARit Rt auf den §, 94, im X. Abfchnitt -des

‘mdtt&rotgani‘iagtonsgcfegcc vom 23ften Spril 1806.

. 25cfclylt¢ﬁen. _
1) xeinet, ber; vor chcbemnug ded %m&mga’

- nifajionsgefesed vom. 23ften Npril Fieffenten Jabres, -
- fein Haus obne Gewehr, Datrontafdye und brige

Diefarrige Bugehorde verfauft Gat, fann angehalten

- Suyern, bm 27fien memmonat&, €806,
Der Amtdfchultheif ,

-‘,Dtnce‘ns Rattimanit ;|
Ramens  des: Kiemen Raths:

Der - Staatéfchreiber,
3. B Umrhpm.,

%brfméberung berimigai; meld;e' utiter Jmi‘
Lapitulogionsmdgigen” Sweizerregimentern

im frangdfifden .mesébtmﬁe Offisicrse
fteaen w wbattm mﬁnrdm -

1

@u ngaanmm m Kantons Sugern, von der
. .€>ot;m ,&Regmung biersu uum’m Sten anscmuucn

VY

. werden: dem .w&ufcr bef)‘ewcn b:cfc %m{fnung < L .
T eftatten, i

C L 2,) Gegintodrtiger %z{dﬂuﬁ foll, gufe bifcnt!idnn B

~ tanstmachung, in bagRantousblatt eingeriidt werben.




smintecmonas ﬁgmbc buufttagt, labt biermit olfe
. btejcmm Angehdrige des Kantons, wekde fich ents
~ap mweder Dereits, ju Folge ciner gleichartigen Auffordes
 rung Som 28fien ﬁchmonate 1803, ‘auf tas damals
‘perfectigte Vergeichndf bmcmgen Gubjette Gaben cimm
7 fdyeiben laffen, die unter den !apitula;ionﬁmaﬁtgm‘
. Sdyweijerregimentern im  feangdfifchen’ - Kriegsdienfte,
. Offigieeftellen 3u echaiten winfchen , ober die fic fpds
‘terhin um cinen-foldhen Plag beworben Haben , — fall
fie wirklich noch gleichen Sinned wdeen , — ober ndlich
dic uni cinen folchen noch erft nachfchen woliten,
ein s fid) bey ife big jum 15ten fliefflenden DMonats
- einfchlicflich einguficliens wo dann Ddiejenigen von by
titn, welde Bereitd in mn&ldnbifd)m Kriegddienflen -
geftandeni mdren, fowobl ifre ‘Patenten;. Etats des’
services ,. @utuﬂimgsfcbcmc ; Congés de reforme #, '
o, Desal: auf ifee Rricgdbicnfe SBqug I)ambm Edmf.
. mitbtingen sbecden, - ‘.
/ Dicjenigen , welche fich fir beua) Offigiersfictlen
feuberbin Dey dev stegimmg Béivotben bdtten, und
Biefes neuerlichen motforbcmg nicht Genirge leifien,
fondern ausbleibeh wiieden , tmbcn ,obne weiters ald
auf thre friherhin  nachgefuditen Militdrfelen ﬂ&m
iyt geleiftet, angefehen- und behanbdelt werbdes.
Gmm, euuru, ben 4ten ﬁBintermonm , ssos.

|

’ . g S‘amm der smgstammm
T e
» o -Gy buk‘% bex emr |



Gcntnnungem‘

i

\ -

@é Hat m Rlemc S)tatb in feiner Sigung vom
"m‘tcn flieffenden WBeinmonatsd; in Folge dev daberigen -
‘gBiederbefagunysausfiindung vom 15ten gleichen Bos
‘natd, dben Harn Laver RusPorti von Lujern, feits

Berigen SKapellan in Rothenburg, sum Profeffor des

- erledigten: Lebrtubles b, Roetorit- am’ @omnaﬁam ;
in &mm cenannt, AT

I .
s
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o Befesluf

- Die @tégtplmara %erorbuungm fm' bie
' Gdyuler an der. Kantonsfchule in- Qqsem

enttmltmb‘ :

o)

lDw 6cbultl'm§ und metne Iiati)e

m Rantons chtnl ‘ N

9"«:, angebortcm %orid)lage bes @vmamtgd, A
rathd , in DBetvef einer Didsiplinar s Berordnung fﬁ: o
bie Scpister bes Bopdums und Gymnafiums;

(Bgmt)magen und befthlieffen was folgt s,

I %chf)nttt.;

- Peberdit S
C e AP 9 .
. 9Ym Borabend 3
- Heren Relrors. '
"+ bie feyerliche Yufnahme oder _ .. {owob! bet ,

. Guperiotiften als Snferioriften Statr. faben | wobey
- fedem von tpmn bie Schule, die ¢r das Fabr pine

durd) g1 befuchen Dat, wird angewicfen wevden, ,
. 2) Die Gtubcntm, die obue erfebliche. Hefache
pon ber Judtripgion wegbleiden, - find mit mm: ags .

- gemeffenen Strafe i belegen,
- 3.) Wer von einer frembden éﬂ'entut{nn 6cbute in

Cunfid @ymuafium oder Lyjdum eingutreten . wiinfht ‘
- foll Beugnife mitbringen, fus welchen f exyeigesz

i meld;e Slaffe ec aufgenomriien toerden fann,

2;13. . bi. 1806, 5wmev mnb, D ‘
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Dicientaen aber, die aud einer Privat{hule tonis

~ sen, untecjichen fich eciner vovldufigen Prafung,

weiche der Herr Prafelt nebft einem von dem Herrn
-Reltor daju motbnctm Heren %rofeﬁ'ot mit tbnm
gornimmt. '

4.) Sufofern die emmn ober Bormiinder ¢m¢¢
. Gofeeiorifien, ber in der Rangordnung unter den

" vige, ecfien gewefen, ver'yigen : Dag er die ndmliche

¢ -Klaffe noch einmal wicderbole, und diefes Begehren
 cigenbdndig beycheinen; fo it einem folchen Ddaffelde
unter der Bedingung. eclaubt ¢ daf, im Fall er das.
. pweyte Fabe den evften Plag behaupten folite, ev Lo
nen Yajpruch auf den Preid ded jdbrlichen Fortgans
ge8 madyen bann 5 fedoch folf fein RName gleichwodl
" in ber Rangorduung, mit dem Bufag biennis , dev
erfte gedrud’t weeden; auf die dbrigen Vramien™ aber
bat e ¢in gleiches Recht mit feinen Mitfchileen,

'5.) A8 unfabig gum Studieren werden von dev

‘Studiendivebiion dem Eryichungsrathe gur weitern
ﬁetfﬁgung bekannt gamadht ¢ -
a, Die Studenten dev tten 2ten und Sten Klaffe,
-welchen das Anfiieigen in eine hdhere Schule
- brey Jabre nadheinander verfagt wird.
b, Die ausd der 4ten Kliafe und den zwey Rbes

toviten, weldje, nagy Boliendung des joeyten’

- Gduljalres in der ndmnlichen Rlafie ,. in cine
bihere vorguriden fur untaugud) ctfuubm

. ‘\ werden,

<

‘ G Dicjenigen Sehiiler, . bte, nad)bem ﬁe boa
~ tiner bev fimf Stlaifen des Gymnafiums vor -
v oben mrseng em Zermm nicht haben aumw




- gen Ddlifen, in der da i Schule, -
nady Bollendung  des 8, wiedes
~ tam migten figen Blei ‘
&, Und endlich jene b weichen
S am Ende des S L.y pees
) “eint mit den Ex 7 ¢in Beugni§ be‘:w 3
" Unfabiglelt vorfe. u.

$6) 6obalb fich ein Student in etne: ber mebem

{chulen’, wo Mufit;. Jeichming oder die franydfifhe
Spradye gelehrt mftb Bat einfchreiben laffen , iff o

gehalten 2 diefelben ﬂeiﬁig su befuchen, - and darf,

obne Genehmigung der 6tublmbtrctgton ¢ im ﬁaufe. )

e Sa[)teﬁ von bemt!bm nidht austeeten, -

7)), @ben fo toenig {ff e8 Dden Gtudenten , ohme
- befondeve Bewfligung des Herrn: Profefford in den
finter'n , und Deg Heren ‘lmfcttm in*den obern Schws

* len) erlaubt’s fich, wdfrend des Schuliahres , aues ciges

“ner Widkie qu entfermen ober, vov - gdnglicyer Ben

¢nbtgung bcﬂ'elbm, bag” Schuthaus au ocrlaﬁm
IL Ubfehmitt .‘
Ueber Sen  Studienplan,

8) Die gefammten Schitler ded Qt)saitmc b
. Gymnafiums Haben fich dem- vorgefdrighencs. Gtm‘»
: Dienplan ju dntergiechen, . . ®

¢ .

9.) Wer einer in Demfefben verotdueten aﬂgcmd"

- nen “Prifung, * obne 'wichtige ‘Griinde und vorldufig

~ exhaitene Bewilligung , nicht’ bemvot;nt, verlievt in
“den niedeen Riaffen allen Anforuch auf die mramun,,

Cin Ben. t)an aber mitd bdey Rame Jes. Ausgedlies .

j bmm nad; ben s’egtm in dem gebrutttcn (Satalog.{ .



24 | |
angefest , © "1 foll weder ztﬂimonium‘ wody

. bie Erlaub .h‘mnc,n‘;“ fene Studien am
Lozdum fo kefen, bevor er die unterlaffene
Prufung > beftanden bat. '

10.) Gn den’ “Sdaufpielen , welche die .ﬁmm
Profefforen, gur Vildung der Schiiler, das Fabr durch
 uhd am Enbde deffelben ju geben veranfaft find, bat
jeder - Student die Rolle, die ibm von dem almalis
‘gen'ﬁcbaufpiclbifmor gugedadht wird, gu Wbanchmen.

IIL, lefc'l)nitt.

nebec das anffeve Unterfcheidungsseichen
oer Studenten,

11) S)tcfcs beftehet in einem buntclgraucn stod
von Delicbigem Beug, der-uber die Bruft jugetnipft
‘witd, mit cinem hoben dbefdhlagenen Kragen, befo .
fen Garbe fir dad Lopdum fywary, und fic dag
‘Gymnafium bimme(dlau feyn foll. Vo
Diejes uutcrfcbctbungdgmbm weeden die Studens
,tcn inimer tragen, und roenigiens bey den Sonns
und Feyertdglichen Gottesdienfien follen diefelben in
v mum fangen Rode exfdheinen, .
" 13,) Ditjenigen Studenten, die nidht im Falle
find, fih elnen neuen Rod angujchaffen, follen fich -
jetod) cingiweilen burcb obenctwdbnten Rtasm untevs
fcbeiden,
. 13) BWee btngcgcn drey Sabre nad; cinander bie -
Bffentliche Qchranftalt Defucht, it -verbunden & im-
. 9nfang ded dritten Fabres mit dexr fompleten Kleis
" dung fo, wie fic in diefem Abfchnitt mgcmmm it
u efdeinen, .

l

\



ST 1v, m%fcbuitt.’ ',

- Ucber bze Befuchung: beg T3 ",v"_’vbzenftcs ,
T und die GottesdieMtikhen
R Demcbmngen.

(. |
14) Die Gd)uler forvoh! der obern al8 untern
Rlaffen werden dem vors und nad)mtttdgtgm Bots

-teddienfte, Ddev fut fle betimmt tft ; Begwobnen , und

allemal, ju iprer @tbauung, ¢in gxuftlld)es %ad) mttn
~ brmgw. o

L 15) Git. baben in Dtbnung und Iangfamm'
Gctmttcé ibre Plage. fn der Kivdye cingunchmen,

und Ddavon fich nidyt ebcr gu entfeenen , alg big der
< Driefer, bev die Gottesdienfiliche Handlung vevrichs
T - tet, dew Altar nctlaat, um in die Satriftey surads .
;u!et)m. Qlacb follen fiey nach Deendigtem @otteds.

“Dienfte, in- dex. ndmlichen Ordnung , in' meld)et fie -

v getommm find, ih das Gymnafum ,sutud"febren 3 an
. den Tagen,aber, da Eeine Schule gehalten toitd, fig -
A fogleid) ‘tubig: und bcfdmben hach Haug begeben.
‘ " 16.) @cn}cmgm, die nicht gum Dinifivieren bes
fielit find, ift die Safriftey, und folchent, die nicdht .
.‘  Mufitartten [ind, der Mufitchor unterfagt. Hingegen
2 foll Eeincr , der jum smmﬂrantm auéeﬂe(m tft, fid

T Meigeen s diefe ‘Betrichtung ju ibernedinen i fo wie |

: - alle, die brauchbave Mufianten ﬁnb, gchaften feyn
E ~ follen: den Mufiechor ﬂngntgeltltdy $u bcfu&nn Dies -
} © {en abe werden fie nie frither , al8 nad) -vollendetem

@ottesbtcnﬂe, ciner nach dem anbcm, obnc drgend - -

T tin. Gevdufd) gu ecvegen; verlaffen,

& " - : PR R

i K 17.) %emgﬂme cmmal im Donaf bat 1¢b¢r em- S
R :



dent feine Beichte u{rﬁd;tcn, find gum eugnif
 bavon ¢‘mm Bettel bey dem Veichtvater abjulegen,
. 9m grinen Donnerftage aber weeden fle alle mits

" cinarider in der Xabevidnifchen Rtrd)e dag Heil, Abends
" ma!jl empfangen,

R A mbf'cr)nttt.

Nebed das ﬁttlzd)e Betmgen ber

18) efﬂz éanbhmgm , bie entmcber dben offmtn-
~ den Anftand oder die dffentliche Rube und Orduting
Beleidigen . ober audh .gegen die beftehenden Sivilges
© feige laufen, find, fo-wie fedem verminftigen Wens
" fhen, auth ben Studenten unterfagt. o

«19.) Qndbefondere ift thnen dann noch Serbolhen :

: a, Die Befuching der Wirths» Junft» Schents

N . tnd Bierhdinfer, die ibmen nidt ansdriclich

etiaubt find, wit auth, die saﬁce,a)ammu
und Mofthdiufer." .

b. Das Wobaung- und Kofinehmen in cben ges

~ -dachten Hdufern, toenn wicht die Crlaubnif

- bajut vbon dee Gtadiendivetsion’ evtbeilt twird,

& lles Zanjen fn Wirths s und Drivathdufern s

anb nut g gefchioffenen Billen witd hnen

der Bitritt deftaltet, oenn fie fit bep bem

- Jbtvei Phefetien eine arhtungsivitdige Berfon

. e Crimibnif picksin audwiett, und ﬂcbaain, '

0  begleiter, .

C 4 Das Mafigieren bey  Hochyeiten unb xﬁum:

g m unbm\ M‘mﬂi&m Untafien abee i ¢8
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‘ {bnen exlaubt, twenn Ser Herr Prefett die Bes -

v ‘milligung dass wird gegeben Haben, ~

m. o Ul verdichtige Umgang mit Pesfonen bes B
~ ' anbern Gefchléchts; fo wie aucs nad,vtmbe

L. Heumf{wdemen, '

‘ : 3ur Winterdjeit folien alle Gtubcnten um acbf.

und im Sommer um neun Uhr Abends im

baffelbe nicht mebe verlafen,

- § e .@aufe feon, und \obne bcgrunbctc Uefache =

f Den Jnfeviotiften dag Baden um‘ 6« und in

. ben §liffen s obne Cinwilligung der Qlelteml '
- unb des Heren Peefetten, und obne eine des
K tleinetn Sugend. mitgegedene Q(uﬂ'd)t. o

T

, eo.) @nbh;t) fou feder Student feine gcnommmc N B

WBobnupg und Kot dem Heren Poefett,. u Handen

ber Studiendivetsion , ur, auenfaué nbtt)xgm mmcm‘
- Resfisgung /- angeigen,

Quch find dicjenigen , wclcbe Sbmatungmtdn gl i

ben', gehalten : dem Hern amfcften RKenntnif ju
" geben, bey wem und mic meu Gtunben im Tag fie
infiruiceen,

VL %B{ct}nttt
- Ueber ‘bie 5eﬁmﬂmg oer Sgblbawm |
. . 21) aue %ergebcn geaen oorftebmbe Slkronb».

{ /_vmmgen, fo mie gegen Die guten @mn nlmbaup(, v
. weden frrenge. Beftraft werden, ‘

. ;- . 23,) Die Situdenten ftem i Diefer H nfcb’t gan{ ,‘ ‘
untee ihrem  Heren- ‘Brofcrorcn, dem Peren %pufe&
: tm, der Stubtenbtrc* . und Mqubnmrw .

Lo v 2 i . 4



- 'xz‘.a.):'faie Hrn. Profefforen ded Gymnafums Gae
~ ben die unmittelbare Auffichyt uber ijre Schidler. 3o
“nien fteben alle didtreten Srafmittel gu Gebothe, die

fie gur Befferung der Febibaren, und jum Beyfpiele

der andern fir jwedmdgis evaditen. S tmd)ttgm.

~Gallen wenden fie fich an den Heren Drefetten,
24,) Diefem find mittelbar alle Infevioriften, und

. unmittebar alfe Superioviften untevgeordnet. €r hat

'Die Befugnif : bie legtern, nach NMafgabe und Bes

- fchaffenbeit dev Fepler, mit Seldbugen, ju Handens
ber Studiendivelyion, Ddie ~Ddicfelben ju Schulfachen -

»exmmbct, dann mit Haudareeft, Kevter, und, in

- Rilctcht der. S'tad)léétgteit in Gottesdienlichen Bers

. richtungen , two er ¢8 {chictlich findet, mit Kirchens

bugen ju. belegen,  Die grofern BVeegehungen madye
o der Studiendivefsion anbdngig.

- 25.) Diefe Behdrde hat dag RNecht nebft anbert

: Gtrafen, welde bie Kiugheit ibr anvdth, den Schuls

digen, deffen Entfernung fie jum Beften der Studien,
und der Studiesenden: fir notbwendig erachtet, ju

dimittieren.
26,) Dem (‘c’rgteaungératt)e allein femmt e3 jus

. auf den Borfchlag der Studiendiveljion, dic feyerlis

. ‘dhe Auidfchliflung (Exclusion) ecines Studenten §u
Deueticren; und in Bolljichung gu fegen, - Wit cinem

Crtiudierten fmern Umgang 3u pfegen, it allen

Studenten fiyenge pecbothen.

‘Gindet der- Crzichungsrath, bdaf 3 notbmmm

* fev, den Ertludierten aus der Stabt gu entfernen; fo

3tigh e ed:Defn Kleimen Rathe an, bev bann dag Nds

o t!)tgt Diesfans vctfugm with, - y
‘ . : L VIL

'
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- VII Qlﬁfcbnittx K

illlgememe Detfugungm,

87.) Diefe BVerordhungen follm ini_erften Shonaf
bed Scbuljahres den Studenten feocrhd) beCannt gés
‘macht und nachher alle drey Monate in jeder Sidule
~ von bem Heven. Profeffor verlefen werden. -

28,) So oft die Studiendiveljion €8 fur. nothi
. toendig evachtet, nad) Umftdnden Det\Bttt, Abdndes

' ~ tunguain gedachten Berordnungen voru(dhlagen, fegt
- fie ib Gutachten -daribee bdee ndbern Prifung des

- @ryichungseathes vor, der, im Fall ‘ev den BVorfchlag
- gutbeift, ibn bem mcmm Statt)c gue. @emmmgwuc

glnveicht, .

" 29,) gegedwattfge %cror“oumlg rou aedriaclt ; den
gefammelten %erotbuungeu uber dag @rjichungsmwefen
beygericft, und dem Erjtebungdrathe , qur ndthiged
:Sctanmmad)ung und VBolizichisug | ;ugeﬁtut werdeni:
o alfo befcbloﬁm £u3¢en, ‘%m m«t mmtamﬂ

hat3, 1806.

" S Det ‘xmtsrdjurtwﬁ /

! Co vincens Buttimann._
Samens - de3 - Keinen  Rathsé
Der Staatdfchreiber, '

3 B owoeym

. \ N
2T i Q G0 S

s, B BL. Fwetes Banke - @
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sluéfunbtguﬁg

yer Rontuténrufung b bl fike die erledigte
‘§farcpfwnbe (n ‘Bfeﬁ’eton, die Kapellaney
(u Rothenburg und die .ﬁuratfmqueo,
im .bellbﬁbl. '

g[uf die Ber gwm Regicrung gugegangenen Nadse
gidhten iiber ‘nachitehende theild duvch Befdrderungen
theils durd) Tod etledigten Dfednden, ald da find e

die Pfarepfeinde 3u Pfefiton im Gemeindegerichte

OMinfter und Amt Surfee, die Kapellanenpfrinde i
KRothenturg, im Gerichistreife gleichen. Namensg und

~ Stmte Hodidosf . mit welcher Berpfichtungen in subs

1

sidivm parochi netbynben find, und eudlich die Kurvats -
* fapelaney im Hebupl, Gemeinde Reyenticeh ) 1 Berichiss,
Freife Sanpaty und Amt. Surfee, bat Diefelbe, mit
Studﬁcbt auf ibre Verordnung vem 23ften Augufs
1805 ; ben Tag jur Konturspritfung fir die Kanbdidates,
du denfelben. auf Donnesftag Rachmittagd, den 27ftm
ﬁteﬂ'mbm sZBintemwnats, feftgefent. .

@xmmgm, toelche fich alfo. um cine. Diefer drey.
%fruubm 31 Beroerben gebcntem Baben fich dor desmt
(gmmen bey dem, @xf&oﬂf@m Heven Qommiffar, alg.
Prdfidentén des geiftlichen @rammagtoneoﬁoﬂcgiumc
netfbnltd) angumelden, und. fich bey demfelben bcfhmmt ,
w ectidven ; f\lt mw;e sebacbtct Bcneﬁcw’n ﬁc ﬁtb
gmvfebtcn, e




) si‘é Séraguu Der Pfaree mkfﬂm und der sam.

Ianeo‘ in Rothenburg erfolgt fonad; von dem Lobivirdis

@mmtag ber 30fte brem Monats feflgefenst mmm ift.

(Begcben, Lugern den 17ten %intcmmatc ' gsoﬁ :

ﬂui %ufttag ber Hoben mcgicruug m
L Kantons Sujern 3
Dtrfaben etamtanslcy. .

vgﬁr ‘Diefe, . ber G_tanSIcl);ew;E: v

¢ J B, Umeyh

~ gen RKollegiatftift bey St. Midhact in Vidnfier; und jene
» .~ _ber Kucattapelianey im Hellbuel von der dafigen Rivcha.
gcmtfuﬁc, gu welcjem Ende dann fiie diefe (cetm '

“r

e e e ——
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% e fd vderu n.g.-

~

"*@et Rleine Rath bat inl feiner Gt;gung vOuE

_ Sten fieffenden SBinteemonats, in Folge der am 23ften
_ des abgewichenen Weinmonatd gefchDenen Austine

. bung des Wiederbefegung der erledigten Kuratfapels -
laney in der Gemeinde Littau, des Gerichtdlreifes.
Stmnc und Amts Lugeen, auf diefe den Heren Gos

/ fcvb Krauer von Rothenburg, feitherigen Kukatas

" pellan im .ﬁseﬂbqbl ded Gemeindegerichtstueifes Reuens
~tivd) und Amts Surfec, Defordere

- . IA-' b Iy

N
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. 4w bewerben. . RS
- s, K. 5!. Sweytev banb. o %. e

%e(cf)tuﬁ

Spte Rompetensfdbtgtett e sttd)trantimea"

Batger, fire getﬁltd)e Pfesinden innect dem

.ﬁanton Lugern, beftimmend 5 und @tnraw‘ .

mung des gutrtttes Diefen 31 ben
augemetnm und. Beﬁmbem Ry
Ronfurépwfungm.

mn: Gd)ultl)etﬁ nd’ BIeme Kaﬂ)e
S bes Rantons Su;em,

ﬁu ‘ndbeyet S}Scﬂimmung e %arfe ' i mclcbm

Qiicbttantonéhurget fire i Kanton. Bumn ecledigte -

9etﬁ(tcbe “Pfesmden fich bewerben Diivfen s
> DecOtbﬁen'*'

1) So lange ficg um eine im- Ranton Sugern *
erlzbtgt werdende geililiche Slsftunbe taugliche Geiftlis -
e ded ‘Rantons felbft bewerben, follen diefe oot )
Den Richteantonsbiivgern fdts den Vorjug Haben. - '

U 2)) Ganbden fich aber Bey einent folchen eint’ce‘tcm ‘

Den Wiederbefakungsfalle Teine tauglichen geifttichen

ﬁantonéfubﬁette unter der Jahl der Daberigen Foms

petenten vor, und wirden fich e eine foldhe 3u- Bes

 fteflende Dfesinde ‘auch andere Ginldnglich fabige Nichte B
tantonébatger Jererben 5 fo foy ber Detreffende Rols
lator verbunden -2 fich namentlich '  die Kompes -

- terlyfabigleits » slnerfetmung btcret beo bet Stcgurung

o~
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3.) Cine ofne vorldufige Crhaltung diefer Regles
-~ tungs. Bewilliging anf cinen RNidyttantonsbirgee
~ faflende abl fey demnach als ungiltig extlavt,
©4) Midtadeftorveniget bleibt den geiftlichen RNichts
Tantonsbirgern geftattet ¢ fich dert, nach Inbalt ded
Regierungsbefchluffes vom 23ften Augftmonats 1805,
" verordneten allgemteimen oder fdbrlich gewdmlichen,
- und ben befondern Kontursprifungen, gleich den Sine
© Geimifchen, unterwecfen und diefe beftehen ju Lounen.
Da, wo fie aber Blog an einer fondern Sons.
Bursprisfung Antbeil nehmen motltcu, Daben fie diefe
nidht nae mftnbud) fonbcm aucb ferifilich ;u be
, fieben, S
Dicfetben exlangen aber . Bierdurh Yin Kompes

tensfabigteitdrecht fie geitliche Pfranden, nneet bem

Kanton. ﬁumn gelegen, foudern tdnnen Diefes immep
nut. auf dem im addftvorgegangenen Befchiuffess Aes

. ma vorgcfdmebmcn ‘Wege erlangen,

5.) Gegemvartiger BefHlug ift dem .bodpmﬁrbxgm
QStfd;omcbcn Heren  Sommiffar  mitgutbeilen, und
nebenbin nodh, gur augcmeinm S)Iad)acbtuug, dem
samonéblatte cinguvevieiben, - v

. Ulfo befchloffen, Lujern bcn ufms ﬂBintetmo-'
s Der %ntifdmltbcts“,

Vincens Rittimanm,
‘Ramens des  RKieinen Raths:
, - Der ' Staatsfchreiber)

i . 3 R. Umrebyn.



%luéfunbtgung L
'ber %tufmxg und der Wicderbefaitmg fie
. Die Sepreiberfielle-bey e Poliseys
- nd Kriegstammer, o

@ﬁ bat ber Rleine Rath, in Folge ba iungﬁ. ' 2
Bin durch Tod. erledigten Sdreiberficlle fm) Seinee

" Polizeys und Kriegstammer , in  Seiner bwt:gen‘

‘Sifgting, - durc) Anordnung des mcgtetungﬁbcfd)luﬁ

N fe8 § X. 1 und 2 pom 29ften imas) 1805 1iber die Kanga

- ey » :Drgan{fagwn, fiue bctfelbcn %cbnﬁcfa&ung,‘
“gur daberigen - Prifung. Q)tonbtag ben 15ten ndd;ﬂ'- :

Eunftiged Chritmonats , und jur Wabhl den pavauf

- folgenden Mitwodh den 17ten chendeffelben’ feftgefest.
. €8 werden fir btefe Sdreiberftesie , neben dem Bes. -

) v‘ﬁg dee - framoﬁfdnn Gpradhe ;. aue jeme @Etaenfd)afun. .
erfordect, welche einem Gettctdt-ﬁtebamut almbinge :

cigen feyn migfen, ‘
 Die Gehaltsbedingnifie Eonnen bey ber untmetcﬁ. ,
. fieten Staatgtangley ndfer eingefeben terden, Bey

. weldher fich dann auch die baberistn xomvctmtm

einfchreiben laffen miffen,
© . {Eben Ddiefe Haben fich dann auch am mbcmlbv

~ ten asten Chrifmonats ded Morgens um acht Upe

im ' Regicrungsgebdude gur Prifung eingufinden. :
6cscb¢n, Lugern den 38ften: Winterimonats , 1806,
© 9ud Auftrag der Hoben Regicrung
' Ddes RKantond Luzern;
- Derfelben  Staatstangley. |
- S bm‘e ¢ der” Staatsfchreibevs
P 31&umwyn. |
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.Bu;em bm gten thzftmouau, 1806. -

.Rce»tsfcbcctbcn. o

Gmforberung des %etgetcbntﬁ'es fiber die im
Kauton Qugern fih Defindenden Bavnfechter
. pegen und deefelben jdbrliden
» Holsoerbrandy.

Die Sinanzs und Staatswirthfchaftliche

© Rammer des Kantons Suzern, an fammte,

- liche @emeindegerichte defielben.
$eren Gemeindevidhter!

/um dem im Kanton immer mehy Gbechandneds
ménden  Holperbranche jwedmagige Schranten g
fegen , und uni den bieviber an die Regierung geo -
Jangten Borfielungen gegen die fich immer veemels
renden Garnfechterepen ju begegnen 5 laffen Wix Cudh
Biemit den Auftrag sugehen's Hng ehefiens cin Bevs.
seichnif aller in Guerm Gevidytsteeife fich befindenden
Gaenfechterenen- eingufchicfen, womit Jor jugleich die

 @ingabe Gbee dad Quantum ded jafrlichen Holjbere

braudyes einer jeden derfeben verbinben weedet,
%tr ¢mBi¢tbcu Gudy anmit Unfern Gruge _
Der Préfivent : Peter Genhatt.
QNamens der Kammer:
Dev Oberfchreider , €. N HoPP» -
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S‘\‘retéfcbreiben,

@ie Q(uﬂ’orberudg gtw @infenbung der Raba; o

ﬁer, nach Jnbalt des Cireulave vom 26ften
@nrnang 1806, bis sum Tten Sdnner 1807
: o entf)altenb..

o Lugern, bcu zs{?eu Gt)rtﬁmonaw, 1806, |

bze Smang £ 1INd Staatsmwtbfcbaftbcbca
' liammev oes Bantons £u5¢m an fammts

Tiche @ emexnbegmd)te,beﬁ'elben.

.t'ger:ren @emcmberzd;tcr'

%w mtebett)otcu @ud) unfm fd)on langft' '

befannt -gefnachte Qluffobecung' ben Kadafter. CGucred
Gerichtstreifes, fo wi: deffen Abfaffung nach der vom
- Rleinen RNatbhe unterm 26ften Hornung 1506 gemachten

7 @rbdhung dued) ¢in ﬁtdo"i‘d;retbcn vomn gleichen Tage -
" vorgefchricben worden ift, bi3 auf den 7ten Gnnee -

Hiunftig eintretenden Jabred an Ung eingufchicen. Dies

7 jenigen Geridhtey die ibres vowm RKieinen Rathe exhofe
~ten” Kadafters wegen, Befchwerde gefprt Haben, und.
ber Dem vorhinerwabnten unterhr 26nm Hornung .

. Definabe t[)nen sucegangenen Nufteage big jest noch
. Eein Genitde geleiffet Haben witden, follen gleichfalld
Qus. B bl. 3zmyte: Banb. .6

)
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. \
‘gebalten feyn: auf oBengefesten Tag ibten alten
Kadafter anting eimpuf@iden; indem, mcbt ctfolgcnbcu

Galld Ddie feblenden Kadafter duvdh ¢inen Expreffen, auf - -
: ﬁoﬁm des betreffenden @ma)ts ) abgebolt werden follems

Sn Anboffnang Dder genauen Voljiehung gegens

fodrtia Cud) sugehenden Auftrages verfichern %w_

@ud) u.u‘cm Wobhlgeneigtheit,

De w&fibcut, Dcm @enbart. L

mamm bcc Rammct 3 <

Dee Oberfebeciber, € . Bovps
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ﬁcbern.

ﬁretsfcbretben

- 'sme @tngabe ber zataatpné!iﬁe Der'Wiethe,

fibex thren. tnﬂlanbtfcben @)etrdntsnermucb, ;
m gum L4ten S'anm 1307* C

Bumu, den 23ﬁm Cbrtﬁmonati, uot ;

 DigSinanzs und Gtaatsmivtbfcbafthcbe
- Ranmer des Kdntons Lugern; anfammge

Iube (Eemembegevzd)te beﬁ‘elbe’n._

.@tncn @cmcinbc:mteu

mzt gebeu Gud; t)fmuit in Qtuftmg' bie m |

o xamwn Der cinguldfenden IWivthspatenten m‘nbigen
" 9ingaben bdes Berbraudhd » Quantum - innidndifher G
‘trante bi3 den 14ten ndchtinftigen Mongté GFdwaers

148 jur Hnd gu fellen.  Nach Berlauf diefes VWige
festen Terming werden Wie nidjt ermangeln, die Uns:
noch feflenden Ungaben durch Ervvefe, anf @um

Softert; von €udy abfolen ju faffen.

- Womit Wiy @ucb unfem %oblgeneigtbat mi

ST D mr&ﬁbentp Detec (mem.
siamcns bct Rammet $ -
:’Der -Dbm‘cbmbct ' C‘ m Komr.




| Aufforderung
_aue Beobacdtung der Stegtcmxigsbetorbnuug )
‘vom 23ften Bradmonat 1806, mit Bes. .

zdct)uug auf einen. jiingfthin withend oo
~yordenen Hund,

@ie Woligeptammer Do Rantohd Sugern warnet
da8 Publitum : baf vor ciniger Scit ein wiithender
Hunbd in piefiger Gegend cinige andece Hunde, und in dev
Gemeinde Neutivey ein 5. v. Schwein gebiffen, welches
. bald davauf, weil fich unmmbeuttgc Spuren.der Wuth

an felbem dufferten, tobtgcfwlagm und weggefcbaft -

~foeeden mufte.

€3 wirtd demnach 'Sebtrmann ) bem Befannt fcnn‘
mddyte, dag diefer Hund, viclleidst gar Menfdyen,
odver Thicre gebiffen Bdtte, aufgefordert: Dditie alfos,
_gleih nach dev dieffalld exlaffenen Polizeyverordnung
_vom 23ften: Brachmonat lepthin ju behanden , und .
in aliveg ‘nach den Ddarin ¢nthaltenen Borfdhriften,
m %erﬁutung ferneen Unglices, bamit ju nerfai)rm.

ﬁusem, den 24ften @f)riﬂmonats, 1806,
Der Pedfident , €. Schillinger.
- Dee Kammerfchreiber, Jofeph Hartmanm.

7 . o - [
~
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%efcf)luﬁ

-~ auftdffeen beffanvene Bfficht, gur gemteiniame
- men Ynterholtung der Straffen und Fufs
' Yoege der Qainge nach, in eine fitcmeife unte

wandelnd; und Benbeholtung der gemeins
fcbaftltd)en Untexhaltung berimtqm 6troﬂ'm‘ .
“1nd Fufwede, weldye aufdiefe Weife bise

- Ber von den Gemeinden befotgt
Aerden muﬁten. :

w;c ed)ulﬂ)e;ﬁ und Rleine Katl)e B

bes Kantons ﬁugern, _
giad;bmv Wiv in Er fabmng ge&racbt bag an

) bcl:fd)iebznen Orten unjeres Kantond. dey: Unterbalt,

” ber Strafen und Fugwege ihrer Ldnge nady goifchen:

* Den beydfeitigen” Landandtdfer getbeilt fey, welched
ficht wepig gebindert babe: bag dee Straffenunters

Balt nicht geborig beforgt weyden: fonnte;

- Die Bisf)er wifdyen den gegenfeitigen Qanb:

Sn dev Abficht s om durd. soecmagigere ﬁnorb-‘ '

- pungen Dden Buftand der Straffen und Fufwege in.
unferm Kanton immermehe u overbeffern, und dge
~ durdh bie Kommunitazion im Rantonc fcrbft mugkd;(t

wxrletcbtcm 3 -
Decotbnen«

v

1) Der Unreepalt aller Straffen unbd %d%egc

devfelben nach gwirfchen den Deydfeitigen Sanbanftofs

< feen gemeipfam_ Statt finden, fondern jwifthen die
fen vietmebe , nach Berbditnig ihree ob;zesmbm ‘Bﬂ@ﬁ

2;;5. X, Bl Sweytct banb. I )

- im Kanton foll nicht mehe , wie bigher, dev Linge
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2 T

1o vertheilt werben ¢ bag ¢in jfbtr derfelben ein gans
g8 Stud Straffe gu unieehalten 5 fomit auf beyden -
Ceiten einer foichen Sreaje ie Grinldge unt Bdaue
nie gehorig auf,uﬂugen, und die Grdben 0 ¢tofnen
baben, dagegen aber auf die von feinem Stid Straffe
abjufitheende ;Cede fich gang adcin mueignen bzﬂ‘:gt
{eon folle.

2.) Big auf ﬂmfugm Feiibling foll diefe Hievmit
voraefdyrichene, neue Bertheifung des Gtraﬂ'munterbalts
vor fich gegangen feyn; und wirden fih bicrum die
-beteeffenden Y fichtigen unter fich nicht fetbft verfiehen
" Bonnen; fo foll in diefem Galle die Gemeindevers
- Waltung von fich aus btt babmgc %ertbcuung ogne.
antets anotrbnen.

" 3,).3n Denjenigen @emeinden, fn weldhen derfels
Ben Straffen und Fugwege dishin  gemeinfchaf lich
" untcrhalten worten, foll ¢8 andy fernerhin gefcheben s

* und daber digjer Strafienuntorbalt in feinem Fale

auf eingcine@emeinbsein wouer verlegt werden discfen, -
4.) Wirde 3 ich ben einer Strafinipetsior crges
~ Ben 1 Baj gegenmartiqet Berordnug njeht genan wdre.

- nachge€ornmen worden; fo follen dic dicifalls Schuls

digen, ojne mindeite Nachficht, nach dem in unfeece
StraffeverorPnung vom Sten Wrinmonats 1805, ents -
patenen - etrafncuummaen behandeir werden. '
) Begemwdriige Bevordnung foll bem: Kanitonss
Blatte \wx)getudt, und auf die gewobutc Art bcfanntr
gemaa,\: oerdeny

gufou srordnet, Lugeen dew 24ften €htiftmonats, 1806
Qg: samtsld;u!tb:i“ Vincens Ruttimann,
Ramens  ¥¢es - Kleinen Raths s

- - N : per Staatsfchreider - 3. B. Zgn}tl)yn.

N N N
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B oefchlug, .
anorbnenb bie Qifierung ber (sjetranwansa
fu[)rfd)eim vurd) den Dberumgelbner umd
-~ Weberlofung ber bal)engen %:{ageﬁubr ben
souﬁeamten, ey voelchen die %tusa

fuI)t Statt ﬁnbet. o -

IDw efbultbmﬁ ‘und I{Ieine Ratbe
- bcé ﬁantons ﬁugetn,, :

macb mnrmmmcm %tttd)tc un[crer gmanp
npd 6taat6mtrtl;fcbaftltcb¢n ﬁammer ¢ uber btc
*unawc&maﬁtgteu derim §. 8¢ bcr unter’m 13tm
Bracymonats .1804 -etfaffenen’ Boljiehungdverfiguns
gen, betreffend die im Sinanggefes - liegende Anords -

nung, mweldier u Folge bie Getrdntdausfubrefcheine

voir dem Detreffenden Gerichtdprd denten vifiert ters

~ Ben miiffen, de doch von dem aui;ufubrenbcn Ges -
. tednfe nidyt  die mtnbeftc Renmmﬁ ju nebmen, in -

Fall yefest tﬁ, mwu um baber btefc un;mecfmaﬁigfett
3w Beben;

Bei‘cl}lteﬁen' =

1) Die im §. 80 th a. ber borgebacbtcn SBolI;ie- .
bungﬂnetfugungen cnt&a[fcnc mnmbuung, i fo weit:
biefe bdie %ircrung Det @etcdnfﬂauéfat)trd)efne ae -

- “gepidnes m babm abaeanbcrt bai Diefe Gd)mu; ‘

~
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ftatt von buit Betrefenden Gerichtsprdfidentes , vop
nin an von dem Obdetumgeldner des Rantons vifiers
. werden follen, -

'2) Die bednahen im' §. 161 Nev. 9. feftgefests

Bifagebihr don cin Bagen foll hingegen nunmehr von
demjenigan Sofler, bey "deffen Boliftatt die Getrdntd
eusfube . flatt fat, und Ddie mwirtlich von ipm bes

| 'fcf)muu weeden mug , bcwgen werden fonnﬂn. .

- 3.) Gcgenrdrdiger Befchlug fou dbem  Kantond:
Blatte Dbeygericft, und berfelbe dem obzrumgems
fier und den fsoubeamten nody Befonders' sugefttut
mztbcn

o bcfd;ioﬂ’m, Bnimt ben zlmm Ebn[tmﬁ ‘

monati ) 1806,
_ ED« stmtéfcbultbeie ’

R " pincens Ruttimanm, - '

- Reuens des Kletnen  Rathé:
. Der Staatdfchreiber,
- 3. B, Umhyn
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% nahere EBo!IgteI)ung bes Em'il tamefeg&
‘pom 23, Rpril 1606, in Hinficht er Militdes

o Uufsdhlung; der Stellung eines andern waffers

| . ‘famgen Mandes in Ruszug ; des Reglements.
fiie die- Quartier » Kommandanten; dev allges

L meinen Pilidten der Ober o und-Unter- Erovs -

siermeifters der Kletdung und Bewafrung 3 :

 ber- Peerdelieferung ;  es Unterrichts wr dens
- Waffen's dev Mufternngen und dev € Dichtige,
 enthaltend 5 und Fefifetsung der Strafen fir

bie Militavs. yegen den m‘uﬂeéungw und . ,

Crevglertagen, und endlidy @rmd)tung
- ciner Sﬁuttar» Poft.

' ‘A_"wiv d)ultbexﬁ unb Zileme Rati)e
‘ bes ﬁantoné ﬁuaern, s

macf) anget)ottcm Berichte unfem thegﬁfﬁmma', -

bctteffcnb die ndbere %ol}ucbung e %margqegeﬁ :

- yom 23ftm Hpril 1806 5 4 )
) Befcblieﬁen“n

y D mtlxtav ﬂufsablung

- . 1.) Gobald femand einen entdecten, und der Reiegds .

. fammer namentlich verjeigen wird, Ddec von feiner
@zmcmmermaltung gefiiffenttich nicht ‘wdre auf die
- Militdeliffe gefest worden, follen bi¢ bet:effenbm Bers
. zus.zs.&amueczsanb. I I
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6 | |
© walter mfﬁnltd; tnd ;ma: fammethaft mit m(mxg

Sranten befiraft werden, von weldher Seldbuge dann .

ey Drittheile in die Militdetaffe fallens cin Drittheil

aber dem Entdeder, unter grofter %ctfcbmcsmwt

| feines” Ramens’; bejablt weeden'foll, -

Ueber die Befuanif einen andern waﬂ'em
fal)tgen Mann in Yuszug 3u frellen,
- 2,) Kein Atford uiber einen, in Solge des . 43,

 bed iMilitdrgefeges vom 23ften Avril 1306, fur m
~inAusdzug gefielten weffenfibigen Mann, foll alg giltig

anerfennt werdea , er feve dann von Unfever Militdrs

' tamsict guvor al8 gutgebeifien , unterfcheieben worben.

3.) Ungeachtet dev exhaltenen Grlaubnif, einen )

andern Mann an feine Stelle in-den Ausjug su fegen,

ey boch forvohl der exfte alg derGedungene ucrpfucbtet°

mit den Husdjiigern 3u exercieren. YBare aber
Gcdungené ein genbter Soldat, oder bat ev fchon in

allen vier Audsugen gedient; fo fann ¢ dbannjumal

¢inytg mit der Referve jumEpercicren angebalten wecden,

mgtement fur oie Quaetzewliomv
- mandanten,

A

4) Die Quartier - Rommandamten tmbcn y m0.

mdglid); in threm Quartiere wobmen, und fich nichs
aud demfelben’ entfernen ; ofne S'cmanb, mit Genehs
migung de8 Hreren Oberinfpeltors m Milig, an ihre
Gtelle, gefent gu Haben,

© 8 Gie wetden alle %mdm, die fie von ibten
Crevgtermeifiern echalten , befonders Ddiejenigen, weldhe
Den 2Abgang der Mannfdhaft jeder Gemeinde enthale -

- gen, bem Heren Oberingpebror der Smlig, 4 Haunden

unfmr ﬂmtarfamm, fogmcb sinfenden, ‘

\

1

L
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6\/) Sle’ werden - benfalls, nadh feder Votmuftes

7). Geenerd find fie fire.die Erhaltung der atéatplm
Bey den Z,ruppcn ibres Quartiers vevantwortiich , undy

was auf den Milisdedient Begug bat; fo wie dane

- auch durch fle alie daberigen Befehle und Berihte.
. gn . die Crergicrimeifter und 3wtlb;l)ntben ergehen,

' 9.) Si¢ wadhen ebenfalld dher Vie gute Auffadrung

* bex Offigiers und Unteroffisiers, und exftatten dem Herin'

Obexinjpettor der Miliy den Bevicht, wenn fich einey

»

“tung, dem Heven Oberinfpettor fogieid) ¢inen gcnaum\ s
‘fdmftucbca Rappors uber alled abfatten, - ‘

. werden feden fbrer uutergebmm m @rfﬁuum femet |
. Pfichten anhalten,” ¢
'8.). Sig beforgen im Fnneen. ibuénuaumg aag" .

~ Derjetben durch feblecbte&luﬁumung feener feing Sullc )

. au befieiden, unwirdig machen follte.

10.) Sue Seit ded Epergicrend woecden fie oftcrc

" die Enevmzplat;e in ben verfchiedenen Gemeinden felbB
berud)m, ~wm pon ben Fostfchritten dev Tuppen
- Kennnif gu nebmen und u- beurtbeilen: ob. die Grers

giermeiter genau ibre Phlicoten crfultm odev nicht.

11.) Jbnen liegt 0b: eine gename ﬁuf{'d)t ubee
Die in ibrem Quavtier: cmgerubm szorrefponbemt’ett: ‘

3t Dalten.
12,) ‘Rit groftem 8mse und Genauigleit ﬁaben

| ﬁe ubev alle Dienftlebren ein Prototell und ein andeves .

ﬁ(m bie FRequifisionspferde und Fubren 'y fubtcn'

- um -dabey Sebemann wit der grdgten unpattmuw.

feit abwedyfelnd unter fich pum Dientt befebligen gu -

; tmmcn, damit biefalls Niemanden, weder Gemenbden

nod) Partibulaven, meprarg Bsfchmwerben aufmwﬁ’

rmm 18 . alen ﬁbmm. /

L
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fi,s,) sjievme@iﬁsionafumu und Vferde werden -

von Gemeinde ju Gemeinde, nad ‘»Maﬁsabc,ibm
‘Beraidgend. aufgefordert.

14.) Sie werden’ein dritted Peotololl fubtcn, motm " .
“fie fowodl. alie Befeble, welche. ibnen gufommen; als
ibve eigenen, die fie an andere abgehen” laﬂ'cu; eins

fcbreiben; um 1¢bct3¢tt bavon Stcd)mfcbaft geden au

~ Tounen, - ‘
15) Die Quartiers Rommanbdanten mtbm endlich

o fidh befireben < Ddurch Unpartbeplichleit und genaue

Beobadhtung ihrer Phichten die Liede und das Sutrauen
ihrer Untergebenen ju criverben; Hingegen aber audh,

"und gwar bey ibrer cigencn BVevantwortlidhLeis, nidhs
- den geringften Ungeborfans. ddev die Eleinfte vefpeltwis

drige Debandlung gegen- ibre Perfon oder gegen Epeve

seemeifter , Offigicrs und Untevoffiziers -gedulden, - -

Yllgemeine Pilichten firr die Obers und
| - Unter » SErergievmeifter,
"16.) Die Crerjicemeiter {ollen. in ibrer. Gemeinde

‘wobnen und , falis fie fih auf einige Tage aus dews .
- felben 3u entfernen wiinfchten, von ihrem Quarticte
- _Kommandanten , unter Vor(chlagung eines untcrsG):cr- .
stermeifters, Offisiers oder Untevoffiziers an ihre ﬁtcue, ‘

biesfir die Bewilligung verlangen.
" 17.) Kein Gafts oder Schenbivirth . obet u'genb

"~ ¢in foldher, Der wegen feinem Cuwerd abbdngig I,
.- 'Tani ju einem Erergiermeifter evnennt toetden, -
" 18) Dent Obers wic den Unter » Epevgiermeiftern

ift die Yufiicht und der Untevricht der Teuvpen in

ibren alifeitisen @tmcmncn, fo wic die BVollzichung

Ber, von Stiten ibier m:md:- Dbem, ¢rbamn¢n
mfebu ubetraged, :

’
. e



\ . . .
! $ e - - ’ I '
;o o8 . . N . RS .

{ - . o3 .

' . Nl \ g - .

A

49) i}t)nm Iztgt ob: derr @zenfi, dem Qltter unb .

© et Kehre nady, mit %eobadmmg der gcw:ﬂ'mbafteﬁm
, unparti}cz)izd)fett u tommanbiereu, und dariber, Taut
- angefd)!oﬁ'emm Smuﬂm cin Protofoll ju fubhrem:

. 20. ) "&ie {olfen dem ﬁommanbantcn des Quartiers

einen genauen Bevicht fibee auc %eblen ifrer unterget L

prbneten cingeben. ;

- 21) QBesm tiner boh i[ﬂcn unmgemm cinm o

fchweren Sc{)ler\ tider Die »manuésud)t Begehen wirede,

- ‘vmegt;a'fbcn feine Glucht gn beforgen fdre; o foll bex
.‘@;:eeaxermaftev Denfelben vorldufig in WVerbaft flbren .

laffen, und dem Kommandanten augenblidlith emm
umftandlidyen SBmd)t dariiber erftatten.

.. 22) Dit obcrs@rmtcrmetﬁec ‘toerden md)t gao
- geben T)aﬁ von" den uutcn@rccgmmeaﬂern s noch vod -
~.-frgend einer Stmlbebotbe, Mannfdaft Sewaffuet aufs
~ gebothen terdes indem fein folches Unifgeboth anders

Statt finben fann, ouﬁ'e: o gelangc bev babmge .

Befeht von der Stegtgrung unmittelbar enteder an
. den Dbe:énfm!m der Mifigen, ober an Bie ,D.xrattter:.
- Kommandanteti ; und burdybsefe fonad; an bte Qbeu

Gpergicrmeifter. ‘
23.) Die Epergiermeifier éxhalten ie Bt{ien uﬁee_\

. ble- ibnen Untergebenen s und fi fie werdén feden babee
vigen Abgang davin auffhreiben, dicfen, fo wiec alle =

Beridyte, dem Duartier « Rothmandanten eingeben , 1nd

‘ "mm bxefem legter’n ﬁd) %erbaitungéﬁefcﬁ(e cinbolen,.

7 24) Der Unter s Crergieemeifter ift dem Dber— o
- Crevsiermeifter untergeorbnet zrbalm ‘bon felbem alle

- efeple, und exftattet auch an tt)n alle’ Sbsrtd)te ﬁbe:
__bu ;bm ;ugetbn{tz lmnnrdyaft. _ v .
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28 Die Ereriiermeifice werben endlich bure gun |
uffiibrung , genaue Beobachtung ihrer Paiciren, durcy .
nterhaltung einer - eenftbaften  und unpartbeyifchen:

- Slanndjueht, o wie durdy Ermweifung aller Adtungs
 fo fie den Offigiers fchuldbig find, fich dad Jutrauen

fowoBl -diefer, -al8 berT ibnen urtevgeordncten und

Cgum Unteveicht  anvertrauten  Mannfdjaft fu  ers

t‘ncrbm fudben; Dingegen aber, unter {dywerer Ve
‘antwortlichleit, aucdy nidit den gevingfien ungclmtam,
viclmmgcc Mifipandlungen dulden. .

- 26.) Diefelben difen feener in diefer Eigenftaft
fo lange nicht von ihwen Stellen entlaffen terden

bis fle cinen andern, tauclichen Wann gum Excrjiets
meifter volifommen’ werden audgcbitdet haben,

27.) Die Dbereyersiermeifter exbaiten fab:lich 18
Entfchddigung aus Dder Dbetreffenden Gemeint étaffe
fcd)é}ebm Franten ; bdie untcrtruumetﬂer gwoif Frans
Zen ;. und begde Diefe Eonmen nesenbin fn Leinen 102
- gendfifchen. Ausjug gmommen ‘werben, ,

28.) Die Erevgiermeiter werden fm Feibjahe

" umd im Spdtiabr jedesmal am erfien Crerjiertage”
~ fowod! den NAussigern al8 Retruten und der Nefers
© pemannfdhoft dasg Regletnent, uber die Erergier o und

@luﬁemngmgc, nebit den Bicvauf Bejug * habenden
Gtmfbm*t‘ ungen gegen die S}cbwamt, ablejen,
Rleidumg und l’aewaﬁ'mmg.

©29,) ®emdg bder Schlufnahme Der megitrung"
pom sdten Yughmonatd ju Cnde M’fenveu Sabes »
und in Ubdnderung detjarigen’, welche dev §. 130,
bed Gefenes vom 23ften April legthin enthdlt, follen
" bie fire die WMiligtruppen verordneten, runden Hitte
i bie &ol)e om datn qufc oacwmfs funf 1fi lmP
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mmgﬁmﬂ Funf fran;él'fd)e Boll y nut ‘in ver Bmtt
thees umlaufcs‘ drev ol mgffer. s
& 30.) Der crfte und $wevte Ausgug folk nan beut!
, 7 an fmert drey Monaten Lomplet gekleidet fevm,. o
. Ivig bmtt in Butunft jedesmal bep demy grocyten 9!113’ ,
“3ug, ‘oom Beitvun!t feiner Bildung an, tnnert der Beits
frift von drey Monaten gdnglich 0 gerd)et)m fat.’
© ®er dritte und - viete Nudjug Hingegen it cinig
Vfiihtig : fich den mbonambut und lmen sw
en;ufcbaﬁ'cn.
" 81,) Die Audsiger vom erfien uab foeoten Auds.
7o guge find perpfichtet = cin paar Schube nady M
 fier, ein paar Striimpfe , ein Hemd, ¢ine Holymige, -
¢inen boppelten Kamm , cine Kleidee» und eine Schtehs
. bufte, eine .yettbud)fe, RNadeln “und Faden und
' cmcn Boﬂ’ci in ibrem Tornifter au Haber.
. 32,) Rein in der Milig @ingefdyvirbence darf fci-
. he Ponticcung oder SlBaﬁ'm mcber nettaufcn nod
* perpfanden. :
Bey :Damtbert)anblung fénnm bie ucrtauften o - N
nervfanbctcu Kicidungsftuce pber Waffen, mittelft cines
Befehid deg. Oberinfpeftors der Miligen, dem Kdufer
\obcr.ﬁorga obne €rfag toeggeriommen werden; und
" Diefe - begablen annoch gur Strafe.dem Quatticctons
- manbanten , nebt Bergiitung bes Gﬂauftcn oder €
RN borgten , fall3 3 nichit mebr vorfindig wave, eine
Deffen Weeth gleicitommende Seldfivafe,
- 33.) Gbenfal ift verbothen : cinem andern Wafs
" fess ober Drbonangﬂcwnngsﬁu&c s leiben , wib{u
genfalld der Leiber Ddafir mlu:mg feon, wnd f(ﬁi
m; t@m buﬁfaus gc@alten erden (om

7

\
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34) Jetet, ber ein - Orbonanjgewest antaufen

. Will, Aol daffeibe von cinem Sachtundigen innerlicy
* {owob! alg duiferlic) unterjuchen laffen s ob ¢3 ordos
nangmdgia ugd w- hrichaft jope, um fich niche feibft

in Sdyaden u fubren, -
55.) Die Gemeindeverwaltung it bevollurdchtigt :
bon jedem Haus , in dan ficy Eein Waffenfabiger des
findt) wid fo audh von jedem, der fich das erftemaf
veryarrathet, und dad finf wund viersighte Faby jus
vacfciegt bat, — infofeen ¢8 nicht etn Offiper ober ein
anberer bey'm Milicdr Angefleliter rwdre, weldyer fich,
Iaut Ordonany, bio -mit einem Degen- oder Sabel
g1 _dewaffuen hat) — ein wabrfchaftes Ordonaniges
whr . fams einet Patrontaidye nady Mujier, nedft
Sugeln - und "Schraubgngicier, gegen Quittiing, abe

© gufordern. S . .
36.) Die Berwa'tung jder Gemeinde ift ferner
Cvorpfiihiet = fowoh! Mo Baffen, weldye fie von ben
Haufern, und den laut vo:Zehuindem §. fich Berheus
© ratbeten, aig dic, weice fe Gy deu erften Ausgug vont

. -Per egierung erbaiten oat, an einem fchidlichen

~ Ovee aufubewahren, und e dyrcy einen beficliten
faciruadigen Mann feifrg befergen_gu Vagjen,
81 Der Otcrgpagiermater  einer Gemeinde
oird jedeamal im GraLjayr und m ©patiabr von der

B Lermalte: s vee Waffen verlangen, dieifm fowobl jum

Unterridht aig i vie Wufterungen fur feine Untergebenen

nothig “find. 5 Nacy jcbem drey monatltchen Untervicht
o 3ottd ev aber bie Bewaffiung dee Gemeindeverwaiting
- ieder guiic tellen laffen, e,
o Dasndmliche vesfelit fidh ) wenn die Teuppen in
o QMtivitas geten, . R

-
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- 88)" Alle Bewaffaungstide, mifien mit ciner

Qumee begeichnet feyn, Diefe RNumern werben ju

~ ben Jamen derjenigen eingetvagen ) wdd)m bte !maf- :
. fen angewicfen worben find, y

. 39) 9l ‘aus dem Obrigleitlichen Beugt)aufe abs

~ gegebenen Bewaffnungsficke follen mit dem Stempel

.. be8  Ctaatd, die Eigenthimlichen dev Gemeinden

*" aber, nebft dieem, annoch mit Q. und dev Numer

- Ded Betrcﬁenben Quartierd begeicynet , und gur diefern .

€nde im obettetma)m Seugoauc unentgelbud) LU
’ ._ﬁemmlt wedens -

" 40.) @en varszerwetﬁem, —_ fo Iang f ¢ md;t

. vben Brad cines Offisicrd Defien ; — rerden die Sd -
-,bel, fo toi¢” den Hufaren und 6d)arffdmgm, —f0
lang fie in Den Nusyhgen- angeftetlt find . — bie ganje.
v %emaﬁ’uung anoectraut, wofut diefe dann aucb vits
'.ammortucf; flud. . L
41,) Die Trommeln me»ben ron ben @emcmbeﬁ c

angerd;afft, und o lang von ‘ihnen untevbalten, a_u

Die Tambouren nidit in aftiven: @tenﬁe frepen:

| 42,) Jeder ‘.mmtat, — ev- mag unter den HRefrus

ten oder Audsigern fich befinden, oder von nun an

unter Die eferve gefest twerden , — foll forvohi in”
gamer Uniform ald Bewaffnung bey fcinec Gemeindss
erwaltung md;cmcn, namlidy die Offigiers. eingig -
©mit iGren. Degen - ober Sdbeln, Ddie brigen abee

'

mit Gewebr und. Patrontaiche , um die Heurathgbes

- willigung gu exhalten ;. und die Herven Pfareherred
- durfen Ceinen folchen ropn!ieren, ausgtnommm, o

erfcheine ¢b¢nfau6mm feiner Mniform, ohune Ordonangs

gerehe gwar, —die Offigiers aber nebenbin woch in
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ibm digenen %tmﬁ'uung, — #¢bit dem thauﬁmga
Yeheine, von der befteffenben Gemeindeverwditung
‘- @ilBgeffelly  worin  Gefiimme angemeeft feyn muge
bdag dev fich enelichende Mifitdx die firr ihn vorges

fd}ﬁeﬁcne, betreffeiide Beivafaung und &mbung tis

acntbﬁmucb Beiise, __
' Pferdelicfetung.

28 § Cin Sufaronpferd fol 4 SdHub und 10 big 12
.8l frangdfiftsed Maas body, gcp‘unb ond feinem
Lafter untermwotfen feoii. .

44 &eder Bufar fieht fie fein ibm anuertrautcc, '
QAfett» gut; in fo toeit er e8 vernachldgigen witde,
- obet ausd eigtner Schuld su Schaden fommen liege.,

. 48.) €o oft die Hufarenpferde verfauft oder abe

- “gcaubezt foeeden ; o ift die beteeffeude Gemeinde pdes

det Betegte vervfichtet : Idngfens inmers monatsﬂ:tft_
" eln andeees , taulidies Pfeed anguidaffen und in .
Seeeltrchaft u valten , mofut die Gtmtmbcottma!.

h ~fungen b:fren.

46.) Die J)ufarcnufctbe mifen den Bcttcﬁ‘cnben'
Bufaren, — fo oft fie ioldyée bendtbigt find , <= an
bie. Hand gegeben werden s fire dle Baft s und Juge

" pfecde abér, — fo oft foiche abgcgdmn wetden mifs
fen, — iitd dag Ort, wo bterc abjugeben ﬁnb,‘

. béftimmt angewiefen.

o 41.) Qebee Hufar oder andeve a!crronen, mld)m
WMilitdepferde anvertravet weeden mifn, fud vers

| - pfiictes ¢ wady fhver !)tcnﬁuemcbtung und Burichs
‘ "tmf“t, bemt Gemieindsvorfteber de betreffenden Gemeins

- be fo gleidy einjuberidhten: wp e dag Dferd mwicder
g Qa‘mméumm oute s oder abes & with -

\
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_ theifter feben; fo 1 Ddiefer’ ver
- die Pferde: ubergebcn find, jebes bcmimigm an bie
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R bem Gigeuﬂ)mm aqram mct mad-}' o

‘ftelen.

 Gallten dbex ‘m:litdrpfctbe ugtet dnem %agen- :
unden's fobald ihm

Hand g geben, fir welchen ¢ ‘beftimmt i ; bey

.~ beren: Ricfunft aber feder Gemeinde alfodald die Ans -
tocifung gugehen ju laffen: wo fie fhre ‘Dferbc wie

Derutin g Handen tietien torne, . ,
48.) Derjenige, welchem durdh’ gcgcnmdtme Ve
ordnung ble Phicht anferlegt i, Dden ‘Betreffenden
@emeinden die - Anmwelfung: w geben: wo fie de ibm
Hibergebenen Plerde Toieder Handen nehmen Ednne -

-ten, unb . der diefed ju thun unterlaffen folite, Bap o
. tet Fir afle Folgen und . den Gd;aben, m wr«ué |
- _mtﬁcbca ténntcu.

ﬂntemdp‘t tn bm waﬂ'%m o
49) i}ebe @emembmmm{tung it gef)amn }u ;

,b'm Cpergiermeifter ’ na(d) Berhlni§ der Sage , ¢is
nen gerhumigen Blag angureifen; um barauf fctne

Smannfd;aft in den Waffen aben g rmen, . . -

Sene Qrtfchaften aber, ‘an toeldhen  bie Haupté
o muflcrungcn gehalten twerden follen; muffen nebenbin
- o cinen binldnglichen Plak ouch dagy Hingeben.
- 50.) Die Epevgiermeifiee. werden jedesmal, Sevoe -

mit dem Erexzieren -angefangen witd , Appell machen

' _.bie Feblenden , obne Stuaﬁcbt oder Schonung, aifs '

fehreiben , und einen- genauen finterfuch iber Gewehre
und Yeberzeug ‘bornebm en ; dag mangelbare ﬁtuct, '

* o mtt leaertuus beé Gd)au)efm, genau. aufmd)m:

Y
[}
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" tind bem-Goldaten andefeblen = Dag er ¢f big qumy
addyften Epergiertag gehorig ausbeffern, laffe.
: »%eo den Bicvinn RNachidfigen witd dicfe aueﬁer.
“ferung, auf deefelben Koften vurcb bie Emstcrmcﬁ
e foglcich mmn(taltct.
_51.) Die ‘Waffenabungen follen mit otbnnng,

Otifdyeigen und unter betmdglicher Anwending

Per Bcit vorgemommen werden; das Erergieren foll

jededmal gy Stunden danern, und deffen Anfang

auf Nadymittag umn ey Nire -feltgefest feon.

&ind aber cinige Audiiger gu weit vom Erevgiers -

~ plage entfernt 5 o tapn dad Epevgicren fchpn Bormittag
“fach voll-ndetem Goitesdientt feineh Anfang nehurgn:
52.) Unovorgefebene, widitige Hinderniffe allein ,

Weldye fedorh bHinldnglich Dewiefen werden wriffen,”

fonnen einen Militdr vom Cyergicren von felbt ents

~ {chuidigen ¢ 4 febr wtd)tinen Bdlien aber folign die

Gyersicemetfher. und der Gemeindivorfieher by bes
eeffenden Mitisde dag Ausbietben evlauben,”

58) An den in gegenmdrtiger Betordnupg be

* flimmten 6d)z¢5t&gm ‘toitd Beine Smaﬁenubuug bors
»‘smommen.

54) Die Offtziers dex. .Rompagmen werben dem
Cregieemeifiet,) fo viel mdglich, bey'm Erersieren beo

Giificy feon, und bidweiley (el6ft das Kommando - .

'ﬁberne{;mm. :
U Der Epmiidemiiter witd fe dbee iove allfddiige
2 ﬁebret mit Ynftand unbd freundichafeitdy unitervichen,

Derjenige Offigier, weldyer beh ciner Gencraline -

: fpetsioumumung unwiffend im @tetgmm gefunden
Aptiebe;, wigd angehalten ¢ -ﬁcb m demn @m;mm-
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agr , iber femc hteéfautgcn Smitcbten m’s bgfonherg um
- terrichten qu laffen. '
. 58,) Die: Iamﬁouren unb Pfeifer” foum mmgm ;
fieigig bey'm. @mgtcren erfcheinen, und fich, i8 einis -
~ ger Entfernung von Dder in ben Waffen 3u Gbenden
' Dannfchaft; im Szrommdfd)lagm und Pferffen tben,
. momuf die @rerste:mctmc genaue %!uﬂtcbt i balten
- Paben, -

56,) Seder fiumﬁour obet D iffer ) fobald e: in -

. den erfien Auszug: teitt, ift. »crnﬂtcbtet einen. jtmgm
. Menichen aus den. metruten feimee @cmembe im Sroms

melfchlagen und Sbfetffm 4 untevrichten s und: ¢ folf

" ¢in foldyer, Devor 'er Diefen ausgelebrt bdtte, nicht -
~qug bem erfien Uusug entlaffen merben. N L

7 47 %m legten Sonntag  feden’ Dlonats merder
“die " Obererersicemeifier. der Gemeinden ihie gange

Mannfd;uft wfammenberufen s uber alled Jnfpetyion
umdm\ und fie. gemeinfam ererzicren’ laffen ; um

. nachjuftbens o die untmretgermexﬁcc fhre betrefa

fende Sannfchaft wob! untereichter haben,

-58.) Bey'm g!ctcf)en “Anlafe merben die im erftens

und {wepten Audsuge xeberactt in um;orm unb mig -

~ dem Haberfast; nebft aller abrigen Sugehorde, ufd)cu

nen, wo bdann das Fevlende an  Kieidifng ud Bes .
waffnung foll atifgefcrieden und die Detvefenden' Mis

© Fitdré angebalten werden ihre RKieidung in Seit viers

“3¢bn Tagen wiederum - in  volltemmenen Statid g

- '\ fewen , Die %emaﬁ'nung wber, lauz §. 60, auébeﬁkm su

¢ Iaﬁ'm. o

-~ 89,) Febev. @;:ermme;ﬂ:r tmb fobann. in s«t ‘ \

om; und’ manm 6tunb¢n nady gcwmm mona‘té:

"/

DR

L]
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mﬁcmg, fcim Henen .Ouatﬁmlmmnhmm ({3
nen genauen Bericht folgenden Snbam cinfenden
a Ueber dicjenigen, welde ben Viomat Bindurdy
it odey obne Erlaubnif von dem Erergicren
audgeblicben find, mit der Emmtuus. mtt
“oft Diefes gefcheben fey.

b. Ucher den gutcu om fcblechten Fortgang des
Crevgicreny, '

c. tHeber das So&mbam die SI(l”oung und

8emaﬁ‘nung.

A, Hebet jene s bie i butd; ung:borfam, Wis

derred oder auf {vgend eine andér: 9B ctfc (}mf.
_ bar gemacht batten, und '

- e Ueber ‘den Stbaang ber maﬁ'mfdbtsm ﬁ)tamy
fd)dft- oL

Go) Feder ,Dmsier, Unteeoffsice uub Em;tm
metfics \ift bevechtiges: - Benjenigen ven feinen Uue
tecgeordneten  burch ' pwey Dewaffnete  Mdnner, in .
Becpaft fibren u laffen, der fih be’'m Eperjicren
oder fonft im Dicnfle entwoeder. durdy Q&:fdnm»fang
odee duech zbautcbleit gegen in vergehen follte 3
wied ‘aber jeder decfelben , fobald e in cinen. fold;m
- Sall fommt, unmitcibar vad unvergiglich einen unte

flanblichen Byricht an feinen Heven Quartiecfom, ’
~ mandantén und Ddiefes an ben. .ﬁmn Dbcrinmttu
- Der DRilip. exftattest,

Suf gleiche Weife toerben fle ﬁcb bcntbmcn ) toens
fe auch aufert dem Dienft von: einem ihrer Untere
~ gtordneten , wegen S)tcuﬁfachm, bcfcbimft pbp miﬁ'
o baubelt wirden,

.

»




61) mxe ﬂrtxumﬁm ' mmn ﬁg rmt ben Rnnomn

. e):cr;icren, und fo auu) die s)ufaren P begcbeu fig -
-an.ben Eperziertdgen in-dag Hanuptort: iprer Getgton, L

wo fie von ipren Offigiers and. untctufﬁsms bm nbc; o

_ thigen Ungerridyt exhalten: wecben,
. 62.) Die Refruten und- stueaugec toetden i&(wltcb' :
" ibre otbcnﬂtd)tn Erevpiertdge folgendermagen balten,li

. owémlich : im Friapjabr vom erften ‘Mdrsmonat an
bis @nbe Maymonard ; und. fodann ‘im Srdtjaprvom
erfien s:mbﬂmonats an i3 €nde Wintermonatd, an'

_ allen Sonn» und Fevertdgen  die Hohen Fefitage 3, B,
- Oitern und Pfingflen , hiervon  auggenommen, B

63.) ' Die-Hufaren, (obald fie unteirichtet ﬁnb,

erden in Butunft oler Jabre nacheinander, “wie

bi¢ ‘ibrigen Aussiger , crevsiciens nachber. find fip fie -
wur fo piel Eresgiertdge, ald fire die Referve befimms,-
64,) Die Kanoniee werden it Fribjabr mit- ben.

Sanomn swey Monate, und mit dem Sewehr emm

DMonat 3 im Gpduat)i' aber mit'dem Gewehe ywey
‘Monate ynd mit den Ranonen nux cinen. ‘Mouat an

Sonn. und Fepertdgen em.b::m
Haben die Kanonier 4 Fafe !)mburd) gmem.

fo nmbcn fie mit den- mefcrbcatttuermcn epergiert. .

" 65.) Die Referve (ol im. Srabjiabr mit den ﬁtﬁ'

B aligern ynd Refruten an pier fdyidlichen Sonn s und
 Senertdgen , und auf gleiche Weire cben fo vist mau

im Gpatiabl; f i) in den Waffen iben. .

x %uﬂerungen. R
e 66) G&mmmdn pren Offgiers; Unteroffisior
“-und Soldaten alley Waffen , fo wie aud) bie Manpe . ,
fdafs , mwetshe Mé 151134!): ssfisl m, anp m Re-

ST s
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* fryten Bilden folf; und endidy die gangc Sterekbe,
wenn fie. daju aufgefodert wird, follen bey bet s

foctjionsmufterung - bewhuet, nebenbin alic diefe und

- welche die Pidht Haben, nmformm&ﬁtg gelleidet qu

feon, worunter -jugleich diejeninen vevfanden werden,

bie von nup an aus dem erffen Yudjug in die Referoe
gefesst wexden, nod) dabey in ifrer Tompleten Uniform
und .gmbcrfatt famt Jugehdrde mit grofter Reinlichlelt

pinktlich um die . angefagte Stunde auf bem smum. _

. rungsplay cefcheinen.

Seder Soldat foll fcrnct mit 24 bunbcu Patvos

~ nen verjehen feon,

Dad gange Eubrivcren neblt den Karvern unb

'Gpemtn felit, fihy bey foldyen Mufterungen, witet “ |

den Befehlen des Wagenmeifters, fiinfiig 6id fechds
. Sdyritte binter dem Bataillon in Qrduung.

67.) Bey jeder Mufterung wird dev Quartiefoms
mandant ded Morgend punttlich um die betimmte

Reit den General , eine Halbe Stunde nachher Samitis
Tung fehlagen, und cire Brectelftunde bamuf tapcllie- :

ren laffen.

Die Heren ﬁauvtleutc laffen unberwgnd; ibre
ﬁompaqmcn mfammcln ;i Ordnung ftelten , unbd

‘durch den Feldweibel Apell machen, wclcbct bie scb.‘

. Tenden genou auffchreeiben foil.

- Die Kompagnic wird von demn Hauptmann felb, -
nad; cingenommenee Sufpeiion, welche hdchens eine

Palbe Stunde dauern darf, auf den BVevfammiungds
" plag des Bataillons gefifet, wo fede diefer” Kotpags
niew nad) tbm Nummer cinteeten mtb. '

: Den



>

! L

ﬁ)cm bbmn afbemaxor Itegt fobann ob: unter dek
stuﬁ‘d)t bed Heren Dbetﬂlleutenanti tas Bataillod -
3 bilden, und den Felbftiicien” tbrc S))Iage anguiveifen.
Die Hufaven gebdrer auf den Ii.nfen Stiagel 3 die
%‘nuertﬂen, twelche nicht die 8elbﬂuctf bebtcuen, bife"

ben fich wenigftens 30 ecbrittc i;mtel dem RJentrumy
< uhb ben Sdyarfichigen, ' o wie der Ictd)tm Jnfan,

tevie , werden befondere Pldge angewicfen.

68.) Der Tanibourmajor wird -fich mit den ﬁam-
Bburen ve8 Bataillond f{dhon eine Stiunde ,” bevor |
General gefdhlagen werden thufp in der Nabe (m)

T

\

_ ber Wohnuug bes’ Quartnertommanbanm emﬁnbcn. g

um feme Befenie i exhalten.

o 69.) €he tnd bevor die Snfpemﬁémuﬁcwm ge-

balten itd, foll den ,D,uactterﬁommanbant anbc«
fot)lm werden. : air weldyem Zage v in jeder, Gcf-
gion- ‘bie ‘mufietung 3u {)amm babt. R

" 70) Bey  der Vormufterymg  ift - ‘.‘fzbermamt, .
‘gleich wie- bey der Fjpelsionsmuflerung . ju erfcheis

“nen verpflidhtet 5 fo wie dann  bey berrzlbm amf)

alled beobachtet werden foll; was bey diefer” lct;tertk
vorgefchriebem ift, mit dem Untexfihiede fedodh : daf;

- anftatt demi Fafpettor ) bet auamerfommanbant bi%
- Mufterungen. I)alten fo[!

R ED)] Die Heven auartietfommanbnntcn merbm |
. tbenfall3 bey Ddiefem nlafe Das. %ergetcbmﬁ vont
Mangelbaun dn Rleidung und %emaﬂ‘nung ¢ines ieben, -

fo wic dber das Fubrwefen , aufachmen faffen, und :

fonach vewordnen ¢ dag alles vor ber S‘nwcfgwn#mu,

feting i guten Stand Heegefiellt werde, -
zus. 3. Bl 5tbeyter Banb. B
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. Packter nmben fie cbenfaus in m banbs:lsm

‘unb Manovted epevzieven [aen,

%.) An jedem Orte, wo dic' bmm a6

I;altm witd, ol efne Scheibe .anfgeftelt weedm, das

it die- Kuncsic:d, ned beeudigtem m, nad)

ber Sclyeiben ,’d;.egln taunen,

€jde audere Scyeide wird i gleidhan euaw'.

quch fiie die Hufaven evvichtet;

. 13) Sobald der Herr ONerfilizatinant dei Nuds
$uigerBataillons, ‘bey, Anlag einer 3 MuTernug, an dem

Ort, wo bdiefe gebalten wed, anlangt, foll ibm fm

%ataxuouéfabm aus ibrem Berwabrungdort durdh eis

‘nen Offigier, cinen Wadhptmeifter, ¢inen Kapoval,
, einen Tambour und 3mwdIf -Gemeine iberbracht wevs

den. '€in Kaporal und 4 @Scmcmcam(m} dann bey
~ demfetben, bis ju feiner Abreife, auf der Wache 5

o

und nadhber wird die Fabne wicder auf die namliche

Btife in i ehevoriges Berwabrungdort  juridge.

btad;t, wie fie abgebolt worden ift,
- Wenn der Herr Oberinfpeftor der s.mazg itr gleis

dm 3eit am Mufterungdort eintrift; fo foll i - |

¢ine Ehrenwache von cinem Waehtmuiter, einem

Kapoval und fechs Mann gegeben werden: mwhrde

aber derfelbe in der ndmlichen Behaufung deg Heren

Oberftlieutenants logiert fegn; fo verfiedt lesteve %a,_ ‘

he fire beyde Hevren jugleich den Dienft.
74 Rach dex Mufterung merden die @,'befc,bm
gerfchiedenen Corpd mit ihven Offiziers fih jum Obers

“infpetior der WMilig begeben, um Ddeffen allfallige Beo
‘feble -gu vernehmen, weldyes audy der Quartierfoms

" mandant , von {ctnm @xcrgmnmaem bq;(cmt. t{mn
ADiEds } . .



Sdyarfichien fn jeder Gemeinde, unter ifrer und

- unter " Yuficht ber Offiziers und Untevoffigicrs, an
- §Y0eY @}:et;mtagen im Fribjabre wud an, ey folchen

im Spdtiabre sum Schieffen nach der Scheibg anbaltett,
. Die S‘nfantcm fehiet mit autgepaangtzm 58axon«m

- Dgr ommanbdierende Dfﬁ;iev ber ed;arﬂcbusm :

witd bey jedem Schictage feiner Blannfchaft . eine

Mudgiiger - und Gdyarf;‘d}ugeu forophl- bes mmwh

- al8 ber Yusjugerfompagnien Fompagnienweife  und
hach ibree: Rangosdnung um Gaben fchicffen ; und

in diefen Ende am Hauptorte bey @:Emm bie not{)b

gen Gd)ctbcu aqucmut. '
Rur jene, die' mit ifrem umfamm die 6dmbm"'

' gzttoﬁ'cn, find’ Bevechtigt s mit. Jdbrem 3ten umfdyuﬂ'{

. bie Treffenden im umfct)uﬂ‘e gefiibet weeden; wesngs

um dte Saben der Sttd),d)zibc $u {chieffen.
€3 ol dednahen ein genaues  Bevgetchnif - itbew’

\

abwedyfeinde, Entfernung von der Seheibe anmeifen, - -
bie aber niemals ndber al8 bundert unb ﬂmf;tgsdma
te in bie §evne feyn darf.,

76.) Um_sten May jeden Sabreﬂ nm'bm bie Y

oty

P . 3 :
R . - .
F )

EArae uelm‘ bie ‘Sd);eﬁtagc, , |
Y s Die @m;tecmctﬂer follen: die Auiger und -

4

ben Dann' bievyu in jeder, @etgton ein 6dm9¢nmm ) |

fiee vom Kleinen Rathe ernannt merm wird,

77.). Geder Scharfichian it verpicitet ¢ feinen

étugn 1,— feye e8 mit getricbenen oder ungetriehes
nen: Rugeln, — mit folcyen Patvoney §u laden, wi¢

. fie jum-Gebrauch des %clbbcmm, laut Qrbonanar
Deftimmt find,

78.) Die Offijiers unb uutetofﬂmeé nmbcn, Ut

$er wm bcfoabcm smﬂ'cbt, Mcn ﬁcoarffc&usen ah -
£3



s -

gefondert labm, unb mmm afle ,Drbommgmcm~

geigen , die toeild bep der "Ladung, theild bey Umans
berung der Eutfernung und. RNahevuirg des 3::1«3
- Deobadhten find.

o 79.) Die Snfauthe feiegt , i»u gmomjﬁ , auf

.- Bundert und pvangig ;- die Scharffchisen aber e
. nigftens” auf wephundert ﬁmmc mit  getvicbenen
~ Rugeln,

-80,) Die 6dmbm bes - @auptorts bee - Setjfon ’

© follen -aug dev Mititivtaffe fie das erfte Mal , in
Sutunft aber duec) den Schiisenmciftcr -aus dem in
- ben Scheiden vorfindlicyen Bley angefchaft werden, -

" Die Sclyeiben er (btigen Gemeinden werden, -auf

L Qdfien Diefer , dder o ficy die Schiatsen in Brudets

,maﬂm bubm, aug dée Bruderichaft anggehalten,
81) Die - 6dyﬁ§mmcmer werden am_Hauptorte

jeder Setyion dic ndthigen Jeiger ernenmen, und fie
Beeydigen.  Su ibrer Belobnung find fie von-alfen-

militdrifdyen Berpflichtungen enttoben’, und echalten,

fiar jeden beftimmitn. Schicftag wm. @abzn, auﬁ det

Raﬁc funf %ascn.

'82.) Dicjensigen , weiche tnfer baé §ceo¥ornc Dee -

Sdarfichitgen teeten wollen, follen bie Probe ald
Scharffchis , laut §. 53 ded Militdrgefesed , in ihren

. refpettiven @cmembcn, in Gegemwart cines Gemeins
" bevidijters, cines Gemeindevermalters und des Exew
fleemeiters ‘ablegen, o dann diefe drey BVorgefery

" ten baB Namendverseichnif derfelben’, nad) der Rangs

- prdnimg idres Alters und ihre %abzgtm, b .ﬁrieg&w
Mmmz emmwcn mrm. '



'A 65: » -

' Gcmf‘ovbnung fﬁv bze mdxtaw, cm tmb
,.‘. - megen oen Mufterimas - und -

if):erstectagen. - ,'\“
83.) swe Gtretttgtex:en, Gcblageteom nd Bee.,

- isrecben , Dbic an cinem Mufterungstage big nqd)'
- Mitteenadyt von den Militars auggeibt weedes ﬁnb
militdvifc) ju bcﬁrafen und u. befeitigen. )

- 8d) Jever Offigier, Unteroffisier aupd Crevievs,

eifter ) Dder %cfdnmpfangen oder Mighanditingen von .

tinem Untevgeordneten ertvagen wide, foll fogleidh
,burd) ven Heven Obetinfoeltor der Mili bem Rleis.
‘mn Rathe, sue Beftrafung, verjeigt werden,

85.) enn cin Offiger, Untevoffisier und Crers

&‘ttmelﬁerr ‘bey Crtheilung ¢ined Bevichtes odee bey

‘andeen Gelegenbeiten “in @tenﬁfad)en, Der Partheye
Yichleit ober: DBegiinftigung bertviefen wiede , foll ev

olfobafd feiner Stelle entfet, ein Fabr lang alg . .
 @emeiner im erflen Rusjug: dienen , und neben(;m ;u L
- allem, 6d)abemrfa§ anget)altm werden, o

. 86) @in\%lttat’, ber feinen %otggfestm gcgm |
Rehlbare Hilfe ju leiffer verfagen wirde, wird mit
monatfidyem Berhafte, oder mit efner Bufe von mco

" und drevfig ranten in Geld befirafts

'87.) Wenn ein. foldher fidh gegen ¢inen. %orgcm@. E

ten- durch %erd)xmvfungm vergeben. folltes fo wicd’

detfelbe mit einem monatlichen Berhaft und, nad).
Befchaffendeit der Umfdnde, von finf u finf Tas

gen 3 Waffer uad, Brod, oder, aber mit einer @cuw '
‘bufie von gwey und drevgig Feanben Delegt. .

‘8s.) Syeber, ber vom - Grerpieren auegébm Ben.

7 menn e fich nicht bieviber genugfam vechrfertigen,
. Eanty.‘oder Leine. Crlaubnif dagu cxpalten. hdtte, bee

Y.



.

68, o L

3081t dag erfie Mal einen Franten, Bad eyt Mat -
ey Stagttcn und fo fedes Mal cinen Sranten: mepr, ‘

~ 89.) Derienige, Weldyer an einem Mufterungstage B
- Widjt ecfcheint, bejablt achtFranten , weldyer Strafe- B
i) bingegen ein folcher durch bi¢ Befdyeinigung von -

fwey unparfhevifchen Mannern = daf er durdy une
vorgefehene, widhtige Urfache oder Seantheit von

der Beywohunng dee Mufterung * verhindert worden

1y, entbeben farin, - '

- Solite fidy allenfall nachhee geigen : dag Dergleis
~en Beideinigungen obne binlinglihen Grund er, -

eilt woorden wdre; fo verfallen Die Audfieller odee .
Beugen folcier Utteftate forohl alg der Beteeffende
WMilitde in die doppelte , vorgejeste Strafe. o
%0, Rein Militdr folf fich, bey Strafe son adit
© Granten, anf den Muficrungdtag Bin, Gefdhiften bals
ber, entfernen. R o

. 91.) Derjenige, bdet aus Nadldfigteit an eimee .
Rufterung nidye in volitommenee Moutierung und
- Yematue, wie e3 feine Phicht it) er/cheinen wiitde, *
- foll jur Strafe den Werth an Betd fir fedes thm .
- febilende Kleidungs s und Bewaffoungsac bejadlen. .
. 92%) Jeder, weldyer fich nicht augenblid(ich , ~ .
Ty e3 bev'm Erergicren oder bey den WMafteryngen , - -
- auf dem Plage cinfindet, wenn rappelliert with, und
-t fein @lied tritt, japlt einen ‘Sranten Strafe, o

- 93) Dicienigen, welihe in Kieidang oder B,
Waffnung’ unveinlich an” den Mufterumgen erfcheinen |
widen , tonien, nac) Maagabe, big auf vies Srane

, fen beftraft iwevden, N -

1) Jeber Ererjieemeifter ) 'der fich n Schuldem - -

Bommen licge, ofwe die widhtighten Q:Mc;mq,



5eﬂimmtm @’mgiutag md)t au ben QBaffmﬁbungm, \'
laut gegempdrtiger Bevordnung , bmuecn, “foll ,

_nad) Mafgabe feiner 6aumfmgfcu, m %rreﬁ g« '

fefst werden.

95.) Die Neltcen und. i'sormunbev t)aftcn i'ombl f
fin die auferlegten  Strafen, al , wegen mttlitmgc P

genﬁanbcn, entftchenden Kiften.

Solite aber Femand eine smxlttatfcbum @e(bbuse e

oder Sape boshafter Weife ju . begablen dgern; fo

~mug ¢in folcher fo fang im Areeft figen bleibenw, big
cc dag Schuldige gdnjlich “augbezabit bat,

- 96.) Die Fehloaren, weldye, wegen unmmbgma

Beit . dbie ibnen. aufeviegten Geldftrafen nicht bégablew

tonnten , toerden fire jeden Franten auf viee und jwatts

«319 6tuub 3w Waffer und Brod in Berhaft gefests

‘MilitécEorvefpondens. ..

97.) Dem Miliinfetior weeden oy Milithes .
"~ Poftidufer. wgcgt‘(nu, unb xcbem aumtcttommana

Pant einer.

98.) Die Poltldufer fo(lm in bcr mabe tl)m @befs
wobnen, und find, fo wie jene dér Erevjiermeifter,
bie untee deven Befehlen ftehen, von -allen fbrigen

- Militavdienften und Requifizionen entlaffen , fo lauge‘

fie n&mud; diefe Stelle vevtreten.:

99.) Dicfelben dirfen aber nut_ u milttqrtfd)m
Bothfchaften gebraucht werden , und Haben biegu blog:

“Die Befehle threr unmittelbaven Obern anjunchmen,

100,) Wenn “in ciner Geneinde mebreve Briefs
fdaften anfommen foliten, die mit Befdleunigung in
vecfchiedene andere-Gemeinden abgefchictt werden milge

ten s fo it ein Obererersicemetfter in diefem Falle bea
wechtiget 3 Die esforbenlighe Man nfchaft aus den Hude

il



g8 ~ |
g geen audiubeben , und Benannte Briefe fonach durely

iefe in Die bmad)battm Bemeinden fogleicy vertragen.

- gu laffen:  @ben Ddicfe Masvegel Hat ein foldyer audh
bann ju tiehmen, ‘wenn er den Befehl gu tiner cmgcn
_Qlufbtctt)ung von Mannfchaft erhalten folite.

Diefe ju Vofldufern -aufferordentlich Aufgeforders - .
tent Mtfef)en biefen Dienft unentgeidlich, umbd muﬂ'm

-pon den Dbmmmrmuftern, fo ‘viel mglich, der
RKebre nady, auf den ‘mbglichyen 80& Hin fd)on jum
boraus befcf)hgct t‘tt)n o

101.) %al!é fich mw aus obbcﬁtmmtcr fla

oeigern folite 5 in mnm brmgudnn Fallen der Aufs

forderung feined Obern Beniige gu feiften ;' fo wird fiie
benfelben fogleich ¢in anderer aufgebotben, bet Wis
derfenliche aber, auf den Bericht des abmmgtm

© fncifters , von dem QnuartiecEommandantes tm- gy

Granten beftvaft, die jenem gufommen folieny der den

Dienft ap bes Ungehorfamen Stelle petfehen myfite,
102.) Gin ‘Doﬂ!a,ufc_r, fo, wie jgbcq su diefem Diens

fic Aufgerovderte, Fann ixv feine Briefichaften dems

Dbercyergiermeifter dev benadybarten @emctnbc suitbets

btmgm angcbalten metbcn

103.), ngmqnu, der einen Brief durch die Dthe ,
litirpoft abgeben I4t; ober von emem Pofldufer et

‘mn Qrief empfangt , um bcnfelben weiterd ju o‘dncfm,
muﬁ auffen, ayf dem Brief den Tag und die Stunde
m @mpfangﬁ und der S!mcbemxfcnbung an{d)rcwcn.

104) Rem woﬁlaqfer darf fich, unter was immee
fiie einem Borwande, aud feiner Gemeinde entfernen,
er habe Dann guvor von dem Oberepersicmeifter die
.‘bemtlltgung bagu, cebalten, die nur gegen s)arftellung
eines” andern, brauchbaren Smannes ertheilt  werden
tmm s, bem “dann btc udmud)m %ﬁiwtm obmseq

“gl o .

)

‘-



Scm wiber lmfe %frorbnung gmnbelnh( aqblt Demiee

nigen’ taglich . einen ﬁmnfm, ber_an feine 6t¢11¢ bes -
rufen morbcn ift.

‘ 105) Rein Pofdufer ; nod; btt M bufem @tcnft
Nufgeforderte foll fich exfauben: obhne Bewiligung feie™ |

ned Obererergiermeifters, jemand andern an feine Stelle, -
3 Derridytung irgend einer Bothfchaft, in feinem-

QRamen ju ver(chicen : fallg aber ein folcher diefi dens

noch thun folite; io bafiet ev in einem foldjen Falle .,

fur fede Folge , und fou ncbmbm um emeu Sgtanteu
Beﬂraft werden. .. . N

€in foleher wird Bey det gmd)en %ctantmortudn
gm unb, nadh) Umfanden, bey l;ot)mr Strafe, die

: @g./.:

iHm anmtrauten Brieffchaften niemandem andertn '

“meder voeweifen, noch. lefen Laffen , a3 derfenigen Pers

fan, -Dev ev diefelben auftragdmagig ju nberbmngm bat.

+106.) " Sobuld ein Pofttdufer ein Schreiben jum

- gortmgm witd empfangen baben ; {oll ev daffelbe

augenbiiclich, und in moglichiter €ile, nadh feinem

Beltimmungsorte-tragen ; xas Anvértraute mit Sorgs

falt vor Rdffe und ‘:Bcrluft $u fchivmen trachten’, und
von fedem Brief von bemjenigen , an den e cinen

fo(d;tn abgegeben bat eineh Cmpfangfdyein., gu feis -

- mer cigenen. Rechtfectigung, - abfordern , den er, bey
feiner Ructtunft ) demjenigen vorsuweifen’ bat, von

Dem er. ben %mf empfangen Hatte. -

. 107.)- Kein Voftldufer tann .angebalten mcrbm' \

offetfc %mfe ; Palete und dergleichen angunehmen ,
fondern ein folcher ift befitgt: vom Uebergeber su foe

Der; baf ev Ddad ju Bertragende verfiegle, bamit '

ber Poftlaufer fich nicht vevantwortlich madje.

~ 108.) €in Pofldufer oder Erersiermeifter, der ficy
getauen wirde Die_ ihm ;‘:bergcbe_nm ﬁ;iéffd)aftqn' “

RS
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\

- ~3u tﬁﬁ‘m oder erofﬁncn ur Iaﬁ”m, foll fog!cxcb ot

fanglich cingejogen, und dem ngﬂgcrtcbt;, jue 23:. .

flvafung , ibecliefert werden.

: -109.) Die Poftfaufer find oct‘vmd;ttr. al8 fo(dn
, bcr Wufterung und dem Erergieven begzumwobnen.

~ 110,) Die Obeverersievmeifter werden, bey der
groften  Bevantwortlicheit dafile wadyen: baf die
Poftldufer ihre Briefe oder Paleter mit Sorgfalt und-
miglichter Befhleunigung an ihre Betimmung tvas
gen; und fie Haften forwel fiiv jede Berfdumnif odee
‘szacblaf,vgmt, ais fiie die Berfdywiegenpeit oder macb-
fidit cineg diedfalld begangeiten Fehlews.

berientgc,—- fep e8 cin Poftldufer oder ein €pers

gieemeifier, — der iberwiefen .wird, die ihm Ubcws - .-
acbenen DBrieffdhaiten nicht auf dee euuc an_{fein:
‘Beftimmungsort befdrdert yu Haben , Daftet, fir alien . °

‘dataus entfiependen Schaden , und wird wenigftens
wit adit Tag Aveeft Helegt.

111.) Afle fechs Smonatc menigftens werden die

Cyergicrmeifter den Dtbonau;m oder mﬁlanfern ibre

Phidyten ablzfm

- 112) Wenn ¢in Dbctc;:eummctﬁec, gue Erfitle
fung feined Dicnfted , Briefe, Schriften und dergleis
chen abgui!dmtm bat ; fo wird derfeibe anf dev Uebers
fcguift die Worte , Miulitirdienst , die Stunde, dee

Zag und den Monat ) o wie von wem und von wo
v abgegangen, bemictlen s mbct aber Dag Sefchift -
- feine Bersdgerung ; - fo wied bmmefcst : Tgg und.
. Ltaditsu befordern ; oder mit gewobnlicher Befors
derung, wenn Leine aufferordentliche Gilevsnndthenift,
Sm lesten Falle bleiben. die Brieffchaften - bey jenens
Dbereresicemeifter , wo fie bey anbrechender Nacht

o angcfommcu, m jam folgenden mmcn, nd wes



,‘“'

bcn’baun ' gufd) bco zagembvuab, micm mimsé per:
" fehictt, R R

' 113) Deit Dbcrcxtrgicrmnftem if auf baé nad).<

Ddendjamfte verbothen : ibre Pofidufer ju-andern alg
~gu militdrifchen %otb(d)aftcu u ‘gcbraudym. v

114) %znn win Poftlaufer miem Dbcvcxer;im
wmeifter ¢inen gedffcten Brief, oder ein Sl)afct tibers

bringen foflte; fo. ift ber genannte Obeverersievmeifter
verpfichtet fclbcé auf der Stelle einem Mitglicde ded -
memcmbegmdjts angugeigen s das eroffnere foll aber
‘unveryitglich , um nady yeeiteres %eﬂtmmung abges -

{chickt weeden ju Eonnen, , i bet)bet @iegenmart 4 Wie
der mregclt mecben‘

’

@er Dbmmsietmetﬂer itd. fobann femcv nedhs
forf‘cb"n : tbie nnd durd) wen die @rﬂﬁ’nunq gefchebeny
and’ chcn ‘Borfalk fogleich an ben, Quartiecommans -
dant einberichten. - Der - hieriber abyufaffende Bers
- (m!m'oges foll fowoh! vom @xersiermetﬁer uw bem Pofts

* ldufer unterfchrieben werden, - )

115.) Sebec Dberepcrgiermctaer fo([ ¢m genaues “1
Regifter, nady Bevgefiigtem Mufter , theils dber die -
von ihm abgefchicten DBriefe , . theild ber jene fuhs

ven ) weldie durd) feine Gemeinde und atfo durch feis

- e Hinde gehens dem Poftldufer foll ‘er ebenfalld ¢is T
nen: nach bez;gcfugtcm ﬁnuﬁec abgcfaﬁtcu, @mpfang:m

fdmn audftelien,

) "116,) Durch gegenmartige %Berorbnung feoen btc K
pier mcgfewngébefd)mm vom 2tén May 1804, auch - -

fene vom 16ten ﬁanm, 22ften Maymonat uind 14ten

May 1805, alle. die. Miligorganifazion bzlangenb, L
ibrem ganjen S‘nbam nac@, aufgebobeu und mtﬁd‘r o
: ﬂcuommm.‘ :

; . ) o - . R o
£ - ! v ‘ o bl ' .




2. — o
" 117.) Diefelbe folt endlich, 0 jedecmannd Beea
Balt , nicht nue dem RKantongblatte Bcogcmdt ) fors

dern nebenbin- dem- Militdrgefege vom 23ften Aprif
1806, nod) Oefonders nadygetragen mecden. -

. Yo Sefgloffn, Susen ben ten @Ibﬂﬂmmtﬂr‘ E
1806, »
ﬁ“ !(mtifdmltbeiﬁ 1

: ' Vincens x&tttmanm v
’ . mamcnc bes . R[dnm Raths:
" Der Staatdfchreiber, ’
3. B. Amebyn,




.. .v N ’7
[ : - R . '

%[uéftmbtgung

der

-

)v%gcba‘bgfel}ung vou drey Qanbxagerﬂeﬂm,

_-‘O‘P_—,

. @tc ‘nofqenrammev bee Rantons ngcrn mad;t 2
~aninit betannt: dag drey ﬁanbxdgctfiellm, die durdy
: @mlaﬂ'ung erledigt ﬁnb, am 19ten bteﬁ mebet bcfegt AR

weeden. - v
. WS erfte %ebmgmﬂ'e, u @tbauung cim fo!dycn'. )
. Gteuc, mn:b crfotbett Ddag bieiemgcu, die ﬁcb I)ufut'f ‘

- ‘melden,

. 4.)Ein Swgmg ifjeer gutcn Auffihrung von bcm' i
betreffenden @emeindegeriehte und @emcmbcvermauung o

' ;tbtcﬂ Wobnorts ‘poriveifen’s y -
~2.) Lefen, Schreiben und, mo mbglicb: ctmas A

E "ftanabﬁfdy forechen Ednnen’, und L
- 3.) Ricyt uber Ao Sot)x alt. 'unb Iehmm Gtansc ,
ded fct)m. \ »
, Wer fich Diefle bcmrben gcbcn’ft I)at ﬁcb Beo_
e Polijeptammer vor dem Wiederbéfagungstag ane -
sumelden , und fich auf das Berjeichnif der Romperenten
’Im) derfelben Kangley einfdhreiben w ;a[rcn.
“Qugern, den Ttew Fenmet 1507, - .
- D Prifivent, ¢ Sd)iwnger.
mo(mms ber Kammer;
, SDa xammerfa)mbct, 3ofcpl) 6atnmm\
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_ ‘ -

o Befchluf,

. Sinordrend die Bifiierung der 'Reifepie der
Reifenden und der Kundfchaften der Hande: -

wertopurihe bey ihrem Ginteitt in den

~ Kanton; die Erwabhrung threr Giltigeit;
~ Die Berbiitung des Bettelngehens derfels

Ben und die Eutheilung cines Jehrs
pfennings air die 'leetec’n.‘, |

Wir Sehultheiff und Rleine’ Ritbe
ded Kantons Lujeen;

i

ST ‘S\)qu ben atrgrlydeten Bevicht Ungecer %o.lﬁm!am.f '

mer iber dic Qtothmendigleit einer frrengern Polizeys

‘Berfigung, in Betecff dev vitlen Handwertdpurfche. -

und Berddchtigen Reifenden, die it einiger Jeit BOs
guglich ) und oft ofme ordentliche und giltige Pdge

oder Kundichaften im Kanton Gerumiichen,

" Derordnen:. g
1.) Jeder Reifende und auch die Handwertdpuriche:

~. 1ollen angehalten twexdens bey ifrems Eintrite Gber die

Grdmen e Kantons ifren Daf oder Kumdf haft bey.

k _dem Prdfiventen des' betreffenden Gericytstreifes, odec

n-deffen Abwefenheis odev Catfernung von der Lande

*

!




7%
ﬁraie, von cinem !mm bem @Smcbtiftbttiﬁm ober

seiner andern Perfon, die dey. Prdfident bwfm: atl o i

{umma bat, mﬁma su laffen,. -

Sn der J}auvt[tabt ‘g¢ichieht - Die %trerm.g tmrd} .
' ‘m .an Biagmaijer, ,

m’et foro bl ‘al8 bie (Bctxdrtévr&ﬁbmtm olm' bie

| , «;um Difevifieren befimmten Perfonen Haben von jedem

- Visa ‘cinen Baken 3u begiehen, der’ aber von atmeq
Reifenden Micht gefowdert werden foll; wnd' bieviiber
©-poivd fomobl der Here Plasmajor-in dex Hauptftadt ,
" I8 die Herren Beridytsprdfidenten oder die dagu Befiells,
' ten anf bee ﬁanbrd)aft ein ¢tg¢nc6 wototoll fut)ren. i

 Qetannte, amebnlfd)e metfmbc ber 6d)tbcim. B
- -Rantone follen, im Falle fie aud) mit Feinen Pafen "
Loper’ 7 ipres &‘qucni, tbrm 2&3 mu, *
-geh

, it ‘einém - Laufpafe .., ..., mnd
fottgcwmcn werden f‘ouen,

A Sn der ,@auptﬁabt werden btt'gmcbcn Baufvﬁﬁe‘
- :non dem Hevren amtmann ertheilt,

3.) Die Gemeindegerichte, weldjen bic Gorge unp
- Suffiht fber die Polisey anvertvaut tl't, weeden . e

befonders wadifam:3  Yug vorgiiglich auf bergleichen
Reifende baben, und nicht jugeben : daf foldye Betteln,
-.fonmn fie fogteicy um Die Grdngen fubrcn laﬂ”en. '

i ' . |
, ‘
/
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gleich bie Beobachtung des §. 16. der Regierungss
Lerordnung -vom 23fen Hrumpnag 1803, nochmals
. nachdrudiompt ¢mpfo§l¢n; wodburch bererdumet wird s
~an durflige, veifende banbm.lﬂwryd;c aus dex Yranens
~ Kafe mml s_tbtpfcnnmg i gcbcu.

50 @cgmmdmgu %efdmlﬁ fot!, ‘s allgemeinen

Kenntnif und mwad}mns, ins- fantoniblatt ctnsea

rutft nmbcn. ‘
- Al befd)loﬂ'm,\ﬁu‘gem den Tten Sdnner .1307.'
‘ C Dw musfduitges,
Heifivid) Rrauer
mamm m Ricinien Statce. v

.' v - D Gtaatifd)re:bct,
3 B Umeybne -

4)) b(ngcgm abet tird. ben @cmnnbcgmd;tm b



.
B . .

o (~‘3 e f e t 3 |
- %ohgewrorbuungen , in .binﬁcbt aaf Relis
gtoﬁtut, SittlichEeit, Wohlftand und dfents
fide Sidyecheit, nebft daberigen Styafe-
bemmmungm gegen die baeﬁfaus "
- Geblbaven entBoltend,

ww Gd)ultl)etﬁ ' Z\Ieme und (Bcoﬁe Ratbé

Des xantoné L‘uurn, ‘

macb %bbbtung ﬁct 1Ing von dem ﬁlcinm Rathe; .
~ nittelft feinee Botbichaft vom 22ften ju (Fnbe gehenden . -
Chritmonats , gemachten Untrdge aur S&e;mttuug cti

#es guten Poligepguftandes 3 - -
e ' zsefcblteﬁen' S
' “T“ﬁﬁ?cbnttt. fo
Kﬁcﬁf btlich auf Relzgtoﬁmt un%
L Sittlicheeit, .
1) Wee durch dfentliche Unrube’ obet &tgctﬂd)eé ’
~ und yngebubrliches Betragen  religiofe Berfammiuny
" gen und Jevemonien: ~— ed-mdgen diefe inngr odee
auffer der Rivche Statt finden — upteebricyt ober

. P

" bie Untoefenden in ber Mndacht foet; o wie alfe

. Diejenigen, ek Gegenfande bed @otteﬂbuuﬂeé bes
fchimpfen ober cinen Religiongdiener in feinen 'geiftlis -
then Beecichtungen unterbrechen oder offcntud) frdne
© Yen, -verfallen in eine Geldbufe , die ik jeden Febls.

-Daren in’ﬁ&fonbm ey ufid drenfia 6l BHundert o '

: Sran!cn Betagen folf, ober ih- gine Sucmansmfé;
zus.zt.b(. Zweiier mnm -2



mrd;c die Dauer von buo Monaten: icbocb um

tiberfteigen datf.

2.) So oft ein Dricfter mit dem .bodmurbtgﬂm
Gut vorbengebt, foll jeder, det fich ju Pfad ober in

cinem Fubrwerfe in der Nabe befudet , abfteigen unb -
. glidy demjenigen gu Fuffe, nicdertnien. :
Wicden fih unter Ddiefen foldye vorfinden , Mc :
 nidht unfever Religion gugethan wdven ;fo jollen fels

be ermabnt mctben ftille su feben, und dasHaupt u
cntblbﬁcn, big Der Priefter vorbeygegangen feon wurde,
Seder dawider Hanbdelnde verfallt in cine Selde

- fivafe von 3wey big pwangig Franten, oder wird mit
~ einer angtmegenen Kivchenbuffe belegt.

~ 8,) Bur Begwedung mwc beffern Reli gionenntm
rlcbm fey verordnet : '

'a. Daf die Eltern, Dienftheren, Q)ormunm und
Meiter varbunden feon follen: wo miglicy, fre
Kinder,. Dienfibothen, Dliindel,  Befellen . sad

~ Lebriunge, — infofan Ddiefe ledigen Standes
* Yodven , — big in’s 23fte Jabe ihres Alters, jur ge

- gefesten Stunde in den Bﬁ'cntlicbm, tbtimubm :

- Unterridgt gh fchicfen

- Hierbey bleibt aber jedem %‘fmct éuﬂam.. |

'l)itwou u Guniten derjenigen Ausnabmen u ges

‘flatten, welche fie im Cohriftenthum genug{qm |

© untervicfitet cvfinden wirden.

'b. Daf dicfelben ¢bendaber audy bey 3wey gran- ‘

fin Bug verpfichtet feven: diefe ibre Kinder,
. tandel, @ﬂcllen und Lehrjung, die fich gur Lathos
* lifhen Religion belennen, in die betrefende Kins

~ 'devs ‘oder €hriftenlepre auffchreiben gu fafem. .

-




<. Daf, fobal ermand in eine Gprifientegre aisfods.
fdbticBen porden ift; ¢cinem fotchen , obhe augs . -
 ‘dridliche Bewilligung, nicht geftattet fevn folle: -
o iy in cine andece Chriftenichie aufnéhmen .
laffe.. . . o
4 Daf dicienigen, weldhe, ohne erhebliche lirfadyey
gon borbemeldtem chriftlichen Mnterrichte guds
" bleiben, im erften Piale von bem _Pfareer odeg
 deffen. Steflvertreters gum fleigiger  Crfcheinen
 aufgefodert werdens im Wicderholungsfalle abee.
. von_ cben diefem mit ¢in bis. jroey Wfund Wachs.

N , g Handen dev RKiechey oder. mik
N Rirchenbufe T
falls unter bev Ehriftentebre ,
Heimifchen decfchlofien  fepm, umd v
. Den offen fichen, - und Ddied gwar bev £
© . von fechd Gronfen, voclche forwobl.. auf L
- a1 den Gehlbaven Gafty nad) gleichem Magftabe; ans
- guwenden it S e sl R
- 5. % ben Sonn . und gebothenert Geoeitagen i
) ferner alles Handein ‘und Taufcyenr bag Jagen und
Sifchen , und jede Enechtliche Yrbeit, obme vorpandend
- Deinglichleit , g vevvivhten verbothen . - o
- Co- : . Lo go -



S0 wit dbatn an dergleichen Tagen alle Hondlumghe .
und Kramladen — eingig hicrvon ansgenommen Npos -

2heten und Bederftuben — nicht ‘gedffnct werden follen,

Die wider diefe Verordnungen Handelnden wetden
mit jwep bid acht Franfen Buf, oder mit cinee
Budytpausftrafe von jwen bis .acht Tagen Belegh, .
 6.) Wer immer mit Reden, Singen, Sclyriften oder
durdy andete Davfiellungen oder Handlungen u. f, W,
dic Sittlichleit Deleidigt, foll fir das erfle Mal mit
gey big ywangig Franten, oder mit einer Juchthauds -
feafe von gocy bid jmangig Tagen deftraft werden. . -

Gm Wiederbolungsfalle wictd die friberbin m-
Qangu Strafe jededihal serdoppelt.

Der Haudvater, weldher derky Unfittlichleiten gus
14ty with ald Mitfchuidiger angefehen, und beftraft.
© 1.) Diejenigen, - weldye aue Unfittlichteit ober jum -
ungichtigen Leben in ihren cigenen oder in frembem
Hiéufern, oder wo €3 immer- fepn Mag, burd) Wnidke
fpleifgeben Belegenbeit verfchaffen, obder auf wad.
immer -fuv eine Art bievguw verbulfich wdren, follen -
auf ¢n DHalbed Big ein Tabr jur oﬁ'cat(mu Axbeit:
in8 Budythaus vevfest weden,

ﬁsprhcn Dderley Borfchubleiiter {elbft Wirthe wder
®aftgcber fogm;- fo_wird Diefen - iberbin nodh auf
“immer alled Wirshen ganglich mbotbm. :
- -8.) Bee fich dergeftalt beraufcht, dag ev Gierdureh

“felne Berouftfeyns verfurftig wied,. foll bievfiie mit
iev Jranfen ober mit viertdgiger Einfperung gu Waffer

© -und ‘Brod beftvaft werden;, da dann -einen foldyen

;nebenam nodlr fein Hevaufchter Bnﬁanb alg Ceine uss .
~rébe. Dichen Yoll 3 um fich aabuucb ber Strafe gcgm
S Bcrgem T zm;m, wcbd)c [ mtt in cines,



RS

s f&!cbm. 8etmntmf)cit begangm t)&tte. Qet Witth

_ aber, eyt eindm Gafte ju_cinem foldyen beranfd
™ ten Suftande BVorfchub leiftet, ober verhiilfidy gewefen

ity Bat ‘Dag Doppelte bcr obmaugefeeten Gtrafc "

eeleiden,

9.) SDtB lecnba nach %et&glofm;m fon rcb tetn o
" Rind, welches nicht Das drevzehnte Fabe erfifit Datte,

und von feinenwCltern, BVormimbdern, BVerwanbten
obder ihm gugegebenen @ttuﬁbotbm begleitet wdre, ofine
~ Dringende motbmnbtgfeu, auf den-Gaffen oder- Strafs

fm feben laffen, bey Gefabr: von dem Betveffenben

Heven Pfarver biecfiie mit einee. angemcffmm Rtrdmu
buge belegt su werden, - .

- Die Eltern und Vormimbder f)aftm bitéfaas beu'v '
@cfabt ciner Strafe von ein bid gwen Pfund QBaqu,

3u ‘Handen der Rtrcbe, fiir ibre Rinder und Pandel, |

- 10,) Damit den vorfehenden Bevordnungen nacb. R

gclcbt und fiber die ufrechthaltung der Religion und
. Sttt auf-dag’, frengle gewacht wade, follen von
den Gemeindegerichten, mit Smug der Herrn Pfaree
_ Peren, die. Kirchenwadhter ticder Hergefellt” obet ans
bere; jur Erreidjung diefes 3mede8, notbtgeu ?Berfuguuo
gen getroffen weeden, e

, 11,) Geringere BVeraehen: notﬂct)enbzrslrt bie md’;t, \,, |
in gegentwdrtigem - Polizengefese namentlich Dbegriffen

find, -follen mit angcmeﬁ'enen .ﬁn:d)eubngen von. bem:

bctuﬁ'mben Heren Pfaveer abgefraft weeden. ~ - -

IL Abfebuitt

Sn émﬂ”;bt auf Woblftand unb oﬁ"en‘t?‘:‘_‘j» o

Itcbe sz)ertmt.

12,) Sbets 16. der Berorduiing vomm 3often berbﬁa o
- monat 1803, in J‘;inrd)t m Sanamé, fct) babm ah '

9‘“3&“‘ s

4 . - ) o



a. Sowedl fir die .@er&ﬂfaﬁnad)tmnt, mdd;e am .
. HL Kreuitag im Herdit ihren Anfagy yimme,
“und bis g Nr &’lmcméwt fortbauext; alg fire.
die iBmmfaﬁnad;t ,ndinlid) von HL. drey. gomg;u :
an big m Archermitwocyen gerechnet, wisd dee.
Sileing Ratb bie Anzadi der Taugtdge betimmen, .

- . Diefe Tanibewillizungen dirign aber nur den
Zavernen . Wirthen und fie zbmalxg:Sunftb&um T
eetheilt wectey, :

¢ Bey Hodyeiten bleibt dag Tangen ;ugcﬁanm,
jedoch immer nur fir die Hochseitdadfie, wofile.

“gwar die. Bewilligung des @mcm frdes nad)gc-
Afudt merbm foli. T

gL fbcﬁmbcre Tanjtage tonmn cmm onn bcm memcu v
Statb bcmtatgct werden.

¢. ir Gonne gber gebothene. Feners und %ctbta@. :
fo wi¢ fite, Geerabende, darf  niemal has. m;m
bemilliges werden, oo
, Der wider diefe Serhnuna bmmclnhc Sthztb teq,
. gﬁlt cine Gedftvafe von 100 big 150 Franten; und,
~ in bie-giciche Bufe verfalien auch die @emeindegeridyte,
- welché fich, bidfalls eine usbmtumns wieden 4 Schuls,
- Ben tompmen lofen,

B 13.) Bey. ciner. Strafe von ad;t gca fecbsscbn ~
‘grantm gegen” jeden ‘Dawiderhandelnden bleibe tasg
“QRasteradengehen, it und obne Latven, obne Deforns - 4
z %c;& -‘Bemzu;qung s .ﬁmum mam 1 ouf immer.wees .
. otl;cn.

C-44,) Alle Arten von .éafavbfmlm ﬁab Bev 450

- _f:?’rantm Strafe ynterfagts und e8 ol ibechin bas in |
oldhen Epicen’ ucgenbc Geld’ butd) bte %)omtpbcmgcn )

in %cfdﬂag genommeu weeden, =




{

15) @cﬁgletdym fmen, 'one namentltdn ﬂiemug»

o qung des Kleinen Raths , alle Gatturigen von Lottevien, .

ey Konfistagion ber in Diejen auSgcfegtm Preife,
. pecbotben. r

16.) Untex der Bab[ betfelben ﬁegtiffm, unb fomit -
ber nemlichen Beftrafungsmeife unterworfen, fnd anch
alle Ueten von Glats;picten, mitiel Wirfeln, Emtcm

‘u.b. gl ; feboch mit dem Unterfchicde : dag diefe gangs - |

L lich und auf fmmer untecfagt fevn follen,
~11.) Bey Sivafe vorh acht bis fcd)ﬁ;ct)n Franken,
Bleiben feener verbotben': die gasnadmfcm und m
Rgmanme Hirsiagen, '
Gegen Minderjddrige fann btcfe @5 Ibﬂmfe in. cme :
Sirchenbuge verwandelt werden. -
- 15.). Das mut,bmtaxgc 6d;ten'en, befonbcrs i
Gtadten, Flecten , Ddrfern,’ in bcr mat)e son Be- .
e und.

19.)
bie uad;tltd)e Rube
. und’fo auch die Raufs
_ it einer. apgemef[mm (Belo- L

»
[

Bc[traft.,

 20.) Scheltungen untr %trldumbn oig:
Beleidigungen (Injurien) —.¢§ ggfd)c[)m By
‘ fd)raftud) oder Dildlih — werden, o -

6d)abmcrfa§c, Abrede. und, ADbitte, mit 4, b 150;
Granten befiraft, odex mit cmet qngexmﬂ‘mm 3udw
§quéfitaf¢ beleat, ‘

Gn jevem Wiederholungsfalle mu:b btc ftut)ett)m, :
ﬁattgefunbnﬁ- Ctrafe tmmtrpin octboymy '



; ‘35’

% ¢ ftf) fvu' ﬁ:

Ynordaungen, #ber dadeFensen, mit 917.&;

fidbt auf die Ieit ded Tansens und dag Dreye
: . Rllein » Tangent, entialtend,

Wic Schultheif und Kleine Rithe
teed Kdntons Jujern;

o 3{! Bemadgheit de §. 12 2. ded Befelyd pom
29, Ehriftinonatd. 806, wodurd) dem Klinen Roth
Die VBefuguif utdmmt: die Angabl der Tanjtdge fie
die Winterfanaditen forodl , als fur die .f;erbﬁraﬁo
~ madhten g bcﬂmmicn
Derordnen:
1.) Wabrend der Winterfafnadytzeit ©y firoHin
ny in den drey les'en Wochen derfelben it tangen
erlaubt , mmd gwar in dev eftn Wodhe am Mondtag

wmd Dimftag, in der gwenten Wodhe am Prondtag-

und Donnerffag und in dev dritten Wodye am mm
tag und Dienftag.

2.) Gn der .chbﬂfasndcbtarit Bi3 jumi Mdvent Himy
degen fey nu wabrend der Lugerner . Kirchweyhwodye
- yhd dee letiten Woche dag Tansen geftattet, ndmiidy
1 jeden Diefet Wodhen am Mondtag und Dienftag,

" 1) Das fogenaunte Dreys Alein Tangen ift auf

bad fleenglte perbothen ) tnd alle f:Me, die biefe Berr

ordnting abevtveten) ober dber, die erlaubte Seit Hins
aus tangen, follen, nady Anleitung der §§. 17 und 18
Dee Dbiesfdlligen Reglerimgoerordamng vom 3ofm

,
o _aam B



<e

.{;ctbl’tmonatﬂ 1803, §ut fh:engften %eranmprmg unb ,

6trafe geiogen werdeny “weldye - lauten ; wie folgt »
§ 17, 5 UL %crbutung vieler Unfugen it Das -

9 'mev Allein » Tangen auf offentlichen Tange

- plden bey 8 ronten Bufe verbothen s dev

', o Wicth ) der ¢d ;ulqﬁt, faﬂt in die %uﬁe o,on ‘ "”,’7

. » 12 Franten.
: Q 18 » AN Iangtagm foum f&mtltcbe @&ae
BN punttltd; um Mitteenacht 3w tangen’ aufe
" 5 hbten und fd;‘bmm fodteftend big x. m)c

» . Mitternachs, fill und rublg nddh Hanfe N

 » begeben. . Der. dargiderbandeinde  Wicth vets.
r o pfdlt in ene Bufe von 12 Franfen, feder
» ®aft aber in eine von 4 Sranten,

‘ 4,) Dicfe %embnung foll gedrirckt, anf dem ge. -

mhm g buveh bad.: Ran;unmatt betannt ‘g6
saadht undy - -gleicy. dem: %»u;eosereg, jebed sm
eomal ab den .ﬁanaeln peclefen. mzcben. s
{o motbnct, Lupern den xztm Sdnner 1307,
. g - Dee %mtﬁfcbaltbetﬁ,

5cintict) Brauet

- QRameng bded ﬁlemen matbé.
S};er thatéfcbﬁetbm
U :i B. umbym

)



"~ 21) Gremben tnd Reifenden foll jebermany mit

gediihrender Achtung begegnen , und ihnen ndthigenfalls,

- nady Moglicheit, mit freundichaftlicher .‘)ulfc ind.

Rath an die Hand gegangen werdew. -

Barde aber jermand cinen foldyen mit %ortm

pder Werken beleidigen oder miftandelg; fo folt gegen .

Ben: btcﬁfauﬂ ftrafbar Grfunbcnen dic BVerdoppetung

© Derjenigen ‘:Bugen ftatt finben, weldhe 1iber, diesartige -
* Bergehen, gegen @mbetmt(d)c veriibt ;, verbanyt mw-
. ben miiffen.

22.). Das foqenanntc %cubnatﬁtv .und S?cmabh

 DBettein, Singen und Mufizieren von Haud ju Haus ift -

fomobl des Nachts alé des Taged, bey ciner BDufe von

_ ey big fechd Granten, ober ben ey bis fechstagiger.
"Rud)tf)ausﬂtafe, firy jeden Darmidcrhandefmden vers

botbcn,

 Hiervon frgen jedoch — wo eﬂaut altem bcrtom.
men bigher, 10lih) war — bdicjenigen auggenommen ,
welche gum Behuf des fentlicheti Gotresbienes ans
gefielit find; und diefe mdgen demmach, wie bisher,

‘ unter Bemilligung fotes bctu{fmbm Gemeindegerichts,

in {brem betreffenben Kivcfpicte fortfabyren : die Weye

gadyt oder dad RNeujabe durdy Singent, bot& tqmct

gue gur Tagedyeit, anguwinfchen.

23,) Jeder Frevel an Gebduden, Gdrten, smurm,
Hectern, etbern, DBaumen, Whldern u. {, w. durch,

" Penfehen, oder BVieh* vevibt, foll am Schuldigerfuns

Benen ober an dem Cigenthimer des Biehs ;. weldhes-

¢ benfetben, veriby atte, neb Bergiitung ded von daber.

entftandenen Sdyadens und der bieemis ocrbunbcnm

‘ 3oﬁem mit vier bis giwangig Franten oder mit viers

'I

" tdgiger big athocbmt!tdm Bu@tﬁauéﬁtafe belegt,
mtbm o

s

A



MR T

B

S
IIL MG febnitt,
Qlugemeine Verfiigungen,,

.24.) Die in gegenwietigem Befchluffe andgelesten
6ttafmfugungm leiden gegen Ddie ievin Feplbarers

fundenien nyur infofern Anwendung, als die von ihneis

Begangenen BVergeben durdh erfchwerende Umftdnde fich

" pidit 34 Sriminaloerbrechen cignen, und fomit danns,
- gumal aud) eingig nach den mxmmalgcfeecn abggﬁraft ,

werden muffen, .
25.) Bon allen burd) %eﬁmfung von mltmvm

get)m abfalenden (Selbrtrafen, welche, dem §. 137, der -

‘draanijchen Gefese vom 22ften Fanner ‘1804 gemdg, -
gegen den Staat verrechuet weren miffen, ol dem
Laider cin Drittheil und eben foviel Dder ﬁrafeuben
Gerichtaftelle verabfolger werden,

26.) ke fomobl geitlichen alg toeltlithen %eamtm
feven nachdrudiampt aufgefodert: auf der mnttlichen

. ﬁ}ollml)ung ‘gegenwdrtiger Strafoerordbnungen fireng

3 Balten, und derfelben unbedingte J.’)antbabung 8¢
meinfam nach Krdften gu Pepwedin, :

©27) Borftehendes Polizengercs folf, mit dem Staatde
-fiesel veefehen, dem Rieinen Rathe sur Bollsichung

“und dffentlichen Befanntmachung juaeelt werden’s:

dev dann jugliich Ddafiiv forgen witd ; - dof bafrclbt
nebenbin ;em R{ 1 mevmal ab’ ben .ﬁ’anmn et
fefen werde, -
Aljo Bcfcb(oﬁ'en in unferee auchrorbtntudien @roﬂ'qt
Rarbsiigung, Lujern bm 29ften @'Imﬁmouw, 1806,
' C Sdultheif, Bleine und Grofie Rathe s
Jn deren Namen 5 der Qimtéfd)umns,
Dinjens Buttima?“a.
%u: Diefelben s ber Gtaatsmmm,
v . 3 B. umtﬁym
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- G f ¢t &r . \
(intbal;enb die Vedrafunadrocic gegen die
 YUufieradsifefung  dev Befoffung; der Ges
fefie, Verordnung und d:t den, w1 {Hver Bollo

sichung , aufgefteliten @emalten, fhuldigen
Achtung und b¢8 ®ehorfams,

ww Sd)um)etg i Z{Ieme und BGrofie Ratl)e
' des Rantpns Sugern;

u Bervollftdndigung ded IVten Ab(chuitts de-
, peinlicyen @efegbuches vom 4dten May 1799, in Ans
febung der Lergehen von Privatperfonen gegen
dfe vem Befe fduldige Uchtung und Geborfam

und® gegen das Mnfeben der 3u ihrer Donsiet;ung .

. Ponitthuivten’ Gewalten ; :
Derord nen:
1) untcr die in dem IVten Abfchnitt des pefn{i, .

en @cfcgbﬁcm pom 4ten May 1799 smamttm“ )

Besgehen foll fernerhin gedhit werden : -
8. %Ber abfichtlicher Wetie feine Mitbirgee durch
SRedén, (hriftliche ober Bildliche Darfellungen
gegen die befehende Verfaffung , Gefese und
v mcmbhfmgcn gunt Ungeforfam mlnm mbd
B - pelit,
b. Wer: «uf 6bnlicbc QBarc bie obaﬂen Rane
.. fongbehdeden Iaftert, und fic in e Chre
und Anfeben gu frdnfen fucbt. C
2;) Sﬁtq’e ‘Beraehen folien mit vieridbriger. Keto
tenfteafe; belegt toerdien, unb det Ricpter; in Beys
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meﬁ'ung m(emu ' gaﬁt wb %orfcbttft 73 @cfctm o
o 18ten Btay 1805 ju verfahren babm !
" 3.) @egenwdetigrd Gefess foll dem Kicinen Rath

h mit_dem Staassfiegel verielen; que 6ffentud)cu Bee

tanntmad;xmg gugeftellt werden.
Alfo verordnet in Unjerer auﬂ'erorbcntltcbm @‘mﬁm
matbﬁﬁqum, 2umn ; ben 31fiex €hriftmonatd, 1806,

ed)ultlmg, Rleine und Grofie Rathe:
~ Gn deren Nawen, Der Ants{chultheif ;
Vincens Ruttimann,
%’nt btefewm ) der Staatéfdhreiber,
- 3 B. ﬂmrybn. IR

-

e 'tf_ ,.s*, 1

———Q—-—.—

mw Gd)tﬂﬂ)elﬁ » Rleine umd (b'toﬁg’iatt)e i

des Kantons Zusetn,\ N

. %ad} ‘9nbdtung einer Vothidhaft des R{mrm

Raths vom 2aften 31 Ende fieffenden smonatd, in
Besiehung auf die § & 145, und 146, 0ed peinfichen
 Geesbuched vom 4ten Mep 17993 und in Wh“ﬁ!
esung mlebm Q&nﬁtu@ea uusmdmaﬁ;gtcit,

-
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B ‘Dcrorbncn"-

‘ 1) Det §. 146, ded prinlichen B fegbudm poit .
_ aten May 1799, in fo. fekn derfelbe fidh auf Den bovs

gebenden §. x4s. besiebt, und die Gigenfchaften ente

~ Bdlt) 30daf bey Verwundungen over Mifhands

Tungen, auf den Leweis von . Runfiverfidndigen
evft damm der Thater mit peinlider Strafe 3u
Delegen feye; wenn. die mighandvelte Perfon durd)

die erhaltene YOunde su aller tdvpextichen Arbeit fir -
wmebr als viersig Tage unfbig gemadt worden i‘t » o

foll Hiemit juridgenommen fcvn.
2.) Bon nun an foll jede Berwandung , bic im

* befagten §. 146, beflinimte peinlidhe Strafe nach fich

sichen ) twenn Bierdsiech entweder eine Qebendgefabe und

- wefentlicher Nachtbeil an der Gefundbeit erfolgs, oder

die Befchddigung mit. cinem: TWerlyeuge und -auf: cine

Ofet untermommen orben ift; womit- sebmegcfa[)r

vethunden feyn fann,
©3.) ®egenwartiges Gefel foll , mit bcm Gtaatéﬁcgd
veefeben, dem Kicihen Rathe, que dffentlichen Befannts

" madjung mmitgetheilt werden.

Alfo verordnet in unjever apﬁcrotbmthc[nn Grogos

Rathsfigung ; Lugern den 3clten Coriftmonats, 1806, -

ecbultbetﬁ, manc und ®rofie - natbe‘
~ Qn deren RNamen der Amtsfhultheif 3
Vinjens Rittimann, :

%ur btcfelbm der Staats{chreiber,

3 B. umtbyn. ' ‘
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'm'eiarc'r)cei"t»e‘n;;'_'.',j.f, |
bntt)altenb die %ﬁunbtgung einer fernern
» m&fcblagésablung an bie belbetifd)en Staatsa_ '

glauﬁtger von fed)é und einem bawm
auf 8 .§3unbert.

- Tiche (Bememaegemd)te beﬂ'elben.

. s
NS -»ﬁ\ 4,“ Ll »

K .{)en:en @emeinbcticbter'

o %ir geBen Gucbhiccmit-, fsit {mnbm ber Geb-

petifihen Staatsglaubiger . die Anjeige: daf wicderum

 tine Babmng von- fech8 “und einem Halben auf fedes
".@unbext an Dicfelbeni in ' nachbeseichrieten Tagen von‘

Uns abgcfut)tt ‘werden wird, alds

- §ir das Simt Eumn 7 ben zzﬂm laufmben Monaté. o

i ~ Gile bas Amt Sutfee, ben zgﬂm aleichen S)tonate
e da At Hocborf, den xaten Horaurigs,
Tsut pas Amt %tﬂtfau, den x9tcn und cnb(id)
%ut bas S(mt @ntlebud), ten zéﬁen glucbm Wmmte.

\

qun , ben uitm 3&nnct, 1807, ,‘

. Die Smang s UNd Gtaatsmtrtbfd)afthd)e
;Bammec des Kantons Luzern; an fammt_g.
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,, 35: feod jugheich mumagt, den mgabacbtm
@laubigern befannt u madm dag Denfelben oder

~ dfren dagu Bevglfimidhtigten nue gegen BVorweifung

 ibeer inHanden Habenden Gutfcheine, und nue an den

_ vorbenangtis Tagen bie baperige Sahiung werde gep

- leifiet werdeny tefnaben 6 dann aud) gegenwdrs

tiges Rreidfchreiben , guy gebdrigen Befanntimachung

und Berbalt devjenigen, weldge ¢8 beteeffen mag, -

' ob b muucln verlefen laﬂ‘cu werdet.
 Womit Wir Sudh Mll unfelu Geuf mﬂutbtk )

' D Pedfident , Peter Gmbm.
szmms dee .Ramme: : '
- Der .wam oJ m. 30]’95

T Brrafae

Ggﬁg [ sima; 29 Yfe fott s2ftei maymwat‘ .
. . S2ften manmona& ‘



.

e

‘
EEIRS B

Sﬁnﬁuuﬁoncueé Qlustritfﬂoos tmb @mcm

nungen.

*-—“0-—-—

>

| @cm&ﬁ bm § 4, ber Rdntonﬁocrfaﬁhng miﬂ' .‘
o ber hievauf fich begrindenden Gefese vom 16¢en S‘anm -

fmd 1stet Weinmonat 1804, verfammelfe fich det
~ @rofie Rth vorfdriftmdgig am 27fien Chritmonaf

+ legthin bes Morgens um 10 Ubrs um die drittelweifé
€rneuerung 8 Sicimen Raibs wmd obevften Uppetias

~ glondgeridtes. nmunct)men. ;
 Dag Lood beftimmee jum %(uﬂtritf o
~ bey bem Rleinen Bathi
b .Qbemnjafbb bad)mann, bon Rufols .
_Beinfich Sdinyder; voni 6utf¢¢.
T ~~aomb»$f’yﬁen, ‘don Qugern. -

Joft Roller, von Deverstappels -

Joft Setbcr 4 bon Lergiswyl.

~

Jobann bud)mahn, pon Hochdoetf.
Joft Schnyver; von Lugerns
Uleich (Bélb;n, ton ba.

G b gleichens Sigung wurben alle biefe i ihred \

feitberhin betleideten Stelien nmctbmgd gexiplt.

" Der” Groffe Rath ernannte { cben bcnmﬁm an -

Bie Ctelle des frine Entlaffurig gcnommcnm Herew
Bofepbs Umrein von ﬁhmmm, in M Gemeindé
&u&.l‘.ﬁhswmtc By ‘m

1 o V

. bey dem oberfienppellagionsgeridtes
" Die .ob_am?lleranber wobt(d)tegel, von Pinfters -

Y
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2 s N . ’
Steuentiedy, den-Heren Mauris Sifber son Wengnayt -
gum Nitgliede ded oberften Apvellagiondgevicites, der

-Bey diejen bishin die Eigenfdyaft cined Guppleantes . -
Betjcidet Barte. '

~ 8u bdiefer leterwibnten Stele wurde nun dued) .
dn Grofien Rath in feiner auffersrdentlichen: Sissung
vom 3iften bemeibten €frifmonats befordert Here
-&eons Hufler von RNeudorf, )

~ ¥n den Dlay deb vorermibnten Heren Mauefy
. Bifther it von dem Ricinen Ratbe jum Prifdenten
" Bew'm Gemeindegericht Mengnau in feine Gigung
‘vom Iten fieffenden Jdnners Here Miaucis Lampart
von alida gewdpit worden, ' o

enthaltend de aufferordentliche Beoolimdde

-~ tigung des RKleinen Raths, sur Verfepung

devjenigens, weldye fich duvch Poliseyvergehen
- qusgeiduen, unter eine swedmafige Spbore
binagion, mittelft Dienftleiftungen inner

- oder auffer dem Kanton.

- WDiv Shultheif, Rleine und Grofie Rétbe
. bes Rantons Bujern;

o g[nf dieBothidaft des Kicinen Raths vom isoflm,
- i Eade ficfenden Chrifumionats baben aus landess

3
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,’, ‘

und oetotbnen bemncctr

1) De Pieine Ratl it beoolmachtit: gegen die ims

 hachRehenden §. 2. Benannten uud Hinldnglich Uebees -
. wiefenen , -nach Befchaffeneit der Umftdnde, folde - -
,maﬁaabmen ju evgreifen, wo durdh Berfegung unter

- ¢tine pwedfmagige eubowmauon, mittelft SDieumet-

\

- flungen in pber auffer dem Kanton, btc $eﬁ'emm m .

§c{u¢nben gct)oﬁ't weeden fann, o

- 2) Dicfee Beefigung feyen unterworfen:
92 Ahe: dicjenigen, die obne irgend einen Beruf find,

und nidit geigen tonmen: daf fie fich auf dne -

ehrliche Weife durchbringens ober bie auf irgend
¢ine leichtfinnige und. bosBafte Act the Bermdgen
- sum Theit durchiagen , wnd daber frijher oderfpdter
igun mtcffmbcn Gemeinden jur Lait falen tonnten,
b, ube bieiemgm;, mffd)t“wmi mmuww:mmr
 fdyodrmen auf den ‘Bafien, Strafiexr, in den
. Wirthds und Schenthaufern, fo wie bucd; Raufe
yud Schlaghandel fich ausseichnen , und endlich
¢ Nlte bicjenigen , welche. unebeliche Kinbex eeyeugen;
moburd; thre. betreffenden @emembm auf trgenb
: eme At ‘Befchadigt werden tonnten. '

8.) Der Kleine Rath foll dem Grofien mtae M}‘, -
feder feiner otdentlichen Sigungen, dber ben Gebyauch
gegentodetiger %oﬂmacbt. nmﬂénbltd)en %md)t e

flatten, - .
4.) Da, o bxcfe merorbnung i&tc ﬁnmcnbung

ecale, find alle fraboen Gefege in fo weid fig dere -

.

N

L t&tttﬁd)er Sorgfd!t fuc notbmnbtg bcfunm w ma .
'prlmcn. o

QS

s P -



wotﬂﬁdﬂm Des mmm&ttiam mibtrmw, o
puchl)obm angufehen, -

5.) Borliegendes Be'ey foll, mit dem Staatomct
et'ehen, dem Kicinen Statbc, gur Lolliiehung ' uny
;ﬁtntltdm BeLanntmachung, sugeftellt weedem, i
“Alfo verordnet in Unfever auﬂ'mrbcntndm @)rom

ﬁatmgtfammmng, Sujern den 31fien gbuamouatc; -

1806
: Sd)umydﬁ. Rleine unb (Broﬁc Ratt;c:

‘Jn deren Namen, der Amtsfchultheif; -
T Dinjens Rittimanm -

Gie Dieteiben; der Staatsfchreibery
1 R. amtbyn. -

gr T——rr—————y
%hftbtuﬁ: ~

@nthaltend eln neues Formular file e bm -

, matbfcbeme und anprdnend den Verbroudg
Per lout Regierungebelchluf vom 17ten
Mdryonats 1806, vorgefcrichenet;
" fiie %08 Jnneve deg Santons,

Ok Schultheif nd Hleine Rathe
. Des Kantons Su;ua;'

v u n dig bubd) Unfern %c{cbluﬁ v mcnm&rp )
* ponat 1806 yerordnete Borfchrift der Heymathicheine

: l“‘? fie é‘“ ﬁaﬂf m« ammﬂtunm ¢in am

_/

- .
U S .



) ‘»m tfeees Rantons’ §5- 1o mm Omum'
hun'cc demfefoen miedevlat; - - _
- Huf ben Daberigen Antrag Wnfever 3wiuamm¢g, _

 Befebliefens i
1), Sunﬂtgm follen die Henmathicheine nad; m '
- Plefem DBefchluf angehdngten Bpefcyrift aufgefiels und

~ hemnach dem Drud ubergeben” werden, ;
T ) Die durd unfetu Befchlu§ vom ¢7ten sma:;._
und, gemdg dem fhdterbin

TRay gleicdyen Jahred,

¢-foflen: bemnach

n feon mm:bm, -

mngebqrtgen g0
Santon aufbale
Cfen, follten. -,
e

bey 1

Befd

1806.

O

- Kenntnif unb

fuctt weden. v :
eu(a bz{@(oﬂ'm, Eumn ben s\tcn Sanm 1807.
Der Slmtsfd)nlt&eiﬁ,

5e$nti¢h arauer.j,

‘ Ramens des” Kicinen Statb#,
- @ :Det Staatsfehreiber , .-
3‘ B. umrbyn.




{

‘-—v

.‘gs._<'~ o

-

Wffd)l?ift fite dle -btvmatbfcwm. 'l :

—-_OGO———

. %it dle Gemtiubmmamng dew Gé?:g}” R.

tm Gerichtsleeife RN, und amtcbmrtc N ded

~ Kantons Luiern, auf dag von . RN cinem ches.

fidyen Sohne (einer ehelichen Docher) bes @cuumbca
lngebérfgcr RN

.an Ung geftelte: Unfudjens e Die 3uﬁ¢ﬂung cined '
vorfhriftmagigen Heimathideines , um mittelft deffels

, ben fiy aufferbald wnferer @emeinde aufbalten und

mberlaﬁ'cu ju fonmen; und mit Ricdicht foroh! auf

- bem §. 27, Dev organifchen Gefege vom S4ften Jdnney -

1804, ais in Veobadytung aller dbrigen Gefeie wnd
HRegterungdverordyungen, die Bemeindebiirgerrechte m

Picrauf Vegug habenden Hetmathicheine anfepend; °

Nach vorldufiger Unterfuchung dicfes %egcbm(

e dic Expaltung cines Hetmathidyeines

erlldtcn,

| mma, Mamens vorfiedendor Gé'?;;‘;“e bef Wi

den (die) obenbemcwtm N, G, verbeuvathet mit
R. O, gebiirtig von. RN, yebft diefer feinet GM
frgu und ebelichen Tachtommenfehaft formltd) ‘alg

- unjere Gemeinddangehirigen beegefalt aneelennen : Pag '
- gt denfelben (Dderfelben, demfelben) — infofern fQ

Cee) die nacdftehenden Pfichten und ,Dblicgmbcml :
getreulich Beobachten und exfillen — pu jederyeit pit
Bicttehe n unfere Gemeinde Pemidy ufichern , 15
3'0 auch fomen (i6e, iom) den Genug aller jeriee
slcdm; am‘vtﬁclc ) umtwms, auf Nu %a!



y:-

) (Gicgcl )

A -
' !in&mnbt’t €rarmung, 'ﬁummm angedeiben laffe
mcmn, bie “ibnen (ibt; ibm) in diefer unfeyee

. ‘@emeinde, in. dev Cigenfchaft a8 derfelben HSurgcn.

- @Biwgerin; Hinterfdfen, u. 1. 1.) guftehen. ‘
. 3Bu diefery Ende bnbcn Wir- vorbenannters Vit . -
~ fiellee. (orbenannte Bittfellerin) gegenmwditigen, by

> ung nachgefuchten Oeimathichein unfer folgenden Beo

digungen auf lebenslanglich audgefertiget : dag derfelbe
mmhcﬁ, bey Strafe deffen Ungiiltigheit und dev Hievs
mit mbunbench Bettitfung des Biirgervechts, von

~ feinem Qnbaber ( feinee Inhaberin) ftats, wor fedee
tingugebenden Heurath ober cinem ,auﬂ'ert)al_b -unfeves
Gemeinde ju {chlicfenden Kaufe um eine Liegenfchaft,
- fo wie bey deffen (ibremn ) Ubfiewben: auf feine (ihre)

aflenfalls binterlaffenden Kinber mteberum erneners

- erden muﬁ, und Wiv haben endlich btcfm .bemmtt)-
- . feein,. quDefien meBrever Beglaudigung, iberbin mis
s nurcr’u cigmb&nbiggn ' ammd)cn Unterfchriften verfebdn,

@cgebm N den  ten I £ &
mameni bct @cmembmmaltuns :
. - 93 mQ / ) -‘
o m’ ; m. PR T
R R

@i bie Gemeindeseemaltung,

. b Shpeiber . R M,
- Die Nechtheit des vorflebenden Altes und der Denw
ﬁlbcu bcogefcgten ¢ pmtlichen untcrfcbrtﬂen ' bcgcugt
U ,.92 ~ . ben ten Co

Der Qaﬂmfdmnm,
gt? m» :

o[ ‘Dr&ﬁbmt bes Gemeinbcmitbu, '
. N N -
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. Kreidfehreiben, |
- DieNngelge enthaltend : daf derifenigen, voels
- then das Gefefs vom 15ten May 1805, Hauflers
bewilligungen guerfennt, dergleidyen neue ami
12ten Hornung weeden ertheilt werden, in
. fo fern Leine Klagen aber Unfirtlichleit
i gegent fie vorhanden. -
o Sugem, ben 19ter Fdnner 180,
Pie Sinan3 » und Staatewirthfchaftliche
Rammer des Rantons Liizern; an fammte
7 liche Bemeindegerichte deffelbens
Herven Gemeindevichtert -

8 ergebt Biemit én €uch der Nuftrag: Ba§ .

Abr afien denjenigen’ Perfonen, vorpuglich den Keffels
" fiden and Sdyeerfdbicifern; denen, dem Gefey vous
t5ten Map 1803, ju Folge, betreffend dad Berboth des
_Haufierend, fiie ibre Gewerde Bewilligungdicheine von
- Ung audgeltellt werden tdunen, gehdriger Weife bes -
Lannt mached’s dag fie, fo'wicaud diefenigen der- Scheers -
_ fdlefa, weide fhon fAr das - laufende Jabr von
"« Un$ patentizt worden find, fur Erhaltung ¢ines folches
Bewilligungdfcheined. den 13ten Hornung, Movaend
= . 9ubr, var Uns fich felien, wobey denfeiben aber jus
- gleidy- angemerlt werden foll : daf nuv denfeniges
- folche Bewilligungsfcheine aunsgefielt ‘werben, gegen
bie, in Rudficht ibrec Sittlichledt, Leine Kiage cinges
Lommen ift; und bie fich daber mit glaubviiedigen Jeugs
niffen ibrev Ortdvorgefesten biesiber auf cine bcfti%:
theébe Weire legitimiren nnen. . T
< - Empfanget anmit die Virficherung Unfever befors
darn Woblgeneigtbeit, o '
L Der Prdfident, Deter Genbart,
- Ramens der Kammer ; ,
L Der Oberfchreioer, €4 907, Bopp,
' ‘ . U —. ) .



@rncnnangem

": ,f —--“o_-_.

Jn‘ Folge 28 XVIL Ubinitts 5. 158, Beb
mms ,Drgamfagtonc @efegec vom 23ften Hvrill 1806,

Bt dev RKcine Ratb 4u, feiner Sigung vom 16ten fiicfens,

. srndnnt 3.

den Baums nadtehende muxtdt S?aqa’ ﬁacmaltgngm o

S ﬂJ‘ﬂ(tdt ¢ Qiartice Quaem, |

B &m iubwig Jneidyen von &Rott)cnbm:g, Hauptmaiin
. Linien, S‘nﬁmteriesﬁomnagnte. N
- ~vom Qugern, @rcnabubobm

o~ -

Militde ,

-bm :M’epb Weye
— s{otens Sdmidli von
“Jofeph Bieler von B o
Wrichael Mieyer von S v ) »n,'
. Gemeiner, : ' :
- Militde » Quuavtier %tﬂi(au.
* Hetr skrasmus Aodbftraffer von 3elt, bauptmann m .
6d)arﬂ‘d)u§m » Rompagnie, - .
{ - Beinvidh  Dfyffer von ﬂuttﬁt)otfem bﬂfaun-
' Obers Licutenant, ‘
(u}.:‘.byswmpcbanh_ e 9& e

’
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) Anton Sdiird von wtluma, mama’
der Ateh Qinien » Infanteries Kompagnie,
Jofeph-Ziswylee von, St. Ucban, Solbat trv
- 2ten leidhten Sufauumaxmpagnit.
Militdr » Quavtice Gnﬂe(m@

. ,ﬁm Sobann Wandeler von Rufwol; Hauptmany,
N Beat Scyriber, im Sdadyen, Dbn-&emnant.,

Sean3 Seyer, Ober-Crerjiermeifice inSchipfhein, -

Anton Lotfher im. Smgmw, Gcmdnbe
ﬁwplifcbmnb, @cmeim.

-y

PR—

\- ‘f‘bluﬂl

de mfd)atftz ufforderung; gur Srbouumg

bev ‘nody abgehenden, erforderlidhen Schul

Diufer und Schujtuden, und sur Herbeys

- (cbafﬁmg ber Biersu bendthigten Matetiakion
| mcb widhrend gegenmdrtigens mum .
. - entbaltend, -

wu: Gd)'altbetﬁ und Blcine Rdtbc ‘

desd .hutoni Sugern;

' um unf’cgm&fd;mm:m 11ten April am,m
fur’ Cebauung der mangelnden Schulbdufer cine Ieits
feit von drey Fabren auf’s fodtefte felkfeste, bey oo

“vorfichendem AbAuf diefer Jeitfrift, Cvivmerung und
Musfabrung u acben,

3n- Erwdgung : daff der in mcbrcm Buadum
fortbaurende Mdngel der notbigen Schulhdnfer und
: @d)ulﬁum i uocb gined m m&m .oiamgiﬂb
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"7f¢oc, meldlvcc bcm Qtuftommm gum aamn m“f -
S;Bcge fiepes

t(uf ben Smd;t des @raiebungsratw, L
Dz:otbnen, wie folgt' -

1) In jenen (Bemcmbm , in weidhe noch Leine
' Aecburodufct und’ genuy geraumige cigene, ju feinem
- andecn’ Gebraudhe’ ”bcﬂtmn:;cn Schulftuben find , follen

~ ‘Diefelben’ ungefGumt , nach Anleiturig dee §§, 13, 14,

- unbd 44 des Befchhuffes vom 11ten aptil um ,crbauct,

‘und. eingerichtet werden, , .

'vuvnn wee eweevverr

4 Ueberall folt-nody blefen slenm mzt bcm Sau
,ansefcmcn wetben, .-

© 8.) Die befrefferdén (Smctnbcsﬁemmnngm anb,. .

 sinter serfdnlicher Beeantwortlidteit, Bt Sev afoum,
‘ ‘bm Wf« mfmum muftrm. .

Ty
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rung, dem [rzichungsrathe mitgetheilt und, juv offs.
geminen %ctanntmad)m, bdem .Ranmablatte ham-

audt werden.

life b(fcblo&'tu ) &rmn den £oten Summ: ’ :sor. /
' "D Amtsfchultheis, -
deinvidh Rrauer.
Namens bes RKcinen Ratgsz
T D Staatsfeheeiber, .

, 3..3. Amxhyn.
| %cfs&tuﬁ,
 Seftfesend die et und GBeife dee Detrelbung |

', fiiv Die Defoldungsforderunger dey 5&'«1;;

uchm &bullehm,

| mix Gd)uttt)etﬁ wip Rleine R&tbe

Ped Santond Sumu,

%; den. Bericht des Grmbungcmbl ber die
otbwendigteit: dew dffentlicen Schullebeeen die ipnen

. guertaunte Bejoldung nady allen Theifen ju fichern
~ gnd derfelden ordentliche brechnung 44 begwedens -

Wit Rudfit auf den § 4 beg Gefeses gom

'vasm J}otmms 18043

QetOtbncm \
1) ﬁie 8¢tm5ung fiber verfaliene oder rinlitdne

| Mg &fcmnem pox er&ctra — wldr Bastung

€) GtgénméctigérQsefdlas folt; gur feinern Nusdfihe -
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e andy rtm, gt -immerbii nid§ Borioe

bed §. 5. b8 @cfctsec vom 29ften Brachmonat 1803,
- 4u exfolgens indem ‘biefe; Anforadien fdts gisich den
Gitaatsftenern bepandelt werden. foien.

" 2.) Die Schulichrer, weldhe im Falle ‘rnb'., hcrla'.

- §orde-ungen ju machen , richten ihre-dahevige Betrej
- bung geradeju. gegen die betreffende Gemeindevermals

tung, wenn auch fcyon Dicfe Befolbungen ficht uns

_ mittelbar von ihr felbitem fondern von cinem Ehrev
Beamten oder blog von (chztnbcaug:bomm aby-
flbet werden migten. -

_8)) Qlach der gleihe =7 Sl!otm_rxft~n¢to -

fabren dann nush Ddie saltungen gegen

diefe B elche die avges
tricbene Schuliohn nody ©

" ‘ﬂ ‘
"‘
1l

- m

Dee. Amtsfeduitoeis,
deinvich Brauer

| . Samens des Ricinen Hathds
P Dex Staatdfehreider

10
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@cf 6amtatc Statb des. Samnl m.gem ﬁc{vt
ﬁdp endlich in den Stand gefegt: das Berjeichnig der
mcminal. ‘Dct{onfu bed Sautous tmi)mf afcbmmt T

3u laffen.
%@4:{:5!&5« SBorrrbrift find bie %unbdme in

bm Kiaffen abyetheift worden. D ¢ der erfien Klaffe-
- fieben, in stuefm{ ber Qlusubuug ifrer Ruuﬁ, untes
- feines andern cinfdyrantenden DBedingnng, als dag
fie fich mit dee innerlichen- Heilfande uhd bex .ﬁc&arp ‘

negfonft midt abgeben diaéfen.

Die Wunddrgte mit Reftritiion oder ba jweten
~ Rlaffe bingegen diirfen blos folche duﬂ'cthcbc@cmam«
‘w0 Behandiung nebmen, weiche an fih felbf von
~ Ueuer Widptigleit find; in vorfommenden widytigen.

. Tdten baben fle die Schuldigheit: fich nicht nar mit

einem Wundargte der exfien Klalfe davuber ju bevatben, -

“fondern  fie durfen audy, nur unter deffen: wqtcm

Kufficht, Leitung und nad feiner !!orrcbuﬂ, %&ue Widy |

“gigerer’ Natur bebanbdm

- Den Wunddvjten endlich mit" larfet Stcﬁntgwn-
ober Der dritten Klaffe, it nichr geffattet, jemanden

“weder an tnncrlid)cﬁ nod) an Quffectichen Gebredyen

tn ﬁcoanMuug fu ubcnchmen; fie divfen nur dag.
toun, waé ihnen von cinem ﬁBuabat;tc ber «ﬁm;

- Rlaffe befoblen wirds-
-Unter diefen allzsmeinen Borausjestingen und mit

Studﬁdn anf die befondern Befugnificheine , welthe die
Mediginal« Perfonen von dem efematigen mcbtgmifdp '
. d;uutgq‘cbm Rodcaium, obes andh ma dev bcﬁmbtncu"

4

e .



 Santedt « Sanitate ‘Mmﬂm‘c‘twkn Baben, ¥ -
bad gegenwdrtige Hagifisicrte Berjeidynif mmeuﬂmf S

~ Perfonen’ mfemg:t wotden, -

smebmn, benen ihre chemals cttyunmm matmtm .

y vms die Audhbung ber %u@axsmtanﬂ geftatteten, -
Aind {hre Befugniffe, ouf ibe Berlangen, und weit . -

fie fich. durhy ihr. eifeiges Bemihén und durdy tbrm oy

~ el in Veroolitommnung ifter Hefgenden- mcmﬁnh Lo

. fdyen Sennti®ffe diefer Gunft wiediy gemadyt batten, .

- evweitert und audh auf bic%!ueubunc m m;mz)tﬁnbe- RS

. 'ﬂ«?sﬁ’ctjux wotder,

Wenn fich auch Der Gamtatsratb lm) bterer umu : ¢
. eine ” T qur Phidyt gemacht bat 3 .

‘é& .

1o jemanden mbc o oo

ju feon.

-

" niffe

it Redyt

geaen der Sanitdtdrath

o ‘ﬁd) in ibren Schd)tungm, .

todttigee Riagifitazion lmcdmget
Leit ober ¢in mudmartsfd;tmm

© ju Schulden fommen licfen, je ne

mit Sumdneung ober Ginm(mag L
9 Defirafen, . s
- De Gamt&umm ubttgm ' ungcad;tct bie aa.»:
wabme dee vorlicgenden Sifte durch bas Gefes vom
\ utcn @omuag 1804, burch bu Smgkmng&a %emba

N N

o~
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aung vomn soften Bracdmonat 1804; und endlich dureh

~ feinen Befchiug vom Sten Efriftmonat 1805, inneed

einer Beflimmten Seitfrift aubcfo(){m worden; und
ungeaditet ¢ fich die Qmollﬁ&nbtgung berfelben ane
gelegen feyn lief, — bat fich nidit ohne Leidwefen
von ber UnvoUftdndigleit derfelben iberjeugen und
mwabhtnehmen misffen: daf noch mebeere Mcdijinals -

Becfonen der durdh bdic angefiihrten Berordnungen an
~ fie ergangenen Aufforderung Cetn Genisgen geiiet haben,

Hier mug -demnach die Anrendung ded §. 4. feines
Beldiufes vom oten Chrifmonat 1808, einteeten,

- gufolge welchem alle Patenten der Mebdizinal s Perfonen,

die verfdumt paben, bicfefben dem Betreffenden Heren

|, Umtspbufitus einjugeben, ald umgiltig und Craftiod

eetiart find; audy wird ber Sanitdtdrath Leiner folchen
MRebijinal Peefon, obne neue Peifimg, gefattens ficd
mit irgend einer medijinifhen Prapis: abgugeden.

- @ublidy mag. dann diefes Baryeichni§, welches jue
gleid) dic patentivten Thicrdrste und Hebammen ente

Daltet, den Gerichtdftelien und den Gemeindsbehdrdin

in vortommenden Fatten, wo e8- um den Werth cined -

-qudgefteliten medijinifchen ober divurgifchen Seugnifes

v thun ift, gur Kenntnif. und auch dem drytice

. Sillfe. bedivienden Publitum, dad nicht felten: um. -

Gefundheit und Geld betrogen witd, wenn ¢ fich
Ieithtgldubig nidhtdwiffenden Pufchern andertraut, bep

- dex: Audwab!l eined Avpted jur Leitung dignen, -

Sumn, den 4ten Coriftmonat 1806, . .
, Der Mediginal « !Dm!cor, ,
Barl Gloggher, Med. & Chir. I,
RNamens: des Gamtémataﬂ.
@ct em«df 1.3 @ mem, -

1
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Der

%tebi;hmld&ermnen bes Kantons ﬁugem.. |

]
' L

‘&tmt %usern.~ ,
Gemeinde Lujerns

sm@m. Peter Genbart, Kommiffaviug bet megserung 5

bey’'m Sanitatsrathe,

Hery ﬁarl Anten Gfoaaner, Diveftor des smemmar,

_ Goftrh Hovasiug E)tonfa, M. Dr._ : ‘
SYofeph Seqeffer, M . :

Wefend, Med. & Chir. Doctor und Bebu tsbclm.

~Jobann fpetm‘xcf) Bonlqulen, ditefer Stadtarsty -
Ganitdtsrath, Med. & Philos. Doctor.

Sofepl Anton Mengis ) Sanitdtsvath, M. Dr. "
TWundarst und Geburtgielfer. ~ N

Bernatd Salmann . Gamtdtératt), M Dr,
und Wundarjt. '

I//

Heinric) Buobolser , Stadt - Chirurgnd, >
Srang Xaver, Leodbegar Korvaggioni , M Pract.

_Erang Bernard Abliy, Wundargt, o

Ulov3 Schnieper, LWundarst mit Eﬁeﬂnmwo

ims. 5.5l 5wmev Band, L®

7.

« /0 ' -
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Y Oere Roren; Thust, MWundaryt it mcﬂrtf;um. :
T e Deldhior Schufelbupl, Wundarit mit facled
- Reftrityion,

~ Cpriftoph Xaver Buoholzer, iBunbarat mit ftala )

for Steﬁufswn.
‘5eBamm¢m-‘
Srau Cmerengia Ronka. o
—  Anna Naria Krauer, '
Anna Marvia Schnyder.
Anna NMaria Studbhalter,
Anna Maria Singer.
@lifabctba Schallbretter.
Qtebarsta
_ Sofenb Biltiger. -
 Sofepl LBolmar,
" ®emeinde Adligenfdhmyt
s Hebamme.
. Grau Anna Mavia: .‘ng!c;. :
Gemeinde Horh, -

o Btebargt
Qobann Dicler, ‘
,  Gemeinbde Kriens, |
S S ofeph Baumgartner, Wuudarjt mtt Refvilsion, .

o . Hebamme .

- Grau €lifabetp Mattnrann,
- SBieharste
~ Goferh Weibel, :
Loven Wribel,

/

T
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, 62me\iub€£ittaa;' o
Bieharit o
- Bofevh Wyder, -
: . Gemeinbde Qﬁaltetc
“$err Martin Bofh, Slgunbar;t mit ?eﬂutgwn‘ ;
— 0. thmrid) Lotfcher , Wundavgt mit mcﬁtttstom
Sebamme
Svau Satobea Ruslin,
- Gemeinde Meggem . ,
. Hebamme -j .‘3
- Srau Ratt)arma Sigeeift. ’
Gemeinde Roth

‘sm Sotj. Melchior %anmgarhm, imunbant mb
@ebmtﬁbelfer, . - :

Hmt Hoeh dot f
. 4 “@emeinde. J:ntattrcb‘ o
’)ﬂ'! Sofeph Langy M. Dr., Amisphifituss -~
— Qofeph Jdni ) Wndargt. - A
Slehargt .
Hernard Weigmuller, ; o
@cmetnbc .@od)borf‘ :
oz soi)anu Scherer, - th und %un avst, Q(mtla
@l)twrgd& : -
Hebam m ..
“Geon Rat arina Ruub..f)lct.‘ v
: 3tebat5t -
- Joft Drikier.
- Augfholy bey .()obenretu.
»‘Wr Soft Sisgerift ﬁBunbmat miv s‘cﬂmfsum .
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. %artif'd;mil Bey motbcubutg.
.Qm Jatab Stisbi, TWundarst, -
. BGemeinde Emmen,
- SBiebarvst, | .
Melchior Holymank,
Sofeph Hrizmann, _ -
 @emeinde @fdycnbad}. o
Hore Bernacd Baumgartner, Ayt und Wundavyt,
B , %t.eb&rste. .
s Sobann Underfhub,
' Mathiad Dulee, .
Gemeinde .bzlbiutebcn. .
Herr Sob. Baptit Wyder - Avjt) %unbartt ne
Geburtdpelfer. )
~—~ Jofewh Bauntgartes , Arit ind Wunbdargt, -
. Gemeinde Romerfdwil
Here Fakod Fricher, Aegt und Wundaggt, . . ~
' Gemeinde Rothenburg,

MoBHr, Heinrich Krauer, AL Dr.

Herr Jof. linton Heinric) Wiklunann, Med. & Chit, Dr,

' und Sevurtabelfer,.

— n n Widimann; Argt und IBunbaqt, Ql'ntﬁ
Chiruryus von. Bu,srn.

Amt Suvfee '.4

o - Be¢meinde Surfee.

Dere Blafing Attenbofer, M. Dr., AmespHifitud,
—  Frany Taver Imbach, Wundaryt, .
- -Grang Sofeply finter, Wunbaryty .

-
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"Hebammen |
,yrau Ratharina Buder.-
— Mavia Fofepha Fimbad.
@emetnbe ‘Gem»ad)

me‘ -@emmb Rattimann ; Aryt 1 S!Bunb= und Hebargty
Amts - Chivurgus, -
T MHHr. Veter Genpart, Aryt QBlmb. und- Hebargt,
© 0 7 wirklliher Sommuffarmd dev Regievung bey'm
o “@anigdigrarbe. -

. - Bieharyh
“Gobann Raber, .
@Scmetnbe %utttébo[a.. o

&ert €ragmus Cd)rcnbc" ‘!Buuoarst mit Refteilziom -
Gemeinde SDagmcrfellen )

, QGemeinde @unmu.
, %iebar;h
Zaver Raber, _ :
@cmefnbe s’peubnt)l.
Bieharst.
RNemigi Q’t)mﬁem .
. Gemeinde Snutwyl,
Bieharyt, B
ﬁoferb Gtirmmann. R *

4 .
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Har Foft RNitlaug Suter , M. Dr.

414 e

lsnmcinbe Mun(tcv.

—  SKarl Zofeph Kopy, M. & Chir. Dr.
— Sarl Mactin_ Hergog, Arit und Wunbargt.
— Wnton Xaver Kopp, Arst und Wundargt.

T 3 Zavek Kopp, Wundargt mit Nefritslom .,

‘e Rlotd Kopp, Wundaryt mit Refritsion.

) — Rafpar Bathert) Wundart mit Refiritjion,

. Hebammen
Frau Mavia Anna Stadler, -
Sgfe. Anna Maria” Hitjog.
- . ®Gemetade Neuentivd.,
.ém Safpar Koufi, Argt und Wundargt,
B Bieharst
 Qobann Wietdy Muff. )
Bemetnude Obertivd. .
$ere Joft Nitlaus Imbady , Wundarst mit Refritsion,

- = Jofeph Jmbad), Wundaryt mit Nefritsion,

Gemeinde Dfeffiton.

.ﬁl'm feony Dieper, Wundargt mit factee mcﬂzifjioa.

Gemetnde Ricltenbach,
. BViehavyst,
Johann Dider,
Gemeinde mugm»t : /
.Qm Qofepb Hlons Wiy , Avst, Wunds und .Qcﬁmf. 1
w~—  Joferh Gut, Wandarst, -, l
~ arig Ketgef , Wundargt mit S)teﬁrimou;
= Rloys Hubder, !Bunbam mit Refivitgion
‘v Sebamme ‘
8:au sutpatmu t'mebu,
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@cmembe :zrieagctt. o

- Hew Jot)anu Guppiger, Wunds und Hebaryt,
— Quoos Suppiger, &Btmbarst mtt Refteition,

g
@emunbc S!Bangen,
Abm Sﬂtartg .@aﬂtger + Wunbargt mit farter Steﬂr;fsign,
- Gemeinde SIBtnston.
Hebamme,
Grau Sufanga Baumann,
o Biebaryt. o
Suf)ann ,3my. S
| %tmt%tllffaa.f
\ ~ Gemeinde St Urban |
berr Jofevh Dr e
Abec_r:
—  NAnton

i — Aloys .
= Sofevh Leons
.. free Reflvision.
- = "Wntea Jehnder, %unbmtt ﬂatfct"%&ufstm,f; /]
Hebamme,
o &rvan Rofalia Reichli.
o %icbarsta
Aloyd Beifler,

_ Sob, Baptit Reichli, -
- Konvad - Reichli,



’ “16 \ ) R v
mtllifauasubt!tuaauj .
T Biebarvgte Ly
Yofed Genbart, T
~ Ylovd Geffer.
th}g ader. ~ .
Gemeinde Altishofem,
~ Hee Michael Lang, Wundarjt mit Reftritsion.
e Uri¢l Balthafrr Langs Wundarst mit J?cftrtfswn.
,’ - - Jopann Haberli, Wunbdarst mit Reftitzion,
@tmetnbe @tttéwot.
Heliam ne.
Frau Sl’atf)arma Budher,.
 Bieharyts
Srang Sofph Lamert. =
. ®emefnde Srontctw»h
‘ .Qm Safpat Hubee, Wundargt mit Refiritsion. s
Sebamme. ‘ ‘
Sran Katharing Huber. - S
. Gemeinde .betgiswol >
© Hevy Mtlaus Suppiger, Wundargt mit Reftvifyions
pebamme. L
- ran Elifabetha Bufmantt. »
. Bicharste R
“Rocdhus Jader. o
Meinvad Acherman. R
' - Gemeinde Luthern -
_ !pm Fafob Egevmann, Wurdarst mit .)teﬁntgwn. L
—  Sop. RKafpar Stitli, Wundargt mit Reftritsions
" Gemeinde Pfaffnan |
!.mt Sor Leon; Scheidegger , Wundargt it Steﬂnt;mn.
Hebamme.
S Greau Fafobea Stoflic
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@emctnu Steitmt. ,
ém %tlfpp Lathest, Arst und Wunbatjh
Gemeinde Sadty
-0 %iebat;ta
Qeong Ambubl,
Anton Budher. - -

let@‘:nt!ebucf»v :
-Bemeinde Efcholgmatt,.
@m Jobann Thalmann 5 At und S!Bunbattt,
) Amtdphifitus, o
‘ - Bemeinde ﬁct)upﬂ)cim.»
- Hert Jofeph Jemp, vt und Wundarzt; NAmtés
Chirurgus. - -
- slnton Scheret, Windatst tind @ébustabelfm _
) Biceharjyt '
Sofevb Gut. ' ’
Gemeinde Duﬁrlthbmanm
Here Fofeph Oberlt, Ayt und Wundargt.
L Bemeinde @nttebucv -
‘ ém Sobann Seiffefer) Avst) Wunds und bebarsf. ‘
' Gemeinde Macbach
DHere Anton Hofftetett, Wundarst mit fareer Refleifyions
. Gemeinde Venghaun RO
Horr Jofeph Suppiger, Wundargt mit Reffribsions
. Gemeinde Werthenftein,
S Dlichael Baumgactnet, Wundargt mit .‘Reﬂritgtém
Gemeinde SZBot)lbufcn -
Hee RN Riefper, Sobn, Wundarzt mit ﬂtcﬁrtt.wu.
—  Seodegar Leuipi, Wundargt mit farker &Rcﬂtttsxm -

Aus Dem Protokoll der wmatnabmcrfom g . |

'multcb audgejoges - S
3. & webem eantt&tﬁtatbc-ﬁcbuibm. K

©gug. B, Bl Fweyter Danve L 2
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Befehlus
Entheltend die BVerfbivfing dev Midugpers
pronung pom 22ften Ypril 1805, in
.iainﬁdwt der Strafbefinmungen,

sssmiik

Wir Gd)ultbcxb und Rlcine Itatbe
Des Santons Lujern;

, @a Wir vernommen ¢ daf fat einiger Ieit
. eine Menge der Vorderdfivcickifhen Sechlreusers -
flifen, weldhe jeboch nebt den Wallifer « Newenbuve
ger » und  Prunteuter Cinbagen . und  Halbbasens

. fitfen, dem §. 2. Unferer untee'm 2sfien April 1805,
erlaffence PMangpevordnung ju Folge , fchon verrufen

" und auffer Kurd gefcht worden find, von gewiffen
RPerjonen aug ecinem  nicdrigen’ Spetulajionss und
Geminndgeiit in Uniern Kanton geworfen toerden ;-

o Laben YOI fiir gut befunden 3
Unfere vorangefibete Mungocrordbnung dabin qu
‘perfharfen o
. 4) Wer immer fdermicien wird: fdhon dutdh.
Unfeve Mingoerordnung vom 22ften April 1808, gdngs

Jich vesbothene Mungforten entrecder in Umiauf ges.
fest ober «cigenommen ju haben , foli, nebft Kons
fisagion bed cingenommenen oder ausgegebenen. Gielo
des. nod) mit dem gehnfachen Werthe deffciben al8
Gtrafe befegt werden, und uberhin die aud einem
_folchen Straffalle entipringenden Koften an fidh ju tras
~gtn. baben; wo baun der inte Drigtheil dev vers
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,I)apgten ®eibfivafe dem ﬁr&ger ' bct andere dem Beo
trefenden. Gerichte wnd dev Dritte bem. Gtaatc e
fommen fofl.

- 2) Biz auf den ¢rﬁen nad’ﬁtunftigm ‘.Dtar;manat
foll gegenmodrtige, verfcharite Mimsverordnung in

pollfommene und ftrenge Bollziching geben , wofie

Unfeve Finang-und Staatdw! rtt)fdmfmct)c .ﬁ‘am(ml:*
pon l[)t aug befondetd vorforgen wird,

3.) unrete mel)rangeﬁagrte %‘ungnerotbnung vom
22ften April 1805, bleibr ferner in vollfommener Kraft,
und foll mit der gegemodrtigen, - weiche dem Kans
tondbiatte bepjuriden i, gu Fedevmanns %erbqu,
pon neyermn dffentlich veviefen terden,

mto befc:)lan’m, Lugern den 23ffen Jdnner, 1807.
- . Do Amtgfchultbeif,
' s Seincich Rrauer

der fir '1807 ! '
:ma Gct)ultbezﬁ, woﬁc mﬂ)e

bes Kantons £ustrn, )
Dctotbnen.f

1) Cﬁ folt, nach %nlcitung ber @iefcge ot 22ften
a’wmuns 1804, unb 10ten Mapmonaté 1805, fiir das



’

fommende Fabr 1867., tmb iwar fm Laufe qumi

tine Kadafterfteuer von Einem und einem .{)aﬂmt aui’c
- aujend erboben twerden,

2.) Dicfer Kadafterbetrag Tann jedoch bey Gmnb— ,
- ginfen, Sehenden, Gultbricfen, Schuldver(chreibangen,
~ Handfchriften u, {.w, nur einmal im Laufe diefes Fahe -

res von bem Jinspficjtigen verlangt und innebehaltas
werden, wenn aqud) fchon bey einem foldhen Grunds

§inds, Sehends oder Gilts Kapital u, . 1., wahrend .
demfelben, mebrere ausftehende Jinfen oder auch nue
tiner gutlid) odev vechtlich exhoben und mtgcforbm -

werdein {ollte.

Galls aber im Laufe ded Fahres 1307, tcin foldhee-
Sind wirde entrichtet weeden; (o bleibt dem Jinds

pfichtigen diefer Radaftevabiug im gleidhen Sinne auf
‘die crfie Susleifung in cinem folgenden SJapre ves
fichert,

~ 3.) Der Kletne Rath fey mit dev weiteven Volziehung

bicfes Gefenses beauftragt, weldher dann auch firv deffen.
Betanntmachung feiner Jeit forgen wird, und das

thm gu defen Ende) mit bem Staatsfiegel verfeheny -

;ugcﬂcut werden (o,

"~ Wlifo befcloffen in Unferee Grofien Rathverfomme
. lung, Lugewn den 10fen Weinmonats, 1806, -

. Sdultbeif, Rleine und Grofie Rdthes '

Sn deven Namen, der Amtsfchultheif;
Vincens Kuttimann. )
e Dicfelben; ber Gtaatmtctbct,

-~ 3 B, Umrhym

———

e e em4 e e L
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‘25 efe ) I n ﬁ ‘
Die %oﬁsief)ung e efetes vom 10fed

- SReinmonats 1806 in Hinficyt des fire 1807,
- gu begnblenden RKobdafterss des daberigen Wb»
‘guges Dey BVevfchreibungen, Handfdhriften’,

Bebnbm + @runbdsinfen, Rubungsvediten;
‘uuh ber %eﬁraﬁmg ber diesfalls Fehls
© baven entt)aftmb ‘

ww Sd)ultl)etﬁ und Bleme Bat[)e
. Des Rautons Eusevn,

SS“ Bolljichung bes @eféges . vom foten Qsem. |

monats 1806, meld[es die Crhebung einer Grundffeuct

" pon Einem- und einem .balbm auf feded Zaufeub fuk
bas cingetretene Jabr verordnet 3 o

, ~ 5cfcblteﬁen~' s
N 1.) 523:8 um Cefien funftigen Weinmonats foll
die ganac, fur bas Fabr 1807, mnnbnete {Btunbﬁeuec

- iwsogm und an Unfer Gtaatéfecfelamt abgefut)vt feons
Sz fDer babemge Rabaﬁecabsug wird btmna
' md; von Den sznspﬂxd;tlgm iebcv %lrt beo tbm m
fien Sing » Jehubd . obee _@mnbsmeletﬁung, nad, bec -
%etanntmac{)ung gcgenmartngen %astcbungébcfcomﬁ'
. fes, nach dem ¢mfad;m mtaaﬁaabc von @mem unb
B emcm .balben auf mes Saufenb oder mit gmen %Sram
ten auf taufend Gulden und. einen %mnten nnb ﬂmf-
%agen auf taufend Feanten , . und o bey germgcrn ,
Kapitalfumnien im %etb&ltmg mneﬁt{mlten, in beik

m. B, Bl - 3teyter Band, = o




122

Deutlichen BVerfanbe jtvar : dag diefer Abjug cinew
feitd fliv den crflen bey cinem Kapital entvichtet wers
Denden ing durdhaus gleidh wie fir dem jwepten,
 britten, viesten , finften 3ind w. f. f. bleibt, und daf
andercrfitd biefer Abjug, nach dev Ddeutlichen Ans
otdnitng. ded §. 3 bes obenangegogenen Befees, nue bey
Cmcm cingigen 3infe gefordevt mcrbcn Gann und darf.

‘WBdren feit dem Cintritt des aicﬂ‘mbcn Sabees
_und big ur Publitazion Diefer Stenerverorduung als
Tenfalld fdon infe w. ¥ W, entrichtet fworden , und
follte feine fivncee Binsleiftung im Lanfe des Fabhres
. 1807, von tinem foldhen , fchon verzindten RKapitaf
Statt finden ;- fo twerden die died betveffenden Jings -
Plichtigen ibr daberiges , Cadafterartiges Abjugsrecht
‘Bey der etfien Smélctftuug in cinem folgenden S‘ab're
geltend madhen,

3.) Sn Hinficht diefes Abjuges bey Sehnden md
Grundyinfen bleibt ¢8, mit Ruckidyt auf ven bdurchs
®efeg verordneten ; einfachen Abjug ,  bey den Gierito
Bev unter Litt. a.b. d.e. im §. 4 Hnfeves Befhluffes.
vom 23fien Chriftimonatd 1805, enthaltencn Anorde
riungen ; wo dann Ddie Regierung feincr Jeit die
Sdagung dec Naturprodulte, fir die Beywedung
Diefes Abjuges und die daberige Aufdfung derfenigen
Behnd o und Grundzingfrichten ju eimem Gerdtapitaly,
Betanut macdyen wird , uber welche ridfchtlich des
eldpreifes foiched Produtte , jwifchen Yem Jehid
- dber Grundjinperrn und dem daperigen. Piichtigen

" feine gitliche ucbmmtunft 3u Gtanbc sebmcbt weve
. ben tonnte. v
- &) Ueber den Radafterablig wegen den, ju Hans
'm cimc nmmt et brtmn, -auf &mnrcbaftm




| | -
: t)aftcnbcn mgungcred;tm exblelbt ¢3 bey benbieie 1 1.
bee im §. 21, Ded Regierunsbefchiuffes vom 13ten TR
Srachmonats 1804, die BVolziebung bdes Aufiagenges -} -
feges Deteeffend , enthalténén Anordnungen, [ EREE IR

" 5.) UNe diejenigen, weldhe fich entweder bey Ente SR
rvidhtung der Grundftener nachlagig oder bartnddtg; ' ’ T
Deweifen follten , oder weldye fich der Cntrichtung ded , |

~ baberigen, fadafterartigen Adsuges — auf wag immer. R

 fiie cine Weife — 3u entichen verfuchen wieden ; follen - P

. fleeng und unnadldglich nach den ieriber im Gefeg o
- vom 22ften $Hornung 1804, und im Ddaberigen Bolls

atet)ungébucbluﬂe vom 43ten %rad)monats gleichen.

Saphres feﬁgcfegteu Gtraflnmmmuugm btbanbelt

wepden. . .

6.) Die simn;.unb Gtaatﬁmirtbfdmft{tcbe Ram-,
~ mee fey mit der  weitern BVolljichung gcgeuwdtugm;
Befcluffes: beduftragt, - ;
-7.) Dexfetbe foll, in ‘:Berbinvung tmt bcm chcgo- ‘
vom 1oten Weinimonats 1806 dem Santoniblattc o
bepgeriicft weeden, '
Qufo befchloffen , Qugern. den g3ften S'(inner,, 1807,
. . . Der Amtsfchultheif, .
peinvich Bramew
Samens ded Kleinen RNathds L=
- Der Staatsfchreibey, o
30 B, Ymrhym,.

i vamm et A
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Kriminalfentens,
gegen den Dieben Jofewh) Widhter ,
T Dobfabudel genannt,

Das Oberfe Yppellazions - Gericht.
< Dded Kantons Lugern; '

: mad» vernoimtencer Lriminal, Brogedury fo gegely,
Jofepb Wadyter, Hobfabudel genannt, 47 Jabie
dait, vecheuvathet mit YMNavia Anria tOendel, Bater
pon fechs Rivbern, von Konvertiten Herffammend , ofne

WA v

N

Deyitath, feiner Begangenfdhaft ein Junderbrdmee,

Fintens Korb. und Keattenmadier verfiprt, und her
meldhe unter'm sten diefes eine Malefzantiage erfenut
thotden , woriber dber dad PRalefisaericht nad) forgs
faltiger Erdaurung der Sache, uber die Borfrage : o8
Ber Detinqiient. ag Loben verfchuldet oder micht? eins
fimmiig gefundens dag ‘mar’ die §§. 206, und sos,
bes peinlichen Gefesbuchs anf ibn ahwendbar feyen;
Raf. aber’ mebreve mifdernde Umftande einteeten, “bie

34 Buniten bes - Delinqirenten Mrechen, und die Todeds
“flvafe auf ihn nicyt angemandt weeden Einne , gumal
fich aug der Broyebur érgiche ; bag w felbf den Vitor
Stoly abjemabnt, DievRdsle ju begehen ¢ und ihm
sugecedt , bie Dicbsbande s verfaffen 3 um nidt une
glidlich gu werden: bog er fity ferner perfontich ges
Weigeet, mit den betannten Gounern des Feineis
MNathislia Jeter, Ped Licnbacden Kaspar umd dem

. Denedittli die vorhabenden verbrecherifchen , diebifchen
' Anfdjlage ausfidren ju belfen : dag e daber nidht felbfe
g3 Teribung ber Dicofdie gegenmietia wase, fone

-

-
i
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wittdig gemacht ; dag abec, in Hinficht der 6trqfc,

dirch wieder theild auf feine Auferjicbung und theils
- auf feine umﬁdnbt unb Diftigleis Exudr d)t gfz m[y,

men fev,
¥ n 3

smwa @xbaurutig dec Scliffe bes Seren swrau .

und dev Bertheidigung deg J)etm %lhootatm bes Des
pnquemcn s .
: LX) fr S o

In %etrad;tung* Dag Fnauifit Widter unter'm
Yten Hornung 1805, von bigiem Tribunal fihon eins
mal 5 wegen mehrern octubtm f.Dubftablen, die fich’
durdy gewalttt)at:gc («Embrud)e qualifilecten, gu achh:
sebnjdbriger. SKettenirafe murttmlt worden ; ,

- 3n Betradtung ; dag ev fich feither wicderum gu
cmcv ‘neuen Dtebsbanbc “gefelit, und ﬁd; mit iren
mbuct}mfd)cn Q!nfcblégm bdannt gemacht ;

Jn- Betradjtung : daf,’ wtnn e fich audh wirklich

nach feiner Behauptung gemctacrt bat, pecfonlich und -

ufimige(bar davan Theil ju nebmcn, v fich jedoch

bt mittelbaten antbeima[)me an bden von gemelds
ten feinen Dicbstammeraden , ju Geif und Mauenfee, -
{m Ranton Sugern, unb $u Holgiton im Kanton Aargau .
periibten “qualifisiecten @mbrucben und. Diebftdlen das -
© durdh fchuldig gemacht, da et fich anbeifchig machte:
fich an- ¢inem beftintuiten Ovt- und jue “verabredeten

Beit eingufinden s um, gegen die ibm perfprodhenen nm-

~ Gulden und cmtgc Rleider fiiy fich und feine Kinder,
m @cﬂobum m Gtcbcrt)m (mpgm u bdfen 3

-

| 125
- ben nge gegen den oer{bmﬁeum peven Shaler b
enige mabungmm bie gcﬂoblcnc Waave uber die

© Yaar. tragen BHelfen wollte , und fich baburd; ftmf-
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In Betraditung endlidh : dag Inquifit fich am vero
obredeten 11ten Auguft lekthin Adends auf dem Play
.ty Bebrfchmald cingefunden und fid thatig evyeiat,
cinen der vier Sdde gefiohlenee MWaare wiber die Nav.
#u trandportieven, wo e dann, in Ausfubrung diefes,
Borhabens, gefangen genommen worden ;
BGefunden: ’
- Daf fich Inquifit Wadyter im Fall befinde, nach
Anleitung der §§. 206 und 208, verbunbden mit dem §. 163,
and RNeo. 4,2, 3und 4ded §. 164 des peinlicdhen Befegs
budyes , und nach bden §§, 5, 10, 15, 17 und 27 bes Bes
fewes vom 18ten May 1805 bcmafl i werm, und -
bemnady _
~ su Redht. gefprothen und extennt ¢
1. Jofeph Wachter ift pu einer ;wolfj&bugm RKeto
tenfrafe und cinfidndiger offentlichen Scoauftcuung
murt!mlt, und
2. RNach diefer audgeﬁaubmen Steaft fthnil&ng-
lidy aus der Endsgenoffenichaft verbannt. )
"~ 8. Coll er die, rmcgm:ogcﬂ'cc wegen, «ufgth&'u
nen Koften gu begahlen, und die %cfcbdbtgtm {u we
fdyddigen baben, - -

4 Oegmm&ttiger Genfmg ift dem summmm .
gur Bollichung und ffentlichen %ztanntmacbuns in.
bem Kantonsdlatt, mitgutt)ctlcn. '

@mbcn, Sujern den 34ften ‘Ydnner, 1807,

C Dee Uitfchultheif, Prdfident;

Dincens aottimann’
Der- Appellajions » Gerichafchreider 3

' feodegar Traber,




- Befchluf,
entholtend die Erneucrung der Vollzichung
~ ber chemaligen Bevordnungen , .fiber bie
+ fogenannten Bettel » oder Rgﬁdznﬂxbgeu.

Wir Sdulthei und Bleine Ratbe
des Kantons Lujern;

9}4@ angehdrtem Bericht Unfever Polizeptame
- mer, baf fich einige Gemeindevermaltungen im - Gieo
figen Kanton weigern 1 Ubelmdgende ~ober frante
- Perfonen uad Kinder, die ihnen mit dev fchon ehes
~mald beftandenen Bettelfubr jugebracht weeden, weis
w7 o <
9
toege
perlin
Dediaefen ,
. Umd mit
ficht der Bettels oder fogenannten bes
ftebenden Bevordnungen und diesralligen o aems
, Befchliefen: o
- 1,) Gebe Gemeindeverwaltung, welder mit- dee
Bettelfuhr bulfbedieftige Menfchen jur LWeiterfchafs
fung gigebracht werden, foll gebalten feon : Dicfelbens
- bis auf dig ndchfte Gemeinde gegen ibren Hepmathors
" oder, wenn ed Gremde find , an die ndchfte Gemeins
e gegen die Grenge ibres Hepmatborts, und jwar
-~ immie da, wo €8 thunlicy ift, dex Hauptitvaffe naip,
fortfabrén gu laffen, , -
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2) Dic Geancindeverwaltungen feyen demundh
auc) Deauftvagts ur %nuatcbuns deffen, von fich
aug Dbic ndthigen s&ambrnnoeu unbd Stmbum:gm’
a treffen,

3.) Gegenwdrtige Scrotbnung foll, buvch Einvdefung
in bas santohsblatt, den fammtlichen Gemeindevers
malmngm. tur Befolgung , betannt gemadht wetden.

emo befchloffen, Sujern dett 1ten Hornung , 1807,

. Du 3mm'cbnltbuﬁ,
Beinvidh Rrayer.
- Ramens ded RKicinen Rathsd 2
Der- Staatsfchreiber
_ J. B Amrhyn.

stetsfcl)utbung, ,
nber dle Feftfepung eines endlidheir Tevming
| m Burgasion von Kountumagforiden, und

e Betomtmadung deefelben bm
’ SKontumagtevten.

Sujern, den 13ten .sbomung, 1807,

Bgf)nltbeté und Rleiner n«a,

ded Kantons Suaetn,

“9Un btAe fammtliden Amtss und Semeindee
\ ~ Gerigyte befferBen.

@a Wi aus veefchicdenen ey Uing eingelangten

@infragen : wie man figy bey Nachfuchungen von.

Purgazionen fber Konfumazfpridie, su verhalten Habe?

mbrgznommm, dag ungleiche Begriffe bieribew bey

mwmt

/
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den Gerichtdftellen obwalten, die daber viGren, weil
- an einigen Orten auf der alten Ucbung beltanbden, an
anbern’ I)mgegen, in (,rmang[ung einer gcfel:ltd)m '
Berfiigung ;- Bedenten geteagen wicd, ohne eingeholte
Berhaltungsbefedle, uber vorgelegte Falle gu entfcheis
“den; fo finben Wi der Sadhe angemeffen, Cuch bies
“mit anjumeifen : funftighin, bey Crlaffung einet
[ T eny in Bivil: und Polizeyfallen, fededs
! Beitfrift su befimmen , innect welcher
! abgetricben werden foll, wobey Jbr
. i auf bie befondern Mmftdude, welche
: veranlagt, fo wie auf den allfalligen
‘ “Ded Kontumagierten, bormg(tcﬁc Rk
fibt . . n babt,

Rady Eelaffung eines fo!dyen Ronmmaamtt)eﬁs .
oerdet bt Ty, auf Roften bcs
Rechtdgegner T
machen und
 Damit v
erhafte; fo haben
tongblart mitiheiten . ubrigens
umcm Smohlgemogenbeu

Dex letércbultbenﬁ,
‘Heinrich Brauer.
- Namend  bes  Kleinen  Rathsd
- Der Staatdichreiber,
3. B Unwhyn,

. Gus, B L Jwociter Band, . X
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Uebetficht

 ber Dereidhtungen det Teibunalien i Ranton o

sern wabrend dem Jabe 1807,

oY Foara
Ramen |B2=(£2 /S
Amt ber £52 g§.§ £
: b §l§;§ 33-" g
Tribunalien |ZSEBE | S
_ . = :? as | &
— Dberfe Qppedl. Ber, TE|eF
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— Uiigenfhwopl | 481 4¢3 1‘2

(Amtsaevicht Hochdorf] 50§ &
o O S | 4
: o) -  Hildigrieden )
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FAmtdgericht Surfee | 407 25
Gem. Gericht Surfee] 771 16
— Gemvach o |- 361 20 (11|
inflee o 741 1517,
Qriemaer o «f 65 13 | 43
Dagierielen 31 13 | 30
fnutrog! « o 37 201 8
Wanaen  » 48 17 | 12
— Rusvol . o 1] g5|23
(Amtdgericht 9Willifau| 49 31 6
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!&on biefen Siozmmugtcim an ber Babl T
wurben veeglichen s s o o s 478

R bl
Rithin rechtlich entfcbicben s 1295,

' unb pwar exftinflanglich » o 93
appellagiondmeife » o o s 841,
ausgemen aus den Bey der Tuftisfammer cinges

- Jangten Bivils und Polizen. und Kriminaltabelen.
~ Ramend und aus Auftrag dev Juftiztammer's
© Derfelben Selretar, X. etd)wysec.,, ‘

o %uéfuubtgung
iner Unteclieutenantéftelle file dag Regiment
favl von Reding No. 2. in tonighy -
fvamfcben ﬁ)ienﬁen. ‘

Lugern, den 16ten .bornuug,«s 30%.
- Dev Prafidest dee Kriegslammer, -
Rajetan Schillingev.
fbtr sammtrrd)mbcr, Jofeph: {,artmamt.
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" Hudthndigung
: ' , ber _
afsiebérbefzsung Yot groey Landidgertellen,

.@ic Bolizeplammmer des Kantons Lujeen macht
anmit befannt : daf pwey Landjdgerftellen, bie durdy
Cntlaffong evledigt find, am 27 dief wicder bes
fegt wegben, - - - )

Uis erfte Bedingniffe, gu Erhaltung ciner folhen
Stelle : wird erfordevt: daf diejenigen, die fich Hiefue
- melden: .

- 1.) Cin Jeugnig ifrec quten Auffisbrung von dem
betreffenden Gemeindegerichte, und Gemeindevermwals
tung ihres Wobhnortd vorweifen ; '

2.) Lefen, Schreiben und, wo miglich, etwas
frangofifch fovechen Eonnen, und '

" 3.) RNidht uber 40 Fabhr alt und ledigen Standis

°¢“0 o

Wer fich hiefr ju bewerben gedentt, Lat fich bey
- ber Poligeytammer vot dem Wiederbefasungstag anyus
melden, und jidh) dbemnach auf dasd Verzeichnig der Koms
petenten by derfelden Kangley einfyreiben ju leffen.

Lugern, den 16ten Hornung 1807, °

' ~ Stamend dev Kammer :
_ Der Prafivent, K. Schitlinmer,
¢ Der Kammerfhreiber, Jofeph Sartman,

E rrat a
o Auf der 115ten Blattfeite Linien 22 fallt dee aud
Qreung auf der Lifte der Medizinal » Perfonen gefonts
mene Anton Jehnder weg, da er niemald irgend cine
© Befugnif sum Praltijieren erhalten, wobl aber, wegen -
~unerfaubten Quadialbeteyen, fchon jur fivengen Vet
. antwortung gejogen worden ift. » o

Cs
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- Beylage
ad § M9, Blattfeite 49.

”Brvtofull

uﬁet ‘Die @.enftfebr bev @mm bev Ge-
9?&

membe R

1804 ben . . . fimd in

Dientt getrcten ..

.@m‘ mxcb ' fa[lé m.r eingelne
Aotheilungen fommanbdivt wers

" ben, der Bors und Gefchlechts:
-~ RNamen - jded eingeln, nedf

bejfen Brad; wird aber eine
.gange ﬁmupagnie fommanbtert,

‘ bcrcn Snummtt angefd)ucbem

Sur&cfgetebrt "1804

13 PN

©
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Foetm
0 Quittungen wegen en Briefen,
3 Endesuntersogener befdeine biemit dufer N, N. dey Gemeinbe
N. cinen Dvief an N. N. jen 4u Habem,
TR © Goigt die ?.::a%.,
| | “N. N,
W UG Movgens ¢, den Tag , Donat, méﬁ..

Dic Anjahl - Briefe oder Paletor muf ‘Daring  genau Defiimmt - feon,
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%efcf)luﬁ,

@ine frejwilige Steuerfommbung iy Hié
durdy dew Rufibergfall im Diftvickt Arth ;

Rantons Schrovis, 1ind die Uebepfdnvemmung
eines Theilg Des Kantons Unterrvalden nid -

dem Wald Beihadigten und Vevune
gliscten anocbneub

f

ww ed)ultl)etﬁ und Kleine Ratl)e
 des Kantons 2u5crn'

gtacbbcm Wi ab' Geite*béé‘;@ofjeﬁ @a’n't'o'néi

§tegzerung von Schys fowohl ald von Sr. Ericlling

Ddem Herrn Landammanit der Scbwcis unterm sren

DWeinntonatd 1806, von dewt Schaden benach:idyriget

. toorden find, welchet Purch den befannren unq'ud’ ichent -

Erdjchutt des ﬂtnﬂbergeé dber bafigen Gegend ‘verurs
fadt morbm ifty und auf die. Summie von beptdufig

amwen Millionen Franten gefest witd; uwnd nachdent .

Wie durch eine Jufchrift bon Landbammain und Landa

rath ded Kantond Unterwalden,. mb dem QBaID, aoni»

10ten Wintermonat 1806, vor Ddee tnter’m  10ten

ugftmonat 1806, exfolgten verheerenden ueberrd)memai .

mung deg griten THeil3 des Stangerthals; und dert
daberigen Schaden, dev fich auf 169,784 Franten be.
Tauft, in Kenntnif gefelst wotden fi nd:

Und auf das Anfuchen ber: gedachten Ioﬁltcf;m

Kantonsregieriingen, Turch die Aufnabime mider Beys

- teage, biefen Unglitlichen civie WUntevfiigung 3ufmmd
L£u3, B, DL 5weucr Band, g

-
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gu laffen, twornach dann feine pcrﬁ’mMc Gtcum
faminlungen geftattet wiurden, =

Sn Betrachtung deg Unglibd und der groffen Bes .

fchadigungen. die die bepden vorhin genannten Kantoney
die, Revolugionsdjabre durdh, erliften batten, und 8
demnach in Unfern leShafteften Winfdyen lieges daf
injere Kantonsdangehorige dad traurige € dhicfal ibrer
Mitmenfchen , unferer Miteiddgenoffen, Freunde und
Radibaren, durd) Unteriiugungen aacb Krdften w
lmbtrn fudhen s
befcblicﬁen'
1) @3 foll an cinem {dhiclichen Sonne oder Fefts

tage in allen Pfarctivchen auf der Landfchaft deg Kans

tong, nach vorhergegangener, gwecmdgiger Ermahnung

ber Heren Plavver in ihver Predigt, eine freywillige

Steuer ju Gunften dev durch die vorberihrten Unfalle

befchadigten Cinwohner der Kantone Schwyy und

Untevwalden, nid dem Wald , von den Dtté»orgcfcgtm
aufgenommen terden,

2.) Dicfe Beptrdge follen alle dem Prafidenten ded
Genicindegerithts, in deffen Kreife die Pfarvbivchen
licgen, beforderlich gugefielit und bis jum erflen tinfo
tigen Rprilmonats Unferer Finangs und Staatdwivthe
fhaftlichen Kammer cingefchict werden.

3.) Gn der Stadt Lugern witd diefe frepwillige
Gteuer, auf Veranfialiung ded dafigen Gemeindeges

richtd, an cinem foyidlichen Tage durch die Stabdts
Ouartievwadytmeifice, nad) bisheviger Uebung, vom

Haufe ju Haufe in verfdhloffenen [lichfen gefammilet,
und cbenfald duvdh den Prafdenten des Sevichts
tnjever Finangs und Staatdwirthfchaftlichen Kammer

Lingehandiget toerden,
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piber bie Mitglicder ded Grofen Raths vorgenommen

pecden mug; fo finden Wic dicsfalld angemeffen ju
Dervovdnen:

1) Am Einftigen Oftermondtag , den 3often Mary,
Ltorgend , nach beendiatem Sottesdienfte, verfammeln

~fich diey nady dem 4ten Acticfel der  Verfaffung,

ﬁtmmfautgen Birvger in den hetreffenden Quarticeen s
um, gemag der Vorfdhrift ded Gefened vom 29fen
Cyriftmonats 1804, die Jenfur iver die SRitglieder
Pes Groficn Raths vorzunchmen,

2.) Damit dicje BVevrichtung uberall if)ren tichtie
gen Fortgang erbalte; fo liegt den Gemeindeverroals
tungen oder Steuvrbriefoorg fegen ob 5 vorfer die
Vergeidhniffe three fimmfapigen Birger, welche fie
gu atcichem €nde im Jabr 1805 verfer:iges Haben,
gu reoidiceen und in Mp gebdrige Ordnung su brins
grn, wobey fie gang nadh BVorfdrift ded MRegiernngss
Beiapluifes vom 22jten Hornung 1805, fowobl in Bes
3ichung auf dic Bersadyniffe der fimmfdabigen Vs
‘ger, alg fener der Aclreiten und bctrqdnltd)mn Eigens
thimer ju octmbren baben.

3.) Die %t'svefd)oﬁ'enen on den gctammtcn ®eo
meindevermaltungen oder Steuerbriefen ctneé_nuqrs

tices, welae die berreffenden Werzeichnifft jufammens

gutragen baben, follen fich gu dem Eade am ot
tag, den 22%en Mdri, an dem Hauptorte Ded Quave

- tierd verfammeln,. -

" 4) 3n den nach bem §. 29 des Gefekes vom 29ften
Coritmonarg, dter die Berridytungen der Quartierds

deriammiunaen , anggufirttaenden Berbalprogeffen fols
n Die. Muglicder , weiche ud dee Verfammiung wegs
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gebmben, namcntud) und mit mngabc b(\: Dahevigen
urfad)e vergeichnet twerden. . :
. 5.) Gegenwdrtige Vevordnung, deven wettere mom-

¢ichung ben Gemeindegerichten obmgt foll Yem Kans
~ tongblatte bepgeriit, und jeder Gemeindeverwaltung
. pber  jedem bteuerbmtf nod) befonders mttgctbcclt
~  wecden, ; .
-~ lfo berotbuet, Susem den 23ften Hornung, 1so7. S

Der Amtsfchultpeif,
ﬁeinttd) BRrauer, -
RNamens ded  Kicinen Raths
S\ den Staatsichreiber
Sdwyier.

Befchliuf
Die Verminderung der, fir die fir jeden
unter  die Poniglich foanifhen Scnweiters
Regimenter Wngeworbenen von den Hearn
Amiminnern augsuftelenden 3eugmﬁ'e, laut,
Werbungs - Reglement vom 3iflen Mavs
1806, feftgefesten Gebithr Betteffenb

mw Schultheiff und Rleine Iiatl)e
. bes Rantonﬂ 8u3¢nn,

g‘ad; vctnommcnem %mdm unfetet fttegs-
fammer

. Befchliefen: -
D) @ers 7. Unferes unté’m 31ften %targmonatc

1806, elaffencn TWeebs Steglements i Dabin -abgedns
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T Dert: daf von den barin Begeichrieterr, von den Herew
Amtmdnneen fir jeden fite dgn toniglich franifdhen
Militdedienft Angeworbenen ausjufelienden Seugniffen

nur finf Bagen von dem betveffenden Werbee cnt--
vidtet werden follen,

2.) Gegenwdrtiger $crd)!uﬁ foll dem Kantonsblatte

Beygerieft werden, :
Alfo Befhloffen, Sugexn den 23ften Hornunyg, 1507,

- Der Amtsfchultheis, '
deincich Rrauer
 Manwnsd " des  Kleinen RNathss

Fue den Staatsfdhreider ,
Sdywyser.

Keeisfcheeiben,
Grnetieritng des Nrtifels des Finanggefetses,
Dett Werbraudy des Stempelpapicrs bey ges
tidtlidben Ulten , Binsgettelss, Quittunger

o s gL, Betveffend , und Befirafung dee
dagegent fich Berfehlenden,

fugern, den 23flen Hornung, 1807,
e Sinang e mmd Staatswivthfehaftliche
Rammer des Kantons Zugern; an {Gmmta
: licye (Bemeinbegerid)te deffelben,
© Herren Ocmctubcrucbter'

' @a Wir Ung immermede ﬂbmcngm miffen :
/baf bas Stuaripgerey vom ssfien Hornung 1504 wny
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namentlich der 2te Abfchnitt deffelben, in Beteeff des
vevordueten Gebrauchs des Stempelpapiers, von mehs
vern Gericitsftellen nicht, ihren aufhabenden Plichten
gemag, genau und fireng gehandhabt werde und Uns

wirklich mehrmals dffentliche NCten, vovsiiglich aber

Bindjettel und Oouittungen auf ungefempeliem Papier,
und doch no\: Berichten, ungeahndet aufgelegt worden
waren, ju Gefichte gefommen find; fo eaeht Biemit

an Gud) Unfer exnfiliche Befebl, auf der genauen

DBefolgung des 2ten Abfchnitted vorangefihrten Ges

fesed, in Betreff des vevordneten Bebraudhs des Stems - -

. pelpapiers und befonders der Nusftellung von Jindsets

“teln und Quittungen jeder Art fir den Betrag von »

" 3wolf Granten auf demfelben , fivenge ju wachen und
bie dagegen Handelnden gur gebuhrenn Strafe ju

vevlefen gu laffen.

Dev Sbr&rbznt, Deter fﬁent)mw
Namens der .ﬁammer :

9:: Dberfcb:e;bcc; 0.'. m.mopp. |
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Kreigfchreiben,
Aofikrung allee vidfindigen Staatsabgas
Ben big den erften finftigen Upril , mit Nuss
nabme der vevordueten Kadaferftener, und
Beftvafung derienigen, welde, bey Entridye

tung derfelben, vevvufene Geldforten
ausgeben und einnehmes,

- Quiern, den 23ten Hornung 1807.
Die Sinanz s und Staatswirthichaftliche
Rammer des Rantons Luzgern; an fammts
liche @Gemeindegerichte deffelben,
Herven Gemeinderichter? )

aYndem SBir Euch Biemit bie Aufoderuing s
- athen laffen, bis auf den ecften funftiseh Monats
April alle nodh audftehenden und allfallig in Handen
habenden Staatdgelder jeder Art, mit Auwdnahme der
Kadatterfteuer, an' dad Staatdfecelamt abjufibren s
wollen Wic Cudh gugleich in Crinnerung brinaen; daf
ncben Ber verordneten Konfistagion der verbothenert
Shingforten, dad Bericht davuber dicjenigen Beamtert
ober Partifulaven welche, der jinglhin unter’m 23ften
Sdrmner . exlaffenen, verfcharfien Vdungverordnung jus
wider, verbothene Piingforten einnehmen und auss
gebent, qu abnden und gur unnachlaglichen Strafe yu
ichen habe. Wobey Wir Cuch den Auftvag evtheis
Iens diefe €udh gugehende Weifung, gu jedermannd
Kenntnig uad Bevhalt, dffentlich) defannt ju machen. '

Der Prdfident, Peter Genbatt,
RNamensd der Kammer ;
Dev Oberfchreiver, € 3. Ropp.:
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e
%efc[;luﬁ,

ufftellung eines Rechnurigsbisreats in it
PBerfonen des .bocbgead;ten Hodhgeehrters

. Heren Staats - Sthuyder; und
T Hearn Sta ers ﬁaépars
' '%ze Smanga i o gﬁuﬁ@&
T Iiammec | | T
o llm Dert @ang. im D e
 Yich, gu vereinfa<
G'taatsabgabm

Bev von dev 9

giglidh abex in

waltuntg uberhar ‘ o
Lrdapng. und Genaubeit 0 legen 3

Béfcbltcﬁtn

o 4) @ folk unter tinferer il i elggiel
' Eomtawtt&té (Rechnurigé:) Biiveau beftehen , weiche
in diefer Hinficht mit den \.‘Beamten, @emd)ten, Cova
. poragioneit und %armu!dr!u, U ibelthen - baffetbe int

feimem - Sefchdfteeeife in Berbindung gefest 1woedert
 tanny iw die indtGtge Coevefponben; ‘trict; '

P 2.) Borgedachies %umxu bildeis-ein’ Hers Staatéf
f’cdclmctftcr witthid) in dér ‘Mﬂm m bocbgcacbtmf
- Lu3 B. B, 5weit¢t Band :



T

DHodbgechrien Herrin Heitirich Ludvigd Schngder, uud -

Herr Staatsbuchbalter, wirtlich in der Perfon des

Herrn Kadpars Aloys Bell, deren. Unter{chriften Gies
it voller Glauben beygemeflen werden O,

3) Gegenwirtiger Beflug el bcm xanton& ,
blattc lm)gcwdt werden, :

gumu, bcu 2ten Svtars, 1807, .
o @ct Prafivent , Peter Genbart
© Mamens der Kammer:
Ber Oberfefreider, €. M. Kopp,

‘Kreidfchreiben,
Einfhidung der Gemeindevermwaltungsredss
nungen an . die Finang« und Staatswirthe

- (boftliye Kammer dber die von den Seki
bm abfauznbm siel‘mt boa Hundert.

£nuta, den oten Marvg, £807, e

Die siﬁans; und Staatswirthfchaftliche
Hammer des Rantons Luzern; an fammb
ltd)e @emeindegerichte deffelben,

.(mm; @cmeiubcrtobtc:!

@a. Qem S?egmmgebcfcbmfre vom 29ften smm-
" mmonats 1805. gufolge ,. die Gemeindevertvaliungen
Qbep ben gefeglich verorbueten ﬁcm dee @em bOA

. I'¢



- $ainbert bon bem: innert. ifrem Gemeindeleeiffe abfiiee
~ fenden Bepend jdbelich auf Heill Oftern ihre Bers

- waltungsréchnungen -an Und emaufdmfgn Paben; fo

deben Wiv CGudy hiemit in Auftrag tnc chengedachs

ten Sechnungen von fammtiidhen Gemeindeverroaltupe

gen - Gueres Gerichtgleeifes qu fammeln,  und dann
'btcfclben indgefamms , ( cingelne weeden mcbt onggs’
uommen) an. Ung emaufcbufm. | '

. Bisden .in genduer %eforgung gcgcnmartigcn

- Nufteages Beamte fich faumfelig evgeigen s fo wetden

#Biv in Ddiefem Falle nidht eemangeln : - diefclben
durch angemeffene Swangsmittel , gur geteenen Eefidle,
Yung ihrer aufhabRaders &Wicbteﬁ ¢ suendzufibren.

‘Womit Wie e‘ucb augmcb unfcrn @.’otuﬁ ¢nt.‘ ’
\ hm)em T

ﬂcr %raﬁbcnt, Detee (Bentmt.
- Qamend ber Qammev '
5’,‘” Qﬁctfdmibcv, «m _prpé _

(2R




chisfct)teiben,

'Qtuﬁ’obnung an die Gemeindevervaltunger
sur Cingabe der Crgansungslifte derfenigen

waffenféhigen Mannfhaft, die; feit der legs
~ ten militdrifcdhen Aufgablung; das i6te Jabe

‘evveidht ober it elne anbeve @emetnbc
o fih verfept bat

Die Megstammcr bes Bantons Iugem:
an die (Bemeinbwcrwltangm
. befjelbert,
Ba;un, ben stem Mawg, iso¥.
Herren Gemeindevermalter!

?thcm wiv uns manlaﬁt finden ; @nd) bent
Subalt ded Ilten ADfchnittes §. 8. des thilitarfchen
Militdvgtfeges vom 23fen April 1806 in Erinnerung u

Bringen , fodern Wir Cuch gugleich avf: nach Ans

weifurig deffeiben unverpiglid mit Aufieichnung devs
jenigen Mannfchaft, die feit der letten militdivifchen
‘Hufydhlung das 16te Sabe erveicht, fo wie jener die
fich mittlerweilen bey €uch angefiedelt Haben,; odber
in Guerer Gemeinde in Dienft getveten fud, der

Anfang 3u madhen , nnb Ung Ddiefe Gtganmngﬂtﬁe '

beforderlich emsufcbidcn
\ Jndeffen ocrﬁa)em wir CGud unm: fottbamnbm
moblsenastbat. o -

: Der Prafident, Cafetan Gd)alinget.

o Kammerfchreiber, Jof. Baremanyty

—
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Rriminalfentengen
Fodesurtheil des Jalob Birddhlers von Hers
‘ giémtﬂ Nmts Wiltifou, Kantons Qusem.'

mas Oberite Mppellazions - @Gericht.

‘ bes ﬁantone Lugern;

: vemnigt ‘it den vier fonftitusionellen Mitglies
‘ “deen des memm Batbs;

Cﬁm asnanier und forgfdlttgtt Priifung dee

8¢ Schled won Hergtdwyl, Amts Willje

far , und feit dem 2ten Herbfimonats
ool *° o Keiminals Projedur,
wegen ifinglt abgewichenen
Monat DA
.;)cutg Lo

wf ‘pernot
und nach Anborung
Ndvofaten -

 Guvdgend: daf gemeldter B

© mit ‘dex Elifabetha Mener von = b
brcd)mfd;m Umgang , von weldjem ein
1803, geBornes, unehelidyed \Kind Die Fru :
“treten i, und e fich dagumal {djon von “diefer ‘l!crfon .
wabhrend ihrer Schwangerfhaft , mit dem Sedanten
“Der %zrgtftung mnzr ztgenm €hefean befannt mad)m
lte& s
Crwagend : bag ev diefe uncr{aubtc Gememfd;aft,
- ungeadht echaltence Burcchtweifunges von 6at¢ goifte
gu3 B. DL Bweiter Dand, - B
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Ticher und weltlicher Behdiden, b8 auf den ‘12t
- Yuguft verfoffenen’ Jabrs fortgefest, wnd an dicfem

Zag dann mit cinem jungep Menfchen, weldher , von

der Meverin dev Scwdngevung angetlagt, itm aber

anbewufit war: daf & Bhdchler- fdhon “gebenrathet

fey, ¢inen Attord gcfcbloﬁ‘m; um bie @cfcbwacbtc

$u Heurathen’s

Grwagend: dda§ e — um Die .btmatb bald bes

‘werticlligen 3u Tnhen, — Hiccauf mit dev Meyevin
- den unmenfcblichen Entfchlug gefagts eflidh in der
ebergldubifchen AbAh , duvcy Bitt und Bethen, und
enn diefed in Seit vige Wochen. nichts Belfen wiirde
mit %deu\‘taub feine @;‘btfrau aus bufcr Welt su

ficfern 5 .

© Criwdgend? daf diefer Qntfcblaﬁ son beyden, avf

dex Rikreife vom I Kreuy im Entleduch , "wobin - fie
" fich wivtlich, deg Todtbethens megen, begeben banen,

emmcrt wurde 3

Crwdgend s daf ev furie it nadhin mit ber

_%crngtung feiner €hefrau den Anfang ganadit, und

vorbin annoch die Borforge genommen: dag mit dev
- Meverin unebelich evjrugte Kind aud dem Haus W
" entfeenen s win nidt etwa von dem @ift in den
Gpeifen oder Trantern gufalliger Weift 3n- exhalten,
~ Crwdgend : daf Budchler felbft geftdndig it , feinee
Q‘I)cfrau Dicens oder Flicgenfaud dreymal -in die
Speifen und' vier game Tdge in cigend Hiegu abges

fottene Rredutertrdntes ‘thelld vob theils durdyieigt, -

~ gemifcht ; und in ber ASRcht: fie ju todten in fieben big

adht Blafern voll it): beygtbradt 3u haben, und nue
dann voh weiterer %etaifttmg abgefanden gu fepn -
wilN mgewtﬁt mr, féi mm 3med evreicht su baben.
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' (érmageub baf, Taut amtlic&er und wbﬁc{scc '
GrHdtung des Sanitdtdraths, Ddie von Dem: Deline
quenten anerfannte Qualitat und Qtwtmt&t ‘mudem
flaub al8' cin pofitived Gift gu betrachten it,
fogm: bmgeretd)t batte, mehrere anfcben - tobtm, §
- Befunden: , 3
fbaﬁ Fafob Bitdchler, deffen mtcbcrbalm unmcnrc!;. .
liche Borfag — feinem Eheweid. burcb geﬁtﬂmtltme -

Bergiftung dad Leben qu rouben — ausd der Projedur

- fich dentlich ergiebt , alfo alg ein vovfeis!td;er Mdrder

amufei)cn, und folglichy die §§: 137, und 3. und 4, bed - |

peintichen Gefesbirdyed gegen’ rt)n ofne Milderung cmr ‘
mmbbar feyen, und Demnach ™ ‘
‘ - g#ginbel¥ig L
34 Becht gefprochen und. erfennt:
1) Der Jatod Bidchler- fope qum Tobe verurtheilt,
tmb foll, s mit - einers vothen Hemde belleidet 0
*_auf dem gewofnten fmdrplug mit dem demt
bmgmd;tet erdems -
2,) Aus feinem: Nadhlafe follent Die fdnes %toxeﬂ'eﬁ
© . wegen, aufgeloﬁ'nm Sudigial » Atzungs » unb
. Epetuzions - Rofien besahlt werden,
3.) Gegemwdttiger Sentens ift dem R!emen Sﬂatt)e -
~gur Cretugion unb oﬁenﬂm)cn %eranntmad)um,,
5ugufmbm. ,
@kgcbm, Lugern bm 4tenr E)Ratgmonate 4807. :
C T Der Altfchuitheis, Prafidents
Dincens Ruttfmanm
D Qtvmuagwns ’ @cttrbtﬁfdmwa 3
a!eobegm: &aben:.
VA

R
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Tobesurthell dee EUfabetta’ Tever von
- Dierlgnon. Santons Sugern,

Das Oberfte Wppellazions » (Bmcbt .
bes Kantond Lugerny

vmimgt mit den viev Pongitusionelien mitglies
. dern des mcmen Raths; = -

ady . borgegangener untecfudmng und mfcz
Etbauerung der Criminals Projedur, fo gegen Blifar.
betha Yieyer von Wlengnau, 33 Fabre alt, ledigen
Standes, verfibet, und wegen welcher unter'm: 19ten
vorigen Monats gegen fie cine Malefijantlage eins -
- mithig eefennt wordens uud auf vernommene Schlif»
e beg. Heren Fistals, fo wie nach Anborung. bee
mcrtbetmgung ihred .@mm Advofaten 3
Hat: ‘ :
n. Betrathtung : dag dic. Clifubeth QRew fdjou
im Sahe 1803 mit Jatod Bidchlew einen unerlaubten
Umgang gepflogen, und ihiw den Rath evtheilt: feine
- Ehefran, Unia MWigtia Kad), birch Gift auf die
Seite jufdhaffens
Qn Betracytung: dag fie im Feibjabr 1303 felbft
n diefer BVevgiftung Hand angelegt , da fie namlich
dber Anna Maria Kich in einer abfichtiich Dicsis ges
. Todhten Suppe écfloffened Glad beygebracht, in der
DBeglaubigung (wie fie fich felbf geduffert): dag 8
tbe nach und nadh die Ddvme jerreiffen werde,
‘ Jn Betvachtung : dag jerfioffencd Glag gevade ein
. folches mechanifches Gift. i, welched, faut amtliches
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 @rtidung des Ganitdtdrattd, fe nadh Umfdnden
 gefchiinder ober langfamer tdber, und fomit bie von-
der SJuquiifitin beabrd)ttgte Wirfung I)am fonntes "
© Gn Betrachtung: daf die anmftm <in den. Vot
fals des Jatob Bidchlers, feine Frau,: %ma Mavia
Radh, mit Diclen » oder  Fliegenflaud u mgtftén, ’
cingeftimmet und daju auf die iby von %uod;(gt HOYa
gcicigte Dorgion Micertaud mit den Worteny  fie
werde wobl ju wenig fepn unb Die L%rau md;t Iica
fern mdgen, angevathens
Sn Betracdhtung s dag fle mit bcm Biidchler nacb
dem Deiligen Kreus in der abergldubifchen. %tbfd;t ,
‘die Anna Mavia. Rad) Ddafelbft todt: ju- bethen , ges
" wallfabetet , und ben fd)on am 12ten Hugftmonatd mit
- ihm gefafiten %orfas, im Gall er %rud)tloﬁgfett b8
ethend, den beabfichtigten Tod durch ben émudm:
flaub 3u Detvivfen , erneuect :
‘ Qn %et:ad;mng endlich ¢ baﬁ ﬁe-in *bm ibe Baid
. darauf von Bidehler erdfneten Entfchlug, tfic Bergifs
_tung dugeh den Dicdenfigud angufangen, iphre Eins
willigung gegeben und iGre thdtliche Theilnahme Das
tan dadburch an. den Tag aclegt : dag fie tt)t: “unehs
licheg: Rind aus ded Blivchlers Haus abgeﬁolt, damit
e nicht jufalliger Qﬁetfe pon dem mit Gift ju mis
{chenden G;mfcn und Trdnfern etwad exhalten méd)tc,‘
~ Befunden: :
4 fbaﬁ bie @urabett)a WMever) weldye felbfien eine
~ geftanden & dev Anna Mavia Kdch nicht mur in ciner
Suppe jerftoffened Slad in der vorfegkichen und: uns
menfchlichen Abficht, -fie daduwch aus Ddiefer Welt ju
_ liefern , Beygebracht, fonderts auch, als Uthebeving
smxtmtfrcrm und E)tat@gcbmn r mebean und tithers

{



150. , "
Foften Antbell an dee von Bidchler an feinem Ehes
toeib nacher veriibten BVergiftung genommen ju Ho»
ben, foroBl ald felbfitbdtige Vergifterin ald audy
al$ wagie Ditfchuldige an dem gegen die Antia Mas
ria Kach durch Oift befiffentlich veribten Mord an,

gufeben, dafer dann auf fie die §§. 140,206 und 136,.
perbutiden mit dem § 3 und 4 ded peinlidhen Gefess:
Buches, angumenden feven, und ju ibren Gunften Leine
%lberung Sttt Habe, und demnady -

. Einbellig

su md)t gefprodien umd erfennt: .
1.) Giifabeths Dhever i gom Tod verurtbeilt,
ond foll; mit cinem. rotbén Hemde bebleis:
bet, auf bem gewobnten Richtplay mit dem
Sehwert vom Scben um Tod bmgmd;te: :
. toekden, .
5) e alfilige Hinteclafenfchart foll dagu bies
- hien & bie {hrentfoegen  derutfachten Peojess.
Subtsial » Aungss tmb emumnmrtm U Bc-‘
gablen, =
' a.) Begentodetiger Senterig ift dem Kreiirn Rathe,
jue  BVolljiehung und  Sffentlichen %cfamtt-_ '
~ Jnadyhng , mityutbeilen. o
Gegtbes | Suum ben 4tén Mdrgmonats, 1507,

Dee Altfcbultyeis , Prifidents
Dtncens aﬁttimanﬂ.
e smcwm-bcummzemt Y

Ceobegar Traber. - -
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%efcbluﬁ,

uebec bte &Beftmfung bmemgm 1 mﬂdw

dem Qlusretﬁ‘en ans den tavitulagioné- .

- migigen Scweiservegimentery
ssorfd)ub Iemen.

Il)w Schultheiff tmb Zileme Rati)c
: bded Kantons: susctn,

gtnf ben %erid)t unfcm ﬁrtesi!ammet uub '
um'em %o{matammer o
Befct)!ieﬁen' ,
1.) 91;:: immer Gberwiefen werden flite 3. einam
~ fie die Eamtulastcumdﬁiqcn Scyweigerregimenter Rno -

gcmorbmcn, ber ausgmﬁ’cn wdve , Untevfchleif geges - k

. Ben ober deffen Flucht, anf' was immer fir -eine Wi«
fe, beginftiget su Baben, veefdlt fiv jeden- folchen ,
Fall in cine Geidftrafe von jroey und bteoﬁxg Gd)mer- .
sefranten auf feden ‘mann.

2.) Solite fich emes gleiden SBctgzbena dn Bﬁ‘-‘

fentlicher- Beamter fdyuldig gemadyt ober fonft ben

“ufenthalt eined folchen Ausreiffers pecheimlicit und
benfetben nicht viclmedhe Gaben auffangen und einlics
fern laffens fo wicd btere Gttafc anf denfelben mo
doppelt. -~

3.) Rach ttmfi&nben ober Bey meberaomng vom.
!Bergcbm bicer Yrt. tmm bet bccéfaus trafaau
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entoeder gur peefdnlicher Qeitung ven Militdedienften
oder ju Stefiung cines andern Manned angehalten '
werden. -

4) Die gemanele %o[tmtmug und banbbabuug
- gegentodrtigen %cfd)luﬂ'zi fey vorgiigli Unfever, in
- Golge Befeses vom 31ften Chritmonatd 1806,, nies
Dergefesten Spegial » PolijeyTonmigion aufgetvagen.

5) Diefer Befhlug foll nedenbin, gur aligemeis

nen Kenntuif und Rachachtung , dem £anton35latt¢ ,
bevgerudt werden,
" %ifo Befchloffen, Lugern den 9t¢n9)taramonatc 1807,
- Der Amtsfchultheif,
deinrvich Rraguer.
RNamend deg  RKicinen Naths:
L D Staats(threidery
" 3. K. Umrbhyn.
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% ¢ f < I) I W ﬁ
.sftad)trag wm Stegtcmngsnzfd)luﬁ bnm oten
' ’ﬂ)tav 1806, , tudﬁcbtlid) dev @beemfegnungen
ber in eﬁ’ettmm Rriemtmfte ﬁea i
| l)euben Smutérs. : '

ww deltl)etﬁ unb meme Katbe
: besd ﬁantona ﬁu;etn; Y

9[(0 s‘taénag M tnferm Befchiug vom 9m ‘
May 1806, fiber die Gt)cemrcgnungen, Y
Detoronmen:

“4.) Unter ber im §. 4 Unfeves Befchluffed pom stm :
May 1806, angedrobeten Steafe , foll cbenfalis Leime
Ghie cines wirtlichy in SKriegddienften fehenden Miths
thrs, — feo Diefev-cin Santonsangebbriger, cin Bies -
ger ciied andern Kantons vbee ¢in- Fremder, im Kans
ton angefeffen ober fn demfelben fih blog auf Wews .
Bung befindend ober - fonft auffaltend , — anbers. aid
gegen Borwcifumg eined  demlichen Ehederilligungss
seugmﬂ'cs, ab @itc bes Rmncu smpc, cingefeguet
werden tonuen, . .

2,) Diefe Hobe Bewilligung tanu aber erft danns
}mma[ ‘erhaiten werden : wenn bex Betreffende SRilts
tdr, — in fo feen ev nicht im Dienfie ded Kantons
felbft ftebet, '— bey Standeslompagnien oder Tetips.
pa andever Kantone von der Detreffenden Kantonss

" Regierung 3 bey ausldndifchen Dienflen aber pon demt |

_ oberfien Befehlshaber des- Korps, bey. mlqms «
lus.l&.m. 5mim Bad, X

\
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Dient, unb todie ¢in foldher al¥ Witergiordnctés fe
dic Werbung angeficht ; son fc&nqu Werbungs » Chef
cine fchriftliche. Jeugnif vormeifen Lann ). wodurd in
feine vorfabende €ne formlich cingemutgct witd, -

Stinde Gingegen el fsldyer Wititde , weldher ein
NidytCantonsbisrger oder Augidnder wire, im Dienle
des Kantons bk s fo bat derfelbe fich gang nach
dben im § 3 Unfeves niehrgefagten !Bcfcolaﬂu voms
~ 9ten Maymonats 1806, enthaltencn anorbmatm ®
Benehmen. ;

3.) Gegenwdrtiger Befthlug foll Utm xantou., -
Blatte Beugeriickt, und. nebenbin goch den betrefftnden.
Sitellen und Beamten, gur smucmu Stacbadmm;
mitgetheilt weeden, , '

. Yo mmm; £uw:n bm 13. muzmomti, 1807.

S Dﬂ %mtﬂfdm(twﬁ, ]
5cintid) Rrvauer, . .

. Nauns des  RKicinen RNatgds. -

Der Staatsichreiber, L
by Ay ﬁmd)yu. :

‘23 ¢ f chlug, -
@Ic Pilidyten der feenaden %namdrstm -
- und ,Dperatmu enthaltend,

————

Den Sanitits s Ratb ocs Kantons .
, : .thm,

Jn ber HBcht : dag Publifum i!cbcr ' muw,
Daimit 3 bon fremben Yuaendriien und aideiti Opéa
rqtotcn md),t bctrogcn erde cinecfeitd , und anbcret-‘_' ‘
fats um den’ waeen SBcrbtch bolle @mwu;mt‘
mzerfabvm W laffen;




O

| s
Dctocbneg.

Y gn Butunft’ foll jeder Sﬁremc t;tctfuts tocy
nidit I)m!angud; ruhmooll betannte Dpctator, melcbct

~ pondem Gamtdtératbe die Bewilligung ,- L QmSubtmg
feinee Kungt, cxBaltet gebalten feyn: fede vorgenomis
- mene Operazion’ fogmc{) bem 6amtatsratbe naments

 lich amgugeigen.

- 2.) Deefelbe ift ferms scrpﬂtd;tet bie Perfon, an
Der er eine Dpecajmn nongenommm, in feiney medis
sinifchen Behandlung nicht eher ju- vecfaffen, big e -
© felbe entweder ganylich gebeilet ift, ober:bis er fe eis
nem anerfannten Wundavgte evfrer Rlaﬁc, ;ur %ef)anb- )
tnng: fibergeben Haben witd, - ‘

©°3) O legter'n Falle it ef fchuldig: bem Smtmb’ :
mtc, ‘bem et biefe Behandlung anvertraut, nidt
nur die Medizinen fonbmt bie ftﬁmftlid;cn Smcptc
gu #bceacden, -

4) Der Operator fo(t e S‘nt}alt bea g 270
- gegentpdrtigen - Motmuag fezmm &etau?gagebznbcn
© SIwigblatte beydruden laffen.” . £

5 Dady Bollendung bor Kur cine ﬁp[mn m' o
- yagion folf - éatiweder duvch den Operatgy ober buyreh
. Dew Yrjt, dem die nodhberige - Behandiung. anpevtvayt

war, pox dem @rfolgg derfetben dem @mmgmtb;
mﬁ&nbud;c Radyicht geacoen worten. :
" 6.) Miemand Lann vevpfichtet weeden cinem roI-_
d)mzopemm, vos Boflendyng dex Kue, cinige Bejahs
Tung 4u Ieiften ; wobl abex mag bie bedutigene Bejaby
fung, e Sidyerbeit Ded Operators und auf fein Bevs
tangen, l)mm un@anﬁt&tdratb gelcgt werben,”

- 7.) Gegenwdrtige BVevordnung foll fedeny fremdew
Operator ; dee gu Aushoung feimer Kunfi die Bewils -

t
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’ / ’ .

Tigung bed Sanitdtsraths erbaltet, vorber delaunt ge
macht, und ibrigens ju jedermanng Keuntnif in's
Kantonsblatt eingeriidt werden,. - . ;

Alfo befchloffen , Luzern den 31ften Augltmonats 1806,
- Der Medicinal - Director Bloggner,
Med. et Chir. Doctor,
Tamens des Sanitdtss Rathds
Der Setretdr, . 3. .B. Weber, ‘

Wir Shultheif und Rleine Rithe
- Dbed RKautons Lujgern; -

%m.. Wir von dan Vefhluffe Kenntnig
genommen , weidhen Ung der Sanititérath untever
a3ten Hornung legthin jur. Genehhigung vorgeiegt’
bat, und ber befen Verfigung vom _24fen Augfle
monatd 1806, rudfichtlich dee fremben Augeridete
und Operatocen, enthdlt 3 o

. Derordnen:

- Der Befdluf Unfeces Sanitdtdraths som caften
Hughtmonatd 1506, modurch alle fremden Operatoren
einer Befondern Poliyepaufiicht untergeordnet wetden,
R, feinem ganien Snbaite nach, befldutiget , und fon
. bemngch bcm_,ﬁ‘aatonﬁblam bevgedruclt werden,

“Ulfo vevorduet, Lujern den 13ten WMivymonats 1807,

- ' 0 Der Amedfehultheig,

deinvieb BRrguer,
. Slamens des RKcinen Rathss

T Der Staatdfhreiber;

iy | - ] y .
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% e f‘ f) [ t! ﬁr
ueﬁet bie %erlcmmg ber .bufateupfem.

ww Gd)ultt)ezﬁ unb Rleme Ratt)c
bcé ﬁanions 8u3¢tu,

quf die von mebmn atatu!urarm emgctom- :
' mencn %efcbmrbcn, uber die Stellung von Hufarens L
: vfttbtn ; Yoomit fie oou tbmx @cmemben belcgt mm" ;
bem und’
stady angebortcm %encbtc unb buéfamgcm Bors
\ fd;lagc unfcm R‘ttcgﬂtammcr, nber die. %r!‘, ‘wie
Tolchen vielfeitigen und mannigfaltigen Befchwerden,
- befonderd ‘bey bem bevorfichenden, nothwendigen Ads '
-+ fange w mﬂatdnfwen untmim bet burareutom,:

\ 4 bet(pgen’ o Theile mmbtert weeden: tonnten ;
‘ Dcvocbnen‘ o
‘) Rein Q!artitulac tonne fileobin fe- l&ngmsm'
- -al8 viee Jabre u Gtcmmg cines .bufmnpfnbci ate
: gcbamn weden,
ﬁnlm) met aber jcbcm Hufae gcﬂattet $ aucb :

rctu igenes mfctb auf viee bis acht Sapre fire den
&jufarcnbnenft 3 ickien und gu gebraudhen, :
. 2) ‘So oft ein foldyes fein Dferd gu ciner- Mufice
mg ober gum Crevgicren. fiellen ober gebraudhen mu,
foll ifm bie beteefende Gemeinde fine jeden Tag elne
 Entfdjddigung von einem Franfen, und fic den Hale

Ben Tag von finf Baken g begahlen haben

S
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*8.) Dic an derlew Thgen umd gu ‘uoyrgcnaun'icm :
Gbroudh exfordeclichen und durcy’s Oefeg befimms

_ ten Ragionen fir ein foldhes %)ftrb bat gmcbfauc btc S

. Gemeinde audjubalten.
: 4. Die Gz‘nmbcﬁm, auf degen. Gwnbﬁudm oder -

Ehehaften, laut Silten s ober Kaufbriefen, eheder die.
DBefhroerde dee Stelung cined: Pragonerpferdes Hafs
tete, tnnen degnaben dody Ceinedwegs auf mefr als

oler Tabre mit der Stellung cimed Hujarenpferdes -

Belegt wetben, audgenommen : 3 genicffe dann ein
foldhes Grunditid odey cine folcher Ehehafte nodh wirk,
lich vowr der Gemeinde, gegen oerbcm_elbtc Be'dwerde.
ber Ctelluwg ¢ines Dragoncrpfecdes, cin Benefizinm
_ ober Wovthell, Setmda tany audy fn dicfons Fall ¢hy
" e - folthe, immm&otcm ﬁefﬂmm lodgetauft
wesden. )
8 Gegemodtttga: Mdﬂuﬁ {aﬁ, m aﬂg&nﬁm' :
Kenntnif und. ma(bcdtuug, demi Ranton:blatte bage
gevudt werden. )
Alfo . 6¢fcw{ren, suwm im 16tca mmmo-
Wf 1807,

Pur- ﬂﬂiﬁfmdb Lo

. Heinvich HReauer,

“Dlasiens ded S(d,un RNaths s
D Staatyceeider, o

" 30 B. ﬁmtm a
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%etsetcbmﬁ
’ber im Saufe Pes Jabtes 1806 ¢beticb unv |

- nnebelicy” gebornert Kinder und betﬁorﬁenm _

- Bufonen, fo wie der gefeenen %ml)ea N
‘ Tidungen. im .ﬁanton eusew. |
6:50:::»“-‘:‘ AR

.Rngb‘en_ - . 3 .  ‘- .  11:1,
| ﬂ&bd)m T - . e . .. 4628,

Gcftotbcn' _
 Bnaben untenn 13t S'a’bre .. - 60, -
CMadchen untem 13ten Yabre L, ‘ 471,

| unoezbwmtbctcmannsverfomw' o

Bom 13ten ig i im soam :}am . 160,

ue5¢r603a!m. e s e ML

- Devbeurathete Manner: - .

* Muteom Goften Jabve ¢ o o e 218,
Hieber 60 Jabre o 0 4 o s .':555'

/ unbert)em‘att)etc metbspctfo nm' K

om 12fen big im 6often Sabres . s 450,

 Ueber 60 Jahue o e e e -__9_7_

- 8039,
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f | Ratus gosd,
‘Derheurathete Weiber: 2
. Unsteem Goften Jahee o 4 6 4 AU

uﬁtt O Jahre ¢ o o o o
“‘,0

e gboren  » o o 83,

Ansabl dev Vevehlichungen » o o 672
Die Polizeptammer des Kantons Lujéen

2um, den 23ften .omm 1807,
ﬁtt Prafdent, Rafetan W .
Dex Schieiber, Jofepd Sactmann,




RTT

' Berorduung
© gpufforderung suv genauen Beobachfung bey 3
Segicrungsverordnung LOm 21ften Herbite
" ionats 1803 , vidfictlicy der Ausfellung
. von @efundheitsicheinen file bas Bieh,

{
<

. - ] WEDOCO W M—— .
Die pg[ig,ey!fdufmé,‘: des Rantong
| Suzern; .

’ -'%Iuc Sandedpatersicher Sorgfalt von dem Rt
* nen Ratbe beauftragt , und gu Folge erbaltentr Ane
stige von Seite Seincr Expefieny ded Heven Bundess
fandgmmanng voin 42ten pigg: baf die im Sommes -
des verfloffenen Jabrs ‘ausgebrochene ,  feitber abey
wieder verfchoundene Bichfeuche, fich neuetdingd und
namentlich in den Orrfchaften Unterbaldingen , Trods -
fingen Gunbbaufén, Saidenhofen , Hufingen, Dos
natefchingen Hayfen, Obverena, Steten bey Tutts
lingen; Neubaujen Obegg u. f. w. jenieitd des Rbeing

" perfpliven loffe, deven Qerbreitung um fo mehr 0 =

Beforchten ey 3 weil in cinigen dostigen  Gegenden
felbft nicht tberall die firengfien Polizey - Maageegeln
dagegen bidhin gettoffen worben fevens -

© v ,Dervordmet: .
1) Sémmiliche Hm Kanton aufgeftelite Polizees
. Behdrden feven machdruffomft aufgefodert ¢ den Jes
‘.qitrungébcfd)!uﬁ de dato 21fkcn Hexdmonats 1803
- 213, B, 1, Zweiter Band. o
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Bctreﬂ’ehb bie efundbiitdfcheine fir das S‘Biéty ; anf
bas ftrengfte ju Handhaben. N
2.) 3u bditfem Cude. follen bie @cmembcgnidm,
borgcmelbun Regierungs » Befdhluf nenerlich, wund
iwar” drey nach cinander folgende Sonntdge, ju Fes
berménns Kenntnif und Erinnevung, ab den Kans
§ein ablefen laffen;
~3.) Die Herven Arittmannee , weldhen die noch
bortdthigen AbDdriide Diefes Befchluffes ju mebrever
Betanntmdchung jugtfchidt roerden follen , haben beo
~ fonderd nodh davitber u tachen : dag dicfe Berords
~ “hung it ibrein gangen Fnbalte panttiich beobad)tctp
md . gcbanb[yabt werdes
4.) Die fimmtlichen Beamten im xanton ’ welchen °
bie ‘punttiiche Handhabung mehrbemeldter Verordnung
obliegt; find nebenbey fir fede Bernachldfigutig in
Beobachtung derfelben, und fir alle davaus entfiehers
ben Folgen perfonlich verantroortlic).
Gegeben, Lugern ben Gten April, 1807,
Der Prafident, ¢.'ed)illinge'h
Der Kammecfreider , Jof. davtmani,

|‘



‘. - s

Y 5 L )

Befehlug, .

Qtnorbnung die alliifelidre Berlefung der Res

gicrunggverordnung voin 26ften April /1804,
 wegen den Qmaaeutdfem

Wie- Schultheiff und Rlcine Katbe
© besd Rantons Snurn, '

um bie %eobacbtung der Snegiemngéocmm
“flung vom géften YApril 1804, 1ber bie udrottung
- ber fogmannten Wayentafer, boﬂﬂanbtga‘ 31 begeden s

verorbnen anmitt

1) Die Regiecrungdverordbnung vom 26ften April
1806., wodurch Ddie Ansrottung Oder fogenannten’

Mayentdfer angeordnet with , foll neuetlidy, - ihrem
ganyen Sibalte nach, in BVollichung gefest und ju

diefem Enbde frtfd)e:bmgen -auf den Kangeln uetlefca-y

foerden, -
‘ 2,) Die Amimdnher: fct)m »or;ugucb batmt iea
‘auftragt, bafie ju forgen : dag foooh! dicfem Bes

febluge @enitge geleiftet ald auch Einftighin Die vors
angeiogene Stegfemngsberorbnung, gemag tbrem§. 6.,

- mit fedem Tahre, bey'm Eintritt des WMaymeonats,
neucklich auf den Kangeln verlefen werde.
Alfo bcrovbmt, ﬁumu den sten Apeil, 1807,
- Der  Amtsfchultheis ,
6einricb RKrauer.
Namens des Klcinen Raths 3
Der Staatsfchreiber,
3. B, Umehyn.
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o Antundigung
" {1eber den Tag der Drifung und dex 0abl fur
die Pfarrey Crottwyl

‘?,[ué Hobem uftrage dev Regierung madt ane
mit Me unterseichnete Staatsfanilen befasnt: daj
die Brifung der Kandidaten fir die unter’m 3ten

fteffenden Aprils durch Tod erledigte Pfatrpfeinde
Sottwpl, im Gemeindegeridite Sempadh und Amte
. @efee, ebenfatig anf den i6ten dices, al§ dem fiir
“dle afigemelne Fribtingstontursprifung fefigefese
ten Tag, und die Wiederbefagung auf den 20ffen
ves gleidhen Tonatd feftgefept worden fen.
o wie fih die diesfiligen Hervn Kandidae
tet; um cpaminivt ju werdess, bey dem Hodyronee
digen Heren Prafibent der gelftitchen Priifungss
‘Rommifion den Tag vor diefer Prifung anjumels
~, ben Gaben ; fo miflen fie fich bdann cbenfallé bis
g 49ten dies Gep der Staatslanslen adf die Liffe
dev wfoleanten fiv die vorbemeldte Pfrinde trar
gen laffen. , o _
" @egeben; Luiern den Gten April, 1307, ,
: %us Aufteag der Holen Reglerung
" bes Kantong Lugern;
- Derjelben Staatslangley:
‘Fe diefe; dev Staatsfchreiber;
. 38 dmehyn. |

»M o

1
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o Auffordevung-

“Bur angeovdnetenr Ansbeffevung dev giofed
. Randftvage bi§ sum toten Mdy 1807, -
v Bertheilung dev Straenpflicht nady
~Hnlettung des megiemngsbefcbmﬁe& - ,
bom 24ften Chrifimonats legthin.

: MKOOON_—-———

)

: ) Sujetn, ben 1dten peil, ié'éiz
e . N . o T = . B N | “
Der

an

Heren

: . \

v @8 ergeht Hiemi _ bie

bag o dafie fovget, Yag das auf !

meinde jugetheilte Strecte der giofen
" thige- Materiale bis fodteftens ™ jum ¢8ten  Eunftigen
- Maymonatsd «ufgefut)rt, die {dhon allénfalfs balicgens
ben oder erft jugefibrt werdenden Steine aerfd)lagm‘
und die Strafie felbft, foviel mogud;, perebnet wers
be. Diefer Aufforderung haben nur fene Gemeindert
ein Genitge 3 leiften, weldhe derfelben im letstoeta
fioffenen Fabre nicht nachgebommen find.

Lu3, B BI, Zweiter Band; 3
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Wiirde ¢8 i nun aber evgeben : baf cinige Ges
meindeverwaltungen in der Erfiullung diefer ibnen jus
gchenden Aufforderung big ju dem vorgefesten” Teve
 min {aumfelig fich ervjeigen follten ; fo werde ich nicht
_ermangeln, dicjenigen Acbeiten, su welchen fie aufges
fordert worden find, auf ihre Koften, vornehmen gu -
laffen , und diefelben noch Ddaritber aut gebithrenden
Strafe gu gichen. .

98:0 biefert Anlaf Cann ich nidht umbin, die
Gemeindevervaltungen ded Kantond davauf aufumerts
fam ju macdhen: daf fie dic nach dem Regicrungsbes

fchluf vom siften Chritmonats lesthin angeorduete
Bertheilung ded Stragenunterhaltd vor fich nehmen,
widrigenfalld dicjenigen , die Dievin dem ¢bengedachs
ten Regicrungdbefchluge nicht Folge leiften wicden,
bey meiner ndcht vorjunehmenden Strafinfpeliion
gehivig beftraft werden follen.

Womit i Cuch ubrigens meinen Grug entbicthe,
Der Strafeninfpetior, Jobann Riter,
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 Befchlus,

" y1eber Die auf ben tten May 1807, voe fds
- gngehenden Nusteitt Bey den Gemeindeges
" ribten b derfetben Ticderergdngung.

Dir @ultheif wno Kleine Rathe

des Kantond Lujevns

um:, ey dem auf den @rﬁén ded nadpfttimftigen
SRonatd May Statt jufindenden gefentichen Augteiite
ber Gemeindegerichte und deven Ergdngung, bic BVolks

stebung des §. 149, der ovganifchen Gefese pom 24ften - |

Sdnner 1804, und ded Gievauf Begug Habenden Regic o

sungsbefhlufies vom 19ten pril 1805, nAHer u bee -

“

gwecken 5 o
° Perorvdnen:

1) Die Gemeindegerichte feyen gti)dtten‘ s afie

* dicjenigen Biiger, weldhe, nady Jnbalt dev §§. a4z,
442, und 143, ber organifchen Gefese vom  21ften
Ganner 1804 ftimm »und wahlfagig find , bey der im

.8, 10.0:‘3.S)tegiet-ungébefdﬂuﬂ'cé pom 2ten Heumonats
1803, feftgefesten Strafe gu acbicthen : daf fle fich am
ecften de3 nachReinftigen Dionats May, gu beftimmecr

Gtunde, in der betreffenden Kivche bded Hauptorts
cinfinben 3 um Den vorzunehmenden Bemeinderichters .

- SBablen perfdnlich bepgurohnen,

2) Der Anfang diefer Verfammlung 10ird mit
ber Brlefung bes Ftamenss Regifird bev fimmfagi>

'
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gen Birger gemadit, wodann Bietbey alle diefe nas
pntiich in Beryéichnif genommen und in dem dber
die Verfamimlung gu errichtenden Berbalprosef aufs
genommen wecden follen, weldje decfelbeir nicht deys
gawofnt Datten, nebft deutlichee Angabe bey jedemy
von ifmen ¢ ob er mit ober ofne hinldngliche utfad)e
auﬂgebumn fev.

3.) Greft , wenn der Lerfammlung non detn Pede -
ﬁbcntm, ober bey bcﬂ'cn Abwefenheit, von feinems

Gtellvectrerer diefenigen Mitglieder de3 GBemeindeges )

tichts erdffnet foyn werden , weldhe jum Austritt ges
feslich beftimmt . flud, baben Dbicfe audjutretenden,
aber ticder wapibaren Mitglicder die. Verfammiung
u verlaffen und , falld fidy untev ihnen der cinte odex
bev andere micht mebe wadlen laffen wolite 5 buefcc
berfelben fogleich bey femcm elbtntte formlih anjue
iczgm.

- 4) An denjenigen Ovtenr, o der Prdfibent odee
Biseprafident dem Austritte felbft unterworfen wdre,
Bhaben die Gemeindegerichte cined von den bleibenden
Gticdern aud ibrec Mitte vorldufig gu befimmen,
toelches, nach.bem NAustritt ded Prdfidenten und Bis
acpraﬂbmtm s ber Berfammiung mﬂebcn foll,

¢ &) Ueber. diefe %crfammlnagen unb bnfclbm.
%mcd;tungcn miffen. orderitliche. Beybalproee abe
gefat diefe, von bem Prafidenten der BVerfammiung,
ben ettmmcngdblcrn upd Selretdrs unteveicnet,
fnrpcrfamﬁ bem Dbetveffenden Hmtmanne und von
Diefem unmittelbar dem  Kleinen matac mc(aubt‘
 weeben.
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6.) @egcnwarttger %efdﬂue fou\bem Kantonds
Blatte Beygerticft. werden, und den Gemeindegevichten,
nebit Dem. sten ‘und Gten Titel der organifihen Ges
fese und den Stcgtcvungﬁbefcblumn om ~ 2ten Jjeu- :
monaté 1803 und vom 19ten April 1305, ald. Bore
febrift und Richtfchnur, bey dem vorsugehenden Auds
feitte und den ievauf ju erfolgenden Wablen  dienen,

ellfo oerotbnct, LSugern ben men April, 1507, 7
- D Amtsfchultbei§,
6‘ttnt‘i¢b Brauer.
Ramens bes Kcinen Rathé s
Der Staatd{chueiber,
_ J B, Umrhyn.

N
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Befehluf,
- Die Juviidfesung dev Deten und Grdben

vevordnend , mweldhe die evfordertiche Breite
ber Stvafbetten vevengen,

Wi Gi'bultl)eiﬁ und Rleine Réthe
bes sautoni Sugcw.
g{uf pevhommench %cridyt Unferer gmam.

und Staatdwirthchaftlichen Kammer : dag dn mebrern
Orten in Unfe'm Kanton die Hdige, Jdune und

Grdben foweit gegen die an Ddenfelben Binlaufenden

Gtrafen hinausgesogen werden , dag dadurch das Straf-
fenbett in feiner gehovigen DBreite immer mebr veve

engt und der Gebraud) foldher ju befabrenden Strafe

fen von Jabr gu Jabr fdhwieviger gemacht werde 5

Be'fcb'lieﬁen:

1) Alle HAge, Baune und @tdbﬂ{, durdh des
ren Hinaudgichung in die an felbe grengenden Strafe

fen dad Stragenbett bey den Nebenfiragen in feiner
cefordeclichen Breite von 16, Schub bey den Haupte
firafen aber in feiner Breite von 24, Schuh verengt
worden ift, follen, unter Aufficht des Hervn Strage



A4
inrpe!tors fotweit, I8 ¢8 Die Breite bed Sttasenbettct
 trfordern mag, guvidgefelt werden.

2,) - Gegentartiger Befchlug, btﬁ'cn SBoilmtmng} -

~ @iberdied Unfever Ginangs und Gtaatmtttbfcbaftlicbm
_ Kammer ubertvagen ift, foll, sue gehorvigen Belannte

L ~ machung, dam Kantondblatte beygerint werden.

Sfo befilofin  Sujeen den 2oien Apel; 1807, \
Der Amts{Hultheif,
éeinticb Kcauer.
RNamens des Kleinen Rathds
S D Staatsfdeeider o
3, B, Ymrbyn,

;o
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RAus{breeibung . der Rantonéptﬁfung fiie die
Wicderbefagung der Kapellaneyen
tm Rein und Romerfdropl,

g[us Nuftrag der - Hohen Regicrung ded Kams .
tons Suzern, madht die nmtevgeichnite Staatdtanjiey
anmit befannt : dag, auf Hodhderfelben Bewilligung,

“Die erledigten Kapellaney o Dfeinden im Reiw und 3o -
Romerfchoyl wicderum werden defest werden; und
dag demnach das befondeve Epamen fiie die dabevigen

 Kompetenten fich auf JRittiwod) den 6Gten Commens .
den Ponats May angefept befinde.

€8, werden demnach alle Ddiejenigen geiflichen
Heren, welehe fine diefe gwey Pfrimden ju bewerben
fich entfchlieffen follten , angewiefen : fich den Tag
vor der obenber angefesten Prifung bey dem Hodw

 tourdigen bifhoflichen Herrn Kommiffar, al8 Prafis
dent ded geiftlichen !Erammaatonstoaegmmi, anjumels

~ ben, wo dann dicjenigen von ihnen, weidye, laut §. 4,
der Regicvungdoerordnung vom 20fen Hugftmonats
- 1804, ; den allgemeinen Prifungen nicht unteroovfen
find, fih Tags bavauf Nachmittag um 2.Upr bey

ber befondern Prifung cinjuftellen Haben,

Gegeben , Sugern dew 18ten April, 1807, '

us Auftrag der Hoben Regicrung Hes
'+ Santons Lugern;
[ Derfelben Staatstansley, -
- e diefe, der Staatdfchreiber 3
: - 3. B Umvhyn, -
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@)efets,

-

‘ ueﬁer Q;nfubwng ungy Befchaffenbeit des ‘;‘irmm

vegiffers bev’ anpelglente des fantpng und Cing
fiht in baffelbe ; Uber:die Rechte der befannten

pder gebe(mm @anblamﬁamirtm und Kommane

ditdvs, unp dey Ehefvamen fily {hre Mittel bevm

Ausbryche eines Konfurfes ver Gldubiger ; fibee

Mberfennyng ooy (S:vrid)tung unb Senenerung von
@zn(asuugen aus ﬁaafmannémaaten und éanbele.

gevdthichaften; dbe die Art der Befanmtmadsung -
per Aufidfyng elnec Hondlung oder Pué Yugtritt§

gus. einer foldyen, uubd dber die %eﬂfeezmg
 per @infdyreibungstage In’§

Jn ndferer %usfé&ruu bes S, 12. bed G
fzgeé vom 13ten April 1804, mcld)cr dic Cinflihrung

~ gined mrmarcgtﬁeté famtlicper RKaufleute des Rantoné ‘
perordnet , pnd folches umter bte Auffi d)t ber Hande

Jupggtammer fellt ;

Sn Der ABfE dt; um haburcb fraubulé{m Bankee
gotten und bep denfelben nicht felten eingetretenen und
begunﬁtgtm, agdermeitigen ‘m:ﬁbraudnn tu begegnen,

. und den' haufig davaud Berporgzgangenen Streitiglers y
gen abjugraben; und endlich voryiiglich, um fiie Dig

o Sug B.BLaweiter Do, ¥a
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Sidberbeit des Handlumgdoertehes Aberhaupt jweds
magigere ﬂcrfﬁguugm ju teeffen ¢

Derotrtonen:

1) Sbas Sirmabuch des xantons Eumn it ein
namentiiches Beryeichnif aller ancrlannten, in diefem
Kantone angefeffenen Kaufeute, die entiweder fiie ef
gene oder fir Rechnung emes andern, {efdft umter
ibrem ¢igenen Names oder gemeinfchaftlich in Sefell
fchaft: Handel treiben obex cin befdndiges ‘.‘Baatm.(
Tager flbren.

2.) Diefes Bergeichnif mug thalten s .

a. Die cigenhandige, Unterfchrift des oder derfes
~ tigen Rauﬁcutc, oder ifrer Bevolmdditigten,
weldre_die Unterfdrift der baubiﬂng fubren.

b. @ine Grfldrung: ob e feine Gefchifte fue
_eigene ober fremde Rechnung filre; pb ¢
. aliein oder in Gefehfchaft Handle,

c. Bev ciner Gefellfdhaftshandlmg die Namen
aller Mitaffosicrten, die jn Solidum fhr alfe
Gefdifte dee Hanbiung mtt tbrcm gansm
‘Bermbdgen gutftehen, -

! d. Die allfilligen Lommanditirs famt der bes
‘ftimnten Angeige ibrev eingelegten Summe,

- 9) Seder Qm'nmtz, weldier-nicht gugleich die Hns
- {dhrift dex Handung fibet, usd fo auch die Kommans
bitdrd einer Handlung find gebalten : ibre daperigen

Ertldrungen im Girmabugy mmh&nbig iU untew
ieichnen,
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) Das Girthavegifier nimmt Leine 'Grﬂ&runge}i'

von geheimen Affozivien auf : follte i) aber bey etner
- Hanbdlung ein folcher vorfinden 5 fo witd e, bey einem

atiggebrochenen Konturd der Gldubiger, mit einer all

fatg evvichteten mrioatmtommﬁ nadh gemein geltens -
den Rechten betyanbelt. '

5) Wenn ¢ine Gotfcau ¢ten Theil oder t[)l,' fammts
. lidyes Bermdgen in die Handlung ires Ehemanns
cinlegen will; fo ann diefesd nur nach BVorfdyrift dev
bicriber Beftehenden Gefese gefd)eben.

Die @hefean ehdlt fi b cingelegted Gut in
Kontursfallen ein Borzugss oder Erftigleitdvecht, wenns
U a, Diefelbe ibe Elgentbumsredht auf ihr Cinges

Iegte, Bey deffen Cinlage, gehdrig evweifet, und

b. Die Summe ded Cingelegten im Firmabudh

gehdvig’ angegeben wird.

6.) Eine Ehefrau bHingegen, die, uacb aefenlicher
Borfdheift, unter Beoftand mit ihrem Ehemann fire
gemeinfchaftliche Rechnung Handbel treiben titede,
mug fidh ald Mitafozirte oder Kommanditdve im Fivs
mabudh einfchreiben laffen, und genieft in Ddiefern

Falle fuv ipe @mgcugtcﬁ Teine SBotsugémbtc bes &33«-
bBerguts,

7.) AUlle %nﬁmcﬁen fﬁr %rauengut, weldyes auf
- bie nid)t vorbefdyricbene Art in die Handlung cines
€phemanns eingejogen worden wdre, fallt in die Kiage
_ gemeinee  Gldubiger, und genieht in Routuréfaum teir
ne Borgugstechte.

8.) Nach obigen @Srunbf&gcu fann tcin ﬁauf-
mann weldher im Firmabuch ¢ms¢fd;mbeu i) —
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unter Weldbets Bortbande ef anh titirier Teim ttidg j <»
foeder feiner Grau noch irgend einem ldubiger,. an
Bedectung einer Jnfodetung , eine Einfagung vork
faufmanngwaaren und .ﬁsanbclﬁgcmtbfd)aﬂm madjen.
Dicfem nach werdeti anch alle fribern Einfazunged-
diefer Art ; nady BVerfug ifrer defeslichen Ruiddienting,
W8 Craftlos ancefannt, und Ednnén weder crnenect
hod) an dexen Stelle neve ferneshin eerichtit wetden,

9.5 dAlte Qitmlarfcbuibcn, weiche i obigen Hine
ﬁd)tm voh .@anbclst‘dufcrﬁ ausgehen , muffen det
Handlungstammer , us gtbongm St»ttg, mxtgctbtm
toerden,

Dbne biefe sﬁtmtnitunn #hd borbetgégdngmc !8c.
ianutmadmng bemeidter Sivfulatfchreiden , wird von
bem theiltoeifen Austritte eined oder mehrever Aojivs
ten odet Kommanditdres, die ald folche im Firmares
gifter eingetragen ficben, von Yuldfung der Gefchdfte
- oder fonft efolgten Abandevungen Feine mnntmﬁ gt
homhen,

10.) §iie fede Einfchreibiing in's {hrmabud) bes
wbct die Handluhgstammer, al3 daberige Einvegifiics
i'ungegebubr ; nadh Stfd)aﬂ'mbtit bee  betreffenden
. $andlung, der Bielbeit ber Affogictten und nach Bers
_ bdltni§ der erfordectichen Mmt, tine Tape von em
 big fecbﬁ 6d)weu¢tfranfm.

BETH) Gimm Raufmann ) toelcher 3 Bon betr, bnrcb
tin andeves Ha bcwbans im §irmabudh, angtgebmm
Ertldtungcn Deftimmte Kenntnig L) Befigen winfdt ,
tann biesfalls in Nudgug des Verlangten dus dem
Firmabudy niche mmetgcrt toecden. -



R vy
i3 Bivesen |
*§tonate nach dem
Keafts und die §
tragt ihre Regil

Bffnen inbd die gii ‘diefem
nungen Befannt ju machen.

13) ulle feibern Gefese feen Bictmit tnromett -

dufgehobén , ald fie der gtgmmarttgen %erfuguug
tntgegeh laufen,

14,) Gegenwartigés Eefcg foII mtt bem @aatsa -
fiegel verfebenn, dem Rleinen Rathe, gut ‘:Bousic@ung'

und %eranntmad)ung, mitgctbeilt werdent.

P

Gegcben in Unferer @mﬁ'cn Eﬁatt)éﬁgungt 2u3¢m‘f‘

bcn 16ten NApril; 1807,

ecbulttyeig, meme nna Groﬁt Katbct: .

(& S) S deren ‘:‘Ramcn, bee QImthd)ultbeiﬁ,

Heinvid: Braver
G Diefelbens ber Staats{dueidee
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‘Befchluf |
Aufinunterung gum Antauf von Utslen fire
die Austrodnung der [erfumpfungen om

 Wallenftatterfee tnd in demt wy ‘
tev'n Qtnﬂ;tl)ale. '

v Gd)uttbetﬁ und Kleme Rithe

bes Rantoni Sujern;

t RALAHt auf den Umftand : daf fdyon
Tange bic von Jabt gu Jaby immer mehr junehmen.
ben Landverfimpfungen am Watenftatter - oder Wal

- Ienfee bie dffentliche aufmtrlramrm ouf fich mugcu

Haben ;

Sdon im Sa[m 1734, befchaftigte fich degna.
Hen die Cydsgendfifche Tagfagung mit einem ibe
vorgelesten Enirourfe dev Leftung der Linth; die Volls
iebung unterbliecd und die Verwuiftung grif um fich
und duvch den gehemmten ABAuf ded Seed, das das
bevige Steigen der Wafferobergadie und dasd Auss

- teeten Derfelben und endlich duvch die Hebung des
Strombetted felb@ mwurden in derfelben SGegend mehs

reve taufend Juchavten ded fchonflen Landes theils

' uberfdhroemmt theil8 vev(duert und in fumpﬁd)tc S)to.

vifle verwandelt, -
Der Eintritt ungludlicher Greigniﬂ'e in unmm
Laterlande, ein Sufammenfiug wiederwdrtiger Ums

- Randen Baben Bisher dag menfchenfreundliche Untees

nehimen gehindert: den ungliclichen Bewohhcen ded
Linthtbales Hilfrciche Hand ju bicthen, ‘



| | A ¥
Durey Befehlaf S
gen und namentlich
watd die Austrod
und - der Linth jun
“Untegnehmung dann
Obevauffidht Seiner Ergellen; .
manng der Schweis gefegt it -
Da wirllich die Noth deingend ift, die mctfumv.

- fungen immer mehe um fich greifen s fo ift Hilfe und - _\

swar fchleunige Hilfe nothiwendig, nach diefer feben
die ungiinfiichen Cinwohner der Abecfdwemmten und
mit nod fevnern Webes fdywemmungey bewohnten Linthe
gegenden , und gu diefer fordern Wir nun aud; lluo
ferc S?antonsemmobnzt aufs -

s lim bas ung'ud, ie in bcm an dle {dhweigeris -

wighes = T Yufenfe befdhrichen
» ?mx’?‘ T feweben,
i fe 4
» Mug

» Ginn )

~ »mer, guzufeben,

5 Befigungen ein un

» fenden Berwiftung

‘» §leif und Sparfan

» gen Mangel und Avmutl

. »rte Hiufer Fnden fie bafd

» Die Stragen von WallenFadt tjnb Weefen find tm ’
» Sommer nue npch fiiy Schiffe brauchbar; die Yes
» bevfchmemmung futbet in dbie Erdgefchoffe dep Hiufery

~ mund erfleigt fdhon bda und bdort die exfen Stods

= terte, Da bans im jyridgelafencs Sehlamme die
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» SomueeDite ncrpcﬁenﬁe Dunfte entidelt und ecfels
2 Bafte Infecften evjeughs otan fann wohl denfen,
» Wi¢ dad auf die Gejundbeit wirlt ! die Bevditerung
» ift fchom -feit langem mnter jhrem ehemaligen. Bevs .
wbdltniges in den- fchwddlichen, blaen, Lraft » um
» geiffoien Geftalten glaubt man wandelnde Schatten’
5 u feben , abgehirmt -durdy das Befuhl ihver eigeney.
,» Abnahme, noch meby abee durc) den Anblid ihrer
» Kinder , iif welchen dig Yibeybandnebmende Degras
nbajian gn @eit und Korper ned) fichtbaver ift,
» fo: daf man am ©ube mit bem Boden, jugleich
» aud) dad gﬁn;ttcbc Berfinten per mnfcppm bcfurcp,
s ten mug.” ,

Um die ..btlﬁciﬁnag mdglichf su exleichtern , Gap
© die weife Boricht dee Hoben Tagfagung fowodt fiy
die. BequemlichTeit der MWobithat , fir ihre richrige
Sinwendung , al3 endlich fiie die surua‘(uﬁat@ng Dexs
felben ,. nach Berfug reniger Jabren, geforgt.

Die- ganje Unternehmung exfteigt in ibren Koften
_bie Summe vou 320,000. Franten; um diefe Summe
i decten , Deftehen 1600, Alsien, jede von 200. Frane
ten, durch deven Anfauf dem btbourungﬂmurb;hm

Suftande inferer leidenden Briider yumd- Miteyddaes

noffen abgcbo!fm werden {ofl.  Aus bem Werthe deg
nin mlobrncn Qanded , wenn ¢3 wiedet hergeftelit und
aud dem. Mehrivgrthe bes Berdorbeney , wenn e
witder verbefert feon wird , werden Pen Yntaufern”
von Atyien ibre vorgefchoffenen Getder wicder crfeit.
: Qudemn Wie fomit den vaterlandifchen Sinn , eat
‘thetnehmendbe Gefubl fur ibre lcidende Bitbrider unb
bie %lbtbdtmteu unfmt Kantonsangehdrigen, vore
mlwb

<
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v 3ugttdy aber ber geﬂlt;cbm und mclttx;beu fbrporq- ‘
sionen in Unfer'm : Kantony jur- untcrﬂueung ginee
‘fo woblthdtigen Ynternehmung, aufrufen ; wm q:;;
feve 6dymci;erbmb¢; gn ber Linth-und dem Wallenfeg:
- pon mextem%ett;mungen ju- fcl;ueem oon un;af)ugm .g
. Plagen und bzm grifien. Memb;e;&mbm @‘,(enbc W
Pefrenen ;
Be{d)mﬁen Wi bcmnadi 5
1) €3 foll mit geq;nmdmgcm tinferm’ Befdylinge”
{Ammtfichen gdﬂnd)m ﬁorvoraswmn Unieres Kantong -
and jedemr Wrdfidenten’ eines” Gemeindegericdyts oy
ﬁkemp{arhzt Diudichrift: » %uftuf ah Die’ rd)meqectg "
» (dje Ragion, g4 Retting: ber dusecly i?erfumpfungm
p 8 €lend - geftiirgten’ QSemot)net dep Geftade des Wate
» lenfeeé ugd des unter'n Lintirhales betitelt, fogleidy
mitgetieilt werden, und legter’n bie “gehdrige Befannts )
smachung daven innext fhrgm @eri@!ﬁm;i‘; gBttt;q, :
gen - fepn. -
T 2) Die Finangound- @fammiubfcbaftucbe samo ‘
mer i alg: Diejentge Stilfe begctdinet, Imr bevmag
~fidy qur uebcxnaf)mg aon wuen i mclben fat, und
welche-in: dee -Folde: jum (fmpfang bce 9abentgm Oelp.
der: beauftragt if ¢ pu- roefchens Enbe bhnu oud) biee .
© felbe: alle: weiter’n - Bolsichungs s » Berfilgungen bierge
bet von fi & aus. su exlafen, benoumacbtigt fepn folls
) @egemvamgez &f&ﬂuﬁ folly qup dffentliches
ﬁétammad)ung, bent Kahtonéblatte beger et mcrm,
: @egcbeg, &tmfn ben 25ftén April, 1807, oo
Der Amtgfebultheif,
5xeinwicb Brayefr.
- Ranters. des Kleinen Enati)é:
Dex 6tqatéfd)r¢;b¢r, 3B Umchymw
!us. l%. Bl Jweyter: Banve  Hh

{

]
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- efultat der Qmartim %evfammlaugen am -

feten Qﬁetmoubtage. o

4—-&«:»:»*—-&- )

gm mm)tm ﬁuartict ber étabt Lnjerty wrivde
bﬁrcb das Lood jum intiittelbaren Ditglicbe des” -
* @roffen Statbs bci‘ttmmt .bm zllféns Df’yﬂ‘et, vrt

Eumﬁ. o

Im m«ma wmboﬂ’m etbtcu Diefen stuf EL ]

ginem unmtttewargemabltm Hexe Unton Sticnimann .

‘bon Reyden , gcwcﬁm Q(mtsrtcbm. P

" 9m Quartiee Nothehburg . nmbc jum uwtw.‘f '
Paven Mitgfiede B8 Gtoffen Statbt me Sofwlr’

 HKeauer von Rothenburg gewdoit,

Heve jobaﬁn Toalmanit, bon Eidolmatt; Q‘m. ‘
Blied des (Sroﬁ'en Rathsd, wirde von den auartiem ,

sﬁocbborf, Stuﬁwol und ﬁcmpatb a&bccufm.
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ki tnepRunge. | \»

%[n bie 6&(!: s in fmmbﬁfcbe Sricgédicuty
unter had joeyte tamtula;tonsmaﬁtgc Gdweizer s Res
¢ giment getretenen Heven Pbilipps Brunner von

Kuutwyl, wucde von dem Kieinen Ratbe unterm

sten ﬁpttl Herr Jofepl) meyer von Surfee jum.
, Quartiers Kommandant ded Wilitder Quartiers Surfee.
mit Majorsgrad ernannt,

im Kicine' Katy ‘bat: uuter’m goften Aprifl an
bet: berr Sten ebendefeiben’ ausgcrcx)ricbtneu, cxlcmgtmf“
Pratrey Rothrp! inr Gemeindegerichte Sempach und
Uyuse: Suyfes. ben. Heeen -Sidel. ATl von. Susfee, .
. bigleriggn Bifer 39 Efbalimast, beforders, :
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Rretéfcl')tetben, |

N m %efanntmacbuug Dev Miingverordummg
Des Kantoits Navgan anordnend; die genaug
Handhabung dev diefieitigen Ding- Mandate -
ven Gemeindes Gevichten empfehlend und diefe
ebeudaler , sur Aufftellung von eigenen -

- Auffehern , Bebol!m&(btigenb. -

\

2 uscrn, den 4ten imao ) 1807,

Dte Smanga unb Ctaatewwtbfcbafthd)c |
- £usem, -

He. . .

: v %ﬂbem Wi
“nachftehende Diingy
Ded Kantonsd Aargau
Berhalt bey dhrem ! L
HAavgau, bebannt ju machen, dicfent
Anlag nicht umbin, auf bdie g und- ges
naue Vollziehung der unta’m : [ 1805, s
Taffenen und unter'm 23flen Jdnnee lesthin verichdefs
~ ten  Mingverordnungen unfereﬁ Kantons Gud; aufn
mertfam 34 machen, G

Luz, B. Bl Zweyter Band, (€ c_

]
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Bon dem Rleinem Rathe befonderd Seauftvagt,
uber die firenge Bolljichung oorgeba‘d;tn feiner Bers
ordnungent ju wadhen, fodern Wiv. Cud) Hiemit aufs -
cigene Auffeber angufielen und Ddicfe von Cuch aud
u begmalttgen, bag fie bep jeder Art von -Iabhlungss
Leiffungen nadyfeben, in welden Seldforten Diefe go» -
~ fdyehen feven. Dicjenigen diefer, weldhe, Dev mefrges
dachten Dunverordnungen ju Folge, auffer Kurd gefest
und vexbothen find, follen fogleich von defagten Nuffes
Ber'nveggenommen und hinter den Richter deg Ortd-ges
legt werden , weldher dann, nach Anweifung des §. 1.
der Regicrungsverordnung vom 23ften Jdnner , fogleich _
~von fich aus dad Weitevre ju verfiigen oder , ndthigfine
~ Denben Fallg, die Sache vor das betveffende Gemeins
bcgmdyt fefbft gur Beurtbeilung gu Bringen Hot.
Damit fih fonach jedermann vovr Schaden §u
Piiten wiffe,  geben Wi Cuch {chinglichen in Anfe
trag: gegenwdrtige Cuch gugehende %equng oﬁent— :
ucb betannt ju madpen. ) ‘
' Der Prdfident , Peter Genbart,
. Namend der Kamuser: o
D :Dbfy:ftbnibﬁ’, ¢ Nt Ropp.

v %tt‘ erdabmt uub Rath des Kantons’

Margau ; : .
thun fund b:emtt' ,

. Daf Wir Uns durch verfchicdene Umfdnde 6(- -
wogen gefunden  baben , Unfere didherigen Mimgs
‘Reglemente einer Revifon fu unterwerfen, und in

benfelben verfdgicdene Abdnderungen jur Belebung ded:



o k 87
~ inneen unb duffeen m |

fees Rantons bmunet)t
fovgfaltiger S))ruﬁmg bi

Detort:neb

1) €3 bmbcn in unfetm Kanton
then und auﬁ'cr ltm{auf gefest = Alte
brauch ober trgcnb cine_andeve At ab
dadurch im ‘Geprdg tmbeutltd) geme
tnd @elbfottﬂu .

T 2.) Ale Gold s und Gubcrfottm, die gefchroten
oder fonft nict volUgemwichtig find, Bleiben inforveit
auffer thnlauf gefest, daf niemand verbunden fetm
foll , devgleichen an Bejahlung angnnebmen 3 mos
- gen alfo folche Blod al8 detall betrachtet und fo nadh
- ihrem wabren Werthe angenommen werden.

{

3.) Ylle ehemals in ber Schweis md . von bw- -

Belvetifchen Regierung andgepragten Scheidemingen ,
Gilbers und Boldforten, fo wic dicjenigen, weldye
_ gegentydrtig in den nermpehn Kantonen gefchlagen wees
den, follen wie bidher nach ibrem Nennwerth anges
nommen wetden , mit Adnabme Dderjenigen jedoch,
“weldye nach cinem gevingern Dingfug ald ju Lo B,
fi cinen euenthaler geprdgt worden, und Ddeven
: S!Burbtgang bienac) befonders Befimmt wird, -

4) @tcfc, fo Joi¢ dbrige Bey ung nm:mgud) ges
fannte und itbulivende Geldforten, deven Spepifilas
- ion. Biee folget, werden folgendermagen geividiget,,
nt im Kanton fo, und nidht mﬂm{t angenommes.
und auﬂgegeben 44 mrbm,

\



188
Golbfecvten

By, Rp.
20 Sranfenﬂud mit dem Bilde Kaif. Rapoleons 135, —

40 Grantenfiad, ebempp .,
34 Rivresftirct oder die cinfache Louisd’oe
bovpelte dito . . .
QPiemontefers Dublonen . . . .
Ravofind . . o . e .
’ ‘mufﬁ“n . . . L. 7 . .
Souveraindor . - . . o
Silberforten
‘Krangdfifche 5 Franbenftuct .- . .
Frangdrifche 6 Lioves ober Neucthalcr
. baibe ‘. . « e
Qer gange Brabanters Thaler . .
S bev Balbe - .-,
der Bierteldr ThHaler .
Der Bayer(dhe oder Konvengions » Thaler
‘ ~ der Halbe .« e

D 6pamfd)c Thaler mit dem %tlb .
- Dito obne Bid ..
Dex alte Spegiedtoaler . . .,

_ dber Datbe . . . .

f@cr Gavoptfd)e Tpaler . . . .
' ber hatbe . . e

bev vierteld ., o,

De Smatianbersiit)afcr o e e e

., . bex balbe dite .
’ mu %mnaof fhen 30 Solsftude . .
: _gleich 15 Solsftude .

20 fr, crt sder 6 By, Ronvenyouh&’ﬂun&é 5 5

hatbe oder 3 %e N

270.
160.
820,
188,

160, —

78O
232,

$3.7,
* do,.
‘20,
. 39,
19,

" 9.8

84,
17,
35,
36,
33,
- 16.

23,
11,
30,

152,

40, =—

5,

5.

—

%

—

—_—
_
5.
.
—
—_

5.
S
‘50

5»_"

50
)

—

2.7.3/
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G”cbezbeas’m:nnscn. ‘
B Ry,
Die Freyburger Q&:mfer, %:fdwoﬁ' %a{clfd)en ‘
‘und Reuenburger « Baten ; . =1Y%
- Ofeidye-balbe Bagen . . . . ..-s./_» ’
Die 6 Kreuperhid aud dem chemaligen beutfchen
SRecd) I T S 1. 2.

5) Wer ﬁd) baf)m pecaehen follte, Geldforten , die
permittelt - gegenmartigee BVevordnung auffer Kuvd
gefest worden , dennoch in Umlauf 3u Bringen. ober
_ hdber .al8 nady Unferer Wirdigung an Babhmg U
aeben , der folle mit KonfisCazion ded auégeggbcnen'
Gelded und mit einer Buffe, weldye dem doppelten
- QRenmwerthe deffelben gleih fomunt, Dbelegt werden s
~ ¢in Drittheil der Buffe foll dem Berleider, und gwey
@mti)ale dem Ranwne %lrmenfonb 5ufaam.

6.) Bey %e;ablungen , o die Bat)lungéart nicht
butd) ¢ine befondere. ucbgremfunft beftimmt ift, fann
- niemand angebalten werden Cmehr in Gd)exbemun&
angunchmen, ald nad) folgendem BVerbaltnif : von

cinee Summe,; Ddie Liv. 200 nicht nberfieigt, 3ebn '
vor Hundert, von jeder dariber gebenden Summe
_finf von Hundert.  Unter Seheidemingen find 36
berftehen die 12 Jtappenﬂucfc und alle Eleincre Mungs
forten‘ ’

7.) Diefer %erarbnung folle vom 4ten %radymo.
natd 1807, an pilnftlid) nadhgelebt werden, ald von
- welcher Jeit dn alle Unfere fribern Ming Reglemente
al8 aufgeboben angufeben find, QBw beauftragen ans
Jey. alle %eamte und ‘Anaeftelite, auf bdie - genaue
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Handbhabung diefer Berordnmng " i wadhen, uub bte
§eblbaven an Beborde ju vepeigen. -
Gegeben, in Navau ben 15ten April, 1807, -
Der s,btat’bcnt des Kleinen .‘RatbS*
Seger .
Dex Staatdfcheeiber,
" Rafthofer.
‘ Dem Original gleichlautend ;
Der Oberfchreiber der Finang» und Staatswirths
fchaftlichen Kammer; -+
. 2. Ropp.

.Rretéfcbreiben‘

Licderholte Q!uffoberung, sur Cingabe bet v
Grgdnzungs » Lifte devienigen vafenfahigen
ORamnfbaft, ble feit dev lesten “Milivies
Hufsiblung dag t6te Jabr erveicht, oder in
eitter andern Gemeinde fi d) gefest Gat, -

bxe Briegstammer bcs Rantons Qusem ;.
9 bie Gemeinbcoemaltungm beu’elbcn.

Sujeen den sten sna», 1807,

Hevven Gemeindevermaltert
\

@a, ungeachtet Unfever ﬁuﬂ’obamag, bie wie

\ nnm m 3ten Dlary tcstbin an @uc& evgeben liegen .
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bie abgefodecten Crgdngungss Liften derienigen Waffens -
faigen, die feit Dev legten Militdrs Hufrdblung das
16te Qabr etveicht, obder in ¢ine andere Gemeinde
fih verfest BHaben, mur von cimigen wenigen Ges
meinden Dighev eingelommen finds fo fehen wiv ung -
s gendtbigt , alle jene Gemeinbevermwaltungen , die diefe
-@rgdngungsliften nodh nicht eingefchicft Habenm , Hiermit

" neuerlich aufjufordern: und diefelben fpatefiens big

jum. 19tep died eingufenden, mbco wiv Cuch sugleich
erfldven ¢ dag, wenn bid  gu bicfcm vecldngerten
Seitvaum diefe Eingabe nicht: evfolgen wiede, twiv
banngumal , obne fanere Nachficht, Erebujion an die
nachlagigen Gemeinden abfchicfen - und , auf Koften
der faumfeligen Fehlbaven, diefe %ctmd;mﬂ'c werden
aufnchmen laffen.

« Wiv verfichern Cudh bconebcns, Hevven Gemeindes
Schaum unfecer fortwaheenden S!Boblgeaergtbut

. Der Prifivent: ¢ Gd)dlmget.
Sbcr Sammerrd)mbcv, 301: 6uttmann,
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@rncnnungcm

@er Grofe Rath Hat, wihrend fmm lejten
. ordentlichen Frublingsfigung, unter’m 14ten Aprif legi®
bin gum ecften Gefandten auf bie Gimftige ordentliche
hohe ZTagfagung ernennt: bden Hodygeachten Hodiges
ehrten Heren Vincens Ruttimann, Altfdulthei§ und
gum gwegten Gefandten den Hodygeachten Hoghgeehrs. -
ten Heven Deter Genbart, Prdfident der Finangs unb
6taatémtrtéfcf)afmcbm Kammer,

Errata

Bey Seite 173. Linie 15, lies ftatt Wit Gd)uitbexj
. und ﬁ(cme Ratbe:

 » it Schultheiff, Rleine und Grofe Rdthe.”

L= =Tk — sdundas s umerfcbtift.:

'
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Anordnend den
Des Kantons
flen Firft
1806, abﬂ

wu: Sd) e Réthe
: bed Kantons Lujern; e

um tnfer BVolf mit den %cmubungm feiney

._$tegmung, gur feften Begriindung feined veligidfen’
und f ttltcb;n Buftanded, ndbey befanng zu maden;

: - Dervotrdnen; ‘
1.) €8 folf die gifchen Demy .bocf)murbigﬂen Fielt

- Biichof von RKonftans unb per Regicrung des-Kantons
Lugern durch bepdfeitige Bevolimdchtigte unter'm 19ten
$Hornung 1806, in Konftang, abge(d)!offme und une

. ter’'m Davauf gcf‘olgtm Adten - April von. bcm gefenges
benden, Grofen matt)e, nach allen ihren Theilen, ges
nebmigte Uedereintunft in geiftlichen Dingen durch den

Drud dffentlic) befannt gemacht werden, '

2.) in befonderer Abtruc hiervon fpif ;gbem im o

Kantoy Bepfeindeten jugeltedt werden, um (m) Deffen
Prundatten aufbewahrt- su werden.

-3.) Die Staatstanyley fep Mmit der %ol!mbung \
btefer Schlufnahme beauftragt, weldhe nebenben dee
ber Prefe gu ubergebenden, vorbemeldten Berfomusy
nif al3 Cinfeitung vorgefielft werden foff.. o

Uifo efchloffen, Suiern bden 2sften May 1807,

. Der Amtdfultheis, .
5eintict} Krauyer,
. Namensd des Kleinen Rathd:
 Dee Staatdfchreiber, . K. Umrbyn,
lu;, K. Bl. Sweyter Banb. DY
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ebeveinfunit in geifiden Dingen.

%on Gottes Gnaden i Rarl Theodor
Primasvon Deutfdlaud, deg Heil. Stusls Regensds
bueg Eridifchof, des DHeil. Romifchen Reichs Cegs
fangfer und Kurfackt, ek von A haffenburg und
Regenddurg, Graf von Weglar 1. 1c, in der Eigene
fhaft ais Bifchef su RKenitang, dued) Unfer'n Hiegu
Befonders Hevolimddstigten @enevalvitarius, und
' i Schultheif und Rleine Rathe ded Kantons

“Qujern, dn der fehrocigerifchen Bundesgensffenfchaft,
fraft der Ung bepwebhnenden, auffecordentlichen BVodls
machten vom 19ten MWay und ten Winteenonats 1805,

. baben, ur Beuvefung  und Befdrdevung des velis
gidfen wud fittlichen Topls dex Cimwohuer Ded Kaus -
tond Quern , auf Hobe Genehmigung pin deg- Soue
vrdnen, gefcsgetenden, Gsofen Raths Deffelben , die in
nadbftehenden Abfchnitten und deefelben Artieln bes
fiehende  Mcbeweintunft. dn  geifttichen Dingen -abges
fhloffen , wund exfidren bemnachs ‘ .
1. Abfehunitt
Geiftliches Seminarium , obey
PDriefterhbaus. _

1) 3u de o ndthigen Bilduyg der Seelforger
foll cin Pricflebous im SKanton Sujeen ecrichiet
foerden, - . N
2.), In ber Borausfesung, daf mit Einverftands

nig der pabffichen Rungiatur die Einichtung diefed

. Qicerbaufes im Klofter Wertpenfein Statt fande,

with dev Tegens deffelben smgleich Pfareer der alda
new o erwichtenden Pfarse (moviber man fih nach
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Do Snf)aft bes vtgn abfd)mtt} mfgnbm in’ geaee
feitiges Ginverfidndnif fegen wivd ) und. devfelbe wird -
diefe -mit dem Subregend, den al!gnfa(lé ndthigey
s’p;{fﬁpmﬁem und ben. etmmattﬁm, ]‘9 gtel, ptefg -

wbgsu mitbelfen Eonngn ! nemaugn, ~

o 3) Ulte @)etfiltd)en, -weldhe §m xanton Bmcm

gin Benefisium erlangen wollen, muﬁim bas tbco(ogu e

* {che Studium, welgyes quf'd mindefte die @ogman&
- Dig anom( 4 Die ‘Baﬁora[ und Pag ﬁircbenrcd)t in

fih begreifen muf, entwedey wibrend drey Sabrey

auf cind- dffentiichen 6:;;:;“ pbir mat)renb swey Fale

,teh auf einer fold)m und ginem Fabre im- %mﬂcr,

N 'baure vollendety und in beom Fallen wen;gﬂm eig

" Gabr in biefem lepter'n -Dig praftifche @eelforge er
~Jernt und audgenbt Haben, _

- Die Aisfrahme gcfd)tgget nach einge Prifung,

'melcl)e bey iencn, Die bag gange theologifche f:‘:»tubta -

um an gingr. 6ffenmp1)cn Seule vpliendet, aus ~afley

Fachern  diefed Studiumyg s Pey beniemgen abery

;mdd)c biefem. Stubium gn. einer folchen bing wdby
end mm) f}abtcn obgctegen ‘batten, . pur aus bens
jenigen Theilen dev zaeologte Befteben  witd ,. bie i
pem s Detretenden Priefterhaufe felbft mcgt umn;
werben foaeu und founcn, o _
Bey diefen Prifungen fibre ey bxi’d)oﬁxcbe Eomp
mxnamus ben %orﬁe; : :
. Bu giner fo(d;en Prifuig mb:b aber fem S?anbx,
' 7__.bat sugelaffen , wenn er nicht vorldufig , mit i»mxcb'
 ficht auf vorbetimmte gwep Falle, der %rufungg.
- RKommigion befriedigende Beugniffe aus allen vorges
. fehricbenen, Betreffenden %dd)em der heologie mmg v
fen fany, g D g
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. Die Entlaffung aud den Semingrium gefdyichet
-auf’d feithete nach cinem Jabre, und ¢8 fann Dicvia
auv & aufferordentlichen Fallen vom Bifchofe, im
Ginveefidndnif mit der Stcgmung, tine RNachfichs
+ bewilliget werbden.

4) Die innere Cinrichtung des Gcminamtmé ine -
foweit fie die geiitliche Bildung der emunartﬂm bes
trifit, witd dem Bifchofe tbevlaffen, bct szzguwng
aber e Genchmigung vorgelegt.

Was aber die jeitliche Verwaltung Betrifft ; fo
toird fie von den Subregens, unter der Auficht des
Regens, gefiuhet, Beobe find Hierin der Regierung vevs.
~antwortlich), und legen diefer fahrlicy, auf die ibnm
vorgefchricbene Jeit und Avt, Rechnung ab,

IL Hbfehmitt

Z\ubeftqtte und Dcrfoz‘gung bet
. - Seelforger. o
‘1) Alle Geifllihen, welche Seelforge iben, folrjv,
I, vorsuglich bey cintretender Unvermdgenbeit juic
Seclforge, auf eine Prriunde, auf weldhee fie fich ald
in Rube gefegt, anfeben ditefen , Anfyrud) machen
Eonnen , wobey aber auf foldye, die fih durch befons
dDere Qbattgmt und Berwendung ibrer Krafte und
Zalente gum Beften ifrev Bfavegemeinden audgeseichs
net baben, befondeve Rudficyt genommen witd,
2.) Das Kollegiatiift ju Munfter wird, mit Auds
- nahme gweoer Kanonitate, filr welde dem Kicinen
~ Rathe das unbedingte Wablrecht wgeﬂanbm ifty pu
Diefer %cihmmung fa’c die Butunft aaéfd)mﬁllw Wl',
gmiefcn. .
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3 Teboch wird dettr Reutpriefer in Semvach,
weldyee ¢in Erpofitud ded I5blichen Stifts bey St.
Scodegar in Luzern ity nebenhin noch auf Ddiefes, .

&ift dad, anfpmd)sted;t fie ecine Stul)tpftuube wges
ftauden.

- Drrfelbe - ift demnadh oon nun an auch als th,
lardjorbere Ddeffelben angefeben ; und erhalt fomit die
Anwartfchaft und MitCompetenifabigleit neben den
Hocdhwiurdigen Hervn Profefforen fowohl auf die devs |
" mal, tn Folge gegenwadrtigen Traftatd, su Defesenden
fichen. erften Kanonifate,  ald -in Qutunft auf bie

Rubepfeiinden am Stift gu Lugern,

Und die Negicrung behalt fich vors bey bcfonban
timftanden forohl bdas Q(nwrud)stcd)t auf eine Rubes -
pfeinde, gwar. dnaig an dem Stift im $of , alg die -
Cigenfdiaft eined Titularchorheren an bcmfelbm audh
betn Qeutpriefter in smerenfdmaob, (fali$ diefer ¢in
geborner Kantondburger wdre ), meldm nidht mins
dev cin Eyrpofitus mct)rbemelbtm 6t1ft6 tﬂ, Fujite
gefteben, :

4) €3 tdunen an Dem [3bfichen Stift gu i,
flec, gwar obne BVerlisrjung ded fir die Reglerung
im vorftehenden §. 2. gegenmwdrtigen %tbfd)mttzﬂ BOTs
~ Bebaltenen unbedingten. Wablrecyted, drey Kanonitate
* wenigftend auf ad)t Jabre fille geftelit, und derfelben
Cinkinfte, {u Hanben ciner gu ecvichtenden Kafie, dasift,
fiie veligidfe Unftalten und file dad allgemeine €ro - '
sichungswefen , begogen werden,

- Endlid) werdenn diefer Kafe audh die Vafaturs
gefille ber, aus Grmanglung eined Subjetts: stad) 59 '
uubcfestm ‘Kanonitate mgzwufeu. S .
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o M owbfepaiet -
ﬁcﬁité Sefo‘i&unﬁ der Sﬁ»’entlidvm Jféijzr ‘
~ ter und ibte Dekforduing im Aiter.

1) Die oﬂ'mmdyen Gebrer an dee Jeteals Ehuls
Buftdlt follen afy Crylelet der Biwwger, De Seelfors
ger  und Dder 6mat¢manncc éine  dev %xd;ttgtctt ;
ibees dAmics angeméﬂ'me Bejotding und, im Fate -
ber Unvermdgenbeit jum Rebrftisble, ciné fchete Beﬁ _
forgung erbalten. = - ;

2.) Die Brofeibeen dér hibtern Scuten; obce' ;
bes Lnaanmé m Sugern, folien von fun an auf bie "
aii dan St Leodegarfiift im Hof wittlich erfedigten -
uad in Jtunft ledig falenben Chorbermnfichen (ins
foferh ntcht- die Regicrung Bevaulaft werden folite 7
Eraft bed §, 3. des ndchfteorgehenden Abjdhuitted; ju -
Buiiffen der ywey Leutfrieder in Sethpach und Wes
renod\:banb, mabrenb ded an dicfen Stift ju bBefegens
biit exfien ficben Ranonitaten , bievsh cine Husndhme
§ii madhen, 6See das For; fac) Jhbalt beg §. 8. ges
gmm&mgcn Abfchnitees, sucrtanmc, ulibedingte Wahls
rea)t auf ein foldjes Ranontlat feloft _in Nuslibung
3 fegen ) nadh deth. Ulter ihtes Profefforamted , ans -
gelteflt. ierden, woben. fie hichts deflorseniger an ek
Stefle cines %rofeﬂ'ots verblciben.  Wilede dann der
Sall ¢intret¢n, baﬁ it foldier Chorbery und Piofef
foﬁ jim Bcbran(ﬂ unfdhig werden follie; fo Bepdlt

'mf'clbe eingig und alletn, das Ranomtat, in Beibins -
biing mit deffen Einthinften uud Verphidttingen ; bey.

{ﬁr devmaleii . genieffen 48 gleidye Sted)t cdne -

« Profeifue mtt cmcm ﬁanomtate T ocnbmm, Ne
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mzrtficb angeffelften jwey Bebm in Beoben mt)etonteu.
9Birde 8 fich aber vor der Beit, alg die betreffenden
© Profefforen alle ju cinerm folchen RKanoniate gelangt
. feyn follten , juteagen, Dag ctnev detfelben s Lebrs
amte unfibig wiede, fo bat ein foldher auf bas evs
Iedigte Kanonitat den. erflen umd ‘ndchiten -Butritt
mwenn ihn aud) fonft, dem ecforderfichen %xofcgumlm
nadh, die Neife nicht trefen folite.

13) G Iange fie ﬁetjm und @()ort)u:ten mmcb
find,, Besiehen fie einen Jahrgehalt von vierjehen huns
bevt cd)metserfranten , nebft ecinee fabrlichen Bulage
‘von gwey bundert . Franfen fir den pvedmaifigen .
Uubauf wifenfchaftlicher Bidyer, deren Genug i,
nen auf Lebensgeit fiberlaffen bleibt , die aber, nady
~ iprem Tod, der bﬁ'cnmd;eu %tslto:mt anb«m fais
fen follen.

nd biefe. Qamz, auf bie bo!ffommene Sutnugliwo
feit der fir-das @ratetyungsmefen ‘gewidmeten Fonds
becechnete’ Befoldung wird aus dem Schulfond — for
to¢it er hinreichen mag — gegeben uub au bem Ko
nonitate bervnﬂﬁanbtget. ’

ﬂBemt aber den mrofeﬁbren bon dee %rbﬂﬁ'ui ab,

sutreten geftattet wird , unbd fie fomit auf cine Nupes

- oftinde abevgehen , o exhalten fie nichts mefr aus:
den 6d)ulronb, und ibre Cinfinfte fnd daun wenigs.
fiens auf adythunidert. Sdyweijerfranten fefigefent.

- Gedoch Bepatt fidy die Regierring vor, audy auf .
bie Crhdhung Ddiefer Gehalte jwedmagis Bebacht ju
nehmen , infofern e8 fich- namlidy in der Folge seigen
toiitde , daf die geifilichen Fonds 31: i!)ter aumttgm
-‘aemmmung iumd)en follten,
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find, wopnen i ,den Stiftshdufern- im Hof, uud

ber Untechalt Bev S!Bobmmg with vomt Stift bes

ﬂrmcn.

5) &o wie diefe Profefforet run nadnmunbce

auf gedachted Stift tveten, und Finftighin, wenn die

heuen Gintichtungen beveitd voltends im- Gang un®

- gifylich in Ausfubtung -gebracht find , gleid) bey ibe
ber erfolgten €enennung und mitverbundencn Befigs
nabme auf dery gedachten Stift, Begablen fie, wegen

“ber. Inveftitur und Qnftallazion, nach itetd iblichem

~ @cbraudhe, fowopl- ben gewdbnliden Ranon, alg. btt
ubrtgeu ®Gedupren, \

s) Dicfeiben wobnen n ber imttctgcnrcbaﬂ a!s
Chorbetren dem fiftlichen Gottesdienfte infofern: ded,
. a8 ibee anderweitigen %trufégcfd)afte und . BVas
pichtungen eclauben’'s und fie Halten ébenfalls , dee

Reihe nach , die Woche, entweder unmittelbac, felbt

-ober mittefbar durch die dagu beflimmten Kapeline:
| 1) Der Keine 9tat§ eeneint bie Profefforen.
8) fudy bleibt bemfelbetn noth aberbin - allein

umd unbedingt das Befasungsrecht auf eine @bara‘v

bmnpftnnbc an dem Stift ootbcba{ten.
'9.) e'nblid) bleibt gum -Bebuf bev neuen Gtm‘tdp

. 1ing, weldye das mehrermahnte Kollegiatftift bey St.

Leddegar im Hof duvch die gegemwdrtige Uebereins
- tunft mit Seiver Kurfiviticen Snaden, bem .boc{r

. solrdigften .bttm Herin sﬁrfibmbofen von Ronﬁan;-

’

45 Dic Profeforen, weldie jualeics Chotberten -
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. : ) . got

whilt, ver@rdnet: dag nlemal ywey der nachfles.
~ benden Wiedén und Nemter dicfes Stifts , al8 da
flud: . dic Drobfrep , die Kifteren, baé R‘ammcramt, ‘
~ ba8 Yimofenamt, dad BVauamt und die Leutpticites

rey ober Stadivfareey, sugleieh auf einen und ebcn,
benfelben fetner Si‘apuulaten ubétgtben tonne,

10.) Die mrofeff‘oven dee- unter’n Schulen Haben
im Alter odet bey Unvermtdgendeit cine anftdnbdige
Berforgurig , entweder im %mcﬁcrtyaafc odet uuf eine
anbere Weife 44 erwarten, und vorsugliche %etbtcnﬂe

‘bcrfelben follen von der RNegierung befonders und feibft -

mit einer Rubiepfrinde an dem Stift im Hof, gleidy -

~ ben Deofefforen bder botmn 6cbulen, belobut et

en tbmmt.
D 11,) Die stcgimmg tird ebenfaus iebetgett bie

~ Befolbung dér “Drofeffoven der unter'n Schulen, auf
eine f)mwd;mbe und_anftandige sm ‘befimmen,

' 42) Da die btabet bey den beyden ﬁtcftm im
Hof  Lugern und §u Muanfree ublicyen ﬁaeen;.

jabre mit dem Swedt obigcc DBeftimmungen, in Hins

fiht - diefer Stifte ,. nicht wohl vereindarlich {cheis

nen, weil die Rubepfrinden. fowobl, ald die dffents -

Tihen Sehrer, gleich bey'm Nntvitt des Ranomtatﬁ,
bes wirtlichen Genuffes ibrer Pfeinde- bedikefen, o -
ift man dabin einverfianden ¢ bdag Einftig die Karenss

fabre, jedoch nur unter . der Borausdfesing und Bes
dingung aufhdven mogen ) baf fiae Die Jntmﬂ'entm, .

namentlich die Fabrifen und die Erben der igt fchon. -
angeftellten Chorberen; die obue @ntftbdbtgung augs’

. gemittelt werde.

!

vy



_usgleichung der Pfarveyen.
1.) Die Pfareeyen des Kautons Lujetn follen , gue
beffetn Bermaltting der Sedifdrge, und um dem dicss

" falligen afigemeinen Wunfthe und awnt’mm Bee
diiefuiffe des Boites mdglicht entgegen qufontmen — fo

viel e Ble Rolalitde und audere llmﬁdnbc gc{tatten r—. \

fugetfimdet werben. -
15 Bey diefee Surimdung wied auf die votgés
Tegte uriandung8tabelle , — infotoeit fich ihre Zwedmafs .
figteit Abersengen értbeifen folite, — vorgiiglich Rirckicht
genommw weden, Yedody bebdlt nian fich) die ges
meinjam Rdbere und endliche Orenzberichtigung vor.
3.) Nnfdige Strcitigteiten, weldye die Abrindung
b Plareeyen in dlonomifcher Hinfcyt yoifchen uns ’
fee(dicdlichen Bemeinden jur - Folge Haben nmrbc,
pat dee Kieine Nath o unterfucien, und da, wo
dergleichen treitigleiten mit auf geifitiche Gater
ober Stiftungen Einfug Haben foliten, — infofern o8
bishin Hertommulich) war, — it Einverftdndnif mit
ber bifhdfichien Behdrde s entfcheiden. S
4,) Fudy die Sandlapitel follen, in Folge der Auds .
tindung der Pfaveehen ) imd um mannigfaltige Bovs
- theife. cben diefer Pfarveyen Deffer: erveichen ju Bome
pen, (chidlicher ugerindet, umd bicben, mit noch
. éindroeiliger Bepbehaltung der den geiftlichen Kapiteln -
Bes Kantons Lugern cinverleibten Pfacren andevee
Kéntone, bavauf Bedadit gensmmen ferden : daf
finfigbin finf geiflicee Rapitel fm Kanton befieten,
unb da§ jedem von bicfen wichesuns alle watrmm '
cinté ind cbcubcﬂ‘clfm umtes mcbbm. R
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%bfc!jnitt.

Qvt‘za’{)ttmg neuer. Dfaﬁteycn. -

5')a, ‘w8 fih die unurirgdngliche, fowohl/ ﬁtﬂfc& ,
‘&IB plhyfifdie Nothoendigteit crwetfer (dlite: daf ents -
yoeder elng néue Pfareep angelegt , oder eine wirkfich -
~ fchon Beitehenbe Kuratbapelaneh gu Ciner folchen Pfavke
“erboben WieEde, with man fidy bieviber in gegenfeitis

ge8 Einverftindni fegén; und hiebew von dem Gruiths

ﬁq audgeben s }
- a iﬁaﬁ foldje mfacbemtid)tungm mit bt[!igci'_
_ Dyt auf die Bediwfnife ber Smutteiv
o tiedpen erfolgen, und

b Daf dicfelben exft bann Gtatt ﬁnbcn, memt:" -
genugmme Mittef {omobl dagtt, alg u bes

Ten Gortbnugr und fdter ltntc:baumm aup ;
-gefunbdén fu)h weeden, - R

VL ubfeymitt
Détfégung Bid Devanbewng ezmget ’
< &meﬁgteh :

fber @rtmbrag der Berfeung tind %emnberung .
cirfiger DBenefisien, wo ficdh derfeiben Jiwvetmdgigteit
und Dierin liegende Nothvendigleit aud ciner vorldufig
angefteliteit, forgfltigen Prifung fiber dag Eivchliche

' Bebiiwfuif fowoh! fenee Gemeinde, in welche die Bevs .

fegurig eter foldyen Dfednde su erfolgen Batte,. alé

bmemgen, thelcyer imfclbe wegdendmuen werdenfollte,
“ergeben wiltde, ird anéetanint; Defflben theilweife

Amwendung aber, auf feden foldien Fall, ciner gegens:
feitigen Defondern ucbmmtunft votbtba!tm. '
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~ Pateonen und Koflatoren,  deven Jebendrecht ober foms
ftige Ginfinfte mit der Unterhaltungdpicht der Seels
forge verbunden find, den Gemeinden biegu nadh- ciness
- - gevechten Maafftabe beofprinien, gwar 0. dem Bets
© ftegbe® Daf .burch die Unterfiibung neuee Pfarrepen

die GSeelforge - einer ))tnttcrtircbe Leinen wcamtucbm
Sdaden mbc. ' o

4) Gowohl bie @m‘t[ubm, mctd)t et bee Bett,
alg die jegige BVerfaffung und Regievung beflehet, unter
der' Bedingnif : Eanfrigen, mit Gutheiffen ded Bifchofd
u treffenben Berfigungen, in Rudidht der %cfo!bung,
fich unterzichen gu wollen, auf Dfeiaden gefest wueden,
‘al$ alle in Sutunft anguﬂcaenben Geiftlichen begiehen —
um Dag bisherige Migoerhaitnig swifchen Arbeit und

ﬁemlbung aufgubeben, und um dig Acbeit gleidhymdgig - .

bdobnm u.Ednnen — ein befhmm:cs, bcmlbm anges
meffened idprliches. @mfommcu. o

5.) Dem g Folge werden “die Pfaveeen ‘fae Me"
Sutunft nad) gerechten Grundfdsen in drey Rm‘rm
abgetpeilt: -al8 in groffeve, welthe die evte, in -
mittlere , telche die gwente, und is tleinere, mld)c
bie dritre Kiaffe bilden wetden, j

Bey Ddiefer Klagifitagion witd ebenfalld auf die”
_porliegende Klagifitazionss und Abriindungd  Tabelle
porgigliche Ricficht genommen, und dabey dee Maafs
ftab -De3 Umfanges, der Bevdlferung und fomit der
Seelforgsbefchwerden in Ynivendung gcbtad)t mwerden.

Sobald dicefe Klagifitazion burcb Definitive ebers
einfunft fefigefest feon wied, fallen -alic *})fmm‘
rogmd; in mu btcrqr brey Klaffen, )
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Die wirtidie, neue Jurdnbung Per Pfarbesive
oitd, siach Mafigade der Umitdnde, bald mdglichit,
groar bey den jesigen Praveheren, weldye die Pfaree
fdyon vor der Verfajjung befeffen Hapen, wit dezjenigen
~ Ritidyten, in Hinfde ihred Einfommepd, gefchchen,
welche fich im §. 4. gtgtnmomgcn Ab{chnitts angegeo
ben befinden.

6.) Da, wo die 6;clforgz ber Qtuﬂ?cnung ;mm
Geifttichen bedfirfte, wird man tracyten, aus dem pots
handenen Bermdgen, weldied jur Seelfprge befimme
ift, cinen binvcicdhenden Untepbalt fiir einen @tlﬁpticﬁer
gu fehopfenn, der, unter pet &s;ung bed %farms ’ ilu;,
bilfe feifte. -

7)) 3n der SBemqucl;nng bee sulangusbmt der
geitlichen Klaffe fey das faseliche, reine &mtommcn
ber Vfareer; mit Ans(chliefung des Haufed und Sare
tens, deven Werth nicht wobl in Anjdag gebrachs
weeden faun, in folgenderny agfabe fefgefeges

§ire -bie ecfie Klafe 1600. bid-2000. Franden.

Sur die gwente Kiaffe 1200, big 1600, -

Gue die dritte Klaffe 1000, dis 1200, —

Die Regierung witd 3 fih aber angelegen - mn :
faffen, diefe Kiaffen , nach Moglichleit, u ermeitern,
. tind Diefen Befptdungss Magftab in befondern Fallen
- mit den Betrachtlich abweichenden Fruchtpreifen wicder
in_ein ridtiges Berhaltnif gu fesen. '

Sedoch tritt die vollftdndige Leiffung dev norﬂc&cn.
- Yen Befoldungen durdy die geiffiche Kaffe er® dann
wirtlich cin, wenn von den betveffenden Theilen us
. gox fite die Congrug ciner Pfeinde Hinldnglidy geforgt



fegn wird, tweld b
fiepen foll. ‘
: 8) Dem Sta
feinge vorzuglichen
QBervichtungen , noch uber die
meffene Befoldungiulage befti
felbe ift alg wictlicher Chorherr an
Qeodeaar im Hof ) = ex mag auf b

Stadt wobnen, — anerfannt, tv beiv.
Rang yud die Rechte der ubrigen doch
defnaben 4n feing pewe Porpfichtung s
Cphorbefuchesd. e ‘ -

 Wepp e m Alter odex im Fal cintpetender Unpets
mdgenbeit, die Seutprieferey abtritt, ann ex ¢ine (edig
 1esbende Prabende an digfem- Stift srhalten, oper ift
Berechtigt, dagegen anf &in RKanonifat in Munfief Ans
Cforuch guomadeR. .
' 9.) Die Berechnung ded wahuen Einfommens einer
. {eden Pfarre wird bey'm Anlaf der Ubturung gefdeben,
und fngbefondere die Beonds und Grundyinfen dabey
‘iach bem Maghad’ bes gefeplighen Losfaufpreifes in
QAnfihlag gebracyt werders R
Das Refuitat biefer Berechaung wish fodann bes
fiimmén ;o dag Einfommen dag Maf; welches in
et Ruagifitagion der Dfarrer feltacieys febet, erneiche,
oder ubertreffe, ober darunter ftehen Bleibe. -
 Om Galle: fich ¢in Heberfchug fiber Diefes Maf ¢vs
_ giebt, wird derfeibe Dem neuen Pfarrer jedesmal pore
Per angegeigt, welcher die Eintinfte forthin feIbit Bes
jieht, den beftimmten Ueberisfug aber fapeiich an die
 gtiflicge Rage abliefers, \ _—
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Diefe Raffe Hintvicder giedt an fene emwa;en,
bie cin Sinfommen unter der, nady ewdbnter Kiagis
ﬁfa;um » gebirhrenden Summe bejichen, das Pangelnde
iabrlich sufchufreife ab, - _ :

- 10)) Die Rapitalien, weldye aug dem [ehnbdlode
- faufe erjielt merden, follen fogleich gegen Ddoppelte
 gerichtliche “Hoypothecfen, oder mit Priovitdt erichtes
te Rapitatbriefe , unter betreffender Dafirhaftung , ans -
aelegt, die Kapitalbriefe aber in jeder Plarvgemeinde,
" in Ddie .ﬁwd;cn!abc, in QSeom)u Des ‘hfmm ¢ gelegs
werden.
n eben bicfer ﬂabe follen auch Ddie Rapttamn
felbt, big ju tbm mtctud)cn anleguug, aafbcmabtt
werden.
o SDxtfe Lade wird mit drey vecfdjiedenen delé{fms
serfebloffen, -gu weldem cin Gd)lum! dem mfatm,‘
- ber andere dem Kivchmener und der lmm dem (5:;*
mctnbm:ﬁcbcmgcgzbcn wird. ‘L
Snfofern ‘ein folched Rivchfpiel aud me&mn Ge
mcmbm gufammengefest i, und alfo aud) mehrepe -
Gemeindevorfteher befien folte; fo baben die gefamins
ten Kivchengenoffen, ohne Rirkficht auf die' vorhaudes
nen Gemcinbevorfieher, aus gang freger RBabl, cinen
Ausgefchoffenen §u ernennen, - in . deffen Handen, .ip -
‘ihrem. RNamen , der Ddritte, fonft fir den Gjemeindes.

- vorfteher beftimmte Schliffel. aufgehoben werden fol,

Opne Mitwiffen und Cinwilligung des Pfrundin,.-
Babers, foll Leing Diefer Ramta(fd;ctftm oetdabert otee
~den dliefen; ‘

Den Jtnsrodel Hgt m Wazm tn baabem unb o

!mtcbt felbft bic Jinfe.
_ u) e
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©adl) i Toeil ves @ml’ommtns tird bey bemm&
gen Geiftlichen, ‘weldye inDie - Rlagifitagion fallen,
bas Pfeundland (auffer dem !pansgarten) in cinerk
mittelmdgigen billigen !Wﬁblagc in Rechung’ gebeacht.

_Bon den Eintinften’ aud Tahreage md Megs
Gttfnmgm itd nur dddfenige in Anfchlag gebrachty
vas die gembt)nlxcbm, lanbesubltd)eu Meftivendich

\betrad)md) uberfteigt, und fite feine anbdere Qaﬂltcbl‘
- Berrichtung gegeben mitb, bu cm Desemtum w.'a
Tangt. - | ;

12, ) 3t das @intommen tcgmb ¢ines Rutattaplant'
fo: geving, Daf ¢8 die Summe . von 600, 6dm)¢igm
- Granfen nidt eceeicht; fo.twitd ibm dag Mangelnde
entmeder durch bic Betieffenden, bcfonbem%efo!bungp’
plichtigen, falld -ein folchet ‘vorhanden feyn . folitey
ober bey defien Abgangy fo mel mbclicb, aua m,
Qcimidml Rafie mfebaﬁ't. A ,

s)ingegen werben Vie ﬁamllanc s Die ttacb bcr mfua
" Drduung der Dinge angeffélit worden find, und auch
. Dic -anbernn, wenn fie Hinftig Wibex 1000. Franten Cine
Einfte befigen , cirren verbaltnigmagigen Beyteag an dig
geiftriche Raffe abgeben. Und auf biefe gleiche Art folf

13.) Das Eintommen micmgen %or‘t)mn andet
Rollegiatftiften, die feine Sehriclen verwalten, vos-
dem Heberfdhug ubet - 1200, %canun cifien verhaltnifs,
. maﬁigca Beytrag an die geiftliche Raﬁ& ubcereichens

Fhr die Beamtungen 4n den Stiften foll durch ;

ingemeﬁ'cnc mcmuacrama sefotgt toerden,

- 44,) €nblich mpatd)tct fich. bie stcgmuug P bté ge
fammtc verpfelindete Rantontgﬂﬁucbtm fie ihe D

- £us BBl Jweyter Bang, €e

o
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amgcs s)fmnbemfommm mie bden allgemeinc:% _

ordentlidhen  ond auﬁ'c:orbentltdmx ﬁuﬂagzn, Abs

gaben unb etmtr’n au untcrmctfcm und dicjelbers

bxcbeo. nacb bem buﬁfaaé fut alle anbern Staatsa

bdrgcr und Rantonsbcmopncr aufgeﬂdlten, aﬂgzmet-f
© nen. Q&cﬁeucrunga » Magftabe , unvermandt u bes
I)anbcln und bebandeln su laffen; weghard audy bon
beu %efcbluffen, wegen aufamgcr €rhobung eines ad-‘ '
demeinén Steuer fowobl, ald_ cinee alfalligen neues
Steuer diefer Art, fedesmal dgn bifddflichen’ Rouis
mtn‘artus witd Nadyricht gegeben werden,
.bmgegcn tinen bic Bepfeindeten die bon ibren
Wtunbemfunftm allenfallg begablten Abgaben bey Enta
tichtung dedjenigen Beoiraged, den-fie an bie “gifte
Yiche Kaffe abjugeden baben, far diefen, im %erwltmﬁ -
gmﬂ Dm‘etbt ) in ilbtcd;nuna Imnaén. ‘

VIIL %bfepnite
Befovverung auf Dfavveyen.
= 4,) Obne im Prieferbaiife die borf‘d}riﬂmaﬁxge Be(t '
ngcbrac[;t (gdng auﬂ'erorbtntud;c 1 gwifchén dem Bifchof
iind der Regierung detncinfath i extenfiende §aile vors
: Bealten) tind die im Kanton Lugern verordiitten Phests

fungen befeithigend befanden gu Gaben , Lamy in  Butunft
!tin @eifilichée ein Benefigitiim echalten. .

©2.)-Geboth toerdeni - die Geifttichen, elche Bcoa_
Cinfﬁﬂtdns gégenwdrtiger  Uebercinfunft bereitd -ein
Bitariat vevfeheni baben (auffer dem Fall exwiefentd -
- Unwiffenbeit . und- Unfdbigleis ) night mebr. ntmwtm :
mrbm, M in bas Pricferfaus o bmbm. S~

. -
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IX. Mfcrmue.

Benugung beb Benaﬁg,ien, m;[d)e bm ; .

~ mal weder Seelforae; noch Schuls
pilicht - auf fich Haben.

1) wre Rapelfancyen ; denen bisher feine. Gee(forge '
oblag, follen nach den Bedirfniffen der. Gemeinden,
innert welchen fie fich befinden,, mebr ober toeniger. .
mit Seelforge und namentlich mit er - wtd;t beé
dyiftlichen Untetridyts - beladen werden, T

Wenn und wie diefe , jur mrrtthd;ung bes 580[&3,
@;lféfce[t’orge leiften, follen, Bat. der %tfd)of fut icbp
- Pfaveen befonders. gu befflimmen. .

2.) Mach’ Befdhafenbeit der umﬂanbe Eprnen bcn .
Kapelianen aud) Schulpficiten aufgelegt werden, - Sie:
find aber.audh in.diefem Falle von der Hilfdfeelforge-fn
motbfaam Rnicht-befreyt, und helfen bcmuad) don Pfaveer:”
m der Seelforge und den gotteﬂbtenﬁltd;en Qerrvichtungen,
fo viel aug., al8 dadurch die ibnen gleichfalld. obliegenden,
- Sdulpflichten nicht etwa. einen, Abbeud) leiden, =

- 3.) Dem. @nwerﬁdnbmﬁ'e ded Bifchofs und ber
Regierung wird, nach Beit und timftdnden, vorbebalten : "
“alle Stifsfaplanepen gu Lugern und Mimfier, nadh dem.
. Beift der Kivhe, niglich su. madhen, in weldhem Fall

" derfelben feniges Ginfommen, nach Befchaffenieit bee -

Umftdnde, im SBecbdltn if ctbol)et weeden foll, | -

4.) Die ﬁapcuane an ben %aﬂfabrtﬂfapeﬂm find..
fchuldig : ‘nady @tforbetniﬁ ber umﬁcmbe. SHitfsdienfie
in jenen Pfacrtivhen und Pracrenén ju uiﬂm, m.f;'
| mcld;cu b;e S!Baufabrtﬁtapemn faba mgem '

- ' N
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beftebet, tind geiftliche Swecte tmi,({; Lwmmt {6e auch
die @ancanm bed bifd)ofltd;en Anfebens 3u Gtaften.

4)) Gine von der Regicrung eenannte Kommigion
- geiflicher und weltlicher erfonen, untee beven- erfiern
Angabl der bifchofiche Kommiffariug jederseit mitbes
 giffen feon foll, nimmt. jdbrlich bu Qmﬁd)t oom
Qieftanb der Raffe, und Iagt fich die Rechnung der

' @mnat)mm und Yusgaben derfelben jur obhire vors - ‘

Iegm, welche fie fodann mit ihrem Gutachten demy
- Kleinen &Ratb: iu .baubeu bed Grofftn Rathd, ur
. endlichen @encbmrgxmg oder %ermcrfung vorlegt,
5.) Seder, e folche Gefalle bejiebt, Dderen mityers
Bundene %erpﬁtd)tungm vie geifitiche Kaffe ubermmmb" .
witd {chuldig erfannt: nach Mafgabe diefer Berpflichs
tungen und Gefdlle, an die geitliche Kaffe bevgutragen
Qur urtundlichen Belraftigung - defen Mmt Wi,
sorfiehende , unterbanvelide Toheife gegenwartige Uebers

- einfunft mit dev gegem’mtgen @:’Ef&mng‘ ‘dag beer -

" Snbalt obftehender Artifel den wefentlichen Befigniffen -

det bifdhdfichen Gewalt fowohl, ald der landedherrs

lihen Macht nicht sum mindefien Cintrag gereithen

folle, boppelt ausfertigen laffen;  eigenbdandig untets
sichnet, Befiegelt und audgewedbitlt. e

Konftang, den 19en Hornung, 1806, - -
(L. S. ) Mit Borbehalt dei: Hchten Ratifitagion.

' (Sig.). Weffenbervg, Generalvifar, -
alg %tnollmddmgm Geiner Kurfiieftiichm Gnaden,

’ bes Heren Giiefbifchofen pon Konflang,

LS (Sig) Peter Genhart,
Mitglied ded Kitinen Raths. von Lugern !

. o1g Beoolimddtigher deffelben, .

i
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unb bcm %gearbmten bc& Sﬂeinm Rattd m “Rans '

tord Sugern unter’m 19ten Hornung lestdin: in Kone

flan; abgefchloffen und ‘unterseichnet toard, und die

“nachbin den 1ften baracf gefolgten amitamonm, o1
Seite . beé‘ sbocbmurbtgftm QS:fcbofa die Stattﬁfagtnn

exhalten bat, foy anmit audy’ Unfere bocbﬁe, Lanbeds

 Berliche Mitgenchmigung mbeﬂi,

2 Biegde baberigen Itebemnfunftéamn fo&en bcm- o
nady, mit Diefein - Ratifitajionsdetrete beglettct, mit

Unfer'm Staatsfiege! occfef)en und von Wnfer’'m Amtss

fohuitheiffen und 6taat8fcbtctbct unterjeichnet, dem
Kleinen matbc, jue %ousicbung unb umtmu %nfﬁguug r

augeﬁcut werdens o ,

- #lifo gefd)eben in. unfem @iroﬁ'm S?atbeﬁeuug,
,2ua¢m den vierjehenten ﬁprtl, m; S‘abz ¢mtau|'¢nb
ad)tbuabctt und feshs, - .

dem)ﬁﬁ, BMne tmb (Bvoﬁe mzt!)e, ‘

(L’ S) ) in deren Gtamen dei glmigfehultheif ;

(SIg) Dincens Buttitﬂann.-

S %uc diefelbe, ber 'S Cbtﬁﬁ}&.

S‘n beﬁ'm %bwefmam, m atbsfcomm,,~ -

(ng) 3 CB webet' o
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%efcr)luﬁ

Die G&bmmg des Privilegiums bes dees
und Berlaufed der Sammiung  geitlicher
Licder jum Gcbraud bey dem Gottesdiendt
in den evangelifhen Genieinden, vorr den
Hevven Jolkifofer und Jublin, Budy
- druder in &t. Gallen veviegt, auf nidyfte
tinftige swansig Jabre enthaitend,

'wic Schulthei§ und Rleine Katbc

bes SKantons Bujerng

maw Cinfid)t bes untrm 10ten bicef ab Site
Des Klcinen Raths ded Kantons St. Gallen,. 36 Buns
ften der Heveen 3olifofer und Fublin, Buddeuder
in St. Gallen, an Und geficliten Anfuchens : daf dies -
fen audy im Kanton Luzern det ungeftdrte: Genuf

" fenes Privilegiumg gefichert werden mdchte, welches

diefetben von dem Groffen Rathe ded Kantons St.
®allen fite die von ihnen, gegen cinen beftimmten Bevs
tanfépreid, ubeenommene Aufage ed meuen evanges
tifchen Gefangbuches unter dem Titel von: ,, Samine
o ling geiftlicher Licder sum Gebraudhe bey dem
s Offentlichen Gottesdienfle in den evangelifthen
» Gemeinden,” den 9ten uicﬁ’cum DRonatd erhaitern
[;abcu; : ‘
befcblteﬁen' :

1) €3 fey forwobl der Nachdrudt , ald dee Bertauf
anderdwo nachgedrnciter Eremplare der von den Heren
" Bollitofer und ublin, Budpdruder in dee. Hauptftadt
St Gallen, Ubcsnommencn neen Nuflage m&:‘m.
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Befaugbutbc m 6tabt 62. @auen, unter dem Zitel:
" Samnlung geifilicher Cieder sum Bebraude
» bey. dem Sffentlichen Gottesdienfle in den evans
» gelifchen @emeinden” auf folgende jwansig Qapre,

von Heute an gevechnet, tm Ranton Ru,em ch gén&;
. lichen verbothen. .

~ 2,) Die dawiber banbzlnbm foﬂen mit der Kons H
fistagion ibrer Defigenden, widerredytlichen Cremplare

* beftvaft, und nebenbey gum volien ocbancmfage gegenn

bie Berleger angehalten werden,
3,) @cgznmmm Befdug foll, - gur angcmunm
Renutnii, in das Kantonsdiatt cingeructt reeden.
ﬂ(lfo bcfwloﬂ'm, Lujern den 45ten Pay 1807,
. . Dep Awmtsfchultheif,
. Heinvid) Rrauet,.
© Rameng de8 RKieinen Raths s
- Dex Staatsichueibes. .
‘ 3 B. zlmvbyn

. Be fc I) I u ﬁ /
wodurd die von- Der Sﬁegtmmg unuter die
Swelzers Regimenter Abgegedenen, welde
aiggeriffen find , bey Gefabr des QSerl'uras ibhs
tes Vaterlandes, aufgefordert yoerden : innert
: vier ﬁBod)en ﬂd; wicderum einguftelfen.

Wir Gd)ultbetﬁ und RKleint Rathe
des Kantons fugern;

g[uf den Bericht unfcm miegstammcr Daf
: ‘mcbrm junge Reute, die um Mititdrdientt verordnet
mrm find ¢ntmwedee von dem Hiefigen Werblommans

Sus B, Bh 3wegtes Bamd. G

VAN
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tagleich bew Sffentlichen Bdttern einverleibt. und ne
~ Denbin ben vicr 6d)mct;¢ts9teg:mentem ta ftanaoﬂ-
fdyen Dienften tnitgetheilt werden. . :
Qlu’a befdyloffen / Eumn den 27ften Dtav, 1so7. :

. Der Amtsfihultheif;
Aeinvid Rrauetr
_ Nameng ded: Kleinen Rathg s - -
" Der Staats{dreiber

PR it - jl

%(uéfunbtgung
memr unterlteutenantsﬂeum vom 1ten tamt.
- Sdweijervegiment in fmnaoﬁfd)eu |
- ﬁriegsbtmﬂen. ‘ ,

%{ua ﬁum«g bn' .ﬁ)obm megtcrung bcé’ Ran, K
tons Rugetn madyt anmit die unterjeichnete Stelle bes’
© Eannt: ddg§ am’erfien Eamtu{aawuémaﬁtgen Sdyweigers
regiment in franiofifhen Kriegsdientten fich swey Une
tetlieutenants - Plage erledigt befinden, und daf diejer
nigen ,- weldje fich. fite diefe ey Offisievdftelien ju bes

werben gedenen, fich unmittelbar an die. betveffenbens =

Herrn’ $auptieute gedahien %Regtmentﬁ mtt -‘B:fonbcg
rung g wenben Haben. )
" Begeben, Buzern den 20fien Smat) 1807,

Aud Nuftrag der Hoben Smgxcmn_a bes : :

‘Rantond Lugern; .
Derfelben Staatstansley,
%ut biefe, der Staatdfchreibers

3 8. umrbyn. -

.
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-ﬁuefunbigung der u)zeberﬁefagung emclz
Lanb;agetfttue, ,

_Qic Poligeptammer ded Kantons 2umn maodht
anmit befannt; da§ cine Landjdgerfielle, die durd)
Entiaffung erledigt ift, am Sten Bradymonat wicdee
befent wird, . ,

Nig erRe Bedingniffe, su Grbulmng ciner folchen Stelle

witd exfordert: daf dicjenigen, fo fich biefire melden,.
© 1)) €in 3eugnif ibrer guten Auffitbrung von dem
Betreffenden Gemeindegeridhte uud Geneindeverwditung
.ifres Wohnorts vorweifen ;

2.) Lefen, Schreiben und, wo mbgfv:b ,- ctmac :
. frangdfifch forechen Ednnen, unb .

3.) Nicht aber 40 Jabe alt und Iebigen Stanbdes fegn.

Wer fich Giefir ju bewerben gedentt, Hat fich dey
der Poligeptammer vor dem mubabcfagungstagc ane
jumeiden, und fich demmady .quf dad Bereichnif des
" Kontpetenten bey derfelben Rangley cinfdeiben ju laﬁ’m.

Lugeen, den 26iken Map 1507, - :
: Der Vedfvent, ¢ Schillinger,
. Der Kammerfcheeiber, J. Haconant.

@rnennungen

Q« Rleine §tatb Bat unter’m 13ten fieffenden Mave
monatd, mit Nidficht auf den IITten AG{Hnitt dee.im -
abr 1806, mit dem Hohmwurdigften Furk Bijchof von
Rouftans abgcfcb!ofrcmn Uebereintunft in geitiichen Dine
geny an dic Stelle des gefforbenen Hochmw. Herrn Srans
Reqis Krauer, gewefen erften Profeffors der Rbetorit
am bicfigen Gymnafium, den Hodyw. Heven Srang
®eiger, DProfeffor der Dogmatit und der Kirchenges
{ehichte am- Qrgdum in Lugern, al8 Chorerr anf das
+ lobwigdige Rollegiatftift bey St. Seodegar am bof w
-ﬁu,mtr bcfbrbttt. '




Stutsf'cbvctben.

| - SDte (imforbmmg und den %esua dev fut

4807, Defblofienen Rodafterfteuer Bis- guns

Aften nadtemftigen %etnmmaté "
ano&bnenb‘

Al

Qaacrn, bcn aten %md;monuté, 1807,
" ke Sinan3 - und Staatswitthidaftlics

3amuaet Hes Rantons: Jlug,ern, o
o -

f&mmthd)c thumbcgmcbte beﬂ‘cwem |

J}e:mt @cmunbmdytu! / | |
@a, bcm ‘:)tegmungébercb[um pott 2§ﬂ¢ﬂ

a S‘anner fieflenben Sabres ju Golge, bie durch das

Gefets vom 10ten’ Weinmonats 1806, fiir bas RIVIE
1807, perordnete Kabafterfieude i 1. 4/2 aufs Taus

fend big gim etfen Linfiigen Weinmonatd fammets -

Baft Besogen und ain dad Staatdfedelamt abgefihrt
feon foll 3 fo Gaben SWir nict eemangeln wollen,
€udp - hiedurch auf. die genaue Bollzichung der vots
. Pineriodfntén Regierungsoerfigung aufmertfom  ju
machen 3 um Cuch fonach dent unangenehmen Falle
3u fibeehieben < - falls dex Betrag der Cuer'm Gerichtde
Lreife Detreffenden Kadaflefence bid auf den ‘gefenten
Lus. B. B Jweyter Bagd, Gg
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 Beitountt nidyt ¢i§tgz(fe?ert fern ,mfxrb\e. y durd) Ams
wendung  angemef;eaer Swangsmitte! juy Volsithung

mebrevivanter ﬂtcgmuugfoctorbnung an\gct)a!tm au
fwerden,

- Qbr werdet batm nicht fQumen ¢ nnu«gugud; mit

. bcm Begug der verordneten Kadafterfeuer Cuch su -

- Befdhdftigen; um diefefdbe gang bi8 den 1ften ndpfs
cintvetenden  Weinmonatd an behotigen Da eingelice
fert: su baben.

Wiv  entbiethen @ud; anmit fcbluﬁltd; ' .@emu
(Scmembmcbtec' Unfer'n Gruf.

Der Prifidents Fie bcnfclbm,
) Mofer.
| Ramens dev Kammer
D Dberfd;rctber, c m. Ropp‘
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Ungeige.
Veber bie anﬁel!zmg Beﬁmbercr patentierten
- GinwedyBler dev veveuften Scheidnuingen big
sum Aten Einftigen Herbitmonat, .und iber
bie nachherige. Einnalme. diefer Minsfovtey,
gegen cine befondeve Windiguug, duvd)
bie ‘obttg'teitlid)e %tﬁxtab'ermalttmg.

K)te Smans s UNd Gtaatsmwtbfd)afthdje
Rmnmec des Bmutom £u5ern 5

madyt biemit Befannt‘ baﬁ fur btqcmgcn ;o
~ bie fich vov iby ncrpmd)tcn, bie auffer Kurs gefelsten
© und verrufenen Mingforten,; namentlich die vordevs(ts
reichifchen Sechstreuters, Wallifers, Neuenburger s und
Prunteuter Einbaien und Habbanenfhiicte in ifren
natuttichen .fpetmatt)éort absufesen , . Patenten ju
“@innahme diefer Dingforten von i auégeﬁeut e,
ben ; disfelben aber werden nur big den aften Eanftis
‘gen Herbfimonats in Kraft gelaffen; wo dann, nady
BerAuf diefer Jeit, die vorhin evvdhnten, auffer Kurd
gefesten. Scheidemingen  eingig bey Unfer'm Recys
nungsbuteau , fu Handen der Mitngadminiftragion ,
nad) einer von den 1nd benachbarten Kantonen ans
genommenen Wirdigung Decfelben, emgcnommm ets
den ditefen, ‘
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um fonach de unta'm 22ften April 1305, und

- 23ften Jdnner legthin ergangenen Wingverordnuugen
in genane Bollziehung gefest gu wiffen , BHat Ung dee
RKlcine Rath gugleich begwditigt, von Uns aus cigene
Nuffeper angultellen und ihnen die ndthigen Volmachs
ten gu evtheilen ¢ Daf von fbnew die Geldbebdlter
offcntltcbez Kramidden durchfucht und vorgiglich in
Wirths » und Schenthbufern nachaefehen terde Eone
ne: ob Ddarinn verrufene Scheidemiingen emgmom:‘
men werden.  Jun Falle devgleichen vorgefunden wies
den, follen fie vom Auffeher foglcub ju . Handen gés
nommen und DHinter Dden betreffenden Richter gelegt
werden, weldher danh nady den angefiubrten Ming

- berordnungen dag Ferneve ju verfiigen Hats X

Um endlich vorfichende Mngeige gu jedrmanng
Renntni§ 3¢ bringen, foll buefclbc 6ﬁ’¢ntuco veclefen
mrbm. .

. Sugeen; bm atent E&'acbmonaté, 1807,
' . Der Bigeprifident Nlofer.
' Qtamens der RKammer ¢
 Du Oberfreiber, € M. Ropp,




| % ¢ f ¢ f) I U ﬁ, |
" 11¢ber dag Verboth des Auftaufs %er!aufs;'
snd Bertragens aller Gattung Waffen auﬁer.

Die @ibégeunﬁ'eufd)aft, und Einfcheintung
effelben nadh andern- Kantones,

_‘wi-e Scultheif und Kleine Rathe
o bes kantoné ﬁumn,‘ |

atuf ben %ca@t m Antrag trnfcm %oiqco-. :
3 aub Rctegétammem A ,

' befcbuesenz , '

1) Zbct Bertanf und Auftauf von Waffen- ~afler

®attung aufler die Gidégenoffenichaft, fo wic dbas Bers
~ tragen dexfelben ju gleichem Endywed ey fite den. Aufs

Pdufer oder BVertragey foldyer Waffen, bey. .Ronﬁéfagton

derfiben, fir den BVerfaufer aber; bey einer dem.

Berfauften am %em) gletcf)fommmben @elbﬁtafe,'
 vebothen,

o 2) Sedoch Eonnen berg}mf)en QBaffcn nacb anbern_
‘Kantonen Ddev Schiveiss it Kanton Lugern gefauft
_tverden, fwar unter dev verbindenden Bedingung: daf

~ Der Kaufer derfelben mit cinem Scheine feiner Kane

. tonécegmung verfehen fep, wodurd) Beseugt wicd: dag

biefe ju erfaufenden Waffen fiir feinen odber ded Kane

tong Gcbrauch beflimmt und feimmegé uber beﬂ'cu

: @ransen aebradyt werden,’ - -
Sus. K. Bl -Fweyter Band. . H
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. Dife tantona!mgum, am s«mu enmlr
i obiger Veftimmung ald giltig ancefennt tecbers

du dirfen, muiffen abet vov erft mszifc ba mlt-
soolammer unterfegt werben, -

3) Gegenwdtiger Befhiug, befen forgfaitigle

- Beobachtung und Handhabung befondevs bden dffents
. lin Beamten obliegt, MU jur aligenseines Renntnif

 und Nachachtung, in’s Kantousbiatt cingeritt nerden.

-Hifo bcfcbloﬁ'eu ' zumn ben sten Bradn, 1807,

Tt f . Dec Amtsfcuitheif, -
6¢tnudp Rrauner.
Ramens ded Kicinen RNaths :
- Der Staatsireiber,




R

IR fﬁe fe bluf,
| S&éfﬂmmmb Hen 3&&&5&:&»&3« bie vier
Milifsaussitge in _Et.mﬁ ot

Wir Schultbeif und Rleine Rathe
m Rautoni mmen, L

Pl \_

g[uf den Smct)t dee smgmmmtr. bag, um
“alien Srenngen nmubcugcn, ¢8 notbroendig fene, alle -
vier Sluisuge auf eine bemmmu Seit sugmd) in %«tm
: /uét }tm in Bnnens 3 i

B Devordnen: |
1.) o oft bey mm: Snfpefstonsmuﬁetmg bie
sier SMilitdr Wusiige abgedndert twerden, foll diefe
Mbdnbering et auf den - ndcht darauf folgenden
erfien Tag Jdnnes in Keaft erwachfen, fo gwar:
Dag dle alten Nussige bis auf bufm Tag fottm&a.
rend ibre Dienftyeit ausbalten, bie neuen aber Ddann
sud aft an’ obigcm ccfien Jdnner ihron Ynfang ucb- E
men follen,
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" 5) Gegemirtige Brrordiung foll dem Kantond:
Blatte und ba':mnitmorbnuug pom mcn ﬂrmo.
nat 1806, beygefest und, wie sm&bumi, belanut gﬁ '
madyt werden. o -0

ulfo bcfcblon'eu ! soscm m meu $tac§-
monats, 1507, | R -
Der AmtsfGulthelf,
Seincich Reawern.
-~ Ramens ded smm smc
Der smmmmm P
35 Amcyn,




-
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<

2%

eresiung
Die uibern Anordnungen jiber Criwolrung

~ber Moafe und Gewtte und dle Beftime
) amng dev Fecertoren entholtend, nebft Fefbe

~ fegung dex Steafen gegen’ die in maaﬁ
S b Gewicht fe/blbav Crfunbenen,

mu: 6d)ultl)etfs und meme Ii«tl)e
' beé Rantonﬁ zuaern, B

?Sn %etmcbtuug ba6 ) e ﬁtd;ecftemmg bc}
~ Publitums vor Schaden und Betrug , ¢3 von. evfrey
Dothwendigleit fey, dag uber bie Smd)ugfext Dep
Maafe und @cwtdm tme .gcaaue %luﬂld)t ,acbalteg
verde 5

Sn %etrad)tung' baﬁ smar v nermogc m §, 6&.
m organifchen Gefese vom 24ften Jdnner 1804, big
Erprobung der Maafe und @Sewtc;)tc bm @ememb;-
smcﬁtzn Wbertragen it s .

Gn %ct;atbtung ‘abers daf 15, um btefm Swed
mégltd)ﬁ u erreichen, audh Pficht der Regierung
fen, fich, ibrer Seits nach allen Theilen gu eviichern s,
ob aller Ortent richtige ynd den Urmaagen glichhafe

.ttge @ewtcbte unb Maage gefibet werden

Bcfcblteﬁen., :
i) Die Regierung beordeet , fo oft e cs notb-
mabtg findet, cinen cigenen, gur Eprobung w
£tl5- 2§. pai N 5weyt&c Band,, Ss RERNE
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Waafe wnd Gewiebte, befeliten Feffer nadh deas
fammtlidyen Gemeindegerichtds Krecifen; um alide bie.
vorbaudenen, werfchicdtnen Maafe und Sewidhte nady

N ~ den mwtmb befiehenden Hrmaafes 3u erwabren,.

8.) So oft bicfem Obrigleitlichen Feer. die Voo -
teifung Ded Kantond von der Neglerung anbefobien
wird , mwerden Ddie Bemeindegerichte juvor von feines
Anfunft Senachrichtiget, damit fie diefed fonach dens
Cinwodnern ifres s’mcotetretra dffentlich &tmt
machen nnen, | .
~'8) Decfelbe bat’ fith, . m ¢iner foldyen mtm.

bercifung , gleich nadh feiner Antunft in cinews Geo
-meindegerichtdteeife , bey dem Prafidenten beffelben -
anjumeldes ; damit ‘biefer, mit Sujug bes Gerichts
- {ehreibers, die: anbefoplene Erproburig der Maafe -
und Sewidhte in den verficbenen Gemetnden dicfed
Bevidytsteeifes vor fich aehe laffen Bone, .

4) Dur Gevichtichreibee it bey Ddiefen Anlaffen
‘derpfidiet : cin  hamensliches Beteicnig iibe; Die
‘bem Fecfer ju diefem Ende gebrachten und ven Denke
felben Derithtigten - WMaafe und Gewithte gu fgeen,
_auf et Sitelle die beftimmte Srrvabrungstape. g beo
“jichen umd Dicfed fogleich Ju Dmabtm 3 ﬁ‘:bmbm
‘Bergeidhniffe angumerton.

5) Dk Geder pat bey feiner Ranm&mﬁln ,
" nur fene wlangeibaren und feblechoft  exfundewen
Maage uhd Gemichte an Ot und Stele ausjubefs \
feen und i berichtigen ; welche e it leidhter Rk
e und vhne grofen Stitaufivand . in dew gehirigen

Suflond witd fellen nunen s Migenigen derfelben
aber, whicye Detvdehelidheres Unsdeffecumgen bediivfen,

<4

w
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witd e auf .cin. %cfgtdmﬁ fiemen, und Bicrc'lfv'- '
nady; Erfparung. usindthiger Koften , fich unger

~ Wufiicht des Betreffenden @)crzcbtdp:&ﬁbmtm, von bew
: Gemembcn nach Bumn tranéportieven laﬁ'em '

o Maafe und @ewidgte aber, .bie nidt ber Ofnss
.. befferung  oevth fegn mocbtm, fouen auf m euue»

~ eenichtet wesden.

- 6.) Die- Stcgsmmg umb femer Scit alc Gntfdyia :
digung fowobi :dem ﬁ‘amoniftder ald den @erichtds.
prafidenten wmd Scheeibern fir jeden Tag, den fle fite
. bie befagte Erwabrung dev Maafe und @S;mtcw e
bungen misffen, cin Taggeld bemmmm. o

Hingegen muffen die @emzmbcgmd;tc bcm gtftqu -

feine mit fich brmgcnm Wrntaage und (Bewzcbtc foroohl
-al$ alle WbFigen @Ser&tbfﬁbafteu fedegmal  unentgelds -

“Tich big- um Hauptorte des nac&&m @en;embesmcbtﬁ, o

. wobin ez ficy - mcbm n, &Me acbt; ﬁa{m

y ..ﬁ !amn‘ - % ‘

R D 2 Um ‘bie @mzm&cgm&te, m Erﬁ‘;aimg tm

" fomen durch den.§. 68, dev vvganifchen Gefege ot
. ’;ztacu Qdnnet 1804. cn{wggtcn %amm 7 ooffidndie
© o gee in den G(anb tu fegen, follen bcm‘el&m, auf
Rechnung  der Steguumg, Defonders: gzﬁcmw{tc,
uacbbefcbmbm ‘Maage unbd. @icmd;u buxcb bm
g 8autmf¢d¢r dugeftelit Mtb(n, alg:

- a. Weinmaaf: dn aalbzrecbom»m, dn aa!&ct
_ Drittel , ¢in Dmm, m wbc Maaﬁ unb cine -
gangc mtaaﬁ.

b. mild)maaﬁ cfue nuarfmaaﬁ. |
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<. Trodencs Maak.s einen Halben %cdm, Gk
Becher , ¢in Smmi, ¢in halber Bierling , ¢in ﬁm&
* fing, ¢ib balbes Biectel, ¢in Bievtel. .
d. Gewidt ¢ ¢in Qoth, ¢ine’ Wnge, einen Balbet
- Wietling, ¢in mmuug, tin ba(bes %fnmh und cm
Ufmlb.- ’
¢ Sangenmaaf: cine €, cin Kfaftecftab,
" BDiefe Ermabrungsmaafe und Sewichte follen von
3en Gemeindegevichsen , bey ibrer berfontihen Bets
- “entwottung , forafdltig ju obiger: %eﬂhmmmg aufgts
Yoben und in gutem Buftande exbalten werden,

. 8) Ucber. bie, wacdh Mnordnung ded norgetmbcu
. 4, fite bie Eowabrumy Ver veefchithenen Arten von
DMaagen und Gemichten’, Bejogenen Tayen 1wird cine

umfidablidie Rechnung gefadet, mwelche von dem Geo

“tichtdprdfidenten , dem Gerichtichreiber und dem O,
tigteitltdien Feder jugleich eigenbdandig unterfricben
. and Unfeeer  Finang o und  Staatdwirth{hoftlichen
~Rammeey nebf Dem diedfalld dngmomnum ‘(Bclbo *
Betrage engefdydt weadem fod, :

9.) Die {dmmtlichn Profeflonilten bes - sanmc .
follen tein von ibnen vetfertigted Maaf und Gewidyt, —
pon weldyer Art diefes aydh immer wive, — audguhine
“bigen befugt feyn, Bevor e8 von dem RKantonsfeder -
ceivabrt, und mit dem Staatsferpel C. L. 1rebft dee
-Betreffenden Fabriabl begeichnet it : und 8] foll das
~ber aucly; bey Strafe von 16 Franten, Niemand aufe
fert bem bemefdten Kantonsfecfer die Maage und
 @ewidite mit dem vowerwdhuten etcmva obcr Sci»
then vesfeden. bm'fca. ’ \
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40) Sbie @Scmcmbegemd)té ﬁnb get;altm ¢ eine .
gznaue Aufficht gu Gaben; dag'in ibren 'Bctrcﬁehben'
Gemeindegerichtslueifen und befonders auf den Tabes

- mdttten andert nicit, aof8 mit gefectten -~ Maagen , ~

 €lien, Gewichten und Stumenen veebauft werdes -
14) @bmfﬁué fiegt Den’ @emembegetzd)ten “Bie
Wit ob : wenigftens alle Haibjabte das Weinges
_ {hice in allen Wirths., Pintenfehent s) Mofte %mn. o
© “tenioein » und - Bierbdufeen qu unterfuchen , und bie
gu flein geﬂmbenm nafien Maage, ‘ohne nmtere um-*
fidnbe, fogleidh gerbrechein g taffen.. o '
. Gie werden fcrners ' mcmgﬂms ;at)rhd) met)mal,
me Gewichte und imaaﬁe bey den meggem, Miils.
leen, 6algauémeﬁ'crn unb Bidern untafud)en, nnbf v
Dicjenigen diefer, bey weldyen’ feblevhafte Sﬁaaﬁg unb ‘
- Getvidhte vorgefunden worden waven,; mit ciner @e!b-
- fivafe vou 4. bis 16, §ranfen belegen.
<92y $18et immer falfdye ‘ader ungcaetcbnete Maaﬁe
ud Gewichte (srau&)eu folite, Desablt fire das erfte
Pal cine Strafe von 116, Franfen und firy baé mm)tc
. 9Mal 32, Franten, bmgegen foll ein folcher im Dritten

. SMale mit.64, Franten und nach Umfiinden fctbﬂ mit '

Gmﬂeﬂung fcmeé Gewerbs belegt werden,

13.). auu tﬁpfcrnm und  fivgernen naffen Maaﬁc, ;
toomit: gemeﬁbare ‘Sadyen - audgemeffen werdent, find,
- a8 der menfehlichen’ Gefundpeit nadysheilig , von nun
an, bded gdnglichen verbothe, und: an deven Stefle
, folfeti , Bey einer Strafe von- 1,big 4, %tanfen, I)olmne
*Snaaﬁc gebiaucht werden.
Lo 14) Die in den. vorfiehenden: §§, 4 unb 8 am&@m
1¢ Sccmtate fey folgende, aw ¢
i

\ ;_ﬁ
e

. -
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- it ' o i q~ :.'fx’o
Sur ¢in !hcrtd - TR i 3 B
» - wl bﬂlbbiéﬂd ) . . ' . ' ]
» cinen Bierling e e 1 g
» -cinen balben Vieeling . . |t |8
» ¢inen Halben: Bidee « ~. . 116
» w tnJmmi ., L. s 14
% on Milhudrtlein . . - S o8
» tinegange oder Gatbe SRaaf und nu&m o
© lein neues Gefchiry (Guigcfd)trc augs}
gmommen) . . . 1., -
E » . tine Drittel » und Halbdrittel maas el
: »

. ¢inens nenen Sewidytftein v, fedem Pfumd] o § ¢
. tinenalten Gewichtitein , dee mangefbar] 1
|  gefunden und gurecht gemacht worden| |
. ift, son jedem Pfumd - . . K 3
" ting afte Schnelimdag , wenn fie wkb& TR
o tum gntcd)tgcmacét {1 A SPR I
»: tine nene Schnelitoaag foder Gattung, | | -
- ‘bom Jedem Pfund; dag fiefubet .- s Jt
» bas Unbrennen ober Mnjeichnen alter|
SRaage , al8 BViextel ,_Hafbolertel, Jm-{

_mi, Bddyer 1., die volitomnsen evf -
., funben sworken . ammem' L.
» dne gldferne Wivthafedaten” | 4 16
. ' » tite Bentner o Kengelvaage ' . g |-
~ » ¢ine leidgee Kengelwaage . L {
n foes Clenmaoh, . . . ta.

e Cin xlafmmqaﬁ 6 e EE
s " @egeniwdvtige | SBerotbnung bmn ndfere
snugut;uug u ufcm %mm ' m &aammmft-

‘-
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- hdma Kammer tmid tlnf:m Potiyeptarmher sbliegt,

fou dem Kantonsblatte bepgeriict werden.
111 befcbiorﬁn, Enam ben 2oft¢n mwmma,

no?.
" e Amtsfulsheif,
6eintid) Rrauer
. mmcns des RKleinen Raths s,
G - Dex Staatsfchreiber-,
- J R Umwhyn, -

Qtnf nbig‘un:"g

- Wir deultl)eiﬁ un'o Rleine Rithe -
. bes ftantonc eu;un, -

g[uf eehdltene Sufdmft Se. Eryelien; des bmu
,ﬁunmlanb«mmum ber. Sefrvely vom 28fien jingfts
verfioffench %Mmonatﬁ, woring  Hochdevfelbe cine

- on Heren OberflaBicutenant von Vaines' van Brakell, .

tm Generalftaab Sr. Koniglidyen Majeftdt von Hols
fand ; ¢xlaffene Yisfforberung an alfe vow den ehes =
tnal vereinigten Staaten von J:aouunb penflonivten
Schieigee » Miitrs ,~gur gebbrigen’ Erwahrung ibree
Dbiedartigen Anforachen gevichtet , mittheilt s um ders
fetber andurch alfe mégum, bﬂ'mtlm Runbbattm' '
' zn verfoyaffen § CEL :
S Befcb!icﬁen* .
@6 feﬁ borbemieldte, afi Die bon deir ehermiald vege *
einigten * Stanted  Hollands . penfionivten Schweizers
HRilitaes gevicytete Miffordetnng, su Verfelbeni Rennte
-"mﬁ, $¢r¥mts mb getrencs Rodhaibtung,, wic’ g

\
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mmenb gefchichet,. bem Rantonsmam awm

] wctbem

Qufn Mwwﬁ'm ' &mm bm sten. Qmmonm, zsor.) |

Dar Amtsfchultheif, ;
peitnvich Braver
- Ramens des Kleinen Rathss

Der Staatsfdhreiber,.

. J- B. Umehyn,

err Oberft: & cutmant von Vaines van Brakeu,

‘s im @emmmaab’e ‘Sr. Koniglichen Majeftdt von

» Holland, thut durdy gegenmwartiges ﬁ;etmmann,
» Dem ¢8 Davan gelegen ift , fund: dag, in Folge
» tehaltence Befehble Sr. Majeftdt ded Konigs, feines

. » Huen, die St. Eryellen; dem Hern Landammann
» ber Schweiy durch den Heren Baron vou. oy

5 vehbei, Ritter de3 Kdnigss Ordens von Holland,
»und bey der Schweizerifhen Epddgenofenichaft

"9y atmbmrt, offigiel. mitgetheilt worden find, vow

- Ot Epyellens; Heven von  Hogendop . Kriegdminis
' fec und Komimenthye ded- Koniglichen Ordens von
ey Holland , Drauftvagt wverden ift : eine. algemeine

‘»» Mufterung (Revée) dber alle Oberoffiziere, Haupty
.»'leute, fubalterne Offisiere,  Untevoffisicre, Soldas
"5 ten und Militdrbeamten ju . balten , weldpe eime
-2 Penfion . oder irgend e¢in  Rubefandigehalt von

"2 Holland gemef]‘m, und fcb in b Schweiy aufc
" » balten ”, .
- » Defelbe , uad)bem g: bic %em:ﬂigung, su o

1 Bollichung diefer-Befeble, von Se, Cryelleny dem
‘» Heern L’qnbammans exhaiten bat, ift gcﬁmct, fich,

» au mcbmcg %cqgemliq;mt gefagter Hecen § ,Dfﬁm‘
, ub

-



o und &mi(it&ri, in aue !.muptﬂ&bte bevienigen ﬁ’aq.‘
» tone gu Degeben ‘welche ehemald Truppen i

5 Dienfte der veveinigten Provingen Hatten , und wicd

» jedesmal wenighens adHt Tage yoraud vasg Ort, -
» die Tage und Stunben. anjeigen , an joeldyen o
» an ben. verfdyicdenen Ortep die ihm anfgetrggene
» Mufterung Dalten with, Er Denachrichtiget auch
» vorldufig bie Smereﬁmtm : “baf alfe Militdrd und
o Offigiers, dic fich vor feiney Snfpetsion fiellen, gep
» Dalten feyen ¢ alle Ytten ober- Entfchliefungen,
» dermdge. mddm fie’ Penfionen pder Traftamente
» genieffen durch it)n etﬁcten su laffers ‘und daf fe
» beouebmé woch einen genauen und untergeichneten
» €tat iprec Dienfie ihm einjugeben Haben , weldyey
» nach emzm %otmulcu: .ausgefertiget feyn muf, 1wos

000 v cine mnlanglicbe Anzadl Eremplavien a{u -

" g Drucien Taffen wird, die man bey . ben in feinen .
» nadyeinandes folgenben antunbtgungm “Begeichnetess
» Perfonen finden fann , in weldhen die Jeit und Pog
» Ott feiner 6tgungen angegeigt feon wird”,

~ » Da nady dicfer allgemeinen Muftecung Ying
» Denfion noch Tealtamente mebe auffer denjenigen
'» Offisicrs und Militdrs, weiche fich auf dem Bero
» eichniffe des befagten, mit diefee Infoetsion beaufs
» tragten Heren Oberfts Sieutenantd Dbefinden foexden
» aubejahlt werden s fo wlinfdht er, in @Sem&a)ew '
» feine Auftedge, dag der geqcumatt(am AnElndis
» gling :die mdglichfte Bublizitat gegeben. miccden,
C»-Damit RNietand fich mit Unmwiffenbeit entfthuldigen
» fcnnc. @ ladet bemnad) audh afle dicjenigen, mcld)c
”geg:nmatt:ges fefen werden , em' ben Sn[)alt ba-
s ton, fo viel mglicy, befanng ju 'mad)en N

€u3. B, B, Jweyter Band, m
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| ble Danet e Ausiuges der éma i
untetfe!b; é!Bunbétate Beﬁtmmnbx ;
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ww éd)ultl)ezﬁ uhd Rieiné ‘Rdfbé

m Runtou Lagtens

%[uf beh Bericbl iind Hsittag itui'mt ﬂuégu )
faimer 3 N
und niit Richdt abf den § n. bes Diligote
Qamm{busa Qefms votn 83ften i(pm 1806 ;

bttov:bnent

L) Die Doerfelbwunddrite, fo wie die inteeéeids
!mmb&rgtc Bleiben fo lange tm imt[ttamuc;ugc ¢ big -
‘ﬁc ¢ntroedet itis oder aiiffer demt RKanton einen lbitt(&,
then 3¢Ibguq mitgeriadjt Haben wiitdes. -

eoﬁteu fie dber dot: Diefent %a!te; aus inberinds

B &mt)ctt oder Alker, itm Diendte fid) ~uutauglid) fi1l, -

!en fo. iR ihnen etnm danngumal geftattct bev, ded
mcaiauus um ibre eatramms dalaum u wfm

/
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£ Gegenbirtigee Befdiug fof, gt c&‘géﬁufne’it .

Renntni§, foroobt dem Kantonsblatte bengerit, alé

ber befoudern Sammlung m mmtdmmbnuum
"angehdngt weeden,

A bcrcbloﬂ‘m, !hmm m Bteis .Qmmouam_
lsb?. o
be: amtafdmum,
6etn‘ticb Rraned,
‘Ramens bes Kleines Raths ;
Dee Staatsfyreibery
e f{.z&ﬁmtbym

auﬂunbtgung |
,a\'oem untetlieuteuantsﬁeueu om 1t¢u taw )

tulaatonsmdﬁtgm @bmetmtegimmt in
ftansiﬁfcben :Dtmﬁm, |

\

. ?Sn mlgc einee auf %ctanraﬂ'nng sz;em Ras
&iteili, Oberfts ded 1ten tamtutaatonsmdﬁigeu Schivels -
> gevvegiments in fransdfifchen R:gcgabtmﬁcm oon 61:.
Crjellen; dem Hertn. %unbcelaubammamt ber Sclweis
cingelangten Sufchrift vom 7ten dies, madht bie Une
- - tegeidgnete, aud Dobems Auftiage, anmif Befamnt s
~Daf alle bicjenigen, welche iy beseits auf Die Publis
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Eagion vom zoften th)'te'isﬁ;fu bey den Beteeffeiden

Heten Hauptlenten um dic dem Kanton Sugern an
voraecdachtem Regiment juftehenden und bereits exles
digten gwep Untevlicutenantdfelen Seworben Haben ,
 fo wit jene, die fich wun diesfalls um diefe ywey Bids
f¢ noch bewerben wollten, fidh unfehIbar big gum 15ten
nddfttinftigen Augfmonats auf dag Werjeichnig ba:
Daberigen Kanbidaten bey der 3ncgﬁfamm¢z anm-
gcn u Iaﬁ'm Baben,

Gcgcbm, Lugern den 18ten Heumonats , 1807,
us Auftrag de Hoben Regicrung des
Santpnc_ Lugern
Derfelben Staatstansley.
- Fiir diefe, det Staatdfchreiber s
3. B. Umehyn,.



n

o

1

W -

. o : 244

%efcbiuﬁ,

, %eftfegenb den Qeltpuntt des Unfangs unb

- fenen des Endes der S’agbsett ‘
' file fedes Sabe. .

CWir Schultheif und Bleme Réthe
bes Kantonsd Lujern;

‘\Sn Abdnderung bes §. 1. bes Regierngsbes

feblufies “vom 2sften Herbfimonat 1803, die Be;t dey

Gagd beftimmend ;
, Vevovbdnen: ‘
1) €8 fey der § 1, de3 Negierunadbefchiufies

/'-‘

" yom 2sfien  erbfimonats 1803, memut ;umcfgee

nemmen.~

3 2.) Dem ju 3olge nimmt, oon aun an, btc S‘agoa ’
seit immerhin und feded Jahr mit dem erften Weine
monats feinen Anfang, und endiget fich dageacn mit

dem Davauf folgenden erften Hornung.

3.) Gegentodrtiger Befchlug foll ) ue augcmemm
Kenntnig und Nacdhadstung, dem ﬂantonéblatte bcz)ge.
eict toerden,

Dee %ntté%urtpag ,
Heinvich Rrauewn
. RNamens ded Kleinen Ratfid:
r Der Staatdfdhreibet,
: ' 3. B. Umrbyn,

, (us. BB, 5mcytec Band. ki

Alfo verordnet eugem -den 24ften @eumonatsr'
’ 18070 '
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PO

':Befcr)luﬁ,

Hugdehiend ben Gebraudy dev Kaufbeimaths
fcheine blog fur die Crlaufung von Heimiges
fenn , 1ind dabevige Ubanderung in den
verordueten Heimathfdyeinen.

Wir Schultheif und Kleine Rathe
bed Kantous Bugern;
.?’Sn DBetwadjtisng : da§ das Gefes vom 6ten
Mintermonats 1806, §, 18, Litt. d. blog ey Crtauis
fung von Heimtvefen, fir die Fertigung von folchen,

" #on der Heimathdgemeinde des Kdufers ausgcfteutc,
fogenannte ﬁaufbctmatbfdntue crforbert s

5efct)lieﬁen‘

1) :Dtr in den Borfchriften det burd) bie Re
alerungsbefcbliffe vom 17ten Mdrymonats 1806. und
vom 9ten Gdnner 1807, vorgefchriebenen gedruckten
 Heimathfcheine ju Ende entbaitene Ausdruc », oder

3 ¢inem auffer der Gemeinde gu {ehfieffenden Kaufe wm
- 3 eine Slegenfchaft” folle von nun an weggelaffen und
durchgeftrichen , und an -deffen Stelle, dev Hugdruet
~ »um ein Heimwefen’ hineingefchaltet ynd gebrauche
toerden ; welches audd) im gleichen Sinne fie die
bereitd audgefertigten Heimathfcheine vevflehen ift.

2) Jue allgemeinen Kenntnif- und Berbalt foll

gegeniddrtiger Bc(cbluﬁ bem 3antou$blatte am»ctlabt
: mctben. S
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!(Ifo bcfd)loﬂ‘en ’ !‘.umu den 941kn .ﬁmmonats, 1807,
. . Dev AUmtdfdyultheif,
deincidh Rtanet,
RNamens des Kicinen Rathss
Der Staatsfchreiber,
‘J.B. Umrhyn.

| 9[ nzeig e
fbaﬁ die in's Husland gehenden %lttenfwdc,v
fie ibre gngliche BVeglaubigung, dev Leé-
galisation ber Stegtermtg beditvfen,

%(ua I)obcm Auftrag bet Stcgiemng, peranlafit
durch cin Schreiben Seiner ‘Cygelieng des  Heren
Bundeslandammanng dev Schweiy vom 20ften died,
~ und in Begiehng auf die, diefes Gegenfanded wegen,
fepon_friberbin eclafenen Crinnerungen, macht ans
mit die untetjeichnete Stelle dem Publitum befannt:
~ Dag feine in’s ugland gehenden wnd allda u ges

 Brauchenden NAtten, von mindern Behorden , Beams

ten und von Partitulaven audgegangen , anetfennt - '

iind ¢ben fo mwenig von Gefandten der Schiveis bey
_audmwdrtigen  Hofen  legalifiert wetden, twenn ihre
Aechrbeit nidgt alleceeft vorfchriftmagia ducch betveffens
be RKantonsregicrung begeugt worden iff. -
~ ®eaeben, Lujern den 29ften Heumonatd, 1807.
Aus Auftrag der Hohen RNegicrung
de8 Kantons Lugerh;
Derfelben Staatstansley.
- S btcfe, der Staatsfcheeiber 3
3 B. umrbyu.

1
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Augthndung
der Qiquidagion der Commenden Hofenvein
umd Regden im mmtogt Lugern. —

gcr veefchuldete Jutand dev Kommende Hoo -

Benrein und Reyden, im Kanton Lugern gelegen, bat
Die hohe Regierung Ddiefed Kantonsd bewogen , dieds
faus ibve oberberrliche Aufficht cintveten gu laffen,
und fomit gegen gedadhte Kommende cing férmltd)c
Liquidagion ju verhingen.

Bemasg dem 3u diefem Cnde durch cinen boben '

Regicrungsbe(chiug unter’'m gefivigen Datum eral:
tenen Auftrage , fordert demnach die unter(chriebene
~ Einange und Staatdwirthfchaftliche Kammer meprles
meldten Kantond Lujern alle diefenigen, welche an
ber obbenannten Kommende Hobenvein .und Repden
cine rvechtmadgige,' auf diefer Daftende Unfprache
madyen bitten, auf: diejelbe, bey Gefabr ded Auss
fchluffes von jeder Ddaberigen Eutfehadigung und fos
mit ibres BVerluvfied, bid in die MVitte ded ndchits
finftigen Weinmonatd bem Ge:ncindegerichte Hochs

borf, im Amte gleichen Namend und Kanton Lus

jern, volifommen Deveinigt, eingugeben, und fich nbev
ibre Rechtmagigleit durch die vorzulegenden Urtitel,
gehorig audyuweifen 3 indem , ‘nad; Beriluf diefes ends
ltd;m Terming, RNiemanden, wer 3 aud immer
ware, uber cine allenfalld nodh ju machende %lfpta'
e, Nede geframden tweeden wivd,

@egeben , Luzern den 1ten Yuaimonatd, 1807,

mamcné bev Finangs und Staatdwivthfchafilichen

. Kammer
Dir Prafident, Detev @enbart.
%ut biejelbe in Abwefenbeit ded Oberfchreibers;
- 2 ed)mtblm, Unterfchreiber.

e e



A

- Erned

Ju Folge des; ¢

der ovganifben Ge,.. .,

tes und der Ergdnung pev Gemeinde » und

Rmtsgevichte, und ey feiherhin erfolas
ten Geledigungen an denfelber,

*w 3w Gemeindeaeridisprafidentens
o~ ' S

. pere Jufiud Karl Waldig von Peggid 3 fit dag

Gemeindegericht Rothenburg, Here Sobany . Sutter

von Rothenburg; fir dag Gemeindegericht Dochdorf,
Hee Adam Uttiger pon Hochdorf ; fily das Gemeins
Degericht Dinfter, Heve  Jot Schitwfer von Rickens
Pachy fiv dag Gemeindegericht Hutive, Hery Ans

ton Mever von Sulg; fite das Bemeindegericht Schon -

gen , Herr’ Karl Kottmann von Schongen 3 fiv dag
@uncindegericht Buctisholy und Wangen , Haw Yne
gus. B, BL 3weyter Pand, - J/m -

Nl -
AN
N
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~ton Meyer bon %angen fir bdas @Semefnbegcr:d;t

C@urfee, Heee Jalob Biidlin von Susfee : fur dag
Bemeindegericht Kinubwyl, $Hete Soﬁvb Zfchopp von
© Mauenfee 5 fir bag Gemeinbegericht’ Repderi , Heve
Yaover Baumdnn von Repben 5 file dasd. Gemeindes
gericht Willifai, Heve Jofeph Weber von Wilifau 5
fir vas Gemeindegericht €ttisdwyl, Hevé Johann

gcibn ‘bon ﬁottmvl, fir dad Gent indegebtcht Lus.

thern, .@ert RKadpar Bernet im Gaubadm alldd ; far.
Gemcindegericht Jefl, Here BVingenj Peter von Jell; dad
fiir dds Gemeindegericht Grogendicton!l - Heve Fofepd
Stefien von dafelbft 5 fire das @cmcmbzgmcbt Vfaffs
nau, Herr Bingenj Reayenbilhl von Waﬁ'nau und
fir bas Gemeindegetiche Alrighofent, me Union
Gelber bon Dad ben i9ten Brachmonat fie das
(Scmembcgmd)t Zriengén, Heve Jofeph Huober von
- Friengens fir das Goneindegericht. Sempady, Heer
Heinvic) Benbart von Sempad) und fir dad. Geo
meindegericht ubltgmt‘d)rbol, Hre Johann %Sem;
mann von Root : ten 23ften Bradymonat, fur baﬂ
Gemeindegericht Rufwyl, Herr Adam Huober von
Rufivhl , -und den 1oteu Heumonat, fic dag Ge
meindegericht obﬂbmubm, Herr Bcom ,@uﬁm von
Bleudorf. :

b g.n gamt’ari;c‘r;te;r\n':‘ T

Den’ 3ten Bracymonat, fiie das Amtdgericht Cus.
gern, Here Aloyd Koft von Gifiton, Here Weichior”
Roli von Rittau und Here Jofeph Fluder su Dots
: tenberg in der- Gemeinde Adligenfehivyl ; fie das
Umisgericht Hochdorf, Hevr TJojeph Widmee von

)

v
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- @clfiton -
fir dad

o Gurfee, -

und Herr

gevicht W, .
und Hear Joferh
3¢ll, .und den 2oftel

- Entlebudy; Hear I

und Hevr Jofeph
o © o 3u Amtm

’.Den 3ten Bradymonat - an die
Entlaffung wiederholt begehrten .(;ctt

- bei von Surfee, fiir das Umt Su

Bidler von Buavon. -

247
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Austindigung
ver Wicoerbefanung citm’ Eqnb;agetﬁeue. -

SD& %omeotammet beﬂ ﬁantoua Bugern macbt
anmit. defannt : da§ eine duvdh frepmwillige Ricdertegung
erledigte Landidgerflelic am 26fien bies wtcbe: werde
~befest werden. .

Dicjenigen , die fich Imtfur Betwerben wollen, muf-
‘fen von ibrem Detreffenden Gemeindegevicht und Ggs
meindeverivaltung. ein Seugms guter Nuffdbrung, ovov
dem angemerfren Wiederbefagungstage, dev Polizenfams
mee vovlegens ledigen Standesd ; nicht uber 40 Jabre
alt feon 3 fchreiben und fefen und, wo mbg(tcb, frans
10fifh fprechen tonnen. -

Bugern, den 11ten Yugftmonatsd , 1807,

- Dee Prdfident, Schillinger.. |
- Der Rammerfcbtetbet, jof {,attmann.

\
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%efﬂ)luﬁ;

- @rldytevung ded Stegtetungsbefcb[uffes bom
U gdften Henmonats lesthin, in .bmﬁcbt
Des ?Birfmé mit ud. .v!m.e
- Stellhunde, -

—— XD OCDW mv

Wiy Sdultheif und Rleine Raﬂ)&
: bed Kentonsg ﬁumn. e

9[[8 eﬂdutcrang unfms s;fdﬂum som ztften
Peumonats, “festhin, bie ‘Fagdyeit Beftimmend ; und
o mit KR ouf bmjemgm pom 25ften -?erbﬂmonan
L ;sos., ' o

o ‘4-') :
- 4vie bish
. monats
o gmit bemjenigen
- mdg Unfe’'m Befchiug vom 24ften Heumonat Teatbing
fle pas Enbe der Fagbyeit beftimmt wotden if, ‘
2.) Bur ollgemeinen Kenntnif und Nachadytung,
foll gegenwrtiger Befhluf b;m .ﬁamonéb(atte bcmeo
tu!t mcrbw,
ﬁllfp befchloffen, Suiern bcn ;4t¢a xuqﬂmmt, 1807,
Der Ymedfchultheif,

Beinrid Rrauew,

Ramens des Kicinen Kathé
- Der Staatsfchreiber,
3. B Umrbyn,

tas»zw( 5weymmnm N 2
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%¢btngn1§n

oelche fﬁt die Hufnabme in die 8 S.‘

ifeangdfifche volitedynifdye Schule
-~ evfordert werdent.

n s}etge gcrcbebmer sm;ttbcﬂunom nm 63. o

Emum; ded Herrn Bunbedlaudammanngd dee Sdwel

* - an bie biefige Gobe Regicrung, macht die unterseidhnete

. Gtelle apmit auftragdmdgig beCannt: dag alle dicfes
nigen Kantondangehdrigen , weldhe fich, it Hinficht
~auf ben § 21. ber ifchen Frauteeich unbd der Schivily
beftebenden’ Militdrlapitulaion vom 27ften Derdftmos

natd 1803, um die Aufnahme in die K. K. frongde

fifche , politechnifche Schule bewverben wollten , Sey IGk
Die daberigen Bedingungen cinfehen Ldnnen, welde fire

den Gintritt -in Diefe Gcbule uaumgdnglta afotbm ~

 werden.

- @egeben, Sugern b 21ften ﬁugﬁmonat, 1807, .

'  Wud Hohem Auftvag det
' Fegicung des Kantond Lugerns
. Derfelben Staatstansley.’
‘Siie diefe, ber Staatsfcreiber 3
J- B. Umehyn.
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%Bcfcbtuﬁ,

Qas %erbotb des %tfcbfaugs it Gcbwebn
- mefen enthaltend,

wn' Schultheifs -und Rleine Ratbe
bes. Rantoué Qn;crn, ,

gtuf die etugc!ommcncn slagm taﬁ fid anb
g¢ Fifber erfauben, .gum grofen Nachthelt bdes
Fildhfangs, Schroednebe su gebrauchen, ald todurch

- einerfeits dev Fifchfaamen aufgehoben und anderfeité

'/b%n geofern Fifchen ihre Nabrung entiogen wird.
Sn Beteadhtung = daf der Gebraudh {oldm

. @dbrebnege o durcy -eine_ obrigleitiche Berorde

-~ mumg-vom sten Apsil 1673, ganylich mmbm wom.

.- bm wavs

verotbuen' o

. 1.) €8 fey aller Fifdhfang mit sdmcbnesen , m ‘g‘

dm Strafe von 16, Schreigerfeanten, fie jede e
Bertretung ncml:ud) und ganglidy vecbotfien,

2). Gegenwdrtiger Befdluf foll durd dle Gts
meindegerichte flrenge gehandhabet und , jur aligemeis

- fien RKenntnif, dem RKantonsblatte einverleibt werden.
Alfo bcfd;toﬂ’m, eugzm ben zsneu-i’lugﬂmonau '
. ”w .
‘ B Der !(mtcfdmltbtib'r

Heinvich Brayer

DRamens ded Kleinen Raths:
Co L De Staatsfchreibey,
~ JB. Umehyn. -
./' \

]
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’%ieberﬂolte Qluﬂ'obetuug i ﬁmgec .Qantso o
E)ammg Des %o[igemfeees vom 31{&3 o
g Ebtiﬂnwnats r 1806.

~

o .

bte ﬁohséyi’ammct bes Kdntonc
o Ilusem : '

@uvd} bielfeitige emgdommme Rlagen nat
‘Ul aufmertiam gemacht: dag das %otuem@efzs -
bom stten Chriftmonatd 1806. uberbaupt in feinem
Yanjen Gealt dugert nachidfig beobachtet witd nias
mentlich an einigen’ Orten fogar an émn-ﬂnb 8!0*
m&sm getangt teedes :

bcrovsnet“anmit* |

) e fdmmtlidie Bolizey » Beamten wmd %c-_. "

~ biéhficten im Kanton fegen durcy “gegenmodetige Hnufs . -

fodevung tieueedingd * und nachdeuctfant , Bey ibrer -

biivch) Ba8 angefiibite Gefes obliegenden Amitdpficht s

©erinmest ¢ bafferbe in feinemt gamm 3nbalt atmge'
" md :mnttltc& i &anbt)abcn. :

3.) Die Herteir Gemcinbeticbm, jebe in fdtmu ‘
SqucEé, fegent fiie die getiaufte Beobachtung der dats
< inn enthaltenen Polizepverotdhuirgen vecantroottiich.
" und follen dabey mit aller Wachfambeit fite bcrm 580!-
giebuns mtb thuuung rugcu.



]

- %ie Seineinderichtee; feber it faﬂem scmu, fooen

aufgefomrt, s Befehlen: daf, wo, sutwider dem Ges
ftge) getanjt murbc, felbes fogleicy eingeftellt werde,
big der SBemi&rgungéfcbeih Dierfiber von Seite ded
Ricinen Raths » oder von er %om:otatmm mgco
‘wiefén worbén feon follte. Dem gu Folge fey danm
atich feder, ber tangen laffen will, angetiefer : bcm\

" nadhftgeldgenen Gemeinderichter die diedfalls’ crt)altcne— :

, $¢wtutgung, bor ttmm @ebraucbe, m;ulcgcn.

éotm abet bcnnod; getangt wcrm, obne dag gu,

- vov Diefe Borfdhrift beobachtet, und fomit bemeldtes
ﬁemtuigungsrcbcin Bem Richter vorgelegt worden feon
wiitdes o feo in eined folchen Falle andy eine fodters
Bin cinlaigende Bewilligung als ungditis angufeden.
und Dev RNichter nebenhin, felner Anutspficht gemd,
-gebalten: den dies falligen ttcbmmct bcm @Rm&“‘
ue %eft:afung i vergeigen.

) Hlle diejenigen, die fich i augcmemcn irgcnb'
tine ilebertretung vorgenannten Polijegefeles s -
- &chulden tommen leen, follen unnadildglich, nadh
- Borfdyrift defferben, jue Strafe gejogen erden,

- Demnach follen dann aich nicdyt nue die Wivthe,
die, guwider Dicfer Bevordnungen, an verbothenen Tas
gen odee obne vorher bie gehorige Erlaubnif piefite
. porgewvicfen su haben, tangen [affen, laut befimmier
Onweifung ded JII. Abfcmittes, §. 12. Ded mebracs

dacditen Dolijevgerches vor 34ften Cohrifmonat 1806. ,
in einec Geldduge von 100, 2 150, Franten fondern auch
dic Gemeinderichter, innert deven Begivd mit ihrom

-
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"SBiffen devgleicien tnfugen oder Heberteetungen bes Ee

feses vorfallen, wa ifmen die Aufficht dew Palizy jue
 Zimme, fellen won daw betrefenden Gemeindegericht
mit dee namliden Gteafe belegt werdew.

. 8) Dicfe z!mtbnung foll, gu Federmanns Jtcnnt- '
qie und Verbalt, durch dag Santouablatt “Getannt
~gemadit werben. -
Suygrn, don stew Herdmonats, ese7,. o
RNamens dev Polizentammerd -
 Der Prfident,
Scebhillfnger
. e diefelbes.
D Kammerfcheeiber;
- Jofeph dartmanm.










%ngeige

. Yeber die vom 3ten Lapit. Gcbmeimreghmat
in fransdfifhen Kvicasdienfien feftgefestens
PBramien flir die Cinbringung eines Uuds -

" weiffers deflelben , und exneuerte Nuffordes

mng M der Einbringung bet %zsrelﬂm

| —CDOCOM

Dze Rriegs » und Dohz,eyfamnwv bes

Rantons Luzern;
———E 4D OO

macbbem fie von Heven @auptmatm Segtrra
oou Brunegg, Chef der Werbung des sten Seheis
serregiments in' & 8. frangdfifchen Dienflen aufmerle
fam gemacht wotden: daf ev begriindete Hrfachen g8
mrmutt)zn Pabe , ¢8 Dalten fich mehreve. Auds
reiffer von Diefen Negiment, theild Sffentlich theils
pevfteft in biefigem ﬁanton auf; und. auf feine das
Pevige Angeige: daf ibm von feinem Regiment ges

flattet worden feye; um den Eifer und: dig Thatige

Teit der Polizepdicner deffo mehr gu ermnntern, fig

bas Aufudyen und Einbringen cined jcden folchew

! Defferteurs cine Dramie von i Schweigerfranten;

nebt Berghitung Der Nuglagen, su. beyablens
Derordmet:s
1.) Die Poligeys Beamten, und Bedienfeten 4n ff)to
_figan: Kanton feen neuerlich) bey ibrer Amid + und

L3, B. 31, Jweyter Bane, Do

N
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Dienftapficht anfgeforderts ihre WadilamPeit aitf Dets

-gleichen Yusreiffer su verdoppein und, fo wie fle einery -

folchen entbecfen mirden, denfelben u ergreifen und
an bdag- Diefige Werbfommande b gemannten  Regie
ments fogleich abguliefern, wo fie von den Herrn
‘Werb » Chef bie oer{pﬁscbene Pramie, ncbll Koften,
Ju begichen Haben,

2.) Dicfe Berordnung folf, gut, R‘enntmg tnd Bers
Palt fammitlicher %ou,eoa»gefteutm, dem .?;antwsblatu
beygerickt tecden.

Bhrgevn,;. dew 3ten Herbftmonat, 1807,

Der Prdfident,
Schillingern
Sue diefelbe ;
- P Kammerfchreiber,
Jofeph Bavimann




2[nt~ ndtgung

an bie famthd)m Gemecindegevichte des Bmom
3ur- ubfubcung es Kavafters. -

S:S’n‘ Golge ded Ricineris Rathd- Berdhluffes vom
23ten Qdnner 1807, {oll die von dbem Broffen- Rath
filr dag fieferide Fabr Defretivte Grunditcuer aif den
nachten erften’ Weinmonat _ entrichtet werden.  Um
alfo die Persepgion derfelben gu exleichtern;, und Juo
tungen dovgutommen’, findet @ubeéuntersogena nofhs .
toendig, jedem Gemeindegerichte;, wie fofget, dew Tag
angufezen, dn- welchem daffelbe. diefe @wnbfkeaet au

. ibn abgulegen Bat, alde

Den 1. Weinm. Bormittags das etquaiatzuaetn,
e - . Radymittags dasGem.Ger. Kriend,
©. Bormittags  » Malters,

s 3 .
v — . RNacdymittagd . »  Weggise
¢ 5 4 Lormittags * « » Udligenfdwil,
’ — » - Nachmittags Hochdorfe
s 7 ’ QBormitrags o Hildisricden.
’ - ’ RNachmittagd  » Rothenbuvg, -
s 8 . LBormittags . .()igfird;i :
s — . Rachmittagd »  Schongau,
- B Boumittagd - »  Efchenbach,
s — RNachmirtagd o - Surfee.
e <10 ’ Bormittags s  Gempadh.
¢ = RNachiittagd Munfrer.
ez Bovmittagd  »+  Triengen.
*# =~ s Mecdhmittagd »  Koutwil,
. : /
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:!Dcfu 14, Weium,  Boemittags -tbagmerfcuen;'

’ — . Nacdhmittagd »  Wangen,
o 15 s Wormittagd s Rudwil.
P v RNadhmittagd o  Willifans
s 16 o -Bormittags . Reyden,
' — . RNachmittagd »  Ettidwil,
o 11 s Yormittags s Dergidwil,
¢ — » RNadymittags  » Luthern,
v 19 . Yormittagd  » 3ell.
s - s Nachmittagd  » Groffendictwi
PRE 1} s  Pormittagd s Pfaffuan,
s — » Nadymittagd  »  Altishofen.
e 22 Bormittags s -Entlebuch.
’ Nachmittags  » Schupfheim,
o 33 o RNadmittags - @ftbo!nuatt.

sumn, desn 9t¢n Herbfimonat, 1807,
Do Staatdfatemeifie, SHnyder,



%nfﬁnbtgung

‘ueber bte Ql{tful‘)wng bes .Raba#eré far 1807. "

ai das obrlgtettmbe 6ade{amt. ‘

%n ‘Jﬂttfe‘eang der stuﬁ'otberqu som 9’tm,

- Hecbimonats legthin, ©ber die UABFGrung bev fir

1807, veyordneten Kadafterflence an dasd o&rigteitﬁcbe.' '
Sddelamt, wird amnit, von Seite | beffelben, bctannt.
gemadit: dag die Reige. fie Diefe Saba['tcmtmbtang
treffes , .
: .'Dcn 24ften- Taufenden QBefnmonatB -
SBormtttagc B @zmcmpcgmcbt Woblhaufen,

~ Radymittags —_ o~ = Smcmnmxn :

ﬂumn, ten 30]1::1 :bcrbﬁmouat, 1807,

y © Der Gtaam&delmamr,
-‘{,‘einucbfsgtbnyuh |

. gus; 3.'3?. Swepter Band, T
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Befehliuf, -
febor bie Juuicdwolwwe der fribe’n; dey
Werbern file: die Lavitulagions Scoeisers
R-gimenter eetheilten Tangbewilligungen,
und Sedinguifiweife Jugabe vou neien fob
- then, von der Poligeytanmmer auésuﬁeaean
: 'ben %emimgnngen.

. ku ed)ultbexﬁ unb Btemc Mbc

‘ bcs Kantons fujern;

")‘aa) angehirtem: Bevicht umm wm!m
mer, uber. die. Migbrducre, welche cinige bicv auf

RBerbung fehende Unterofficiere dev Lapitulagiondmagt,

_gen K. K. frangdfifchen Schweizervegimenter MG den
ibnen, “gu . Beforderung nnd Biegiunfligung dev §FWevs
bung, " audgefteliten zaas»ﬁemimgungsfd)ﬁnm mee
d;en, and 7

Wit ibren Dafierigen BVorfclag ub‘cc bie mma,

tie Ddiefen Mifbeduchen embalt gethan werden fdnne

e, obue jedoch dem Sefchdfte der Werbung Rachtpeil
3 brmgm ober deven Fortgang su Hinder'n;

Befchlieffens:

1.) Die den obgenannten Werbern friberbin auds
geftelten Tangeclaubniffcheine feen unghltig, ertidst,
. | o .

1
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b (e m««o son ummmmmm s |
© gejogen: werden, :

U o2) tm febocb die QBerbung mfer mq;zmmtct
“feinestoegs’ fu Hemmen, fonder’n vielmehr deren Forts
gang ju Defdedern, fey bie gleiche “Rammier- bevolle
mdadtiget : ancy fexrnerhin' dergleichen Brewillighngss
fefieine qutr Tangen den Werbern fie einseine Fdlte,
- ouf Anfuchen des vefpeltiven. Herr'n Werblomntandans
 ten, audgufertigen; disfe %ewtﬂmanm felun am
Bd) dabin bcfdjtdnﬁm‘

‘m vof n ber Stadt muy auem auf dem anf»- ’

- gefehlagenen Weebplag des Regiments, ober aber -

b auf ber- Landfchaft in einewm Tavernen Wirthss
_ baufe nur an dem dffentlidycn matrttagen,‘ .
find - ie Iinger , af¥ Bj8 gt wjt lembi r
gctan;t mm; un& ‘

‘v enb!id; u(mal!, wo - mit eimt fé!dmt %em:t-
© Higung getangt witd, Bie gewdhnlichen Witde
sicden oder Bande, ausgehangt werden, )

‘ %) Die Gericytsprafiventen oder in bderen Abgang

“bie betzeffenden. Bemeiuderichter des ,Drts, welchen jes
dedmal, bevor in ifrem Umreife getanzt wird, dies )
fe Bewilligungsfcheine fowohl, ald die Werbpatente
vorgegeigt werden migen, find gehaiton: dem Werber
fur diefe) Vorweifung efnen febriftlichen. Schein, ju
~ Handen ded Wirths, wo getanst werden foll, angguitellen;
welcher forwobl dem Richter, als dem FWirtl ndthigenfalls
Lgur Rechtfertigung dient, falld eincy biefer beyden Defs
Palb jur Berantwortung gcgogen wrden foate.

€
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- 4) Die mmzcotammct bat bie neti auesnmﬂmbm \

2amerlaubm§¢n nue auf vorftehende Bedingnife His

- gu ertbeilen, Ddie fich auch nedenbin auf alle diesfalts- -

Beflehenden, gefeplichen Berordnungen - und 8¢rta!uﬁ’c
Der Regierung gu befchranfen Haben, .

- 8) Die {ammulichen Poliseybehdrden find ﬁr bie

" , banbﬁabung und Befolgung gegmivdetig Verords
. nung verantwortlich, und follen die Dawiederhanbelns
ben, nady’ UAnweifung des. Mt&fduim Sefe 3, sut.

Btataﬂmg tichen. ;
. 6. Gegenwdrtiger ,Qscfcbws folt Unféree mm‘np

Rammer, jur Nachachtung, in trausfertigung fugefielt
und iberdie, u jedermanng Kenntnif unb amwt, A

bem Kantondblatte Sepgrvlielt weedent,

is(n. ,
Sm !mufwtﬁdi,
peinvidy Brauer
Ramens des Kicinen Hatds:
Der Staatdfcheeibes,

!lrfo bcf@(o{fm, Bumn den som babﬂmnat,’

R N
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Qtuffotbetﬂng

sur muetuebm %atcfung und isouaielms

. der Gtmﬁbervrtmunnen. ) :
sumn, bcn mu mctmonatc, uoz. '

bev Gtraﬁmfpettot o¢s Bantom ﬁusemi |

%n bi¢ @cmetnbcgerldm and nicm’n Soustcbungd
Beamten tmd @emcinmcmauunm w aumonc;

@as éeranmtjm bct SIBm%cctidt fé;t mfcb i

. ben Fall, anmit die Gemeindegerichte und duedh bieft .

bie Bolliehungsbeaimten in jeder Gemeinde aufufors
‘bern and g beauftragen; daf fie, mit den Empfang
Diefes Kreisfchreibens , neueslich ab” den dffentlichen:
RKangeln die ﬁbrtgtmltcoe Gttaﬁoerorbnung yous sten
Weinmonat 1805, weelefen laffen, damit jeder, nsels
7 dyer ftrage oder wuberpfichtis ift , Dietdivch nemets
tich Nadyricht von demjenigen ¢rbalt¢, 1ous ihm dieds
falls al8 PAicht obliegt, , C

Die @emembenemanangen lade i) dann nody
b‘orsugticﬁ ¢in: nac) obbabender Schuldigleit dafie
- g foggetr,, bag obenemabnm 6traﬁmorbnung fo wie .
auch derjenigen vom 2often April ﬂtcﬁmbcn 3abm, .
tiber Bututfcguug der- Heden uud Grdben, 100 das
" Gtrafenbett ‘gu {chmal feyn follte, forwobhl in Besie
Bung anf die grofen Landfivagen ald: dic Neufivagen,

(N
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) alfen smﬁemc geleifiet merde , m m"
Strafis Dan s und WaberpMichtigen {hre daberigen Avw

Beiten unfebibar Big i die Vhte vek: ndcftingigen

Wintermonats  beendigt Gaben; indem idy. in Ddiefer
Beit den Kanton beveifen\umd die darin allenfalid fiache

$ats Cifindenden mit alier etmge ur Berantroes
‘ug unb Sfrafe gichen werde, -, '

MNit .ﬁtn!ncifm auf Ddie wsfmucmbmug :
ssm 24ften €orifimonat, 1808., fordere ih dain b
@emeindeverwaltungen noch befonders anf: b, we
Bic Bertheilung der Steafpicht jroifchen den an cine
~ ivafe gaenfwrly Anfiofenben noch nicht erfoige ftm

mmc, b&m nift Sff&bc‘mng iu soffenden

Sudemn i) wmich auf die aehasiche Eefilung yev
,gmw&mgct Ruftedge detfede , entbiete th af(m
mam mﬂfcm @m : ,

Der Cwoghietie,
‘Fobann Ritter
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‘ muémmﬁ-dm e
m p:ofeﬂ'orﬂeue fiie ole moraumlogic mn

sysaum su tusem. :

@a am biefigen Bo3dum die Stelle m qucam
© der Movaltheologie vaPannt geworden , mit weldher,
nebft freyer Wobnung und einem iamlfdmt “Bebalt
von 955, 6dymetgcrftan£¢n ) Die Slnmartfcbaft auf
_ ¢in Kanonitat an dem Stift im .@ofmbunbm its fo
find Ddicjenigen Herrn Geiftlichen, die fich fut Diefe
Wofem:t ju bewerben gedenfen, eingeladen : fich das
fie vor dem 24flen dief¥3 Monats bey Endsunters
jetchnetem einfchreiben . laffen, wo iGnen denn aucb, y
- auf Begehren , mumc %u!tunft #iber die Rechte und
Phichten, die mit befagter Yehrftefle in SBabinbuus '
flehen , nmb gcggbcn werbe.” o '

ﬂumn, ben 7ten Weinmonats , 1807.
| Der mecftor des Emauma,
Gborgmr 3. 01 Mehr.
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!laimuibtmg.,

e allgmnm Berbit » !ontursqmiﬁmg auf .
 hew 22fien ﬂk{rmbm memmomts.

PR

@d toird. befannt gzmacbt: bag bie bwij&brb'
gt allgemeine .oetbﬁ, Stonturmufung fiie Die Kandé
daten der geiftlichen Pfrimden, in Folge ded Regiee
sungsbefiuffes vom 23ften Angitmonats® 1805, am
22ften Weinmonatd BVor» und Nadymittag werde des
Balten werben. Nle dicjenigen getftlichen  Herven,
welde Defagter BVefchiug diefev Pritfung unterwicft,
werden cingeladen: vorber ibre Namen und Jeugniffe

bem T, bifchdfiichen Hevrn Kommiffariug, ald W&ﬁbm
] Craminajionstollegiumsg eingugeben. '

Sugeen, den Tten Weinmonats , wo'r.y.
 Das Setuetariat des Craminejiondloliegiums;
 Profeffor Guglen
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bes &od;qead)ten, $Hodgeehten Heven letéi g

 {huktbeifien, bey @riffuung dev ordentlis
then Herbftfipung des Groffen Raths
vom Jebe 1807,

Hohaeadhter , Hodgeehrter Hevr Altfhultheiff

5od)gead)te, Hodhgeehricfie Herrn des (Broﬁeri

Raths !

. Qﬁ@ ben viclen und grefen ummanbhmqm,

ie feit urfever letsten Jufammentunft cuf dev volitihen
" Schaubiibne Europend ftatt gchabt hoben, vevfammeln
Bt tind wieder tnter dem Sepiide Der Vermittiungdatie s

um diber die Angelegenfeiten unfer’s Kantond ju berathe

fhlagen.  Dte unficpibare Hand der Varfebung , die die

Handlungen der Gewaltigen der Weit teitet , 136t fich -

nicht verbennen,  Wic gemeffm foriwdaprend dad Wokle
oollen unford mad;ugeu %e:t\unbetcn, und’ find ein
Krenftaat,

QWBir ciicfen urd diefs Glides um o mebr fecuen, da

- noch erft neutich der Kapfer der Framzofen pu dem auffees
-~ ovdentlichen Gefandten der 64}*9::& bie tros“hd;m ‘:Bortc

‘forad) ¢ » meine Gefinnungen geger die Schivciz, ” fagte

Napoleon der Crfte; in der Yudicus ded getvefenen Landants

manngd.von Wattenwyl vom 3often Kuguft 1807, ,find

» Immer die gleichen,  umd ich werde fie nicht dndern,

» Jb bin wergnigt, daf basienige, was ich fiv die

9 &Sdhweiy  gethain, e ihrem Giicf uad idrer Rube
» Depgetragen habe.”  Ded Bermittlers Wohlwollen

fcheint fich bavptidchlich auf die finere Rube uud auf den.

guten ortgang dev Werbung fir die tapitulogiondmagis
gen Schweigertruppen u grunden,  Yuch in Diefer Hins

~&us, B, Bl Jweyter Banb. Qq .

,/'
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it daxf unfev Kanton fich Khmelcheln , dof ev jur Biex
forderung der Werbung dad Seinige nach Kedften bey
getvagen Bat.  Die. Ynbringgelder und die Pramien ,
bie dber Staat fowobl, al8 Me Bemeinden den Kriegss

dienftiuftigen gegeben, beweifen genugfam den Eifer fire

die Yuiftellung der gemeldten Kriegsvdller. Die RNes
glerung findt eé nothwendig , diefe Beginftigung noch
ferner fortgufcgen.  @cft vor fursem Hat der franydfirde
Kavfer dem Kriegdininifter den gemeffenen Befehl ertheift:
dem Gefandten in der Schivei; aufjutvagen a) in die
Kantondsegicrungen ju dringen , daf fie die Werbune.
- gew durch alle Dlittel , die fie in- ibrer” Gewalt Haben ,
Betreiben und befehleunigen, damit Seine MajeRdt dew
Dienft aud denfeiben gichen, den Sie gu ermwarten bea
vechligt fey.  Bey diefer Bewandinif der Dinge , Hoche
geachte , Hochgeehrtefte Heven ! it ed widhtig , daf feb
die Regterung in dem Werbgefchdfte Letne Nachlagigs
Feit ju Schulden fommen laffe.  war bevufen fich die

auptleute der Schweiger s Regimenter , dev frandfiche ‘

Kommanbdant der fechdten Divifion, DValetted) , der
frangdffche Kayfer elbft, auf die Wilitdr » Kavitulazion,
und wollen , was fur unfee. Boll febr teoflich ik, nue

fte't)ngmig angeworbene Leute. €3 ift alfo blod um die
Begunftigung der Werbung ju thun, dasg ubrige bangs:

von ber ThHatigleit der Vevwaltungsrathe und der Wers
- Ber Der betreffenden Regimenter ab , welden allein 8
eigentlich obliegt, die fapitulagionsmagigen Truppen auf

Die Beine gu fiellen, Doch die RNegierung Hielt fich nicht
an ben trodnen Buchftaben dev Kapitulagion ;- Sie wolls-

te threm qrofen BVermittler einen neuen Beweid ihrer
Dereitilligheit geben ; Sie untecfiiigte die Werbungen
mit aflen nue myoplicien Yufmunterungdmitteln,  Das
fir veven Thatjadpen , und dev feinfen Arglift wird s
fhwer follen , ben Eleinen Rath audh) nur einer Gleich
gultigleit, gefchioeige einer Hintertretbung mit Redyt

- &) @dweiben deg Frangdfifchen Heren Gefandten vom 24fen

. @eptember, 1807.
b) Sdeeiben vom 1ten Juny 1807 yon Besancon,

-



fu Defhuldigen.” Scb fage miit Recht s mit falfhen Bo
fchuldigungen wird die Regierung ded Kuntonsd ey

" fort beunvubiget. -Schon feit dem Hnfang dec newen

Drdnung Dat fie fich vertbeidigen miffen.  Auch (btefec
Sabr, fo wie in den vovigen, wurde fle auf der Tags

fasung guy Rebde geftellt, Die Kommenthuvey Huitivdyy
weldye die Negterung, it Folge ciner Uebereinfunft mit

‘dan damaligen bevollmadytigten Komtbur , Brafen von
RNbeinach 5 ju etner Jeit) wo ter beutihe Orden pwifchen
Seyn und nicht Seyn fchwantie, an fich gebradit fatte,

. war diefes Mahidie Vevanlafung dagu.  Der Friede 3

Presburg exbielt das Dafeon des Otdens, und gab dag
Hohs und Deutfchmeifteramt exblich einem dftvetechis
fiben Pringen.  Dev Sieger fu Hufterliy verfigte, fo
toie @iber die evoberten Ldnder, auch. iber die Ritters
otben , die fich davinn Befanden, nicht iber dicienigen ,

- Dbie auffer denfelben lagen. Weber die Gevechtigleit ;

noth dasg utereffe Franteeths lief e8 qu: daf eine
Komtburey , die gur Ordend » Balley Eifuf gehorvte , wie

dle gu Dotivdh, von weldyer der demifche Orden nup -
Ruiuie(fer war, ald ein ecbliches Etgentbum verfihentr,.
und efn Lanton der mit Franfecich verbindeten Schiveis
“unter den Cinfluf eined fremden Flrflen gebracht wers.

den fonmte.  Sobald bdlefe Balley nicht mebr eriftivte
ober die Oifhevige geifliche Befimmung ded Ordens.

. “entioeder anfhdrte, oder durch einen Bevollmdadhtigten
- an ben Kanton Lugern ubergieng , eignete fich efn folgens .

der Steeit ju einem Lantons » SBefchifte, und dag wim
fo mehr, da Baden , Wiictemberg, Bapern und - afle
deutfchen Fuvften , O:ftreich allein ausgenommen , Civile

DBefls von den Kommenden diefes Ordens nahmen. Den -
- glefcben Grundfigen buldigte den 28ten May 1806 der
. ~Souvraine Rath unfers Kantond, und extidvte die Ans

gelegenbeiten der Kommenden ju ciner Kantonalfache.
RNiht (o Detrachiete dev  Landammann der Sehweis
2&& ngelegenbeit. Schon in der dritten Sigung.
rachte ¢t die Befdhwerden des oftveichifchen Gefapds

teh an die Togfagdng, €ben 0 angelegentlich milith,,

IV AP



/’

Lo~ . L~

: 474, .

ten die meificn Gefandtihaften fie g cinem Tage

faungd. Sefchift, und bevirften den Befchiug: dag

ber Kanton  Lujern durch das Mittel ded Lanbame -

manis mit Ocftrerch unterbandcln, und daf die Grunds
fdse, bie ben dem Jnfammevagions . Gefthift aufges
~ fiefli orden find, gur Grundlage Dicvyu dienén follen , da
~ Podh bie Schlufnahmre dev Tasfasing vom Gten Hadffs
monat 1803., mwegen ded Maitefer - Ordend, dabin
gieng o daf auf dad dem Landethieren jnfommende Recht
des Tervitovicl s Heimfals a3 Nidiht genommen
werden fol.  Sogar der Gesandte ted Kantons Rrgau,
Der nidht lange vorger, wegen der Komthuvey Luiggern,

fih, wie ikt Qusern, auf den 12fen §. ber BVeemitts

lunggatte berufend , ofue die Daswifhenturft der Tags
fakung , mit Balen ju unterhandeln berichrigt u feon
Dedauptete, und durc) Lolmen Befhlu§ derfelben o8 g
_ thun gehindert wucde, trat foist, gegen die Verwabruns
gen Bed (Befandten ded Kantond Luiern auf. Eillg

. fchidte der Landammann den Befchluf dev Tasfagung

Dem Peinen Hathe g, Ddamit e frine Gefandts
fohaft inftrutve, und fo bad Gcfckaft nodh - wabreno
bem Laufe ber Tagfasung beendigt witde, €8 flege

- ibm pftht ju, antwortete der Kleine Rath den rsten
" Guny, den Gefandten mit neuen Inftrufzionen g vevfes

Ben 5 bey der nichfien Sufammentunft ded Srofen Ratbs
. foerde e aber demfziben die Schlufnafme der Taglohung
~ potlegen, o Blich. diefed wnangenchme Befchafe big

“ouf den oten MWeimmonat, of3 Se, Eryelleng der Mreis
chifche Befandte in der Schroeiy Herr von Schrauty den -

_Gejandtichaftdrath. Heren Freyheren von Lichtenturma
- Greunddheim mit, cinan Beglaubigungsfchrciben an die
Blefige Negierung. fbicftes wm dle ermdabnten Jrrungen
freundichaftlich audgugleichenr. Dadift dev fuvge Begriff:
ber Higtivcherr Angelegenbeit, Dev Kicine Rath glaudt
baf, folantge die Vedeveinfunft mit dem Brafen pon.

‘Riseinach , die: <hewr” Leine infammerasionsdbnliche
- Derflgung 4, wie fie cin fentlides Blatt gu bes |
tatiglu. fich bemihe, nicht vehtlich vevnichet ift) dinfe

;' .

y

-
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die Siche micht auf dem diplomatifhen FWege dedane

C_Ddelt, und auch dann fonnen die aufgeftelten Srunds

 fage bed Intammeragionsgefchdfis nidyt ald Grundloe
gen dafir angenommen werden; -alf elne geiftlidye &itifs
tung tonne fienicht . obne geradesu dem Befcyluf der Tags
fagung vom sten Nugitmonat 1803 ju widerfpredhen ,;” jur
@ntihadigung detjentgen Kantone dienen , deven anffee

der Screi liegende Biter infammeriect worden find, .

fondern fie miffe , dan 3 § bded obgemeidten Befchlufs
fes qu Folge, der exfien Siftung gemdf, verwaltet
werden, melches nicht wobl nacy den Grundflsen des
Sntammeragiond » @efchdft gefdhchen onnte, Wor ab
Tem aber will bder Kieine Raty entfchicden wiffen 2

_ "ob die angeftrittene 1eheveintunit mit den Grafen von
Rbeinach rechtstraftig fey eder nicst. Gugwifchen tann’
¢r fich weder tberreben, daf der Graf von Rbcinady

- al8 cin Mann exfcheinen wolle, der fich feibft Litgen frafty
nodh glauden, bof der-Orden , weun ex bodh nodh exifiierty
. eined feiner SRitglieder an ben Pranger au ftelen fo

Teicht Edune gefinnet fepn.  @epdhe dasd qud ; fo wiirde-

dann erft noch ju unterfuchen feyn: ob der Diben noch
ferner af8 eine geiftliche Stiftung tonne angefehen werden,
Sollte das nidht feon; fo {38t gang im Sinne ted Bes
febluffed- der Tagfagung vom sten Nugftmonat 1803,/
§. 3., die Rommende Hustiveh dem Landesheren Heims
indem der Kantow in feine Landedherrlichen Redjte twies

bev einteitt, {o wic bie KLommende fchon cinandermal

“Demt Landesberen , Den § alten Orten, heimgefallen iff
a8 die fatholifhen Stdnde, nachdem bder - Damalige

Komtbur Nibrecht von Mullinen die Latholifche Religion

werlief, die gemeldte Kommende vom Jabre 1531, bis

w8 Jabre 1542, in ibren Befy napumen.

Doch i) will nicht langer. ey diefern Gegenfland
pevweilen , und gu einem andern fehreiten, den Sie,
Podbaeachte Bochgechrtefte Heren! ebenfalld in feinem

wabren Lidhte su Cfennen bevechtiget find; ev betvifft

Dig Untcchandlung mit dan pdbfilichen Stuble, g

J

-
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ber Sie den Flcinen Rath (dhon vor einem Fabe 63
sollmddhtiget Haben, _

Die unyeitige Belanntmadung und Berbreitung des
pabftlichen Breve von Seite det Nungiatur, e’ 8 die
Regierung fe1dft ju thun ndthig fand, lite diefe in ein’
ungiinftiges Ricdyt ftellen, und fie befonders in den Augen

- Bes frommen Bolts werddchitgen; indeffen man fie in den
affentlichen Bldttern ald g fdwadh, su nadhgebend , und:
{hre Rechte dn geiftlichen Dligen vertennend , fchildertes
weil fie - die Wirde des Staats mit dev Achturg , die Sie
dem chrviedigen Stande der Gelfttichleic fchuldig ju
feyn glaubt, m veveinigen fuchte. Ran Ddeutet -anf

die berimee Schrift, wber die Mechte der Schweigers

- Rantone in geiflichen Dingen, da doch der gelehrte
Bafaffer  blod, was der Staat ald Landeshorr ju
fhun  Devechtigt ift, nidit aber mwas bdpere Ruckichs
ten in Defonderns Fallen 4u thun aifvathen, gejeigt

- Bat. Ueber die Unvidptigfeiten und Entftclungen dev

- Beitungsfidrelber und Hrev Liefevanten feget fch der
Ricine Rath weg; die falfhen Beridte ader, woinit
- man bas Oberfaupt der fatholifhen RKivche Hintergett
©ound gum Werlieuge verfebreer Plane macht, dberfieht
fie nidht o Teicht. Der NMeglerung liegt ¢8 viel das
ran: daf die jwedindfige Bildung der Seelforger beoo -
~ fordert, dem fittenverderOlichen Muffggange mud Bets
tel gefteuert, der Landwivthfchoft und dem Gerwerds
fiedf Borfhub geleiftet werde. Pagu braudt fle, da
e bie ndthigen Gelomittel abgehen , andeemritige
Hilffquellen. Obne der Winwde des. Staats ¢tivas
3 vergeben ,  aus Dbefondever Ychtung gegen den
Pelligen BVater toollte fie, in Betveff einiger religids
fen Anftalten , die Emwilligung de8 Romifdhen Stup
Begebren, und nid)t gleid wia facti 3u Ferte gehen.

Die Uebelgenntheit, mit Hilfe der Verldumdung, bat

Diefes ‘cben (8 Drilfame, al$ dringende Gefchdft ju vere
g0gern , abev nicht ju veveitel gewuft. Pant iy der
bifchofidien Gorgfalt und der thatigen WMtwhtung

feines windigen Gemerals Bitars, de die Cireplichn

<
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Ginricitungen mit dem @eift dee Seit in @intlang
su Bringen verfteht, Schon ift der- Jrwed ded grofen

Raths, in Hinfiht cined Priefterbaufes, deffen Bee

bitefuif ein fharfichtiger Schrififteller des Kantons
fcpon vor 20 Fabren lebhaft gefishit, und Werthens .
ftein al8 den fhiclichfen Ort daju worgefdhlagen hatte, c)
“areicht, und wag man vicleicht mebr aus palitifchen,
“alg qus veligiofen' Grimden gu bintertreiben, gefucht
Dat, witd witklich, poar {n einem anderis Lolale, beo
wertfieliget, Die unvichtigen BVegriffe, die man Sels
- mer Heiligeit von den 3u trcffenden YUnflalten einges
bt Bat, fucht der Kieine Kath mit Wirde und
Ctandhaftighcit s tilgen. I dem Tone der Ehra
fuvcht, dle fie bem Oberhaupte dev Latholifthen Kive
che febuldig ift, aber jugleich mit der Sprache, die
cinem unabhdngigen Staate gesiemt, Gat ev die s
mifchen Hnfchuldigungen widerlegt, und tie Rechifere
tigung durch einen Regierungs » Selretdr dem Petligen
DBater dbecbringen laffen. Gleich unfern gotrfeligen
Borfapren, die, wen- ¢8 um die Landedherrlichen-
- Redpte ju thun wat, fich weder durch den BVanne
flrabl ®regovs ded XIIL fcvecfen , noch durch die
Zhyrdnen Beneditts des XIIL bewegen licfen , pat bie
Regicrung swifchen dev Curia Romana und dem Stuble
Petet gu unterfheiden nichr vergeffen und, wegen der
fdywarien Anfehuldigungen, die das angelegentlich wne
tev die Qeute gebrachte Breve enthdlt, Genugthuung
verlangt,  Die Jeiten find. nidht mehr, wo man
glaubte : die geiftiichen Einichtungen. feyen , gleich den
Glaubenslefren, bem Jeitgeifte nicht untermorfen ;. und
dirfen feine Ybdnderung leiden.  Der Deilige Bater
felbft bat dag Gegentbeil durch fein Bidheriges Vetvas
. gen gegen andere Staaten fattfam bewiefen,  Sepr
alg in einem Lande,. de Sy felb nicst andges
nommen, Dat er Kidfer aufjudeben, Bewitist, Bae
-8 blog im Kanton Luiern ein fo grofes Bevgehen,

s

o) in ben biftorifchen, topogravhifihen und Sfomomifchen
Merfroudigleiten des ﬁt'mtona s;'ssem, 2Rbheil, pag. 227.@
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" pas vem Vabfle ju Begehren , wad andeve Staaten

.

. und verfhivieg Sbe, was wirtlich an dev Gacbc6 war.

enttyeder  von ihm erbiclten. oder-auf dem $Bege dert
Gewalt thaten? und gwar im soten Fahrhundert,
ba doch fhon in  frubern Seiten das gleiche Begebren
dem Kanton Lujern bewilliget worden kT bewiligte
iom vody) im Jalr 1588 der Vabit Siptus V., der
~eben nidst unter Ddie biegfamTm Padfe gehdrt: daf
dad Klodsr  der Gifierjienievinnen fu Ebhevfecten
und das Klofet dev Dominifanerinnen ju Neuenticdh,
aué serfchicdenen Urfachen, apfgehoben und dem Klos
fter Rarpbaufen einverleibt wueden. Sdon der ebrs
- furcitdvolle Schritt, den die Regierung that, DHatte

. fie in ein gunftigeved Qicht Bey Ddem Heiligen Water

fetyen follens € war devechtigt, mebr Sutrauen und
fvonerube Formen u erwarten. Ruv. die {hvdave
jefte BVerldumbdung und de licblofefte Heqisft, in dew -
Sblener der Religion gebullt, Lonnten fon verleiten,
Der Regicrung ein Breve voll ungegrindeter Wormwiiefe
" gu tber{chiden. €8 ift unvichtig: dag man Bice damit
amgeht, alle Kidfter aufjubeden. S8 iff cine bds
mifche Jummeihung, wenn man fagt: man wolle nids

- gevadegu, fondern fruffcuveife 8 bovirfen. Eben fo
unwabr ift ¢8:  Daf tad Ktofter Ratbhanfen erft feits

amd  durd) die Revolmgion in Schulden geeathens
Das Beyiviel der Lleinn Kantone, wegen der Unters
Baltung der Wrmen , ift dbel gewasit, fo wie dev bies
fige Spital, in den bisher nuc chemalige Hinderfaffen
und Vurger unentgeidlidh find  aufgenonamen - wor,
den; und defien vorige Verwaltung eben nicht geeigs

© net wat, die Ausfubrung einer’ allgemeinen Yrmens

Anftalt, worauf dev herlige Vater Hinguocuten {eheint 5
povgubeveiten. ’ :

© o~ @8 muf in der That die Negierung fhmersen,

daf der beilige Bater freniden Eingedungen mebhr Glaus
ben {chentte, a8 Jhren amtlichen Huficbluffen. Man
fberbradyte feiner eiligleit Handgreiflich Falfdheiten ,

)
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So fagte ma™dem Beiligen BVater nidht: daf man u
Werthenftein nebft dem Seminavium eine Parvey errichs
ten wollte 5 daf an Den Orten, wo man die einfachen
Kapellaneyen,; gemdf der Uebereinfunft mit dem Bifchofe
su Sonftang, aufbod, entweder Kapelancyen mit Seele
forge oder Schulen veebunden errichtete ; man verichwreg
¢8: Daf man wictlich) neue Pfarvepen ecrichet, uad

“bag ecft) feit Der erwdfnten Uebereinfunft, nue alte

Pfareheren und. Eeine mafigen ;QBartud:v‘, wie ehevor)
auf dag Checberrn Stift gu Mimfer befordert werden s

dag neulich fein WVifar, wie man dem Heiligen Vater

8 tweif madyre, fondern ein P, Dder bereits uber
dbrepfig Jabre die Geeliorge ausgeudt hatte, auf vas
gemeldte Stift etwdpis worden ift. Man verbeimlichte

¢3¢ baf der Lodlduf der Jehnden und Bodeuginfe durch

die Yermittlunadalte ein Staatdgefes geworden ft,
und dag bidher fein Lodlauf wn ¢inen Spottpreis . wie
- Das erfchlichene Breve behauptet, entithlagen worbden iff.
Mit gleicher Verfanglichteit wurde Seiner Heiligleit
die Lage ber Diefigen wirdigen Profefforen vorueft:lt,
weldhes Pius den VII bewog, fich bey feiner Hochheit
bem Furflen Primas felbft su betlagen., Er fonnte fich
an teinen Competentern NRidter wenden. Der erlauche

+

\

te Berfaffec der Betrachtungen ber dad Univerfum ,

und des Veritled durchichaut den Dunftfeeis d.v Fine
flevlinde und verurtheilt niemanden unverhort ; nach dee
ftrengften Prifung der Klagepuntie, gab ev feinem Geo

nevalpifar ju Konftany den Auftvag: den in invems -

Anfehen getraniten Prof: foren eine Chren. Erid ung
upuichiten , und den. Kiginen Rath davon Kenntnif
fu aeben.  Die Feinde ded  Lichtd ermuden nicht.

Aucs in Betreff der Hmbartthaft auf dasd Stift bey.

©t. Leodegar im Hof, geigt man die Heven Prof Foren
in einem gang falichen @:fchtspunttz dem beiligen Vater.
Man toendet efn: daf fic dee Kirche , wegen ded A ntd,
bas fie al8 Proiefforen befleiden, gu dienen gehindert

roeeden; ta boch fehon wer der Revolugion ein Profefs-

Cus B, Bl Jweyter Band, Re.

i
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for von ber ehemaligen SRegiernng jum cbov:bm-ulauf ,

dod glciche Stift befordert warde, obne daf damals

jemanden fn den Sinn_gefommen wdve, ein Gefhrey
~ bartiber gu evbeben. b Blied gefiiffentlich; Hocdbges

achte, Hochaceebrtefte SHeern ! bey diefen Begenfland ets
was linger fteben; um Sie in den Stand §u fegen,
bte Sadhe von Der rechten Sefte angufehen, damit Sie,
Hohgeachte, - Hochgeehrtete Heren! der dffentlichens
Mteonung, die man ju mifleiten fucht, die wabre
Ridytuag geben tonnen,  Dic Regierung wird Jhrere
feitd fich_verhalten, wie ehemals die frommen Eidds
genoffen ) 2o dm Sabre 1495, Tein Bedenlen trugen,
witer dag Monitorium De8 Nuncius auf der Stelle

eine formliche Appellation” tanquam ab abusu angufchlas

gen, und die tm Jabre 1¢86. gendthiget waven,

mit fhweigeriiher Ernfihaptigheit fich widev bad Voo

tragen D8 Qegaten Octavius Paravicini  weenehuen
gu foffen, und o die Rudoeife bes Hrn. okfhafiers

pu B:fordern. - Sie ftebt iibrigens in Der gerehten €

martnng s Geine Heilioleit werden Lujetnd woblthdatige
Nbfichten nicht Idnger werfennen, und denjenigen, der,
thenn glcich felb@ frregefiibrt, Ste mit folden Hnware
Beiten berichtet hat, an die DRIt ervinnern: fich nicht
mebr von gefthdftign Umgedungen gutmilthig tdufchen
an [affens Sie apveliert an den Pabfi- saltem meling
informandum, &obald die Anftdnde gehoben find,

follen Gomen, Dochgeachte Pochgcebrefte Hervn! die

© Uttenftite felbf nedt bems @rfolg vorgelegt werden,

Nun. bleibt mir nichtd mebr ju fagen ubrig, old
Sonen , Hochgeachte Hochaeehrtefte Herrn ! die Gefegess
vor(chidqe angujeigen, uber die Sie i Verathung u
treten eingelaben find, .

;‘%—
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€enennungen

@cr Grofe Rath Hat in feiner Gigimg pom 21tel
fBeinmonat die burch den Todfall des Hochw. Heveed
Sran; Bielmann , gewefenen Drofeffors dev Morals -
und Paftoral » Theologie am Lusdnm ju Lujewn, unl
€gorheren auf bem 1961, Collegiats Stifte allba; unt
- durh die Refignation des Hodfrv. at. Felix, gerwes

~ fenen Guardians der P. P. Framgistane in Luzern,

“exledigten gwey Stellen am Grjichungdrathe des Sam
~ tons durch den Hodyro. Herrn THadddug Wilier, Leuts
" Qriefler und Chotberen am Kolleghat » Sifte in Sus
sesn unb Bifchofichen Kofifar und durcy den .@odm.
Heren Anton Lottendach, Profeffor der sweyten RYte
torit am (anaﬁum i Sugern, ergingte :
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Augtindigung

A'@im Unteclieutenants » Stelle file %8 Res

giment Karl von Reding. N.° 2. in &,
| fpanifden Dienten, '

@ic Rriegdlammer des Kantond Lujern, in Ges
mdgheit eined von der Hohen Regierung unterm heus
tigen Datum erhaltenen Auftraged, madht anmit bes

fannt: dag alle fene KRantondangebhdrigen, welche eine

Unteclicutenants s Stelle bey’'m Regiment von Reding
N. 2., im Dienfte Sr. Majeltdt ded Konigs von Spas
nien, gu cebalten winfchen, bey derfelben. .innert Jeit
14 Tagen von Dato dicfer Bebanntmachung, biefir
fih einfchreiben ju lafien baben, wo fie gugleich ihre
Kauffcheine . und Seugnifie ibres Woblverhaltens von

" Dem betreffenden Gemeindegevichte ausgeftelt, oormi-
fen mugen,

Die Afpiranten Eonnen bm bicm Kammer jus
gleich die naper'n Bedingniffe einfehen, die, fir die Crs

' Daltung diejer Offizierd, Stelle, erfordert werben,

Lugern, den 2sften Weinmonats, 1807,
‘Qtamens der RKriggstammers

Der Prafivent derfelb:n, Schillinger,

A S dicfetbe, der Kammerfchreiber,
o : - Jofeph Hartmann.

'
1
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- Das %erﬁott) der ‘{falfdsmerﬁereo entf;altenb’
unb dle 6trafen gegen dicjenigen Beﬁtmmenb, "

‘ me!d)c fidy des {fa[fd)merbens fd)ulbig
~maden follten,

IDw Gd)ultt)exf;,memc 1nd (Btoﬁc Bat{)e
. beé Kantons Eugern‘

gand»bem QB{r pon demt Kleinen ‘Retr) bttrc'}~ |
feme Bothihaft vom roten fiefenden S‘!Rcmmonan
© Renntnif von bdetn Befchluff der Hoben Eyddnend(ie

fhen Tagfaung -dom aten ' Heumonatd [eisthin ers
Balten , welcher Iautct, wie folgt: :

o Die taqfa@unq bey C?cfwmeigmrd)cn Qo\ﬁ-
 pgenoffenfihaft, nach Einficht dbeg VIiten Hveifels

"y De8 mit der Krone Frantreichs abgefchloffenen

) _,ﬂlumnatmfmm, nach welchem teine Kapitulasios
» en gefdhloffen toerden follen, die diefem etaatt?;
,,bertrage ;umther twaven, ubergenht ¢ daf e

o » bie Ehre ber- Schveis evforbere, durch eine bea
. wftimmte Borfehrift die dlter’n Gefege der Cydés -
s gendfiifchen Gtdnde ju  etneuern, und fomit . -

niede Anvechung fire den micht - hnerrannten
» Dienft einer fremden Macht ju ncr{iietbm 3

au;. B, Bk - Sweyter banb. -1 B

e e
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| "&ﬁci}lieugt:\ ,
1) 5 Tede Unwerbung fiir den Dienft ene
o feemden Btacht , die nicht in Folge ciner nach
» bem Jubalt utid Sinn ded Vilien Utiteld -ded
»‘Jlumnattattaté mit der Krone Franfreichs vom
- » a7ften Hevbfimonatd 1803, -gefchlofienen, ober

~ » tinftig su fchlicffenden Kapitulajion ,' unternome
» xen wiede, ift auf das ftrengite ner‘bott)en. »

" 2,) »Die 16blichen Kantone wirden nah ihe
» ten Befondern Berfaffungen in der fivseft moge

. »lidhen Belifrift die Strafen fiv die Ucbertveter
»fefifesen. ;Doch foll dieje’ Strafe nie weniger
;,,alﬁ den Berlurft ded Santoné unb Giemcmbu
.,, rechts Bftmgen. »

3 s Seine Erielleny der ﬂanbammann der
o Sdeis ift evfucht gegeumdmgen DBefchug fos
 » gleich den 18blichen Standen wmitjutpeilen. ”
Mt Hinficht auf den §. 2. Diejes, %ﬁdﬂuﬁté, ‘
Vevordnen demnad:

1.) %8 Falfchroerber ift gu betrachten unb gcricbt.
-, Tidh gu verfolgen derjenige; dee jemande fiiv den. ﬁ‘mgé.
dienft einer fremdn Macht , wider den Jufalt und
" @inn bed Vilien Nriiteld ded Allianitraltatd mit der
" Reone Franfreichd vom 27t Hecbfimonats 1803,
und der - gefehloffenen oder Einfiig gu (chlicTenden Mis

" litdes Savitulasionen beredt odce angcmotbcn i fae ’
ben , fibevmicfen toiiede, '

‘ 2.) §n  Ketegdieiten werben betglzzd)m %a!fcb«

- werber qum Tod, in mildernden Umfduden aber,
~ nachy Anleitung dee §§, 1o und 4. Des Gefees vom
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. 1gten ﬁmo !805‘ unb beé @e{'et}es bom zotcu %em- o

monats g[etd)en Sat)reé befitaft

S 7)) Gn ;}r'ebcnﬁsmm hingegen wird dad Verbre, .
- ¢hen dee Falychwerbung, je nach erfchwevenden odep-
* mildernden Umftdnden, ntit und bis auf bm; jdbugc

! o ﬁcttenfttafe Delegt,

&) Diefes Berbredhen mt)t mﬁmttetbat den Bets:
' Iurﬁ beg Kantons s und Gemeindebitgervechts nadh fich.

) Die Ketten s und sucbtt)mvaﬁrafc fann , nach

—llmﬂ&nbca, ouch fogleich in ewige obev jeitliche Beshans -

nung aus dem Kanfoh oder aud bct @9bégmoﬂ’euc'~
“fd)aft abgcdnbcrt erden,

6). @chcnmdtttges Gefes , mit bem 6taat5ﬁeg¢t‘
pefehen, foll dem Kleinen sw;j for Belanntmas
- chung und @aabt)abung, gugefielit erden,

 %ffo Befhloffen in Unferer Grofien matbﬁﬁsunm =
- Euzem* den 2xften !Bemmonate, 1807,

_ Sthultheif, Rleinte und Grofie Batb: "
S bes £anton8 sugcm, : S
‘ ' Sn deren S‘amen' y
. Der Amtschultheis, |
odeinvid Rraueny -
S Gie dieelbens
- Dec Staatsfchreiber;
3 R Umrhyn,
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@cfcts

ueﬁer 3ibt und Tag oder den fogenannten
- SRidfall bey'm Pferde » und Viehhandel neb
Feftiesung der PoliseymaGregeln auf eintves
tenden Rudrall forwodl, als bey fich seigenden

Hauptmurd , mit Beimmung der Strafe
. gegen den, der ein mit diefem Ycbel beo
Baftetes ‘Bfwb verfaufen follte,

ww ed)ultbezﬁ,lﬁlmw und (Broge Ratl)e

beé Kantonsg Susern,

madwem Wir in Erwdgung gezogen ? baﬁ Dder
Tito, 'XLI be8 Stadtredhtd, i Betref§ ded Pferds und
Bichhanbdeld , in feinen Befimmungen unjureichend,

und daber, ju. @rsxelung mebrercr Sicherheit in dies -

. fem fir unfeee Kantonsangebdrigen fo Dedeutenden
Handeldyweige , beftimmiteve motncbctftm notbwenbtg
gcwotbeu fenen 3
7 YVetorodonen:

1) Su Verhirtung gegenfeitiger Benachtheifungen,
wosu die unbefchranlte Freogecbung ded Dferds und

m;ebbanbclﬂ fitbren Eonnte, wird der Rardfall { ober = 4

Das fo B:titelte  Bihl und Tag) ferners beybehalten s
 und swar bey DPferdtaufen auf z’ed)é Wodyen, bey Viehs
Pdufen aber auf vier Wochen und drey Tage feftgefest.

2,) Der RNudkfall findet danngumal State, wenn ine

" mext diefer beflimmten Beit, namlich : vou ber Stunde

Z-u“ N

e it

an ‘gerednet, wo das celaufle Pferd oder Stirt Bieh . |

~ . )
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“an die @anb gcnommen marben, an ‘oemfelben ¢iner
© Der I)tenad) Defchricdenen .@auptmangcl wagtgcnom- o

nen lm!‘D‘ /

32 A “Hanptmédngel bey Bferden wetben eradn '
“tet: wenn dieje Statig, BaudAofig oder Dims .

pfig, Bratig ode Rivpig; Bidnnig . Saul oder

¢ Saul, Sttmtg ober ,)nmmutbtg ift.

Wer aber immer mit dem J’;auptmutb behaftete
Pferde wiffentlich verfaufen wirde, foll wenigftens

" von 40. big 200. Granfen beftvaft, und uberhin fin

den,.Erfats alles Schadend und dev, wegen den ans
durdy mothwendig gewordenen Polizeyaniaiten, auifges

Ioffenen Koften verfadt werden, ' e

© 4,) Gobald ein erfaufted, nach Stalten Beﬁ«mmteé
Pferd oder. Stidt Bieh uber. die Grengen des Kantons

‘_ abgeﬁi(m fegn wicd, findet fein Ricfall mebr Stght,
felbft s . wenn ein  folched Stk wieder guriscdgefuhet
und /. maotenb diefer Seit, einer dev vorbefhrichenen

Hauptmangel an iHm entdeckt werden follte,
~5.) Den Kdufern. aud den eobégenoﬁtrcben Kane
tonen wird jedoch Dey'ms Pfexdes und Biehhanbdel bas

. . Gegenvecht sugeftanden , in dem Berftande jwar baﬁ,
wenn und wo bden Diedfeitigen Kantonsangehdrigen

bcam Rucdfall einey nach dem vovgehenden §. 2. bes

ftimmte, gleich lange eitfrift bewilligt wivd, DieYns

get)ortgcu Diefer betreffcnbm RKantone aud) bierotts
cine. folche ju gentcﬂ'en i)abcn follen, : :
Gleiches RNecht wird, der Hauptmdngel I)al(m:,

. bey Daviiber entfiehenden Streitigleiten den Angebds
_ tigenw jener Santpm gebalten weeden ) in weldyen die

- ~
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" Bauptnievig find; beym Nindvich hingegen, wenn

!

v
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.blerfctte erfideten s‘auptmansﬂ al3 fo(die tBen*'aM
- angenpthmen find, |, -

6.) Jian inncrt dom Snuctfauitcrmn ein %fctb’;
oder Sttt Pieh eank (40t , und ver Kdufer deglams
biget it , dafeibe, aw mit ei:iem tér borgenannten
Houptmangel  bepafet , qurdfihlagen gu Eoﬁnm.. ;
fo ol diefer verd: mbm feyn s Dot Bertdufer l)lfbon' «
unverweilte und rechiliche Angeige gu geden, -und fid
mit b fiber dic &"gtlld'e %emgtmg vcm:bm U w:,
ftdnvigen.

- TWenn wifchen uf;nen bterﬁber Tint Cinvers
 fdndnig erfolgts fo Lat der nd e B:ante, bem

Dicruber fogleich) Bericht 4u erflatten f, die PRt -
auf fidp: die erforderlichen Berfigungen diesfalld ju
tecffen ord, wo moglidy . wcr patentierten Biehe
dcgten Ddie aéerorguug ves erfrantten Stirdd gu ibers
tragen.  Der Befifer eines folden barf bm{‘dﬁen, audh
im ecfien Nothfall, in nothigen Wedistuen nidht beys
bringen laffen , — o8 geidhape dann durch einen anerBairns
ten Bichargt und , {n Abwvefenpeit deffelben, in Ges

gemvart bed Semcinddvorgejeiiten ober cms anbetu C

unparthevifhen Nannes,

f2.) Sobald cin: Pferd oder Sttt Bich mnert ber
Rudfalszeit (3ihl und Tag) dapin fAllt , muf dem
Geridytdprafidenten, innert deffen Amtsteeif dasd Stiek
Bich- gefallen , davon die evfte Nachricht extheilt wer:
Dy weldher fich fodann. mit joeen Biehdvsten nebit

- Dem Abdecer an-.Ort und Stelle i Degeben s den

‘Qerbalprojef aufjunchmen, und diefen , wenn Eeine
- giitlihe Bergleichung gwifhen Kdufer und Vectufer
-Gttt findet y mit dem Gutachten ‘der Exverten begleis
tet, dem tompetentm m:d;te:, o SBetfugnmg, m’ ,

i vaategen pat, '
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‘ s.) Die Beut beé mﬂcffa{lé fann unm Teinem
Bopmwanbde verfdngett werden , — e3 - gefhdbe darn mit
gegenieitiger Sufviedentbyeit des Raufeté’ und Bertdufers.

- Gedoch) folien beyde Diese, falld Feine %eretmgung
gwifchen ihnen gu Stande gebradht werden Ednnte, .
bevechtiget fegn : das exfrantte Stik, auf Koften deg

| Unvecht pabenden Theil's, nicderfrechen gu laffen.

9.) Der Tit. XLI ded Stadtrechts fey higmit gu
tudgenommw, und. ¢8 foll vor nun an gegenmarttge
LBorfchrift ald verbindende Rorm beom ‘Dfevbe.unb
Biehhandel dienen, :
. 10,) Der Kleing SRatf) fey: bmmbm beatxftragt’
bie, suv tveiter’n Ausfibhrung dizfes @e,esgeé, nothigen

3 Poligevanitalten von fich aus anjuordnen,

11,) @egenwdrtiges Gefes (oll, mic dem Staatda

V fiegel vevfeben , dem RKleinen Rath, jur gewdhilie

chen, Ofentlichen .Qsetanmmad)ung unb .@anbbabung, "

- gugeftellt werden:

Alfo vevordnet in unfcm @Sroﬁen ﬂtattjﬁrgung ,‘ :
ﬁumn den 22ften’ Weinmonat, 1807.

Ed)ultbeiﬁf Rleine und @Grofie Rithe '
. bed Kantons Lugern: o
' - G deren mamm’
Der slmtérd)ultbetﬁ IE
e éctnt:cl)arauer,
o o © 0 §ir diefelben 1.
. T , @ev Staatsfchreider,
R & Umehyn,

e RN r ...
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’\etnennung;m“

@en 22ﬂcn QBemmonat Dat bcr Rleine S)t«tt) auf

" die durch den Tob ded Hochw. Heren Frang Bielmann,

gewefenen Brofeffors der Morals Theologie, erledigte
Chorpfrimde an dem- Kollegiats Stifte bey St. Leodes

gar im Hof ju Cugern den Hochw. Hevrn Anton Lots

tenbady, Profefor der IL Retorit am @vmnaﬁum

’ au Lugern, beforbett.‘

@benbcrfelbc Bevief in feiner @‘suna o 2sﬁm

Weinmonats su der durch bommat)ntcn Todfall erles -

digten Profeffor » Stelle der Woral » Zbeo!ogte ben

Hodyw,  Heven Leons Fuglisthaler, ‘bigherigen Profefe ,
. for der Dot am Lyyaum su Lugern; und evieste

gleichseittq die Stelle diefed lester’n durch den Hodhw,

Heprn Nitlaug Feverabend, Ravitularen ded Klofters

Gngelbcrg im Kanton Untermalden nid dem Walde.-
- Den oten, Wintermonat twadlte dee. Errichungds

4 vath des Rantond an die durch den Hintritt de? mehrs

bemeldten Heven Chovheren und Vrofefors Bielmann

Dogmatit und Rivchenge(chichte , welcher von Ddem

- Kleinen Rath unter’m Aten ebmbeﬁ'c‘bm in btefer @tgmg
' .fd)aft befidrtigt worben it -

evledigte Stelle cined Mitalicded dev Studien» Divets
3ion den. Hochv. Heren Frang Beiger Profeffor der
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Auffordevung
Der Ungebdvigen  der Departemente ferws
feits der Wlpen im frangdfifchen Reiche
que Nicelehr in fhre dafige Hehmnathy

© funert deey Monaten,

-
R .
o i

@te Staatsfaryley ded RKantond Lupern, frday
- fie, w Folge exhaltenen f)ot\m %(uftraa 8, untmﬂebmb ,
B das Kavferliche Dctret aus St G*oub pom 18ten Herbfis
monat lsthin jur Kenntuif aler Perjeutgen -gelangen
Jagt , welche e8- betrrﬁcn butftr, fo‘ert btefclbm s
- gleidy ) gemdg bem i3 ;uqegangcn«n hoben DBefeble
auf ! fich den %orfcbmten bcffelben genaueft o um‘
'tergte[)en. : .
Ecgcben: Qugeen den Gten Qstntcrmonatsl 1807. N
' Die Staatstansley des Kantons Luzern;
S Ramens terfcdben; -
,fDer Staatsfchreeiber
3B Umehyn,

 EBBLIwpt Ay &)



‘. '_assv |

;Gf. é!oub. den 18ten .ﬁmbﬁmmtr,r iao‘;;‘\
"'ﬂaﬁoleon, Kovfer dee Frangofen s
‘ .ftonlg bon Stalien ;.

- Heben ncrorbnet und  verordnen bemnacb,xﬁ
| wie fo[st :

1) %[ue biefenigen , welche jur Seit in den Des
 pactementen fenfeits ber Hpen Haushadliy waven , als
. in Diefen Ddie franydfifche Werwaltung -ifren Ynfang
nalim , und die feit diefer Beit alida ju wohnen anfges
bt I)a(mx, fopen , — in (o feen fie fich nicht -aus vecita
magigen Guimden abwefend Hefindén, — - gepalten ¢ ine
nert ber Seitfvift von drey Wonaten , von dev Vee
Lanntmachung  gegenwirtigen  Delrets amgcrechnet
#nadh ihree dafigen Heimath guriickiulefren. R
- . ) Didjenigen aber, weiche glanben follten,
% Abmefenheit techtmifige Grinde gu befisen ,
Baben fih qu Unfern Bothicafters, Winiffern md
Konfils ju verfiigen ; um von ibpen in bcl: %ougfcmmc
hovﬁebcnbm Actiteld ctnen ﬁuﬂd)ub 4 erlangen, -

upfm Bothidpafter , Minifter und Konfuls werden -
- die bey. {hnen. nachgefuchten muf}d)qbs. Anfuchen , .

nebt ven barauf Bejug Dabenden Rechtfertigungdtia
S geln, Unfor'm Minifter dev @iencralpoliaw aufcbuden.

o 3) !Dujenigcn, meldhe , innett des botbefhmmten .
- Belfeit, entwoeder in {hre ,ﬁ)cumatb mcbt sumotgctcbrt; ‘
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s DR

St. Cldﬁd ce ‘13.‘ Septempre 1807‘. |

N apoleon ’ Empereur des Frannals o
Roi d’Itahe* _
Avom décrété et décrétons ce qu1 ‘,suii: :

v
.

-z M ous ceux qui avaient domicilié dans les
De’partemens au deld dey Alpes, au moméne of
i’Admmlstra..mn francaise a commencé, et qui de.
puis cette époque ont cess¢ &y resider, sexont tenus
dans le délai de’ trois mois, & compter de la publis
cation du présent décret, de retourner i leur dow
‘micile; s'ils ne ‘sont absens pour sause légitime..

2.° Ceux qui prétendront avoir d2s causes Iégh

~ times d’absence, seront tenus de se présenter & Now
Ambassadeurs , Ministres ou Consuls, pour obtenit

‘un sursis & Pexéeution de larticle précédent,

Nos Ambassadeurs, Ministres. ou Consuls adrese

“geront les demandes de sursis avec les piéges justls .
Beatives & Notre Ministre de la Police générale.

3 Ceux qui dams le délai ci-dessus ne seront

‘pis retournds a leur domicile, et qui naurom pas

\
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ober Giefiir Teinen finger’n ufichub erbalten Gabew

wirten , find voa der Nusibung jeden biirqcrlichen
und politifien Rechtcs audgcfd)loﬂ‘en, und burfen <hers
fo winig Guter innert dem Reich beflgen..

o Dem u Folge follen die @ﬁtcr; diefer, infert des

- ten Befig fle Aich gur Jeit Der Befanntmadung ges
genmargigen Delretd befanden, oder die ihcn in Jus -
- Runft nodd jufallen fomntom, uater Beftlag gelegt
und cinfw-ilcn von der Berwaltung bc: bomameu'

beforat werden.

4) ﬁxqemgcn bmgozgeu, welde fidh nadh tf)rec.

Sisetmatb guriicbegedon ¢ Haben fich vor Dem Untets
Wedreft ihres Kveifes eingufieiens um fich auf diefe

. 9Beife fbck die %efotgung gegenvac ttgen Qetutd ge-

burtg augiumweifen.

Gie erflaren ugleich bor bem befaqteu Prafets

ob fie eine Pension. oder wad immer fir ¢ine Gnade

 pon einem auswdrtigen Fitellen geniefen ; leiften auf

betretben ferner'n Genuf Bergicht und verpfichten fichs
Teine dergleichen, ohne Unfere befondere Bewilligung ,

mehr annchmen ju wollens

5) Gine lemme fey allen den Qtnget)omgen der
Departemente. fenfeitd den Nlpen jugefanden, weldie,

E _obne Unfere Erlaubnif, in Diente einer fremden Macht

getveten find, — in {o fexn fie fich bey Unfer’n Boths

fchaftern , DMiniftern and Konfuln einftellen, dlida ews
tdaen: baf fle aus dem f'r,emb‘m,i)ienl’tl@urﬁdttgtm ’
einen Reifevag, um in thr Vaterland guridubepren, -

pon ifnen nehmen und Ddiefe fhre @tflawng vor Dems

. fenigen uutetprdfett mnmbolen, butcb b?ﬁ'm %qm‘; ,‘ :



s - S 1T
wbtenn de sursis, ‘ne seront point admis & exercet
les droits civils et pohtanes, ni.a posseder aucuni
biens dans l’Emplre.

- En conséquence les biens qui se troveront en leut
possession , & lepoque de la publication du prescnt'
décret, et ceux qui pourront leur écheoir, Sseront
mis sbus le séquestre et provisoirement administrés -

par la régie des domames.

~ 4° Ceux qui rentreront dans leut domxcxle, se.
presenteront devant le Sous- Prefet d(. leur arron-
 dissement 4 Déffet de prcndre acte de leur obels-

sance au pr_esent décret,

o Is déclareront devant le dit Préfet, Sils regoi-
vent aucune pension ou grace quelconque d’un Sou-
verain etranger, ct prendront l’engagemcnt de ne
pas les consctver, et de n'en plus accepter sans’

. Notre permlsslon spcmale.

5.9 Amnistie est accordée 4 tous individus des "
Dépai‘temens andeld des Alpeé qui se seraient mis
sans Notre permlsslon .au service d’une puissance

- &étrangére , porrvu qulils se soyent presentes devant
,Nos Ambassadeurs, Mmlstres ‘ou Consuls, a Péffet.
de declarer, qulils renoncent au service etranger et
den obtenir un passepo:t au rentrer dans leur pa-

tiie, et quils ayent réiteré Ia méme déclaration

i
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‘293’5 )
fie wicderus i scautmca mumﬁem, --gfm alles

biefed gleidhfalld innert dem Seitvaum von. bm, ’
Dtonaten, - :

&) Unfae ‘Winifier ber. adgemeinen snomeo s
. Ded Ginangwefend feyen mit der Bolichung dlefes:
Delrets, — - in fo mit ¢ icden diefer bcttziﬂ, b— Bef ’
_ nuftrast. .
untersead;neh aavoleom K
Sic den Kapfes:
. D Staatss Sefretdr; .
Unterseichnet ¢ Huguer V. Maved,
© Der WBfeheift gleichlautend
Der Kangler der Eydsgenofenichaft,
Untergeidynet : MMouffon..
Wit dlefer ubereinftintmend begeugt
Ritzevn, den Gten Wintermonat 1807. ' A
- Do Staatsfchieiber des Kantond Bujern 3
3. B. Wntbyn.




| | * geg

devant le Sous - Préfet. do Varrondissement; par lo

guel ils rentreront =n France, le tout dans le mémc

- délai de trois mois,

6.° Nos Ministres de la Pohce générale &t del

Fmances sont cha.rges, chacun en ce qui le concera
B, dc Pexécution du present décret.

551gné) Nm’onmzn‘st4t
A Par PEmperenr s
.. Le Secrltaire-d’Etat,
(Signé) Hugues B. Maret!
: Le Chancelier de la Confédération;
* - (PSigné) Mousson,
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o Rctmmal fenteng \
~(§ege~n Wolfgang WMeyer, einen nagabmtbem 5

OO,

bas Oberfte ‘zlppeuastons s (Eemcbe
Des .ﬁantoné ﬁugctu,\i_ -

gtad) @rbaurung der Reiminal» ‘Btoschur , fa

“gegen Wolfgang Mover ;. cipem Bagabuadew, verhius
eathet mit €lijabetha s’tol!er, 19 Gabre a[r, Vatew
cined, Kinded, unter der @)aumrbanbe Sirterigengel
‘ sﬂmnnt, feiner Begangenfhoft :n Korbmaher , vits
fubret worder, und nach Unhovung d:c Bcomﬂl s
 Heren Fistald uad der BVertheidigung -tes Heven. e

polaten des 3nqu iten 3 . e
: B ats .
Sn QSctmcbtuug‘ dag Jaquifit f,lbﬁen ﬂ'eu nd
- offen. etngeﬂanben - @erligen, in Gefelfihali des
“@elir und Fatods Wafer und eines gewiffen Gottfrieds,
cinen ndchtlichen Dichftahl von Edwaoren und einen
anbern Diebftabl ju Millau in dem Houd ded Maus

~rhy Huwilerd in gletcher und des baucb»igmx @m. .

Haufen Befelifhaft veridt gu Habens 5
Sn Brarvadtung : dag Jrquifit auch gegenwartig

wave, da von obigen Ganmevy fn der Nacht vom

aoften quf den ziften Herbfimonatd 1806, ab einem -

‘ oot dem Wirthdhaus ju Willau geftandenen Giut*:mg. :

gen ein Ballot tartiich Garn und ein Kifticin 61::&1\;
aaren entrvendet worden;

Gn Berraditung : da§ Frquidt ¢benfau3 an jenm, o

merud;en und Dichitadlen U theil genommen, wels
- «he su Honau bey Sony Wifmir, und ben Leomy Yra

net , und im Kanton g ju Waldywogl und Sbtton} -
, aus, B, Bl. 5voeym' Band, - Wi

‘
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Dedgleichen auf dem Dottenderg ju Hdligenfchron!, s
der unter’n usd cbo'n Rebeitts, im Dintel by Las
- -foar Wairifpad! uod - ter Singeln ‘thetls von den
* Gebridern Trajer und Weifchdetee , theils von Vavs.

Deiten und Sivigttaus, theils von zbomai Sﬂtatbctt

~ mib. bepden inflera verid wotden ;

Gn B: trashtung : dag JInquific ﬁd) audh in bcr (Sea
fellichaft chicer Bauser tefane, da in der Filtern

¢inem Taublummin, welder in dev Scheune Hbers: |
nacytete, Die Eleidor: und drey Bagen an @clb gt

nomuien wurbes;

Gn $‘traxbtung‘ dag Inquifit geftdndiy tware, von
obbemelbten Diebfidlien, jeiren Antheil empfangen ju
Paben, und aud (hen ven den Jmdienivaben genofs

abaelegt: dag er fich Babe Geny hen Lffen, fu Obers
dierifton einen duepfades RKellerei: brud) ju veendbon,

in Yndreas Hieiile g Sheune ooy Lacen au:gite
wiflen, um in deffen Moitt-fer ju fommen 3 wo daun

Cein Keffeli und ein Krug volf ma.t gem&md;aftl@

genoﬂ‘en wurbe 3 ,
T @Gefunden:
5306 ber Beflegte, ah Anicitung d:g § 14. O

 @eliked vom +gten May 1804, D Ded §. 2. Ded Des
"tte 8 o 1ofen Weinmonatd 1805, ju beftraffn fin,

- DBetradibend aber fene Juegend , 'ivin freyed Belents
nzﬁ und daf die of: g:flandenin %ergei)m die crﬂcn ﬁaxb,

. bie tv beebt, uad Temny d

- 31 Becht gefprodin und: errennt' \'
1 Woligang Peger folle eines & unde lang o

| fentitd e Schau andae el wi.b- mit wo‘ Stutbﬂ'- .
‘ fttetd) n ausgeithych mubm.

4

T fen i baben; btc ju Unterdierion dbom 30&«% Briands
- lev entfremdet worben s : -
T Jn Baradtung ¢ dag e Mﬁ fernere %etmntviﬁ

Sund Efwaaren ju enboonion, aud ju - Udiigenfdiwyl

J

o
o

‘
-
:

!

|
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. e, S‘ﬁ e x‘xﬁe’rbm‘annooﬁ Ieb~~1ﬂf&ng!chp aus. ben .
Epdsgenoffenichaft verbannt , und ‘
} 3. 3u Begahlung der, frimed Progeffes wegen, aufs
gzloﬁ'meu Koften und suc @Entfd)abmung per: %cfa)a.
btgtcn ver(allt, ,
‘4. Gegemvdrtiger Gentens it dem R(emen S)tatf)e,
gur Bolljichung  uid oﬁ'muid)en %efanntmacbuug,'l :
mitiutheiien, ~ N
@ege&cn, Buscrn bm atften %c&nmonats, 1807.
C Der ﬁ!tfcbmtt)aﬁ, Pprafident ;

Dtncens 8nttimann. :
D (Bettd;téqd)rcibm g. Traber.

| Rmmma[f:nten&
'(segen bie Ynna Mavia Greter von @Dzmgam R

e

@as Q)berfte zlppcuaszons; (Bemcbt
bcs Kantons’ Lugern; g '

ad} ncrnommmev Kriminal 5 <nrngcbut, fe

gegen Unng matia Greter von Schongau, 24 Jape - .

- alt, ledigen 6tanbes, eine Tagdhrerin, verfihrt wors - -
den, und nadh shd)m:ung der Sehliffe ded8 Herry
Sistals und ber %ettt)cwigung ibres .@errn %notaten $

Bat: ‘
Su %etrad)tung baf Diefe Qserfon {chon im S‘atn
~ 1803. bon bem Beyirtaerichte Hochdorf, wegen mehrer’n
iebdblen, su vievjaprier Buchthausfivafe vesurtheilt
morbm, fle .aber diefe Steafe nicht audgehalten, fons
+beew fchon am 1iten Bradymonats 1804, Wittel s
" ‘funben 1 fid auf fwdmgen %uﬁ su fet}:n, '



& 3n Betradgtung : baf fie bey irer Entweichung
ciner Mitgefangenen alle Kicider und iipr Gefd Wit
b fortgenommen; - . :

‘Qn Betvadting ; daf die Jnguifitin im Yugfs
monat machhin den Fafob -Leon; Hey. von Wury ,
wobnbaft aber ju Werdt, weldber fie als Spinnerin -
aufgenomanen , biefe Hufnahme badurdy belohute , dag .
fle demijelben in der Racht vom tten auf dem aten
Hugftmonat aus der Seblaftammer eine filberne Sads
ugt und drey neue Thaler an Geld entwendete ;
SnBetradytung : dag dje Betlagte am 1sten Ehrifts

- monat igo6. unter bem RNamen einer Ynna Maria
Srey von Goldaw, und unter dem %btsgbeu, fie fey
24, Stunden, lang finnlos und unter bem Berghiurg geles
“gen, und trage decwegen- noch ben vechten Avm in dee
- Sdlingen, bey Heinrich Lehmann MNarbach -in dep
Gemeinde RifcGliton, Kaniong Blivich, weldher AMita

 Teiden fiber ibr Unghict trug ) ein Nachilager ju erpols
ten wufte, und pwar eingig, wie fie felbft _eingeftept:

. in Der Abficht, um alida die Gelegenheit um Stehs

en auégnfpiben ; , o
 Jn Betradtung : daf fie diefes Borpaben fwey Tag
fraterhin , al8 fie wieserum mitleidig beherberget wurs

. B¢, wirtlid) bewexttelligets tndem fie mehrece RKica
dungsfinde, ein filbrnes ffer, Gabel und Loffet ,

. sine filberne Sactufr, ein baar grofie filberne Scpnals

- Jen und audere Effiften aus deffen Wohnftube, und
.aug der Kiche fo viel Sleifch als fie. tragen fonnte,

- entoindet bot; : T T

9 Retrachtung : dag flch die Juquifitin feener bege -

. geben liefy dem Yanksas Berger g Bosdwyl, Amss Wury,



~genomen , und by weldjem fie i3 auf Mitwod) vor

Ofterm vublichen, faut iGrem flbfigen Blowtuif,
joey filbeene Rofentednge ;- swey: mctnobc, tn Gmi e

metbanb und em Hemd gu entfrembden s
' . @Gefunden:

mg i bte Snquifitin durd) iHve mrgeam bte- :

fenige Strafe sugesoaen ; weldhe dir § 170, in Bew
Pintung 9teo, 1. bee §. 171, bed peinlichen @nregﬂu@zg,,
und die . 5, 1o 1§, 17, 83 und 8. des Sefetses vomt
agten GNap 1801, beftmumen, und daf gegen fie, als

ciner wiederholten Berbredyerin, Emu Emtlberung Sttt

finde, und demnadhy
~ Bu Recht gefproden o evfennty
1. Yona Maria Buetes it g cine molﬂ&bmgm
: Sud;tt)aussxm& verurtheilt.

2 Golle fie alle, ihres !JSrosan‘cs ivegm, ergangenext |
Soften 0 bejablen und bie %rrcbabtgteu i entfct)ab&- “

- gen Gabens

3. Grgentbartiger. Seritens It demt RIcmcn Ratbe, -

sur Bolichung und dffentlichen %ehmutmacbung, in .

. pem Ranipndblatte mitjutheilen, : ,
@cgcben; Euw:n ben zgften SBeinmonatd, 1507,

Der Ntfchultbetf , Drafivent.

vancens Rutagtimanim

- Dee Gwcbtci‘cbtdbee; 2! ¢mbec.

S ! 298 )
ibeldm ﬁe unter bem Famen einec Anna MWaria Qlf.r, :
mann von Golvau febtes feiibjabr alg Spinnerin aufe
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S?)mmmalfentens
Gegen %mna Duf von .boﬁli.

—-————‘KOOOM .—-—.‘ .-

bas Obevfte 'Ilppellaswnsg (b'md)t
‘ Des Rantons £u3ern, S

ad) @rbaurung der Rmmincd, ‘Drogedue, fo
"gegtn Srans Duff von Hagli, %mtﬁ Entlcbuch , 6o.
Sapre alt, ledigen Siandes, feinee Begangenfehaft -
‘ein @eun, verfibrt worden, aud weldyer fich evgledts
© daf er befchultigtift, den Sten Heumonats laufenden
Sat)teﬁ dem  AUndreas. ‘Detec auf bder DHinderegg tu
Menznan, macbmittagé nach goey by, als der Bes
fiser dicfed Gurs nebft feiner Gattin ihrer Feldarbeit
vblagen ; vermittelft Einfieigung durch ein Fenfter eine
- RBettdede, Haupitiffe, Seintud) nebft dagu gehdrigen
Anjiigen, 8 bis 9 Pfund reiftened Gavn, ein Nafer
tuch und ein Band ab einem Wollbut , welches fdmt. :
- Vi) am Werth givla o gmn&n Bcttagl;, cntfrcmbet
o baben, : ‘
2 S 2N \ .
mady b«rnommenen Sdluffen des .bemt %tﬂtals
und nady Anborung der %ettbewtgung ber Heren Abs
" pofatin ded :’fnquiﬁten’ o :
Sn %tttad)mng baﬁ gmav obetmat)nm $§ebriabt. ‘
von dem Juquifiten beparelich in Abved geftellt witds
Betrachtend abers daf Jnquifit ein Bdann von bds
fen Sdmbden, und auch fdyon , wegen abnud)cn Qetgh



Qeteachtend e daf ein Mann, an Kleidung usd tovs

 palidher Bildung dem Duf ohnlich , ven Elifabeiha

Bfargi , von der Hiader-aa mit eines. Bindel hélome

mead , uad bur:h unmwegfame éizjen en oabm cilend

erdlicft worden; :

~ DBerzachtend : bdaf er bon ein-m ovbem bie\em

Manu, nady dee Jeit bes vezithien Dzebﬁag!ﬁ, in der -
Entfernung. einer “haiben Stund vom- Otf, wo betfe(- _
be Begangen wurde, mit glcichen Bit..del g*fehen ward,
/lddd)et annoch bemerkte s . daf, aig, ev ibu Snquifit das
erite Ml brobachtete, felbe: nur eine Rapve, fpaterbm
aber Hut und Kappe trig ;.

Betradhtend : bag das™ Corpus D”lctx , bxe geﬂc[ﬂ. -

ne %aat, in vinem folden Viudel eingepact; an dem -
- Out be 9nabe vevfault, mngm;in gefunden muwe, o
Qnauifit berumy:ft-chen s .

Bteadhtend ; dag feldt auf Inquifiten baﬁ 6:0 .upfo .
tuch gefuntes wotdes, weldhed wrilich mit den im
Badel cingepacften Waasen. geftoblen wurdey

Betvahiend : dag Inquifit. aid ev ald ein verddchtioer
Mann, von gweven Mannan, woson der einte ihn
- mit dem Biindel duvch Wb-vege aehen cefhey , anges.
balten wurpe, wiediriolt ju entfiiehen gefuch? 5 :

DBetvadptend ¢ daf diefe juiimentecf-rden J - disien
von foldher Natur und B haffenyeit fxd, daf fie den Bes
Elagten bes angcfcburtig't n D ev>kahis fhuldig ertldren s

Befunden:

@aﬁ Fnquifit Duf im  Fall fene, nach %nmnﬁmg .
bes §. 265 und Rro. 1,, ded §. x69 ded peinlichen Ges
Tegbuchs , “gemifdert aber durch §. 5. de8 Gefeses vom
18ten May 1805, vrrichirft durd die §§ 17 und 27,
Ded gleichen G3f:4ed befteaft su wzeden, tund dag gegen.
o Beine Milberung Statt habe, und bemnady -

- (1]



3 Recbt gefproden und evEertnts

"y, §rang Duf it qu eincr jehenjdyrigen Rettenfieafs e
d einftindiger dffentlicher Schanftellung veruetheilt,

2. Sofl er diz, feirted Brojeffes wraen , anfzelofenen

Qubdigial o und Aungstoften ju begablen uub den $¢¢" '

f&ddigten u entfthddigen hoben,

qur Bolliehuzg und, wm Folas §. 39 bed mebrers

o

3. Gegenwdftigee Senteny i bom Kleinen S‘mt[;cf '

wdphnten Gefetges vom 18ten May 1805, 4ur vﬁ'cnt-‘ -

 fichen Bitanntmachusg, mityutoetler,
Qawbm, Bugern den xaten Wintermonatd, 1807,
Der uxtfd)nm)dfj, prafivent; |
Vincens Riuttimann

Dee Serichtsichreiber, Eeodegar Traber,

RKreisfchreiben.

. ®ie Berrinde » Berraltungen jur nmoersds

‘gevten Stellung der {hnen gur Jeit jugethells

tert Angabl Refruten fine die Laplt, Shweir

gevregimenter in K. K. frang. Dienften” aufs

' fvrbmtb, and Belobung devjenigen derfelbeny

weldie ihre Nelrutenangabl fhon
geftellt t)afmn ’

wir Schultheiff, und Rleine Katbe

. bed Kantond Lugern; :

, m alle Bemelndeverivartiungen, die in Gtemmg dmﬂ

. Geteuten» Contingentd fich wirklich noch ins -

’ [.-' : Rictftande befinden. . o
bet:cn @cmetubeucrtoaltu!

lacb den fo bringenden %ﬁorbctungm und-

‘ ﬂotfteﬁmgen, die Wir fwou unttrm 24ften” mm egte

1.
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I)m burd) un%‘rrc ﬁ\:thﬁfammer ) ubor bie Wichtiglelt
der endlichen Stellung bes dem RKanton Lugern brtvefs

fentﬁ Reteuten» Kentingentd, 1 Eradnjung dev fdvb.
tulasiongmdficen K. K. frangMifchen Sdyweigervegis -

~nenter, an @ud) erachen lisfen, waren Wiv allerdingg

brerechtigt ju enwarten : dag die dagiunal noch im Rils ‘ »
flande fich befuut\cmn Yemeinden fid angelegentt bes

eifern wirden, di¢ nody mangelnde smaat;l a}!annfd)aft
- in mbglichfier Eile gu felen.

Der von uneuem gednerte %umftf) Gr. ajc(hit -
bes framdfifhen RKaifers: daf diefe Regimenter endiich

Fompletiert werden mo@tm, und Ddie Dabertge an Ungd

aclangte Aufforderung von Stite Sr.  Erjelling, Vs '
J‘;cr*n Lamdammans der Schwelys veranfagt Ung dens

nady, die Gemeindevervaliungen anfiufordern : die Wevs
bung fire dic bemeldten Sdweijerregimenter auf alle
mbglicye Art, fn dem Umfange Jhres QB*rEuuthetfts,
it neueny €ifer qu beleden, und in fdyleunight- mogs

" licher lec die threm Begire noch fehlende Anjahl Res '

Eruten nach Demn ihnen rugetdeilten Maafabe ju fellen,

Die Widhtigleit | des Begenflandes felbft, fo wie die

| Dringliheit , diefer ticderholten Aufforderung endlich

vollformnmened. Gemitge ju Liften, 108t Und jum boraus

guverlagig Hofforr: baf diefe nen cmpfohiene angeftrengte

- Tpatigleit in Betreidung der Weebung um fo mehr von
dem Dbeften Grfoige feyn mwerde, da fchon feiiberhin' -
nhrere Gemeinden mit dem rihmiichten Eifer, wud.

 feldit: mit Betrdchilichen Ovfern, ihre Baterlandesliche

und ihren Eifer i das alfgemeine Bobl anf cineauss
-+ gegeidhmete, der Nachahmung der dbrigen Semeinden
~ fo empfehlungdwindige: Weife, Hierin an. Tag gelegt;
wofur aud) denfelben ey diefen Anlaffe. unfct Dbefons’

‘Deres’ Wohlgefallen begeugt wird,

Wie nbcrscugen Uns daber auch chen: fo 3t'bt*1¥d;ta ,

‘ l:cb baﬁ cte wocb im E)tucfitanbc ﬁcb bcﬁabznbm @t-

. '/‘,
! ‘ i

e
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‘meinben allen Krdften aufbicthen werden, tiriem {hds
nen Bewpicle der dbrigen Gemced n ju- folgen, und
-bie noch mangel:d: Anzabl metwtcn mit allee mafom. o

-gung ju fllen, - , —
~ Quv all in e vereint? mnﬂrengunq all:r ("*m ‘no‘. o
. Den uwd fhre thatige Mitiwirfung jum gleidy'n Jro.cfe

fann die Regicruny dev uunangenelnen RNothivendgtelt
nbcrheben , jene endlihen , frenacn Maafnahmen, o
Crecichuny diefed Qeced, ergreifen au miiffen , die

- fodh viel fdberer und drickmder fir dad Algemsine

foon miren,  al8 alle bz&)mgm feeyroilligen ﬁufopfe-

Tungen fraven. : o
N:bey verfiheen Wiv Cuch, unter Empfehtung. ut B A

den Gcbus ®oited, Unferer Gemogendeit. .
fumn, ben 17ten %tntvrmonaw, 1807 o
Dee Amtfchuttheif, ‘

" Hefnridh Rrauer,.

: . QNamend ded Kleinen Ratdhd; .
Dee 6tautsrd;rexbec, 3Q‘B ﬂmrl)yn. -

)

%ercf)luﬁ,

~ die in den dlfer’n und neyer’n (Suitberfcbrel.‘:‘

Bungen enthaltene Klauful , in Hinfidt des
Rerluft -ihrer Cigenfhaft als folhe Hep'm

- Bertauf anffer den Kanton, enttr&ftmb

unb fie die Juiunft g&nsﬁcb
aﬂertennenb »

n.)w Scbuttbexﬁ und Kleme I{atbe
bes xantons Eugern, ’

9,[11{ die 1tnd ;ugefommcncn Berichte : bof det

atbfaa dlrerer Towolﬂ 4(8 neneree @uubtxefe bes Rant S

\



-
tond dnffer diefem aud der tirfache Bindevriffe fins

“bes weil in bénfelbcn Die ebeinald ubliche Klauful ents -
halten flebts 5 Daf foldye ,?,mtlnevtd)rdbungm, fal!é o

s fie auffer den Kanton Lujern verfandelt witden , nue
. fite gemeine Handichriften gchalten werden follen.” .
Gn Betvadytung : daf. die vorbemeldte Klauful in

~ den Giltorrfdyreibuigea neben dem durch die allges

- meine Bundegverfaffung swifchen dew ‘Raatonen aufge. .
felitenBrundias d:s freyen Berbebrd nicht beftehen Lann 5
Mit Rixctiitht auf die Weifungen, welde von Uud
ben Gemeindegerithton, udcr Weglaffung mehrbemetds
ter einfcbrantenden Bedingung, bey tunftig gu crridhe -
tenden Gliltver{chrcibungen » auf dag Sefely vom 29ften
Bradymouatd: 1803, gleidheitig begrimder, untem
20ften Brahmonatd ﬂteﬂ’enben Japres erzx)e'lt WorLs
ben find;
5efcblieffen~ .
1.) Die in dem dlter’n fowohl alg den noen
- Giiltoerfchrebungen., . inunert dem - Kanton Lujeen ers
richtet, cmbatttrc@mrwr&nrung daf dlefelben bey'm
Derbauf auffer den Ranton nur als gemeine 6anbsl :
{hriften atigtfeben, und behandelt werden foﬂen,y
fep andurch af8 nicht beftehend und fomit adf befagten .
Berdufferuugdfall auﬁ'er bm Kanton ald ganauc!) ttaft-
108 exfrdrt, ‘
'2,) Die @iemembegmcbte feyen demnach , und gmar ‘
unte Rudweifung anf die ihnen, deg: gleichen Begers
ftande wegen, fchon den zofien lettverfoffenen Bradhs

monat8 ectheilten Befeble; neucrlicy angewiefen: ausg - -

den @ulwmd;mbungen , welche fie Tinfrighin ju ers
vichlen im Falle waven, nothmerte mauful gansticb

. wegiuiaifen.

'3.) Die Amtmanner, als weldhen das “QBifa ubcr
’ foid;c (Bultnerrtbmbungen juftebt, Haben vorgiglich firg
, bte .@anbbabung bte{w Befepls® Gotgc w fragen,

\
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‘ 4.) Gegenmirtiger %efd)tuﬁ foll, st alfgemeinen
Renntu'g, bon KantonfBlatte brogerieft werden. i
. Defdytoffen , Qugern den 1sten Winterm, 1567, |

Tler NrusfDultheig,

Hdeinvich Rrvaver,

- Qamend b Kicisien Farkds
Der Staargrpreiber, J. K. Ymehyn,

Musfindigung ,
- der Wiederbefanung ciner Sandidgerficlie,

A @i’e Polizenfaninter be Kantons Cugorn madgt'
anmit Betannt : daf cine Landidgerfellz, die duvdy
Entlaffung zrlvagt, am 11ten Cbn&.ndnat w: édet Bes
et wivd.

A3 erfte Bedingniffe, s ﬂ’r(yaxtuuq eirer foldm -

‘Gwe, witd erfordirl: da§ Ddicicnigin, fo fih bics
fir maten s R . S
1) Gin Beugnif dbrer quien Auffitdtung von b m

- Betreffrnden Gemeindegericite und Banembcmrmaltung o

ihres Wolinortd vorweifen ; ‘
2.) Lefen, ftheeiden und, wo mo;lxd), etmas
_ framdiifch forechen Eunen , und
3.) Nicht uber 40 Sat)v alt und Ieb.gm 6ta,.b‘

feyen. /

" Ber fich iefde K bewerben gebentt , Bat i bn)

der Polizepbammer, vot dem Wi: berbemgtmgét age, ans

sumelden und fich demnach auf das Bericilbnif dev
- Kompetentin bey ber'elben ﬁanm emfd)retbm Mo
ldﬂ' n. . _ '
ﬁuacrn, ben 25ften %mtctmonat 1807. R
O Der Brafivent, Schillinger. -
e fbce mmmctfcﬁrcibct, jorept) 6attm¢mt.
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o u\'ff‘o thernung

Suy uncmgeaeuten ?B.,mevfﬁemgmm der ue

vifgeblicbenen Hebeiten auf den Hauvt» und
' ﬂanbﬁmﬁ'en ‘nady Bafek uud Fevich.

' ‘Bugern, W tten @{)1 fmnuat, 1807. o
o SDev gtmﬁmﬁse&ov bes Rant. Suzern;

Yu’ die-
auf . die .fg'mvt-unb gard » Straffen bﬁn %afel unb
4 aund) ‘piditigen @emeindeverwaliungen; '

.(;erren @cmembwerwaltn'

Cé cv:gei)t anmit an Gudb die Qluﬁobcrung ba& _

ihe Govge’ traget da§ diejenign @ememaen, Di¢ ibre

ibnen gugetbeilten Strefen: anf den Haupt, uad; Lande

- Sreaffen nach Bafel und. Blwich nody nicht in gebort-
g 6tanb gelegt Haben, ipre Yebeiten - barauf im

Laufe btcf-:ﬁ Pronatd vornepmen follen. Wirde ¢d
fih aud meiner nachher vovsunemmenden Sufpefiion
ergebm, vaf fich bicein die pfichtigen Gemeinden obey
ibre Q}otgcrqtcn cinige Soumfeligit hatten. gn Schuls

“ben Eorfien Iafiens fo folicn die vernachiaffigien Strafice
Aebeiten auf ifre Kolten vorgenommen und dicefelben

nod) daritber jue gehdrigen Steafe geiogen werden,
- Wortit ih cuch suglewb meinen ®ruf cutbiethe, -
, ~ - P ﬁtmﬁmwcftor Ruter..



308

- Bafephl: o
Daf alle Fubren md Fubrwerte, vom tten
Saoner 1808, an, der ihnen auf der Strage
nacy Bafel begegnenden’ Poft« @iligence
- qusweiden follen. ,

i¢ FFinang.und Gtaatsmwtbfcba thd)e .ﬂam.

me bes Kantor8 Luiern Benacbrithrigt piemit dad
Publitum :. Yaf mit dem Cintritt des. funftigen
Qadred alfe Fuhren und Fubrrerfe, — von was irgend_

einer - Goftung diefe fepen, —  Unfever von Lugern

‘nech) Arburg und von da wieder guriitfahreiden Pofts
- Diligerce , die, von oben angejggier Jrit an, ifven

€ourd, fo gefebwind af8 mdglidy, jurittulegen bat,,, _ '

auf dec Strcfe auﬂwezcben gebalten fiyn follen, Die

dawider DHandelnden fellen fogleich dem ndchfitn Gee

meinde o« Gerichte. vergeiat und von Diejemm * bxefnv auz
' gci;mgm 6rrafe gesogen werden, -

" Damit fich jederman vor Schaden - au Bitten
mﬂ'c, foll gegentodrtige Auffoderung -in den- an deg

Betreffenden Haupts Strafe licgenden Grmeinden 8fs ‘ )

. fentlih befannt gemacht und angefchlagen” werden,
@cgcben, Sujern den 1ten Ghriftmonat, . 1807,
Dev Prdfivent; Deter Genbart,
T Yoemens ber Rammers
. - Der Obe efdjreider
R. 1. ao[vv.,




%etIBtetryung

@eﬁalteu Xaferne am duffern %eggtﬂtf)ot

Der ®tabt 2u5ern‘

ie u.,t rgrtcbnetcmacbt anmft 6s£annt hag Me

Pem Staate gu,-hicende, ndchft dem dufiien’ Weagids

| CRbor in der Stade Lugeen etwad i der Hobe lies -

ge:de, alte Kafeene und drrie(ben Jughdrden, in Fole .

ge D.trctg vom a4ten. Weinimovat. ficfernden Fahe

red, jum Kouf engetragen merde. - Kaufiiiige mels

den fich mit ihrem bieffdidigen cefign ang bot!;e by

_ tmutrxctmeter Kangley,.

@egeben, Lugern den 1ten @'f)nnmonat. 1so7.'

- 8 onpley der Finay s und Sicadwicths

fd;artl din Kammer tis Raator§ Luzern,

L _ Jﬁac bhfexbe, der :Dbertdwiber.
& S . B. M. Ropp,

%erﬁotf)

| bcs Weidgangs fiv dag . 6d>matmeb auf’

. frembem Boden uad fu den %ribat;uub
\ @emembe s &Balbungen. ‘

ww Gd)ult[)ezﬁ und- Z\Icme Ratbe
Deg Xantons. Euaern, :

a unﬂ von uerrdnebenen Seiten Bev. bie

| ‘slagc jugegangen i, dag die jur Weide gelaffenen
Gd)mexnc, Schaafe und Seiffen fowobl in Feldern ’

-

LBldern alg offcnem Lande’ betrdchtitchen Schaden jus

~fligen ; und um daber diejen K aqbcn abgubelfen  und

“ bie @xgcmbumct fotcher Girer in Sutunft vor Bes

g fcbdmguugen Dxcfec *zirt fu {chiitsen 3

’
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o thoranen'

1) B Weidgarg von 6dm>¢im§, Caafer |,
Sund Geiffen auf fremdem Boben , o wie der Wetds

- gang fiir dicjetben in Wrivat # und Gemeinde » Wals

bcm 'ift ded ganglichen unterfagt wnd verbothen.

2.) Widen, ungeachter diefes Berbots, dergies - .

. «ben Thiere auf fremden Giitern. oder Waldern s
- dend angetroffen werden; fo find die Eigenthimer .
Derfeiben, die Vaunmvacte, {o wie jede andere Pevfon, -

dic fie antreffen wurde, berechtigt: bitfelbezf in Prawds .

Atall einguftelfen, von welchen daan, bey ibrer Wieders
ausidfung, nebit @Emrtdnung abifalliger Ent{chadigungse

“und Futterungstofien, fir jeded Stk finf Bagen

Bejabit weeeen fol.  Gm Wicderholungsfalle 1ft bie'

Ucbertreiung dicjed BVeuboths dem  betreffenden Gies
meindegerichte suguleiten , welches, uber die Veefallung

. Des Fehlbaven—qurBeabluag- ber  Entfchadigungs s
Sutterungs » und afler ubrigen Koften, gegen denfelben

tine Strafe von ein bid vier Franfen ju verhangen ..

“Berechtigt feyn 1oll , wovon cin. Drittheil dem Leiter,

¢in Drirteil dem Gexicht, und cin Dritefeil dems f

- Gtaate w!ommm “foll.
3.) Gegenwdrtige Berordnung foll dem Kantotds

Blatte, juv allgemcinen Betanntmadyung ‘Depgerinft
mcrben ‘

gmo befd)loﬂ'en ) sngcm Den 2ten Ehriftmonats, 1807,

- Der Amtsjchultheif ,
Heinvid Rrauer
RNamens ded SKleinen Rathd s
“Der etaats"d;mbcr '
- J-8. Umehyn, ' :

{



	Front Cover
	Berch I un ...
	tigt werden tann, muß ein Tolcher vorerſt der Betref ...
	4.) Gegenwaltiger Birchluß mit fur allgemeinen ...
	Beſchließen: ...
	Luzern, den 14ten Weinmonats 1806. ...
	der zwen Rhetoriken am Gymnaſium zu fugern erlco ...
	P u bli fafio n. ...
	Erne n n unge n. ...
	A u $ kündigung ...
	In , ...
	23 • ft 5 ( 4 B. ...
	Die ...
	M ...
	gůgern auszugeben, und benannte Briefe fonsch durqi ...
	Womit Bir Euch dann Unſeen Gruß entbisthene ...
	Neuentird, den Berrn Maurts Fiſcher son Mengnau ...
	derrider Sorgfalt für nothwendig Befunden zu peka ...
	Bbriger tinferes Kanton do ta anbert Gegenden ...
	Son ...
	emeinde titta a. ...
	Gemeinde Münter. ...
	Gemeinde Triengena ...
	1 ...
	In , ...
	49 11 16 ...
	1. Be plage. ...
	Beſchluß, ...
	1 ...
	In ...
	Fm ...
	dem Inhalt des Vten Abſchnitts befonders gegene ...
	Iỉi. # $ rc britt ...
	IX. U6 fich nit to ...
	In Folge der von dem Kleinen Kathe unter'n ...
	  ...
	Beſchluß, ...
	He ...
	Berc 6 1 # . ...
	3. M. Amrhyr. ...
	Find ...
	F ...
	I. ...
	Den 14. Weinm. Vormittags Dagmerſellen. ...
	Das Serannahen der Winterszeit regt mich is ...
	Er 11 e uit unge 11. ...
	He wiederum in Frankreich zurürkehren, ---pſude alles ...
	veten ...

